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I)io Direktion beehrt sich, der Generalversammlung der Aktionäre der Schweizerischen Nordostbahngesellschaft

ihren vierundzwanzigsten, das Jahr 1870 umfassenden Geschäftsbericht vorzulegen. Sie hält denselben völlig im

Rahmen der bisherigen Berichte und unterlässt es, darin die ausserordentlichen Verhältnisse, welche seit Neujahr 1877

für das Unternehmen eingetreten sind, und deren Rückwirkungen auf die verschiedenen Verwaltungszweige zu

berühren. Es wird diesfalls auf den besonderen Bericht über die gegenwärtige Finanzlage der Unternehmung

verwiesen, welcher zugleich mit dem vorliegenden Geschäftsbericht der Generalversammlung der Aktionäre

unterbreitet wird.

I. Verhältnisse zu dem Bund und zu den Kantonen, beziehungsweise Landesgegenden,

dnrch welche die Bahn sieh zieht.

Im Berichtsjahre sind weder neue Bundesgesotzc von der schweizerischen Bundesversammlung, noch — mit

Ausnahme des Beschlusses vom 9. Oktober 187(5 über die Stellung der Eisenbahnbeamten im Generalstabe — neue

Verordnungen vom schweizerischen Bundesratho erlassen worden, welche das Eisenbahnwesen betreffen. Uber

die wichtigeren Verhandlungen, welche wir in gegebenen Fällen mit den Bundesbehörden zu pflegen hatten, werden

wir nachfolgend je an geeigneter Stelle Bericht erstatten.

Die Linie W i n torthur - Kohl en z wurde, nachdem am 26. Juli 1870 die hoheitliche Kollaudation stattgefunden

hatte, am 1. August dem Betriebe übergeben. Vorgängig sind die Pläne für die Zufahrtsstrassen zu den Stationen

dieser Bahn, deren Herstellung durch die Bahnunternehmung zu erfolgen hat, am 20. Juni 1870 vom Bundesrath

genehmigt worden.

Über die II Otzberg bahn, die Aargauische Süd bahn und die Eisenbahn Wohlen-Brem garten
findet auch dieses Jahr in bisheriger Weise eine selbständige Berichterstattung Platz, auf welche wir an diesem

Orte verweisen.

Für die Eisenbahn Koblenz-Stein wurden dem schweizerischen Bundesrath am 24. Juni 1870 die Katasterpläne

vorgelegt, und der Beginn der Erdarbeiten erfolgte vorschriftsgemäss am 25. September 1870. Die begonnenen

it.

Die Direktion boobrt sieb, dor Donei'nlversa.minlnng der Aktionäre dor Nobveiseriseben Hordostbalmgesollsekakt

ikren vierundxwanxigsten, das dalir 1879 umfassenden Oeselmftslmrielit vorxulegen. Lie bält denselben völlig im

lînlnnon der Insberigen Berivbto und nnterlässt «z», daiin die ansserordentlieben Verhältnisse, velelie seit Henjabr 1877

für das Ilnternebmon eingetreten sind, und deren Küokwirkungen auf dis vorsolnedonen Verwaitungsxweige /u
tmriiliren. Ks wird dieskalls auf don liesonderen lìeriebt ülier die gegenwilrtige I'lnanx.lag«; «ter Ilnternelnnung

verwiesen, welelier xugloieli mit dem vorliegenden Oesebäftslmriebt der OeneralVersammlung der Aktionäre

unterl>reitet wird.

I. Vcillîtlwissp /II tiffin klliul Nlltl XII «IffN XilIllvNffll, >>ffxiffIlIIIIA8^9Ì8ff ûtM«Il>8LlffLlfflàlI,

«Iiiibli tlit' lîiiliiì 8Îà xifflit.

Im Beriobtsjabro sind weder neue Bundesgosetxe von dor sobwoixeriseben Bundesversammlung, noeli — Nlit

Ausnahme dos Beseblusses von> 9. Oktober 1879 über dio Stellung dor Kisenbabnbeamten im Ooneralstabe — nouo

Veror,Inungen vom sebweixeriseben Bundesratlie erlassen cordon, welebe das Kisenbabnwosen betroffen. Über

die wlelitigeren Vorliandlungon, welebe wir in gegebenen Bällen mit den Bundesbobürden xu pffegen batten, werden

wir navlisolgend je an geeigneter Ktelle Beriebt erstatten.

Die Binie i n tertbur - Kobl on x wurde, naelulom am 29. ,Inii 1879 die bobeitliebe Kollaudation stattgefunden

liatte, am 1. August dem Betriebe übergeben. Vorgängig sind die Iffiine für die Xulabrtsstrassen xu den Stationen

dieser Ilabn, deren Herstellung dureb die Babnuntornebmung xu erfolgen bat, am 29. du ni 1879 vom Bundesratb

genelnnigt worden.

Über die Bötxbergbabu, die Karganiselio 8ii,ll>alrn und die Bisenbabn IVobl e n - B r e mg arten
ffndet aueb dieses ,Iabr in bisberiger ^Veise eine selbständige Beriebterstattung lffatx, auf welobe wir an diesem

Orte vorweisen.

Kür die Bisenbabn Kol>Ienx-8tein wurden dem sebweixeriseben Bundesratb am 24. duni 137<! die Kataster-

Pläne vorgelegt, und der Beginn der Krdarbeiten erfolgte vorsebristsgemäss am 25. September 1879. Die begonnenen
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Arbeiten wurden aber bald wieder eingestellt, da die Genehmigung der Pläne ausblieb. Die Regierung von Aargau

verlangte namentlich für die schwierige Bahnstrecke Koblenz - Leibstadt sehr eingreifende Änderungen, welche wir

ablehnen zu sollen geglaubt haben. Am Schlüsse des Berichtsjahres war die Planvorlage noch unerledigt.

In Betreff der linksufrigen Z ii rieh seebahn haben wir lediglich zu erwähnen, dass dem schweizerischen

Bundesrath am 10. Februar der Plan für die definitive Gestaltung der Station Morgen vorgelegt worden ist. Nachdem

aber dieser Plan von Seite der Gemeinde Morgen nachdrücklich beanstandet worden ist, haben wir denselben vorerst

wieder zurückgezogen, und da das dortige Provisorium sich für Abwicklung des dermaligen Verkehrs ziemlich

ausreichend erweist, hoffen wir, es werde dasselbe ohne erhebliche Inkonvenienzen noch einige Zeit fortbestehen können.

Hinsichtlich der Bahnstrecke Thalweil-Zug erlauben wir uns, auf die Geschäftsberichte der Vorjahre zu

verweisen, da die Sachlage unverändert gebliehen ist.

In unserem vorjährigen Berichte waren wir im Falle, Ihnen vorläufig mitzutheilen, dass für die Eisenbahn

Glarus-Lintthal eine Verlängerung der konzessionsgemässen Fristen sich als nothwendig herausgestellt hatte.

Unser diesbezügliches Gesuch wurde am 31. Januar 1870 an den schweizerischen Bundesrath gerichtet und am

30. März 1870 von der schweizerischen Bundesversammlung dahin erledigt, dass als Termin für Einreichung der

technischen und finanziellen Vorlagen der 31. Juli 1870 angesetzt wurde. Die grössere Hälfte der Katasterpläne

wurde unter Einhaltung dieser Frist zur Vorlage gebracht, während der Rest, ungeachtet angestrengter Arbeit des

technischen Personals, erst etwas später folgen konnte.

Die Vorlage der Pläne an den Bundesrath, beziehungsweise deren Mittheilung zur Vernehmlassung an die

Behörden des Kantons Glarus hatte die Beanstandung des auf die Anlage der Station Schwanden und die

damit im Zusammenhange stehende Bahnrichtung bezüglichen Katasterplans zur Folge. Direkte Verhandlungen

mit der Regierung des Kantons Glarus führten zu einer Verständigung, wonach in Abänderung des ursprünglichen

Plans die Station Schwanden vom linken auf das rechte Linthufer verlegt wurde, wogegen in Anbetracht der sich

hindurch für die Nordostbahngesellschaft ergebenden Mehrkosten der Kanton Glarus sich zu einer Erhöhung seines

Subventionskapitals um den Betrag von Fr. 250,000 zu den Bedingungen des vertraglichen Subventionsdarleihens

von Fr. 3,200,000 verpflichtete.

Für die Eisenbahn Bülac h-Schaffhau sen sind wir auch im Berichtsjahre mit einem weitern Frist-

verlängorungsgesucli an die Bundesbehörde gelangt, in Folge dessen der Termin für die technischen und finanziellen

Vorlagen bis zum 1. April 1877, derjenige für den Beginn der Erdarbeiten bis zum 1. Juli gl. J. erstreckt wurde,

soweit es sich um den auf schweizerischem Gebiet gelegenen Theil der Linie handelt.

Für die Konzession betreffend den auf dem Gebiete des Grossherzogthums Baden liegenden Theil der Bahn

wurden, wie wir schon im vorjährigen Berichte zu bemerken die Ehre hatten, gegen Ende Mai 1870 die bezüglichen

Verhandlungen aufgenommen, ohne jedoch noch im Laufe des Berichtsjahres zum Abschluss zu gelangen.

Die Eisenbahn Nied erglatt-Ba den hat im Berichtsjahre zu keinen Verhandlungen mit den staatlichen

Behörden Veranlassung gegeben, welche an diesem Orte zu erwähnen wären. Die Ausführung eines Fussgängersteges

an der Eisenhahnbrücke bei Baden bildete den Gegensiand einer Verständigung zwischen den aargauischen

Behörden und der Schweizerischen Nationalbahn, von welcher unsere Gesellschaft nur insoweit berührt wurde, als
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Arbeiten wurden alier bald wieder eingestellt, da dis Denekmigung à' PI5i.nl> ausblieb. Dis Degieruiig von Aargau

verlangte namentlîeli kür <1!s sokwierige vs.knstreo.Iie Kal»IenZ! » Deilàdt sekr eingreikonde Änderungen, widelie wir

ableknen /«> sollen geglauld linken, Vm 8elilusse dos Deritditsjakres war die ldinivorlage uoeli unerledigt.

In Detreff dei' linksukidgeu X örioksesbalin kaben wir ledigliek xu erwälmen, dass dom sekwei/sriseken

Dundesratk am l l!. Kebrnar der plan kör die definitive Destaltung «ler station llorgen vorgelegt worden ist. Kaelulem

skor dieser Plan von Seite der lZemeinde llorgen navkdriioklîok lieanstandet worden ist, linken wir denselben vorerst

wieder xuröekgexogen, und da das dortige Provisorium siek kör ^bwieklung des «lermaligen Verlielirs xiemlieli

ausreieliknd erweist, koffen wir, es werde dasselbe okne erkeblieke lnkonvenien/en noe.k einige Z^eit fortbestelien können.

llinsielitlieli der Dalinstreoke Vkalweil-/ng erlaulikn wir uns, aus die Deseliäst8l>orie.1it«> der Vorjalire zu

verweisen, da die 8aeklage unverändert gelilieken ist.

In unserem vorjäkrigen Derielite waien wir im Kalle, llinen vorläufig mit/.utkeilen, dass kör die Kisenl,al>n

Dlarus-Dinttkal sine Verlängerung der koii/essionsgemässen Kristsn siek als natkwendig lierausgestellt katte.

Unser digsbexöglielies tlesuek wurde am 31. .lanuar 137k an den soliweixerisoken Dnndssratli gsrielitet nnd am

3t). Närx 187k von der sekwsizsrisoken Dundssvsrsammlung dakin erledigt, dass als Vermin kür Kinreiekung der

teekniseken und lluanziellsn Vorlagen der 31. ,Iuli 187k angesetzt wurde. Die grössere Ilälste der Katasterpläne

wurde unter Kiiikaltung dieser Krist zur Vorlage gebinekt, wäkrend der liest, ungeaektet angestrengter ^rl>eit des teeli-

niselien Deisonals, erst etwas später kolgen konnte.

Die Vorlage der Pläne an den Dundesratk, bezieknngsweise deren Nittlieilung /.»>' Vernekmlassung an die

Deliöi'den des Kantons (Ilarus katte die Dsaustandung des auk die Anlage der Station 8ekwanden iind die

darnit im /usammenkange stellende Dakuriektung bezüglieksn Katasterplans zur Kolge. Direkte Verkandlungen

mit der Regierung des Kantons (Ilarus kükrten zu einer Verständigung, wonaeli in Abänderung des urspilinglieken

Plans die 8t.at.ion 8ekwanden vom linken auf das reekte Dintkukor verlegt wurde, wogegen in ^nl>oti>aelit der nick

kiedurek kür die Kordostbalingesellsekalt ergebenden Nskrkosten der Kanton (Ilarus sieli zu einer Krkökung seines

8ubventionskapitals um den Dotrag von Kr. 250,KOK /.u den lledingungen des vortiugliel,en 8nl>ventinusdarleikens

von Kr. 3,2KO,(lt)K verptliektote.

Kör «lie Kisenkakn p> ül ael> - 8 ekakfkau s en sind wir aueli im Deriektsjakre mit einem weitern Krist-

verlängerungsgssuoli an die llundeskokörde gelangt, in Kolge dess««n der Vermin kör die teekniseken und lmanxiellen

Vorlagen bis zum 1. Vpril 1877, derjenige kör den lZeginn der Krdarkeiten liis /.um 1. .luli gl. ,1. erstreekt wurde,

soweit es sieli um den auk sekweixeriseksm Debiet gelegenen Vkeil der Dinie kandelt.

Kör die Konzession betreffend den ans dem tlekiete des tlrossker/ogtkums Daden liegenden 1'ke.il der Halm

wuiilen, wie wir selioii im vorjäkrigen Deinelite zu liemerken die Kkre liatten, gegen Knde Nai 187k die bezöglieken

Verkandlungen ausgenommen, okne jedoek nook im Dause des Deriektsjakres /um Vlisililuss /u gelangen.

Die Kisenkakn Hie<1 erglatt-va den bat im Deriektsjakre /u keinen Verliamllungen mit den staatlieken

Rekorden Veranlassung gegeben, weleke an diesem Dile /u erwälmen wären. Die ^ussökrung eines Kussgängei'-

steges an der Kisenkaknkrüeks bei Daden bildete den Degenstand einer Verständigung /.wiseken den aargauisekeu

Dekörden und der Zekwei/eriseken Kationalbakn, von weleker unsere Desellsekakt nur insoweit berükrt wurde, als
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wir vom technischen Standpunkte aus Fürsorge zu treffen hatten, dass aus der Anlage dieses Steges dem

gemeinsamen Bauwerke kein Nachtheil entstehe.

Betreffend die Vollziehung des mit der Schweizerischen Nationalbahngesellschaft abgeschlossenen und Ihnen in

seinen Hauptbestimmungen zur Kenntnis« gebrachten Vertrags über die Ausführung der Gemeinschaftsstrecke

Otelfingen-Baden haben mit der genannten Gesellschaft im Laufe des Berichtsjahres wiederholte Erörterungen

stattgefunden, welche sich theils auf technische Anstände, t.heils auf die Vertragsbestimmungen über die finanziellen

Leistungen jener Gesellschaft bezogen. Die erhobenen Anstände und obwaltenden Differenzen haben im Berichtsjahr

ihre Erledigung nicht vollständig gefunden, und im Hinblick auf die noch bevorstehende weitere Behandlung derselben
O O O O ' ~

glauben wir an diesem Orte von einer einlässlichen Besprechung Umgang nehmen zu sollen.

Die Katasterpläne für die Strecke Limmat-Rämistrasse der rechtsufrigen Zürichseebahn, deren

wir schon im letztjährigen Geschäftsberichte erwähnten, haben erst am 8. September 1870 die hoheitliche Genehmigung

erhalten, nachdem wir im Februar des gleichen Jahres unsere Vernehmlassung über die von der Regierung

von Zürich erhobenen Einwendungen an die Bundesbehörde gerichtet hatten.

Die diessfalls eingetretene Verzögerung hatte inzwischen eine Behinderung der Bauunternehmung Cless & Cie.

auf der noch nicht genehmigten Strecke in der Inangriffnahme der Arbeiten zur Folge, wesshalb sie sich für berechtigt

erachtete, die Arbeiten auf dem von ihr übernommenen Bauloose überhaupt einzustellen. Anfangs November 1870

wurden die eingetretenen Differenzen anf gütlichem Wege beigelegt, ohne dass die Nordostbahn hiebei erhebliche

Mehrleistungen zu übernehmen hatte.

Für den Beginn der Erdarbeiten auf dem Gebiete des Kantons St. Gallen wurde von der Bundesbehörde der

30. September 1877 als letzter Termin angesetzt.

Uber eine Beschwerde des Comite's der rechtsufrigen Zürichseebahn betreffend Verzögerung der Bauausführung
haben wir uns am 30. Oktober gegenüber dem schweizerischen Eisenbahndepartement vernehmen lassen.

Die Eisenhahn Etzweilen-Schaffhausen, beziehungsweise die Feststellung der näheren Bedingungen,

unter denen die Mitwirkung der Nordostbahngesellschaft an dieser Unternehmung zu erfolgen hat, bildete auch im

vorliegenden Berichtsjahre den Gegenstand wiederholter Verhandlungen zwischen beidseitigen Abordnungen, welche

indessen umsoweniger zum Abschluß« gebracht werden konnten, als durch den an anderer Stelle erwähnten, mit einem

Verein von Bankinstituten abgeschlossenen Anleihensvertrag vom 12. April 187C die Ausführung dieser Bahn in eine

weiter hinausgeschobene Periode verwiesen worden war. Der genannte Vertrag gelangte nicht zum Vollzug, und

an dessen Stelle trat am 1. November 1876 eine neue Vereinbarung, welche die Einbeziehung der Linie Etzweilen-

Schaffhausen in die gegenwärtige Bauperiode nicht mehr hinderte; die hierauf von Neuem aufgenommenen

Verhandlungen führten indessen im Berichtsjahr nicht mehr zu einem Abschluss.

Im Geschäftsberichte für das Jahr 1874 haben wir Ihnen die Hauptbestimmungen des Vertrags betreffend

die Mitwirkung der Nordostbalmgesellschaft am Bau und Betrieb der Eisenbahn W ädensweil-Einsiedeln
zur Kenntnis« gebracht.

Die auf Grund dieses Vertrags im Jahr 1875 begonnene Bauausführung wurde im Berichtsjahre fortgesetzt,

jedoch erschwert und verzögert durch die ausnahmsweise ungünstige Witterung des Winters 1875/76 und des Sommers

1876, sowie durch die mangelhafte Beschaffenheit von Bauobjekten, welche noch von der früheren General-Bauunternehmung

dieser Linie ausgeführt worden waren und in umfänglichem Masse rekonstruirt werden mussten.

Der Oberbau für das Wetli'sche Spezialsystem wurde nach den diesbezüglichen Angaben und Vorschriften
des Herrn Ingenieur Wetli konstruirt und ausgeführt. Ebenso wurde es in Betreff der Lokomotiven gehalten, soweit

namentlich die mit Berücksichtigung des Spezialsyslems daran vorzunehmenden Anordnungen in Frage kamen.

wir vom tvvlmisvlivn 8kun1punkte an« IkilrsorKv «n trän katten, das« au« dsr Xidaxe diese« KtoZe« dem

Asmsinsamsn Oauwsrks I<sin Rasldlroil entstslrs.

Ostrsdsnd dis VoiixisIinnA dss mit dsr 8olrwsixsriso1>on HationalbalmAsssIIsoliakt alzASssIdossonsn und limsn in

«einen llanptkvstimmunAen xnr Xenntnis« Asdraolitsn VertraZ« über die àsklllirnnK der (Zemein«vliaft««treokv

OtelünAsn-Oadon üabsn mit dsr Asnanntsn OsssIIsolmkt im Oauks dss Lsrislrtsjakrss wisdsrimits OrörtsrunAsn statt-

Askundsn, wsiolis sià tlmils auk tsslmisolrs Zustands, tlmils auk die VsrtraAsIiostimmnnAsn über dis iinanxisllsn

OoistunASn ioner Osssllsoüakt ksxoAsn. Dis srlrodonsn ^nständs und obwaltenden Oikksrsnxsn babsn im Osriebtsiabr

iiirs OrisdiAunA nisbt vollständig gskundsn, »mi im Ilinbiisb ank dis noà iiovorstslisnds weitere llsbandlnng derselben

glauben wir an dissom Orts von oinsr sinlässliobsn Oosprsobung llmgang nsinnvn xn sollsn.

Ois Ivatastsrpläns kür dio 8trsoko Oimmat-Kämistrasss dsr r s o b t s n k r i g s n / ii r i s b s s s b a li n dsrsn

wir solion im lstxtiäbrigsn Oö8sliästsl>srisbts orwälmtsn, liabsn srst am 8. 8sptsmbsr 1876 dis bobsitllobs Olsnsbnn-

Ann«' srbaltsn, naobdsm wir im Osbruar dss glsiobsn dabrss unssrs Vsrnsbmlassung über «lls von dsr Xsgisrung

von ^ürisli srliobsnsn Xinwsndnngsn an dis llunds«bsl>i>rds gsriobtst irattsn.

Ois dissskalls singstrstsne Vsrxögsrung liatts inxwiaobsn sins llsbindsrung dsr llauuntsrnslnuuns Olsss â Ois.

auk dsr noob nisiit gsnsbmigtsn 8treobs in dsr Inangriffnalnng <isr ^rbsitsn /nr lkolgs, wsssbalb sis sieb kür bsroobtigt.

sraslitsts, dis ^rbsiton auk dsm von ibr übernommenen Oaulooss iibeàupt oinxustsllsn. ^nkanAS Xovvnàr 1876

wnrdon dis singoirstonon Oitksrsnxsn ank gütliobsm ^Vsgs bsigslegt, oims dass dis Hordoatbabn bisbsi srbobliobs

ÄIsInIsistniiASn xu übsrnslnnsn Imtts.

iOiir don Osginn dor Ordarbsiton auk dsm Oobists dos Ivantons 8t. Oallsn wurds von dsr llunds«bsbörds dsr

66. 8s^>tsml)sr 1877 ais Istxtsr 'l'srmin angsastxt.

llbsr sins Ilssobwsrds dss Ooniits's dor rssl>t«ukrigs.n ^iiriilisssbalm listrslksnd VerxôzernnK dsr kianauskniirunA

Iiai>sn wir uns am 66. Olitcàr ASASnübsr <ism ssüwsi/.srisslisn iOissnbalmdspartsmsnt vsrnsinnsn lasssn.

Ois liissnlialm O t n w s i I s n - 8 s >i a k k >i a n s s n, dsxisinniASwsiso dis OsststsiiunA dsr näimrsn lìsdinAunAsn,

nntsr dsnsn ,iis NitwirimnA dsr HoriiostliainiAsssIIsstrakt an disssr IIntsrnsinnnnA /u srkoiAsn iiat, diliisto ausir im

voriisAsndsn Osrislitsjairrs dsn OsAknstand wlsdsrlmitsr VsriiandiunAsn r.wissimn dsidssitiAsn ^1>ordnunAsn, wsislis

inlissssn uinsowsniAsr ^mn ^bsoiduss Askrasiit wsrdsn Icnnntvn, ais duroli dsn an andsrsr 8ts»s srwäimtsn, mit sinsm

Vsroin von Oaàinstitutsn adAkssiiIosssnsn ^nisiirsnsvsrtraA vom 12. ^prii 1876 dis ^uskülirunA disssr I.aim in sins

wsitsr InnausALsolrol'kns Osriods vsrwisssn wordon war. Osr Asnannts VsrtraA AsIanZts nisirt /nm VailxuA, und

an dssssn 8tsiis trat am 1. Uovsmksr 1876 sins nsus VsrsinimrnnA, wsislis dis 1Än1>sxisInmA dor Imns làwsiien-
8sliaii1iaussn in dis ASAvnwärtiAs Oaupsriods nisiit msiir inndsrts; dis Insrauk von 17susm aukAsnommsnsn Vor-

IiandiunAsn kniirtsn indssssn im lisrisiitsjalir nisiit msin' xn sinsm ^I>soI,Iuss.

Im Osssintktsdsrislits kür das .lain- 1874 iradon wir Iknsn dis OauptksstimmunAsn dss VsrtraAs dstrsiksnd

dis iVIitwiricnnA dsr HordostI>nImA0ssiIssImkt am Kan und OstrisI' dor Disvndalm ä d s n s w s i I - li i n s i s d s I n

xur lvsnniniss Aslirasiit.

Ois ank Orund dissss VortraAS inì .laiir 1875 iioZannons IZauauskiilnnnA wurds im I'srislrtsjaiirs kortAssstxt,

jsdosir srssiiwsrt und vsr/.öAsrt duroii dis ansnainnswsiss unZünstiAS IVittsrunA dss IVintsrs 1875/76 und dos 8ommsrs

1876, sowis dnrsii dis manAsiirakts Osssirakksniisit von Oanodjslvtsn, wsicdm noolr von dsr krütmren Osnsral-Oauunter-^

nsinminA disssr Oinis ausAsküirrt wordsn warsn und in nmkänAlisIism Nasss rsiconstruirt wsrdsn mnsstsn.

Osr Oi>sr5au kiir das 1>VstIi'soIis 8psxiais^stsm wurds naoir don dissìmxÛAiisIrsn ^nAalisn und Vorseinlktsn

dss Herrn InAsnisur VIotli tonstruirt nnd ausAsküiirt. liiisnso wurds os in Ostrsik dsr Lokomotiven Asiiaitsn, soweit

uamsutlioli dis mit OoriioksiolitiAunA dos 8psxials^stsms daran vorxunsknisndsn ^nordnunASU in l'raAS kamsn.
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I)io Hochbauten wurden in einfachster. Weise behandelt; nur die Endstation Einsiedeln musste in

Berücksichtigung der Bedeutung dieses Ortes und der Verkehrsverhältnisse etwas grösser gestaltet werden, wobei immerhin

möglichste Sparsamkeit beobachtet, wurde. Auch die Hochbaupläne erhielten die Genehmigung der Bundesbehörde. —

Was die gegenseitigen Beziehungen betreffend den Bahnhof Wädensweil und die Eigenthumsverhältnisse an demselben

anbelangt, so hatten dieselben schon durch Vertrag vom 5. Februar 1874, genehmigt vom Verwaltungsrath der Nordostbahn

am 23. Mai 1874, ihre vollständige Beordnung gefunden.

Die Eisenbahn Wädensweil-Einsiedeln war gegen Ende Oktober 187(1 in ihrer Vollendung soweit vorgeschritten,
dass die Probefahrten vorgenommen werden konnten. Es fanden solche am 27. Oktober, 2. und 30. November statt;
aber schon die beiden ersten lieferten ein in technischer Beziehung unbefriedigendes Ergobniss, und die Probefahrt

vom 30. November nahm einen höchst unglücklichen Verlauf, durch den wir uns nicht nur berechtigt, sondern

verpflichtet erachteten, jede Mitwirkung an weitern Versuchen mit dem in Frage stehenden Spezialsystem abzulehnen

und den Vertrag vom 25. Januar 1875, soweit er sich auf den Betrieb auf Grund dos Spezialsystems bezieht, als

dahingefallen zu erklären, in Anwendung einer diesbezüglichen Bestimmung dieses Vertrages (Art. 15). Ihrerseits

entschlossen sich die Gesellschaftsbehörden der Eisenbahn Wädensweil-Einsiedeln, vorerst von weiteren Versuchen

mit dem System Wetli Umgang zu nehmen und so beförderlich als möglich den Betrieb ihrer Bahn unter Anwendung
des auf der Utlibergbahn erprobten Betriebssystems zu eröffnen.

An unserem Orte wurden seither die Vollendungsarbeiten an der Bahn so rasch als möglich betrieben und

überhaupt darauf hingewirkt, dass in der ersten Hälfte des Jahres 1877 unsere Beziehungen zu der Eisenbahn

Wädensweil-Einsiedeln, beziehungsweise zu den für diese uns gegenüber solidarisch haftenden Gemeinden Wädensweil

und Einsiedeln successiv ihre möglichst vollständige Abwicklung finden können. Die nähere Berichterstattung hierüber

fällt dem nächstjährigen Geschäftsberichte anheim.

II. Verhältnisse zu andern Eisenbalinunternelinmngen.

Die Vereinigung schweizerischer Eisenbahnverwaltungen ordnete mit den

Bundesbehörden eine grössere Zahl von Verhältnissen, welche alle Verwaltungen betreffen. Wir erwähnen davon nur
die wichtigsten: 1) Feststellung des neuen, mit 1. Juli 1876 in Kraft getretenen Eisenbahntransportreglcments, auf

Grund des Bundesgesetzes betreffend den Transport auf Eisenbahnen vom 20. März 1875; 2) Umarbeitung der

sämmtlichen gemeinsamen schweizerischen Tarife auf metrisches Mass ; 3) Aufstellung eines Regulatives über das

Verfahren gegenüber Reisenden, welche ohne oder nur mit ungültigen Billeten in den Bahnzügen getroffen werden.

Eine Mehrzahl anderer Fragen blieb am Schlüsse! des Berichtsjahres noch anhängig, u. A. : 1) die Frage, ob die

Verpflichtung zur Errichtung direkter Verkehre auch gegenüber solchen Bahnverwaltungen bestehe, deren finanzielle

Verhältnisse zu begründetem Zweifel an der regelmässigen Erstattung der von ihnen für die rückliegenden Bahnen

erhobenen Frachtantheile, Zölle und Nachnahmen Anlass geben, und die auch nicht Willens oder nicht in der Lage

sind, mittels Kautionsbestellung die rückliegenden Bahnen vor der Gefahr daheriger Verluste sicher zu stellen ;

2) die Beseitigung der Schwierigkeiten, welche der Einrichtung direkter Güterverkehre zwischen den normalspurigen

und den schmalspurigen Bahnen aus der verschiedenen Ladfähigkeit der beiderseitigen Güterwagen erwachsen ; 3) die

Rückwirkung ausnahmsweiser Taxerleichterungen auf Verkehre, bei denen die Gründe der letzteren nicht oder nur
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Dia Doobbnuten wurden in sinknoksteie ^>Vaise bebnndeit; nur dia Dndstntion Dinsiedain musste in lZerüek-

siabtigung der Dadeutung dieses Drtes und dar Verkelirsvarbnltnisse etwns grösser gestnitet werden, wobei immerkin

mögiiebsta Kpnrsnmkeit iiaolinobtet wurde. ^uclr dia Doebbnujilnna arbielton dia Denalimigung dar Dundesbebörda. —

IVus dia gaganssitigsn Dexiebungsn betratkand dsn itnindiok ^Vndsnswail und dia Digontlmn^svorbnitnisse nn demselbsn

nnbalnngt, so bntten dieselben seiion durab Vertrug vom 5. Debrnnr 1874, genslnnigt vom Verwnltnngsrntb dar Uordost-

Iinim nm 23. .Vlni 1874, ibrs volistnndiga Doordnung gskundon.

Dia Disenbnlm >Vndensweil-Dinsiadeln wer gegen Dnde Dktobsr 187t! in ilner Vollendung soweit vorgesolnltten,
dnss dia Drobaknbrtan vorgonomman werden konnten. Ds knndan solaba !u» 27. Oktober, 2. und 3t). November stntt;
nbar svkon dia liaiden ersten betörten vin in tsvlinikiàer kvxivbunK nnkoknvdixvndo» Drgebniss, und dia l'roliaknlud

vom 3t). November nnbm ainan käobst unglüoklieben Varlnuk, durok dan wir uns niaiit nur bareebtigt, sondern

vsrptliobtst ernobteten, )sde Nitwirkung nn weitern Versnebsn inil dam in Ikrnge stellenden Kpaxinls^stem nbxulaliiian

und den Vertrug vom 25. dnnunr 1875, soweit ar sieb nul dan Detrisb nuk Drund dos Kpexinlsxstems ksxiaiit, nis

dnbingeknllsn xu srklnren, in Anwendung sinar diesbsxüglioben Dsstimmung dieses Vertrnges sàt. 15). liirarsaits

ontseblosssn sioli dis Desellsobnktsbobördsn dar Diseniinbn V^ndsnsweil-Dinsiedoln, vorerst von weiteren Varsueban

mit dam Kxstem Vatb Dmgnng xu nsiunsn und so bokördsrliob nis möglieb tien Detriel« iin-ar l!nin> unter Anwendung
des nuk dar litlibergbnlm arprodton Datriobssxstems xu erötknen.

.Vn unserem Drto wurden seitbor dio Vollsndungsnrbeitsn nn der ltnlin so rnseb nis mögliok betrieben und

überbauet dnrnnf bingewiikt, dnss in dar eisten > Initie das .lnbres 1877 unsere llexiabungen xu dar Disenbnbn

^Vndensweil-Dinsiodoln, bexiebungsweise xu den kür diese uns gegenüber solidnriseb bnktenden Demaindan ^Vndensweil

und Umsiedeln sueoassiv iliro mögliebst vollstündigi' Vbwioklung linden kiinnon. Dia niiliere Deriobterstnttung lnarüliar

knllt dem nüebst)nln'igen Dosobnktsberiobte nnbeim.

II. Vk)llliiltni889 /II .H1<It>ri1 ki8PIl>>!lI>III1ND'1'»t>IlIMN1K«N.

Dia Vereinigung sobweixerisobar Disenbnbnverwnltungan ordnata mit den Dnndas-
bebördon eine grössere Zabi von Verbnltnisson, wvlokv niia Verwnltungen üetrotkan. V7ir arwniinan dnvon nur

dio wlobtigsten: 1) Deststallung dos neuen, mit 1. duli 1870 in Krnkt xvtrvtvnan Disondnimtrnns^ortraftdemants, nuk

Drund das DundasAasatxas Iietratkend den ^krnnsport nuk Disenünlman vom 2t>. Nnrx 1875; 2) llmnrüaitnnff dar

snmmtiielran »emginsninen sàwaixsrisàsn 'kniike nuk motrisoüas Nnss; 3) ^ukstellun^ eines De^nlntivas üüer dns

Varknliren FeZenlider Deisanden, weioim aime oder nur mit nno'üiti<;on Iliilaten in din> Ilnlmxü^an ^streiken werden.

Dins Uein'xnlii nndsrar Drn^en Idiai, nm Nvliiussc! des Deriellts)niires noeil nnIninAig', u. .X. : 1) die DrnAo, ab die

VerptiiolànA xur DrriobtunA direkter Vorkeime nuob Ao^enükar soloben IZnImvarwnitunAen besteke, daran tinnnxioila

Vsrbnitnisss xu begründetem Xweite! nn der ragaimnssige» Drstnttnng der von ibnen kür die rnakliegendon iinbnen

arbobenen Drnobtnntbsile, Zölle und àolmnbmon ^nlnss geben, und die nueb nivld Willens oder niaiit in dar Dnge

sind, mittels Knutionsbestellnng die rllakliegenden Dnimen vor der Deknlir «Inlieriger Verlusta siober xu steilen;

2) die Deseitigung der 8obwiorigkoitsn, weleba der Dinriebtnng direkter Dütarverksbra xwisaben den normnlspurigen

und den 8obmnls>u>rig'sn Dnbnen nus der versalnedenon Dndkningkeit der beiderseitigen <4 üterwngan arwnebsan; 3) die

küokwirkung nusnnbmsweiser Dnxerleiobtarungen nuk Varkabra, bei denen die drUnda der letxtaron niobt oder nur
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zum Theil zutreffen; 4) die Revision des Regulatives über die Militärtransporte; 5) die Rückführung der gegenwärtigen,

vielfach von einander abweichenden Konzessionsbestimmungen über das Tarifwesen auf thunlichst
übereinstimmende Grundsätze für alle Bahnen, unter gleichzeitiger Vornahme derjenigen Modifikationen, welche die

Voraussetzung einer rationellen Umgestaltung der schweizerischen Eisenbalmtarife sind.

Von den übrigen Angelegenheiten, welche die genannte Voreinigung zu besorgen hatte, benennen wir die

nachstehenden : 1) Ernennung eines ständigen Sekretärs der periodischen Konferenzen zur Erledigung der Reklamationen

wegen Verlustes, Beschädigung oder Verspätung von Transportgegenständen; 2) Vereinbarung über die der Waaren-

statistik zu gebende Form und Ausdehnung und gemeinsame Bearbeitung derselben; 3) Ausdehnung der auf dem Nord-

ostbahnnetz schon seit längerer Zeit geübten Beförderung von Gütern ohne Begleiter als Gepäck, auf das ganze

Netz der Konferenzverwaltungen ; 4) Revision der Vereinbarungen über den Austausch ständiger Freikarten und über

die Ausstellung von Freikarten für einzelne Fahrten, im Sinne einer Beschränkung der taxfreien Fahrten ; 5) Bezeichnung

der Nordostbahn als Präsidialverwaltung für das Jahr 1877.

Die im Berichtsjahr erfolgte abermalige, bedeutende Erweiterung des schweizerischen
Eisenbahnnetzes, woran die eigene Unternehmung mit der Linie Winterthur-Koblenz, ferner mit den von ihr zum

Betrieb übernommenen Linien Sulgen-Gossau und Effretikon-Wotzikon-IIinweil betheiligt war, nahm die Thätigkeit der

Verwaltung, namentlich auch für entsprechende Ausdehnung der direkten Tarife und Regelung der neuen

Konkurrenzverhältnisse, in grossem Masse in Anspruch. Bei der Tariferstellung wurde nach den gleichen Grundsätzen

verfahren wie im Jahr 1875 und können wir darüber auf den vorjährigen Geschäftsbericht verweisen. Die gänzliche

Neubildung der Tarife auf einheitlicher Grundlage nahmei) wir, was den Personenverkehr betrifft, auf die

im Jahr 1877 bevorstehende Eröffnung der Linie Niederglatt-Wettingen in Aussicht; der Ausbau des Nordostbahnnetzes

wird alsdann auf einem Punkte angelangt sein, welcher zu der Hoffnung berechtigt, dass die zu
erstellenden Personentarife in der Hauptsache wieder eine Mehrzahl von Jahren unverändert bleiben können. Auf den

gleichen Zeitpunkt wird auch eine Neubildung der Gütertarife stattzufinden haben. Wir beabsichtigen, diese

letztern Tarife zwar mit einheitlicher Annahme der kilometrischen Distanzberechnung, im Übrigen aber nachdem

bisherigen Tarifsystem zu erstellen ; erst nachdem in Deutschland das neue einheitliche Tarifsystem seine Durchführung

gefunden haben wird, dürfte für die deutsch-schweizerischen Bahnen, und speziell für die Nordostbahn, der richtige

Zeitpunkt zur Vornahme prinzipieller Änderungen in ihrem Gütertarifsystem gekommen sein.

Die Verzögerung, welche die Gütertarifreform in Deutschland erlitt, und der Umstand, dass die daherigen

Verhandlungen im Berichtsjahr eine Wendung nahmen, welche den Rücktritt der Elsass-Lothringischen und

Badischen Bahnen vom sogenannten reinen Wagenraumsystem zu einem gemischten, die Taxation der Güter

nach ihrem Werthe wieder in vermehrtem Grade zulassenden System voraussehen Messen, bestimmte uns, in

Übereinstimmung mit den Verwaltungen der genannten Bahnen, die Neuerstellung der direkten Gütertarife mit ihnen noch

zu verschieben, und uns einstweilen mit Revision und Ergänzung der bestehenden Tarife auf den bisherigen Grundlagen,

soweit dieselben für die Verkehrsinteressen als dringlich erschienen, zu begnügen. Hiebei fand der neue, am 30. August

1870 zum Abschluss gebrachte Botriebsvert r a g mit der Badischen B a hn, sammt seinem die Betriebsverhältnisse

der Bahnstrecke Waldshut-Turgi ordnenden Annex, die Vollziehung, soweit diese zur Zeit möglich war; derselbe

ordnet, neben den übrigen Verkehrsbeziehungen, auch die, namentlich in Folge des Baues der Kinzigthalbahn, der Basier

Verbindungs- und der Bötzbergbahn, und der Schweizerischen Nationalbahn vielfach veränderten Konkurrenzverhältnisse.

Von den im Berichtsjahr erstellten direkten Tarifen benennen wir nachfolgend die bedeutenderen:

1) Personenverkehr. «. Personentarife mit der Schweizerischen Nationalbahn, der Aargauischen Süd-
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/um Vlioil xutrotkon; 4) dio. Rovision dos koAuiutivss übor die Uilitürtrunsportö; 5) dio Rüoüküiu'unF dor FvAonwür-

ti^on, viollüoii von oinundor udwoioilkndon Xouxossionsbostimmun^on über dus Vurikwoson uuk tüunlioüst üdoroin-

stimmende drundsütxo für ulio Luirnon, untor gdoioirxoitiAor Vornuinno dor^onÌA0n Uoditiirutionon, woioüo dio Vor-

uussvtxunA oinor rutionoiion IIinAostuItun^ dor soliwoixorisoüon iZisonbuimturifo sind.

Von don n I> ri A on ^NAoloZonImiton, woiolro dio Aonunnts VoroiuiAunA /u i)osor>>'on Iiutto, iiononnon wir die

nuoüstoirondon: 1) iZrnennunA oinos stündi>>'on Loürstürs dor poriodisoàon 1?onkoronxou xur IZrlodiAunA dor lìoklumutionou

wo^on Verlustes, ilosoliüdi^un^ odor Vors^>ütun^ von ifruns^ortg'öK'onstündon; 2) VoronàrunA üüor à dor ^Vuuron-

stutistilr xu Aobondv l'orm und VusdoinmnA und Aomsinsumo IlosrdoitunA dorsoldon; Z) VusdeimunK dor uuk dom Hord-

ostiiulnmotx soirvn soit lüuAoror /^oit Aoüüton IlokördorunA von dütorn oimo UsAioitor aïs dopüelr, uuk dus Aunxo

i5iotx dor Kontorgnxvorwultun^on ; 4) lîovision >ior Voroini>uru»ASn üdor don Vustuusoli stündiAor i^roiiîurton und üdor

dio VusstoiiunA von Ikroilrurton kür oinxoino ?u>irtön, inr Linno oinor Hosolirünkun^ dor tuxkroion li'uiirton; 5) LsxoioimunA

dor Hordost6ui>n ai» lüüsidiuivorwuitunA Kr dus .lulir 1877.

Dio im Horiàts^julir ortvi^to udormutiZo, dodoutsndo Hr Weiterung dos soiiwoix orisolion llison-
bulrn n otx o s, worun dio oÌAono DntornoiunnnA init dor I^inis ^Vintortiiur-Xobtenx, ferner mit don von ilrr xnin

Ilotrioi» üdornvmnmnou Minion 8ulAon-(1ossuu und liürotiiron-VVotxikon-IIinwoil dotiioili^t wur, nuinn clio lliüti^iroit dur

VorwuitunA, numoutlioìi uuoir für ontsprooiiondo ^usdoiinun^ dor dirolrton 4 n r iko und IloZolunA dor nouon Xon-
Irurronxvoriiültnisso, in ^rossom Russe in Vnspruoii. I!oi dor 4'uriforstoIIuu^ wurdo nuoti don gdoioiron (ìrund-

sütxon vortüliron wio im duür 1675 und Irönnon wir «lurüüor uut don vor^ûIirÌA'o» (losotiüftsborioid vorwoisou. Die Minxliidio

i^oubiidunA dor üüriko uuk oinüoitiioiior LirundluZo nuiimoy wir, was don Dorsononvorkotir dotritif, uuf dio

im d.dir 1877 dovorstotiondo 4irö1fnunA <>or I^inio itiiodorAlntt->VottinAon in Vuijsiàt; dor àsdnu dos Hordostdàn-

noàos wird uisdann unk oinom l'unlrto unK'oinnAt sein, wslolror ^u dor IlotknunA bsrooirtiAt, dnss dio i!u srstvi-

Ivndon I'orsonvutnrifo in dor Iluuptsnoüo wiodor oino Aeilr/uld von dià'on unvoründort dioiüon Irönnou. rVuk don

g'Ivioiron I^oitpunirt wird uuotr eine UvuinidunA dsr dütortnrifo stuttisutindon Imbon. Vir dondsiolrtiFon, dioso

lot^torn il'urito iiwur mit oinlroitliàor ^nn-duno dor iritomotrisvlron Distmnidorooiinuu» im Übri^vn uüor nuuir dom üis-

IroriAon il'nrifs^stom urstolion; erst nuotidom in Ooutsotànd dns nouo oinlroitiiolro ifnrifsxstom soino OurviMIrrunA

Aokundon kni)sn wird, dürfte für dio doutsoü-sotrwoiiisrisolron üniinon, und »poidott für dio Uordostbnim, dor rioirti^o

/ivitpunkt /ur Vornnirmo jrrin/ipioiior Vndorun^on in ilirom llûtorturifs^stom Folronrmon soin.

Dio Vvriiö^oruu^, wotoiro dio tdlltorturitrvtorm in Uoutsolrtnnd erlitt, und dor Umstund, duss dio duliori^un

VvckuudiunAon im llorioirts^uiir oino ^VonduiiA nuiuuon, wvlolro den Rüolrtritt dor LIsuss-I^otirrinAisolion und

Ludisoiiou öuiinvu vom sv^onunnton roinon >Vu^onruums^stvm xn oinvm ^omisoüton, dio Vuxntion dvr (lütor
nuoti iirrom >Vortiro wiodor in vormoiu'tom (Irudu /uiussondon 8Mom voruussoliou iiosson, dostimnrto uns, in Ü1>or-

oinstimmuuA mit don VorwuitunAon dor Aonunnton öukuon, dio RouorstoilunA dor dirotcton (lütorturiko init itmon nooir

xu vorsotdo5on, und uns vinstwoilon mit liovisiou und iür^üuxun^ dor iiostoliondon lurild nuf den üistiori^on (1rundIuj>Pn,

soweit diosoiüon kür dio Vorirotirsintorossou uis drinzliolr orsoinonon, xu boAnü^on. Hioboi fund dor nouo, um 39. Vugust

1876 xum ^üsolduss ^obruoirto Iiotrio 5 svo rtr u^ niit dor 11 u d is oIio n II u Irn, surnmt soinvm dio IZotrivüsvoriiüitnisso

dor llidrustroolro ^Vuidsii ut - d'urAÜ ordnvndon v^nnox, dio VoiixioliunA, soweit dioso xur i^oit moAliolr wur; dorsolüo

oràot, nodon rlon Uiirig'on Vorirolirsdoxivirun^on, uuoir dio, numontiioir in lüi^o dos Luuos dor Kinxi^tlruidulm, dor Luslor

VorbindunM- und dor llötxiivr^iiulm, und dor Loirwoixorisviion Uutionuiduim violtüoii vvründurton Xvnkurronxvoriiidtnisso.

Von don im tZoriolrtsjuiir orstoiitvn diroicton Vurikou dvnonnvn wir nuoldolAond dio dodoutondorou:

1) f'orsononvorüoltr. «. f'orsononturifo mit dor öoüwoixorisoüon Uutiouâulm, dor âurz;uuisokon 8üd-
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bahn und der Emmenthalbahn. b. Nachtrag zu den Personentarifen mit den Vereinigten Schweizerbahnen und der

Schweizerischen Centraibahn, behufs Einbeziehung der neuen Linien der Nordostbahn in den direkten Verkehr,

c. Personentarife mit der Badischen Bahn, mit Elsass-Lothringen, mit Paris via Altmünsterol, mit dem mitteldeutschen

Verband sowohl über die rechts- als die linksrheinische Route, mit Mailand via Gotthard und Splügen. d. Abänderung

des Rundreisebillets Zürich-Wallisellen-Rapperswyl-Zürich durch fakultative Einbeziehung, neben den Dampfbooten, der

Bahnstrecke Richtersweil-Zürich e. Erweiterung der Rundreisetouren: Aarau-Brugg-Bascl-Olteu-Aarau, Basel-Olton-

Wohlen -Muri -Brugg - Basel, Zürich -Brugg - Stein - Basel - Ölten - Zürich, Winterthur - Romanshorn - Constanz - Etz weilen-

Winterthur, Winterthur - Etzweilen - Constanz - Dampfboot - Schaffhausen - Winterthur, Winterthur - Etzweilen - Constanz-

Romanshorn - Rorschach - St. Gallen -Winterthur, Basel - Ölten-Luzern- Zug -Zürich -Brugg-Stein-Basel, Zürich - Luzcrn-

Langnau-Bern-Ölten-Zürich, Basel-Stein-Brugg-Winterthur-Romanshorn-Constanz-Badische Bahn-Basel, Basel-Stoin-

Brugg-Züricli-Glarus (via Thalweil oder Wallisellen)-Chur-Rorschach-Winterthur (via Romanshorn oder St. Gallen)-

Zürich-Brugg-Stein-Basel.

•J. Güterverkehr, a. Gütertarife mit der Schweizerischen Nationalbahn, der Tüssthalbahn, der Rorschach-

Üeiden-Bergbahn, der Linie Wohlen-Bremgarten, der Bern-Luzernbahn und der Jurabahn. lt. Ergänzung und

Abänderung der Gütertarife mit den Vereinigten Schweizerbahnen, der Aargauischen Südbahn, der Schweizerischen

Centraibahn und den Westschweizerischen Bahnen, behufs Einbeziehung der neuen Linien der Nordostbahn;
Übernahmstarif der Zürichseedampfboote für den Gütertransport zwischen dem rechten Seéufer und der linksufrigen
Zürichseebahn. c. Neue Tarife ab Waldshut und Basel, Badischer Bahnhof, nach sämmtlichon Stationen der

Ostschweiz, einschliesslich der eigenen neuen Linien und der Tüssthalbahn, ferner ab Basel, Badischcr Bahnhof, nach

den Bodenseeuferorten, ab der Badischen Bahn und Main-Neckarbalni nach Winterthur, ab Mannheim und Ludwigshafen

nach der Ostschweiz, d. Nachträge zum pfälzisch-elsässiseh-schweizcrischen Gütertarife, e. Neue Kohlentarife

ab Waldshut, aus den Saargruben und ab Stationen der Rheinischen Bahn, ferner aus Böhmen, f. Ausdehnung der

Gütertarife mit Württemberg und Bayern auf die bedeutenderen Stationen der linksufrigen Zürichseebahn. <j. Transittarife

für Getreide nach Elsass-Lothringen ab ungarischen Donaustationen, ab der österreichischen Südbahn und

weiter, ab der Elisabethbahn, der österreichischen Nordbahn, der galizischen Bahn und der Lemberg-Czcrnowitz-

Jassy-Eisenbahn, ab Wien, der österreichischen Staatsbahn, der ungarischen Staatsbahn und der Theissbahn. h. Getreidetarife

nach der Schweiz ab den gleichen Bahnen, ferner ab Stationen der ungarischen Westbahn, ab serbischen,

türkischen und rumänischen Donaustationen, i. Spezialtarife mit Bayern und der Elisabethbahn für Holztransporte

aus Österreich-Ungarn, mit Bestimmung nach Mittel- und Südfrankreich, k. Spezialtarife für Baumwolle aus

Italien nach der Schweiz, ferner für Wein und Käse zwischen Italien und der Schweiz, sämmtlieh via Brenner.

I. Ausdehnung der mittel- und südrussisch-französischen Transittarife auf die Stationen Zürich, Winterthur und

Romanshorn.

Die Erstellung neuer Reglemente zu den direkten Verkehren mit den süddeutschen und

österreichischen Bahnen, deren wir im Geschäftsberichte von 1875 gedachten, gelangte im Berichtsjahre noch nicht

zum Abschluss. Es ist eine schwierige Aufgabe, die beiderseitigen Gesetzgebungen und Reglemente über die

Verhältnisse des Eisenbahntransportes, welche in wichtigen Punkten von einander abweichen, soweit miteinander in Einklang
zu bringen, als unerlässlich ist, um die Fortdauer direkter Verkehre mit den genannten Bahnen überhaupt möglich

zu machen. Indessen ist im laufenden Jahr nach mehrfachen Konferenzen die Aufstellung eines Reglementsentwurfes

gelungen, von dem wir hoffen, dass er die Billigung sowohl der deutschen, österreichischen und schweizerischen

Eisenbahn-Aufsichtsbehörden als der sämmtlichen betheiligten Eisenbahnverwaltungen erhalten werde.

buirn und dor IZmmvntkuibuinr. i«. VuoütruK' /«« don ?or»ononturikon mit don Voroinig'ton Loir>voi/orbuimon und dor

Loìnvoi/orisokon Ovirtruiduim, üokuts lüinbo/iolrunF dor nouon Minion dur ltordo»tiiuin> in don diràton Vorlcokr.

0. t'vrsononturitv mit dor itudiselion l udi», mit Klsuss-Imtlirin^on, mit t'uins vin vVItniünstorvI, mit dom mittoidoutsoiion

Vormund so>void üt>or dio rooiits- uis dio liuirsàoinisoilo lîouto, mit Nuiiund viu Oottiurrd und LpiÜMn. d. Vüündorun^

do» tiundroisoiniiots /üri«dr->VuIIisoiion-It«.pporsv^I-/ürioir duruir tukultutivv Linüo/ioiuni^', nobon don Dirm^tiiooton, dor

Lulmstrooioo Itioiitorsvvoii-Xüinoii. c. IZrvvvitorun^ dur iìundroisotouron: ^uruu-IZruM-Iîu»vI-tditon-^uruu, IZiìsol-OItou-

>VokIon-Nuri -Lrua^ - Nnsoi, ^ürioi« -tZruM- Ltoin - àsol - Oiton- Xürioli, >Vi»tortIiur - Iìoinun»Ì!uri, - Ounstun/ - tit/vvoiion-

^Vintortiiur, ^Viutvrtliur - Lt/>vviion - Oonstun/ -Oumptüoot- Loiruktdiuusoil - >Vintortimr, >Vinturti«ur - t'it/xvoilon -Oonstun/-

tìomunsirorn - liorsolruoü - Lt. Ouiion -^Vintortiiur, tîusoi- Oiton-Ou/orn- ^««^-/nrioii-liruM-Ltoin-Itusol, /nrioi>-Ou/or«>-

l^unAiinu-t-orn-Oiton-iîûrioir, ôu»oi-Ltoin-LruM->Vintortiiur-1ivinun«irorn-0oust!rn/-i>udÌ8oi«u !!<«!n>-l!««s«d, Lusoi-Ltoin-

idruAA-/ürioii-Oiurus (viu ddmivvoii odor >Vs.iiÌ8oiiôir)-0i«ur-iiorsoiu«ok-Vtintortiiur (viu lìomunsiiorn odor Lt. Ouiion)-

/ürioii-idruAA-Ltoin-ttusol.

'd. Oütvrvorkoür. «. Oütorturito mit dor Loüxvoi/oriseiron ^utionuiüuim, dor ^üsstiruiüuiin, dor Itorsoüiroli-

1Ioidon-iZor»d>uim, dor Innio ^Voldon-iiruin^urton, dor liorn-Im/orniiuim und dor duru-indin. 5. tir«'ün/unA' und

^dündorun^ dor Oütorturito mit don Voroini^ton Luiivvoi/orduiinon, dor «Xurz>'uuisoiion Lüdüuim, dor Loü«voi/urisokon

Oontruliiuim und don VVostsoinvoi/orisoiion tZuimon, tioiruts 1«iiut>o/ioIrunA dor nouon Oinion dor i^ordostiiuiinz Öbvr-

nuinnsturit dor ^üinotisoodum^tüooto tür «ion Oütortruns^ort /^visoilon dom rooiiton Looutor und «ior iinicsutin^on

Aürioii»ooduim. o. i^iouo durits uii >Vuidsinrt und Lusoi, Idudisoiror Ituirniiot, iiuol« «üinmtiivüon Ltutiunon dor Ost-

»oüvvoi/, oinsoiriiossiiotr dor oi^onon nouon Idnion und dor d'össtiiuibuiin, kornor ut> Lusoi, Ludisoiivr Luirniiot, nuoir

don Lvdonsovutvrorton, uü dor tîudisviion iiuim u>«d Nuin-^voüurüuiin nuoii XVintvrtiiur, ut> Aunniioini «n»i 0«>dvvi^s-

kukon naoir dor Ostsoirvvoi/. ci. UuoütrÜAv /un« ptûi/isoû-oisûssisà-soilvvoi/orisoiron Oütorturito. e. Uouv Xoidonturito
u>> 5Vuidst>ut, uus don Liuu'Arubon und ui> Ltutionon dor lìlioinisàon I?ui«n, türnor uus iiüinnon. ^usduiri«un^ dor

Oütorturito mit >Vürttvmdur^ und !!««v«;rn nut dio boduutondoron Lti«tionon dor linlcsutri^on /üinolisooüulni. «^. d'runsit-

turito tür Ootroido nuoi« i^isuss-OotürinAvn uü unAurisoiivn Oununstirtionon, ut> dor östorroioirisoiion Lüdiiulin «in«!

vvoitor, ut> dor Dlisubotkiiuiui, dor östorroioinsoiroii ^vrdbulm, dor Fuii/isoiron iZidrn nnd dor immt>vr^-0/ori«ovvit/-

dus»^-kiisont>uiin, ui> ^Vion, dor östorroioiiisoiron Ltuutstiuiin, dor un^urisoilon Ltuutstiuim und dor d.'t«ois»t>uini. //. Ootroido-

turit'o nuolr dor Lolrvvoi/ ut> don Aloioiion ttudnon, tornor ut> Ltutionon dor uiiFurisoimn VVvstbutm, ««!> sorbisoiron,

türkisokou und rumünisokon Oonuustutionon. «'. Lpv/i«riwrito mit i'urvvrn und dor iZüsudotiiiiuIm tür IIoi/,trun»porto

uus Ostorroioir-tlnFurn, mit liostimmunA nuok Nittol- und Lüdkrunkroieii. /r. Lpo/iulturito ttir Iiuum«voIIo uus

ituiion nuoir dor Lokvvoi/, tornor tür VVoin und liüsv /«visoiion Itulion und dor Loüvvoi/, siiin>nt!ioii viu Idronnor.

1. ^.usdoi«uunA dor mittoi- und südrussisoü-trun/ösisokon d'runsitturito uut «iio Ltutionon /ürivi«, ^Vintortiiur und

Romnnsüorn.

I)iv I«irstoiIuttF nouor ItoAdomonto /«> don dirokton Vorirvkron mit don »üddoutsokon umi östor-
roioiiisoüon Luknon, doron >vir im Oosoirüttsborioirto von 1875 Foduoiitun, zolungdo im Itorioirts^uliro nook niokt

/um ^bsokiuss. ü» ist oino »oi»viori»o /Vutgubo, dio doidorsoitiMn Oosvt/^oiiun^vn und itoi>Ivmonto übor dio Vor-
üüitnisso dos tüisondukntrunsportos, vroioiio in «vioüti^ou I'unkton von oinundor uiivvoloiron, sovvvit niitoinuudor in tünidunA

/u brinZon, uls unoriüssiiok ist, um dio itortduuor dirolctor Vorkoiiro mit don Agnunntou öulmon üdorkuu^t mvgdiok

/u muokon. Indosson ist im luukondon dàr nuolr mvlirkuekon Xontoron/on dio VutstoüunF oino» Itoudomontsontvvurkos

A0ÌUNA6N, von dorn >vir iiotton, dus» or dio tZiiÜAUNF soxvokl dor doutsokon, östorroiokisoiion und sokvoi/orisolrou

tûsEnbà-àuksioiitsdôkôrdon uis dor »ümmtüokon botkoiligton iüisonduknvorvvuitun^on vriu«Iton vvurclo.
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Mittels Schlussnahmc vom 28. September 1872 hatten wir von Ihnen die Ermächtigung erhalten, den

Betrieb der Linie Effretikon-Wetzikon-Hinweil unter Zugrundelegung des Prinzips, dass die

Nordostbahngesellschaft lediglich für ihre daherigen Kosten Ersatz finden solle, zu übernehmen, immerhin in der

Meinung, dass die diesfällige Vereinbarung dem Verwaltungsrathe zur Genehmigung vorzulegen sei. In Vollziehung

dieser Schlussnahme haben wir unter'm 3. Mai 1876 mit der Eisenbahngesellschaft Effretikon-Wetzikon-Hinweil

eine Vereinbarung betreffend die Übernahme des Betriebes und Unterhaltes ihrer Linie durch die hierseitige Gesellschaft

und die Mitbenutzung der Station Effretikon Seitens der genannten Linie auf die Dauer von zehn Jahren

getroffen, welcher der Verwaltungsrath am 17. Juni gl. J. seine Zustimmung ertheilt hat. — Am 14. Juni wurde

zwischen der Genoraldirektion der Vereinigten Schweizerbahnen einerseits und dem leitenden Ausschuss der

Eisenbahngesellschaft Effretikon-Wetzikon-Hinweil ein Vertrag betreffend die Mitbenutzung der Station Wctzikon
durch letztere Gesellschaft abgeschlossen. Die Gesellschaft der Vereinigten Schweizerbahnen gab gleichzeitig die

Erklärung ab, dass sie „für den Fall definitiver und rechtskräftiger Übernahme des Betriebes der Eisenbahn Effre-

„tikon-Wetzikon-Hinweil durch die lierwärtige Gesellschaft einwillige, dass alle aus dem zwischen ihr und der Eisen-

„bahngesellschaft Effretikon-Wetzikon-Hinweil abgeschlossenen Vertrage der letzteren zufallenden Beeilte und Pflichten

„auf die Kordostbahngesellschaft übertragen werden." Auf Grund der Bestimmungen des zwischen der Eisenbahn-

gesellschaft Effretikon-Wetzikon-Hinweil und uns abgeschlossenen Betriebs-Vertrages erklärten wir unserseits, „dass

„wir mit der Übernahme des Betriebes dieser Bahn alle ihr aus dem oben erwähnton Vertrage mit der Gesellschaft

„der Vereinigten Schweizerbahnen zufallenden Rechte und Pflichten übernehmen."

Unter'm 22. Juni 1876 trafen die Gesellschaft der Vereinigten Schweizerbahnen und die Geschäftsführung

der Bischofszellerbahngesellschaft betreffend die Mitbenutzung der Station Gossau durch

letztere eine Vereinbarung. Die Gesellschaft der Vereinigten Schweizerbahnen erklärte gleichzeitig, „sie willige für

„den Fall definitiver und rechtskräftiger Übernahme des Betriebes der Bischofszellerbahn durch die Nordostbahn-

„Gesellschaft ein, dass alle aus dem oben angeführten Vertrage der Bischofszellerbahn hinsichtlich der Mitbenutzung

„der Station Gossau zufallenden Rechte und Pflichten auf die lierwärtige Gesellschaft übertragen werden."

Hinwiederum gaben wir auf Grund des am 11. April 1874 mit der Bischofszellerbahn abgeschlossenen

Betriebsvertrages die Erklärung ab, „dass wir mit der Übernahme des Betriebes dieser Bahn alle für die letztere aus ihrem

„Vertrage mit der Gesellschaft der Vereinigten Schweizerbahnen hinsichtlich der Benutzung der Station Gossau

„zufallenden Rechte und Pflichten (mit Ausnahme der die Bauverhältnisse beschlagenden Bestimmungen) übernehmen."

Die Generaldirektion der Grossh. Badischen Staats-Eisenbahnen hatte den am 3. Juni 1863 zwischen ihr und der

Nordostbahngesellschaft abgeschlossenen Vertrag über die Regulirung des Verwaltungs- und Betriebsdienstes auf dem

gemeinschaftlichen Bahnhofe in Schaffhausen gekündigt. Die Verhandlungen, welche behufs Erzielung
einer neuen Übereinkunft gepflogen wurden, fanden ihren Abschluss nicht mehr im Laufe des Berichtsjahres
und es fällt daher deren Besprechung ausser den Rahmen des gegenwärtigen Berichtes.

III. Kapitalbeschaffung.

Im letztjährigen Geschäftsbericht haben wir auf die Verhandlungen hingewiesen, welche m Spätjahr 1875

mit französischen Finanzinstituten zum Zwecke der Deckung des restirenden Kapitalbedarfes der

Nordostbahn eröffnet wurden. Dieselben schienen mit einem V ertrage, welcher am 12. April 1 8 7 6 in

Paris mit dem Comptoir d'Escompte, handelnd für sich und Namens verschiedener Banquiers und Kapitalisten, zur

Unterzeichnung gelangte, ihren definitiven Absdduss gefunden zu haben. Über den Inhalt dieses Vertrages und die

Gründe, welche unerwarteter Weise dessen Ausführung verhinderten, äussern wir uns in dem Berichte über die

2

9

Niltols Lodlussnudmo vom 23. Loptomdcr 1372 dutton wir von Idnon à OrmüodtizunA orliulton, äsn

O otriod dor lünio O 11 r v i i I< o >i - o t / i d o n - l I i n w o l untor ^uZrundoloAuu^ clos Orin/ips duss dig

HordostdudnAossllsodukt lodigliod kür idro dudoriZon Hoston Orsut/ dndon sollo, nu üdsrnodmen, immordin in dor

NoinunA, duss dio diöskülÜAo VoroindurunK' dem VerwultunAsrutdo nur OonodmigmiiA vor/ulsAon soi. In Voll/iodunA
diosor Kodlussnudmo dudon wir untor'm 3. Nui 1876 mit dor lüisonduImAosollsodukt Okkrotidon-^Vot/idon-IIinwoil

oino VoroiudurunA dotrotkond dio Üdornudmo dos Ootriodo» und Ontordultos direr Oinio durod dio diorsoit'iZo dossil-

sodukt und dio Nitdonut/unF dor Ktution Okkrotikon Leitons dor Aonunnton Oinio suk dio Ouuor von /odn dudron

Fotrolkon, wolodor dor VorwultunAsrutd um 17. duni Al. d. soino XiistimmunA ortdoilt dut. — àr 14. duni wurdo

/wisodon dor Ovnoruldirodtion dor VoroiniAton Koliwoi/ordudnsn oinorsoits und dom loitondon ^.ussoduss dsr Oison-

dudnAosollsodukt Olkrotikon-^Vot/idon-IIinwoil oin VortruA dotrolkond dio Nitdonut/unA dor Ltutiou >V o t n i Ic o n

durod lot/toro Oosollsodukt udAosodlosson. Oio dosollsodukt dor Veroini^ton Kodwoi/ordudnon Aud ZIsiodnoitiZ dio

OrdluruiiA ud, duss sis „kür don Oull doknitiver und roodtsdrüktiAor Üdornudmo dos Ootriodos dor Oissududn Oklro-

„tidon-^Vot/idon-IIinwoil durod dio liorwürtiAö Oosollsodukt oiuvvillÌAo, duss ullo uus dom nwisodon idr und dor Oison-

„dudnAosollsodukt Okd'otiI<on->Vot/il!0n-llinwoil udAosoldossouon Vortrüge dor lot/toron /ukullondon Ooolits und l'iliodtoii

„uuk dio üordostdudnAosollsodukt üdortruAsn wordon/' àk drund dor IZostimmunAon dos nwisodon dor Oisondsdn-

Aosollsodukt OlkrotiIcon->Vot/ilî0N-IIinwoil und uns udAoscdlossenon Ilotriods-VortruAos ordlürton wir unsorsoits, „duss

„wir mit dor Üdornudmo dos Ootriodos diossr Oudn ullo idr uus dom odon srwüdnton VortruAo mit dor Oosollsodukt

„dor VoroinÎAtvn Oodwoi/ordudnon /ukullomlon koodto und Otliodtou üdornsdmon."

Ilntsr'm 22. duni 1876 trukon dig dosollsodukt dor VoroiniZton Oodwoi/ordudnon und dio OosodüktsküdruuA

dor OisvIioks/ollordudnAosollsodukt dotrotkond dio UitdonutnunA dor Ltution tlossuu durod

lot/toro oino VoroinduruuA. Dio dosollsodukt dor VoroiniAton Kodwoi/ordudnon ordlürto Aloiod/oitiA, „sio wildes kür

„dou Oull detinitivor und roodtsdrüktigor Üdornudmo dos Ootriodos dor Oisodoks/ollordudn durod dio Hordostdudn-

„dosolisodukt oin, duss ullo uus dom »den unAoküdrton VortruAö dor Oisodoks/ollordudn dinsiodtliod dor Mtdonut/unA

„dor Otution dossuu /ukullondon Roodto und Oüiodton unk dio dorwürtiAS dosollsodukt üdortruASN wordon."

Hinwiederum Audon wir uuk drund dos um 11. ^Vpril 1874 mit dor Oisodoks/ollordudn udAssodlossonon Lotriods-

vortruZos dio OrldürunA ud, „duss wir mit dor Üdornudmo dos Ootriodos diosor Oudn ullo kür dis lotntsro uus idrom

„VortrsZo mit dor dosollsodukt dor VoroiniAton Lodwoinordudnou dinsiodtliod dor ösnutnunA dor Ltution dossuu

„nukullondon lioolito und 1'lliodton (mit ^.usnudmo dor dio Luuvsrdültnisso dosodlugondon IZostiinmunAsn) üdsrnodmon.^

Dio donoruldirolition dor drosslr. Iludisodon Ltuuts-llüsondudnon dutts don um 3. Iuni 1863 nwisodon idr und dor

!7ordv«tdgdnAosollsodukt ud^osodlossonon Vortrug üdor dio kkAulirunA dos VorwultunZs- und Lotriodsdionstos uuk dom

^omoinsoduktdedon öudnlioko in Lodukkdauson AsdündiKt. Oio VordundlunAon, wolcdo doduks Orniolun^
oinor nouon Üdoroinliuntt ^optlvAon wurden, kundon idron ^.dsodluss nielit modr im Ouuko dos Loriodts^udros

und os küllt dudor doron OosprooduvA uussor don Iludmon dos A0AEnwûrtÌA0n Ooriodtos.

III. kiiMiìàsààiiS.
Im lotiZtjüdriAgn (Zosoliüktsdoriodt Iiudon wir uuk dio VerdundlunAkn IdnAowiossn, wololio IN 8püt^judr 1875

mit k r u n n ö s i s o d o n O i n u ni n s t i t n t o n /.um IZweodo dor OoodunA dos rostirondon Xupituldodurkos dor

Nordostdulm orökknot wurden. Oiossldon sodionon mit oinom V o rtr u Ao wolodor um 12. ^ p ril 1 8 7 6 in

u r i s mit dom Oomptoir d'Ilsoompto, dundolnd kür siod und Numons vorsodiodonsr Ouinzuisrs und Hupitulistsn, /ur
Ontor/oiodnunA g'olun^to, idron dodnitivon ^.dsdiluss Aolündon /u Iiudon. Üdor don Induit diosos VortruAos und dio

Oründo, wolodo unorwurtotor ^Voiso dosson ^.usküdrunA vordiudsrton, üussorn wir uns in dom lloriodto üdor dio
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Finanzlage (1er Unternehmung, welchen wir zugleich mit dem gegenwärtigen Geschäftsberichte der Generalversammlung

vorzulegen uns beehren. Wir enthalten uns daher an dieser Stelle weiterer Mittheilungen darüber und nehmen aus

dem gleichen Grunde auch Umgang von näheren Bemerkungen über die seither erfolgte Emission von Prioritätsaktien,

zur Kompletirung des Aktienkapitals auf Fr. 50,000,000, und über die am 1. November 1876 ebenfalls

mit dem Comptoir d'Escompte abgeschlossenen Verträge betreffend kom mission s weisen Verkauf eines 5°/o

Anleihens von 50 Millionen Franken und einstweilige Belohnung der betreffenden Titel bis auf die

Hälfte des Nominalbetrages. Auf diesem Wege sind der Nordostbahngesellschaft im Berichtsjahre folgende Kapitalien

eingegangen :

Prioritätsaktien Fr. 11,000,000. —

Pariservorschüsse '22,380,829. 35

Fr. 33,380,829. 35

Dieselben dienten theils zpr Deckung der Anforderungen des Baudienstes und der Gotthardbahnsubvention, theils

zur Verminderung der in der 1875erBilanz komparirenden Anleihen auf kürzere Dauer um Fr. 6,572,71-1. 70 Cts.;
ferner zur Auslösung von Fr. 1,200,000 Obligationen der Linie Bülach - Regensborg und von Fr. 2,826,000

Obligationen der Linie Zürich-Zug-Luzern. Rücksichtlich dieser Obligationen-Auslösung verweisen wir auf die Bemerkungen

des letztjährigen Geschäftsberichtes.

IV. Betrieb.

A. Übersicht der ausgeführten Bahnzüge.

Die im Berichtsjahr auf der Nordostbalm ausgeführten Bahnzüge, welche in nachstehender Tabelle nach den

einzelnen Linien näher angegeben sind, haben im Ganzen 2,383,749 Kilometer zurückgelegt.

Die Mehrleistung von 465,016 Kilometern gegenüber dem Vorjahre fällt einerseits auf die linksufrige Zürich-

seebahn, welche im Vorjahre nur wenige Monate und während diesen überdies mit der bekannten Unterbrechung

in Dörgen befahren wurde, anderseits auf die im Laufe des Jahres dem Botriebe iibergebenen neuen Linien

Sulgen-Gossau und Winterthur-Koblenz resp. -Waldshut.

Von der Totalsumme der zurückgelegten Kilometer fallen auf:

1875 1876

Kilometer Kilometer

1) Schnell- und Personenzüge 1,161,508 1,471,741

2) Güterzüge mit Personenbeförderung 271,893 355,920

3) „ ohne „ Ergänzungs- und Extrazüge 485,332 556,080

1,918,733 2,383,749
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Itinunnlugo dor Kntornobmung, vvoiobon >vir nugioioii mit dom gogonvviirtigon (losobüttsiioriobto dor (lonoruivorsummlung

vornulogon mis boobron. Wir ontiiultvn uns dubor m> Einser 8toiio vvoitoror Uittiioilungon dmübor und nolimon mis

dom gloiobon 11 ru n do uuoii Kmgmig von nüboron Lomorbungon übor dio soitbor orkolgto Kmission von I'rioritüts-
nation, nur Kompiotirung des Victisnieupituls uut 1>o 50,000,000, und übor dio mu 1. Kovoinbor 1870 obontuils

mit dom (îomptoir d'lüseompto ubgosobiossonon Vortrüge iiotrotl'ond ieom mission s >v oison Vorieuut vinos 5^/o

Vnloibons von 50 Niliionon It run le on und oinstvvoiligs Koiobnung dor botrotiondo» Vitoi bis uuk dio

Ilüittv dos Xoninudbotrugos, .Int diosom VVogo sind dor Kordostbulingosoiisobutt ini lloriobts^uiiro kolgondo liupituiion

oingoguuASn:

l'rioritütsuietiön 1'r. 11,000,000. —

Kurisorvorsobüsso 22,380,829. 35

Vr. 33,380,829. 35

Diosoibon dionton tboiis nzir Ooobung der Vnkordorungon dos Luudionstos und dor (lottburdbubnsubvontion, tboiis

nur Vormindorung dor in dor 1875or IZüunn leomnurirondon .Xnioibon mit leürnoro Iluuor um IV. 0,572,711. 70 (its.;
tsrnsr nur iluslösung von Vr. 1,200,000 Obligutionon dor Innio Ilüiuoii-Kogonsborg und von IV. 2,820,000 Obii-

gutionon dor Innio /üriob-^ug-Ininorn. liüolesioiitlioli diosor Obligutionvn-Kusiösung vorvvoison ivir mit dio Lomorieungon

dos lotntMbrigon ttosobüttsboriobtos.

IV. üvtlivd.

Übei^iolit ciki aiiZgefüIitten kalii^llge.

Dio im I,oriobis;!ibr uut dor Kordostbulm uusgvtüiirton llulinnügo, volobo in uiiolistoiiondor Vuboiiv nueb don

oinnoinon binion nükor ungogobon sind, bubon im lluunon 2,383,719 Kiiomotsr nurüobgologt.

Dio Nobrioistung von 465,016 Kilomotorn gogonübor dom Vor^jubro tüllt uinorsoits uut dio liniesutrigo IZUrioli-

soobubn, >volobo im VorMbro nur vonigo Nonuto und ivübrond dioson übordios mit dor boleunnton Kntorbrsobung

in iiorgon botukron vvurdo, undorsoits uut dio im Imuto dos dubro» dom Ilotriobo übvrgobonon nouon iuuion

Lulgon-dossmi und Wintortbur-Kobionn rosp. -Wuldsbut.

Von dor Votuisummo dor nurüvbgoiogton Kiiomotor tullon mit:

1875 1870

Kilomotor Kilomotor

1) Lobnoll- und t'orsononnügo 1,101,508 1,171,711

2) (lütsrnügo mit Corsononbotördorung 271,893 355,920

3) „ olins „ Krgünnungs- und blxtrunügo 185,332 550,080

1,913,733 2,383,719
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Übersicht der fahrplanmässigen Bahnzüge im Jahre 1876.

Bahnstrecke

Länge

in

Kilometern

vom bis

Täglich

oder an einzelnen

Wochentagen

Zahl und Gattung
der

Züge

Gesammtzahl

der

Züge

Zurückgelegte

Kilometer

Tag

i
Monat Tag Ö

o
rn

Schnellzüge Personenzüge Güterzüge

'

mit

Personen

Güterzüge

ohne

Personen

1
i. Januar 31. Mai täglid) (i 14 5 5 30 82,449

Aarau-Brugg 18.081 1 l. Juni 14. October n 6 16 3 6 31 76,229
15. October 31. Deobr. n 6 8 7 3 24 33,847

1. Januar 31. Mai n 10 9 6 14 39 22,799

Brugg-Turgi 8.840 1 1. Juni 14. October n 10 10 6 14 40 20,922
15. October 31. Deebr. if 8 8 8 12 36 10,799

1. Januar 31. Mai if 2 8 4 2 16 41,380

Waldshut-Turgi 17.015 1. Juni 14. October it 2 9 2 1 14 32,396
15. October 31. Decbr. n — 6 4 — 10 13,271

1. Januar 31. Mai il 12 ' 8 6 14 40 170,270

Turgi-Ziirich 28.oo.-i 1. Juni 14. October Ii 12 10 6 14 42 159,964
15. October 31. Decbr. Ii 8 8 6 14 36 78,638

1. Januar 31. Mai if 2 12 — 2 16 36,713
Rorschach-Romanshorn 15.092 1. Juni 14. October il 2 12 — 2 16 32,840

15. October 31. Decbr. n 2 12 — 2 16 18,834

1. Januar 31. Mai il 2 10 — 2 14 40,876

Konstanz-Romanshorn 19.200 1. Juni 14. October Ii 2 12 — 2 16 41,788
15. October 31. Decbr. Ii 2 10 — 2 14 20,976

L Januar 31. Mai il 2 6 4 4 16 136,267

Romanshorn-Winterthor 56.081 !• Juni 14. October Ii 4 6 4 4 18 137,163
15. October 31. Decbr. il 2 6 4 4 16 69,926

1. Januar 31. Mai Ii 3 9 4 — 16 72,743

Schaffhausen-Winterthor 29.911 1. Juni 14. October Ii 4 9 3 — 16 65,086
15. October 31. Decbr. il 2 8 2 — 12 27,996

!• Januar 31. Mai Ii 4 17 4 15 40 158,998

Winterthur-Zürich 26.151 Juni 14. October Ii 9 18 6 13 46 163,590

15. October 31. Deebr. Ii 3 16 4 11 34 69,253

Ubei trag • 1,836,013
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1. 9nnnnr 31. ài tà^lich 9 14 5 5 30 82,449

^NI'NN-Hl'N^^ 18.0S,. 1. 4>»>i 14. Ootoìmi' 9 19 3 9 31 76,229
15. Oowlmv 31. llool»'. 9 8 7 3 24 33,847

1. .Isnnnv 31. 1>ni 10 9 9 14 39 22,799

IliniM-l^ni^i 3.N4N ^ 1. .Inni 14. tloroiior 10 10 6 14 40 20,922
15. Dotolnn- 31. llocln'. 8 3 8 12 39 10,799

1. 9niiunr 31. An! 2 8 4 2 19 41,380

^Vnliln5u1-?ui^i 17.MN 1. .Inni 14. (letoliov 2 9 2 1 14 32,399
15. Ootnlmi' 31. Ilool»'. — 9 4 — 10 13,271

1. ànnnr 31. U»! 12 8 9 14 4» 170,270

Ini'^i-Aiiileli 28.on.-> 1. 9u»i 14. Ovtolwi' 12 1» 9 14 42 159,964
15. 0«to1>v4 31. 1>e<!>»r. 8 8 9 14 39 78,638

1. .Innunr 31. N»! 2 12 — 2 19 36,713
Ilovnolmoli-Romnnnlioim 15.VSL 1. 9u»i 14. Ootn1>or 2 12 - 2 19 32,840

15. Oetobor 31. lleol»'. 2 12 - 2 19 18,834

1. 9n»nn.i' 31. Nni 2 10 — 2 14 40,876

Ivonntnn^-Homnnnlioim 19.20» 1. Inni 14. Ooto9oi' 2 12 — 2 19 41,788
15. Ootolior 31. Oov9r. 2 10 — 2 14 20,976

ânnnn 31. Nni 2 9 4 4 19 136,267

RomnnsImi'N-^Vliiloi'tlnn' 96.0»! l- 3nni 14. Ootoikvl' 4 9 4 4 18 137,163
15. Ootolmr 31. Oovliv. 2 9 4 4 19 69,926

1. ànunr 31. ì> n i 3 9 4 — 19 72,743

8oImi1Imiinnn-1,VintovtIinv 29.gi i 1. 9nni 14. tlotodoi' 4 9 3 — 19 65,086
15. DolnìiSl' 31. Voobr. 2 8 2 — 12 27,996

1- 9nnunv 31. Uni 4 17 4 15 40 158,998

>Vi»1c>r0iuv-/?i'mio9 26. i?» .In»! 14. Oololnn' 9 18 9 13 49 163,590

15. (1owl»or 31. Hoolnn 3 19 4 11 34 69,253

Ildoi - 1,336,013
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Übersicht der fahrplanmässigen Bahnzüge im Jahre 1876.

Bahnstrecke

Länge

in

Kilometern

von bis

Täglich

oder an einzelnen

Wochentagen

Zahl und Gattung
der

Züge

Gesammtzahl

der

Züge

Zurückgelegte

Kilometer

bD
CS

H
Monat Tag Monat

Schnellzüge
Personenzüge Güterzüge

mit

Personen

Güterzüge

ohne

Personen

Ubertrag 1,836,013

Zürich-Horgen 17.264 1. Januar 31. März tögtidi — 16 4 — 20 31,420

1. Februar 31. März — — — 2 2 3,392

1. April 31. Mai 11
2 14 — 4 20 33,481

Ziirich-Richtersweil 27.444 1. Juni 14. October U
2 14 — 4 20 74,647

an Sonntagen - 2 — — 2 1,097

15. October 31. Decbr. täglirf) 2 12 2 4 20 42,802

Wädensweil-Riclitersweil 3.386 1. Januar 31. März 11 — 12 2 — 14 4,313

1. Januar 31. März 11 — 10 2 — 12 45,061

Riehtersweil-Glarus
1. April 31. Mai 2 8 2 2 14 35,240

41.265
1. Juni 14. October 11

2 8 2 2 14 78,568

15. October 31. Decbr. n 2 6 2 — 10 32,186

Wintertliur-Waldshut
1. August 14. October 2 6 2 10 38,775

51.70
15. October 31. Decbr. ii 2 6 2 — 10 40,326

Sulgen-Bischofszell 10.05 1. Februar 4. Juli ii — 8 — — 8 1,246

Snlgen-Gossau
5. Juli 14. October 6 4 10 22,225

22.450
615. October 31. Decbr. u — 2 — 8 14,008

Ausserdem
— in Fortsetzung der Züge

der Bülach-Regensbergerbahn — 1. Januar 31. Mai u — 8 — — 8 5,739
zwischen Zürich u. Orlikon 4.720 i

_ Juni 14. October ii — 8 2 -- 10 6,419

15. October 31. Decbr. ii — 0 2 — 8 2,944

Total • • • • 2,349,902

Ausserdem wurde die Bahnstrecke Zürich-Wallisellen während des ganzen Jahres täglich von 1(1

Zügen der Vereinigten Schweizerhahnen befahren.

Sodann kursirten in beiden Richtungen auf der Strecke Zürich-Altstetten, ausser den Zügen der
Nordostbahn vom 1. Januar bis 31. Mai und vom 15. Oktober bis 31. Dezember noch täglich 5 und vom 1. Juni bis
14. Oktober täglich 7 Züge der Eisenbahnunternehmung Zürich-Zug-Luzern.

Die Strecke Aar au - R upp e r s we il endlich wurde auch von den Zügen der Aargauischen Südbahn befahren
und zwar vom 1. Januar bis 14. Oktober täglich mit 5 Zügen und vom 15. Oktober bis 31. Dezember täglich mit
4 Zügen in jeder Richtung.
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llbertrsA 1,336,013

^ürioli-HorKkN 17.SS4 1. àimur 31. N»r^ täglich — 16 4 — 20 31,420

1. ?sbrug.r 31. Uül-2 „ — — — 2 2 3,392

1. ^pril 31. Nai 2 14 — 4 20 33,481

^iirioli-Hioktersvvsil 27.444 1. duiii 14. October 2 14 — 4 20 74,647

au Sonntagen 2 — — 2 1,097

15. Ovtober 31. Oscbr. täglich 2 12 2 4 20 42,802

ttnidousvkil-ltioldorsvcnl 3.SSS 1. làuuur 31. Aür?» — 12 2 — 14 4,313

1. àimur 31. När? — 1» 2 — 12 45,061

Hlebtsrsveil-lllurus
1. 74pr!1 31. 11x1 2 8 2 2 14 35,240

41.205
1. duui 14. October „ 2 8 2 2 14 78,568

15. October 31. Ooctir. 2 6 2 — 10 32,186

N^intertliur-Valdsbut
1. à^ust 14. October 2 6 2 10 38,775

51.70
15. October 31. Oscbr. " 2 6 2 — 10 40,326

LulAen-Lisdioksüoll 10.05 1. ebruar 4. duli — 8 — — 8 1,246

LnlAeU-tloSSaU
5. .lud 14. October 6 4 10 22,225

22.45V î

615. October 31. Oecbr. " — 2 8 14,008

^usserâeiQ
— IQ k'ortseàv^ 6er Aiixe

6er NÜIxä-Noxsll-dsrssrdaiin - 1. lanuar 31. Au! „ — 3 — — 8 5,739
^^vise^en Aüriok u. Ör1d<0n 4.720

^

i diini 14. October — 8 2 10 6,419

15. October 31. Oscbr. — 6 2 — 3 2,944

l'otal - - - - 2,349,902

^.usssrdom vvurds dis Latinstrooko X ür! 0 Ii - VvnIIi » 0110 n vülirand dos ^un/an duliros tÜAlioli van 16

i?ÜAon dor VoroiniAton Lolivvoi^orbulmsn tiotuliron.
Lodunn kursiàn in boîdon kiâtnnAsn unk dor Ltrsoks ^ürioli-^.ltstatton, nussor (ion Xü^on dor Xard-

ostbuìm vain 1. .Innung dis 31. Nui nnà vain 15. Oktabor I,i» 31. I)o2om1,or nooli tü°4i»4i 5 und vain 1. dun! In»

14. Oktobor tüZIiok 7 /ÜAo dar MsonbuImuntornölimunA XIi>1o.I>-/u^-lni/orn.
Dia 8troào ^.ur uu - R upp o rs vo il ondliol, vurdo nuol, van don /ii^on dar ^VuiMuisolian Lüdbulm liolulnon

und iivar vain 1. dunuur In» 14. Oktobsr tÜKlioli mit 5 IZüAsn uml vom 15. Oktal»?,' Ins 31. Ilo/omlxn' tÜK-Iiok mit
4 tilgen in àjodo,' kiolitunA.
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B. Einnahmen und Statistik des Verkehrs.

1. Einnahmen.
1875

(230 Kilometer)
A. Unmittelbare Betriebseinnahmen:

18 7 6
(312 Kilometer)

Mehreinnahme | Mindereinnahme

gegenüber 1875

Fr. Cts. Prozente. Fr. Cts. Prozente. Fr. Cts. Fr. Cts.

4,196,672 12 29.37 1. Personentransport 4,726,961 95 32.74 530,289 83 — —

212,352 36 1.48 2. Gepäcktransport 228,441 57 1.58 16,089 21 — —

142,540 32 1.00 3. Viehtransport 161,784 — 1.12 19,243 68 — —
6,151,326 07 43.05 4. Gütertransport 6,728,301 89 46.01 576,975 82 — —

3,586,918 52 25.10 B. Mittelbare Betriebseinnahmen: 2,591,012 58 17.98 — — 989,905 94

14,289,809 39 100 Totaleinnahmen 14,436,501 99 100

Der Gesammtbetrag der „unmittelbaren Betriebseinnahmen" vermehrte sich hienach um
Fr. 1,142,593. 54 Cts. und stieg auf Fr. 11,845,489. 41 Cts. Der kilometrische Ertrag dagegen fiel bedeutend, wie
die nachstehende Tabelle zeigt :

Betriebsjahr Kilometrische Bahnlänge Unmittelbare Betriebseinnahmen.
Total. pr. Bahnkilometer.

1860 178 Fr. 4,297,714 Fr. 24,144
1861 178 „ 5,313,595 „ 29,825
1862 178 „ 5,438,976 „ 30,556
1863 178 „ 5,336,754 „ 29,982
1864 178 „ 5,069,366 „ 28,479
1865 178 „ 5,599,714 „ 31,459
1866 178 „ 5,912,556 „ 33,216
1867 178 „ 6,199,710 „ 34,830
1868 178 „ 6,921,832 „ 38,887
1869 181.1 „ 6,532,438 „ 36,071
1870 193 „ 6,912,627 „ 35,817
1871 203 „ 8,925,615 „ 43,969
1872 213 „ 8,763,773 „ 41,144
1873 ' 213 „ 9,311,696 „ 43,717
1874 213 „ 9,759,190 „ 45,818
1875 230 „ 10,702,891 „ 46,534
1876 312 „ 11,845,489 „ 37,966

Dieser Rückgang der kilometrischen Einnahme erklärt sich ausschliesslich aus der eingetretenen Erweiterung des

Bahnnetzes. Zu den neuen 17 Bahnkilometern des Vorjahres kamen nämlich im Berichtsjahr durchschnittlich weitere
82 Bahnkilometer hinzu, in Folge der mit 1. April erfolgten vollständigen Wiedereröffnung des durchgehenden Betriebes
auf der linksufrigen Zürichseebahn, der mit 5. Juli zum Vollzug gelangten Betriebsübernahme der Linie Sulgen-Gossau

gegen einen festen Pachtzins von Fr. 60,000 und der am 1. August 1876 vorgenommenen Betriebseröffnung der Linie
Winterthur-Koblenz. Das Stammnetz hatte, trotz der ihm durch die eigenen neuen und durch fremde Linien
geschaffenen Konkurrenzen, noch eine bessere kilometrische Einnahme als im Vorjahr; aber auch die Ziffer für
das Gcsammtnetz sank nicht tiefer, als sie auf dem Stammnetz Anfangs der Siebzigerjahre, mithin nach mehr als

zehnjährigem Betrieb, betragen hatte. Wir verweisen hiefür auf folgende Übersicht :

Unmittelbare Betriebseinnahmen per Bahnkilometer.
Jahr. Bahnlänge, Personen. Güter. Summe.

Kilometer. Fr. Fr. Fr.
1870 193 12,988 21,408 34,396
1871 203 15,018 27,315 42,333
1872 213 16,010 23,520 39,530
1873 213 17,092 25,030 42,122
1874 213 17,857 26,385 44,242
1875 230 18,247 26,745 44,992
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L. ^innaiimen uncl 8tati8tili llk8 Verkeilt.
1.

t«7S
(230 Kilometer)

à. Unmittelbare L strisbsoinnnlimen:

t« 7 «
(312 Kilometer)

rì Sts. Sm-rà. lì Ot8. I?!-. Ot.8. Sts.

4,196,672 12 29.87 1. Kersonsntrnnsport 4,726,961 95 32.71 530,289 83 — —

212,352 36 1 18 2. depsàtrunsport 228,441 57 1.SS 16,089 21 — —

142,540 32 l.no 3. Vielitrnnsport 161,784 — 1.12 19,243 68 — —
6,151,326 07 43.VS 4. dütortrnnsport 6,728,301 89 46.01 576,975 82 — —

3,536,918 52 25.,o II. Nittolbnro list risbs einnnlimsn: 2,591,012 58 17.98 — — 989,905 94

14,289,809 39 100 lotnloinnàmen 14,436,501 99 100

Dsr KssnmmtlistrnA dor ^u n m i t t s I b n r s n L s t r i s 1i s s i n n n 1i m o n^ vsrnislirts sioli liisnnoli um
Kr. 1,142,393. 54 Lîts. und stisA nut Kr. 11,845,489. 41 (Its. Ilsr Icilomstrisàs KrtrnA dnAkAsn tie! bsdsutsnd, vis
dis unelmtslmnds 45d>slls /si^t:

tistriolz^nlir Kilamstrisàs Lnlininn^s Knmittslbnrs Lstriàssinnniimsn.
4'otnl. pi'. Lnlmliiloinstsr.

1860 178 Kr. 4,297,714 Kr. 24,144
1861 178 „ 5,313,595 „ 29,825
1862 178 „ 5,438,976 ^ 30,556
1863 178 „ 5,336,754 ^ 29,982
1864 178 „ 5,069,366 „ 28,479
1865 178 „ 5,599,714 „ 31,459
1866 178 „ 5,912,556 ^ 33,216
1867 178 „ 6,199,710 „ 34,830
1868 178 „ 6,921,832 „ 38,887
1869 181.1 „ 6,532,438 „ 36,071
1870 193 „ 6,912,627 „ 35,817
1871 203 „ 8,925,615 „ 43,969
1872 213 „ 8,763,773 „ 41,144
1873 ' 213 „ 9,311,696 „ 43,717
1874 213 „ 9,759,190 „ 45,818
1875 230 „ 10,702,891 „ 46,534
1876 312 „ 11,845,489 ^ 37,966

Visser HiiàAnn-r dsr kilomstrisàsn Kinnnlims srldnrt sià nngsslilissslià aus dsr sinAstrstsnsn KrvsitsrunA dss
Lnlinnot/ss. /u dsn nsusn 17 LnlinKilomstsrn dss Vorjnlirss knmsn nnmlià im Ilsi'ielit^jnlu' duràsànittlià vsitsrs
82 Lnlnikilomstsr 1>iu/u, in Kol^s ilsr mit 1. ^pril srtoiAtsn voilstnndiAsn 1>VisdsrsrottnunA dss dursliAsliondsn Ilstriàs8
nnk dsr linksutriAsn ^ilriàssànlin, dsr mit 5. .luli /.um Voll/u^ K'sInnAtsn kstrisbsübornnlims dsr Kinis KnlAsn-tilossnu
ASAKN sinsn ksstsn Kuelit/iu» von 15'. 60,000 nml dsr um 1. à^nst 1876 vorKsnominsnsn IZstrisbssrölknunA dsr Kinio
5Viutertl iui'-Kol> sn/. On8 Ltnmmnst/ Kntts, trot/ àsr ilnn durà dis siAsnsn nsnsn und durà trsmds l.iiusu
ZS8àn1ìsnsn Konkurrsn/sn, noà sins dsssers kilomstrisolis Kinnnlims à im Vorjalir; nbsr nuà dis /àler tür
dns t1<«ummti>st/ snnlî nislit tistsr, nÌ8 sis nuk dem Ztnmmnsà àknn^s dsr 8isb/ÌAorjnlirs, mitliin nnà msiir nls

/ànM1irÌAsm Ustrià, bstrnA'sn lintts. "Wir vsrvàsn liistür nnk kolAsnds Hbsrsiàt:
Knmittsibnrs I3strisb8sinnnlimen psr IZnImKilomstsr.

.lui u'. IZnlinInnAg, ?srsonsn. tZiitsr. Kumms.
Kilomstsr. l'r. 45'. 45'.

1870 193 12,988 21,408 34,396
1871 203 15,018 27,315 42,333
1872 213 16,010 23,520 39,530
1873 213 17,092 25,030 42,122
1874 213 17,857 26,385 44,242
1875 230 18,247 26,745 44,992
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Jahr. Bahnlänge, Personen. Güter. Summa.

Kilometer. Fr. Fr. Fr.

1876. 1) Stammnetz 213 17,700 29,143 46,843

2) Linksufrige Zürichseebalm

a. Zürich-Richtersweil 1 20,869 10,580 31,449

b. Richtersweil-Ziegelbrüekej 68 7,282 4,544 11,826

c. Ziegelbrücke-Glarus
'

4,564 3,003 7,567

11,997 6,580 18,577

3) Sulgen-Gossau ii 4,477 1,572 6,049

4) Winterthur-Koblenz 20 4,592 2,800 7,392

Total 312 15,151 21,565 36,716

Die „mittelbaren Betriebseinnahmen" erzeigen gegenüber dem Vorjahre einen Minderertrag von

Fr. 989,905. 94 Cts., welcher uns zu folgenden Bemerkungen Veranlassung gibt :

Im Jahre 1876 sind die Vergütung der Vereinigten Schweizerbahnen für die Mitbenutzung der Bahnstrecke

Zürich-Wallisellen und diejenige der Eisenbahnunternehmung Zürich-Zug-Luzern für die Milbenutzung der

Bahnstrecke Zürich-Altstetten, welche bisher den unmittelbaren Betriebseinnahmen gutgebracht worden waren, erstmals

auf dem Titel Pacht- und Miethzinse vereinnahmt worden; die Mehreinnahme von Fr. 42,820. 02 Cts., die dieser

Titel aufweist, beruht daher lediglich auf der veränderten Buchungsweise. Der Minderbetrag von Fr. 191,229. 32 Cts.

auf dem Titel Vergütung für Benutzung von Wagen der Nordost bahn auf andern Bahnen rührt

daher, dass im Vorjahre eine ausserordentliche Mehreinnahme von Fr. 201,619. 05 Cts. in Folge theilweiser

Begleichung unserer Forderungen aus der Kriegsperiodo 1870/71, beziehungsweise vom Jahre 1874 zu Gunsten dieses Titels

erfolgt war. Die Mindereinnahme von Fr. 672,647. 73Cts. auf den Zinsen von ausgeliehenen Geldern resultirt

hauptsächlich aus dem Ausfall auf den Zinsvergütungen der verschiedenen Bauconti für die zum Bau neuer Linien

und zur Vermehrung des Transportmaterials engagirten Kapitalien während der Bauzeit daneben auch aus dem

Minderertrag der im Besitz der Verwaltung befindlichen Werthpapiere. Das Melirerträgniss des Betheiligungs-

kapitals bei der Eisenbahnunternehmung Zürich-Zug-Luzern im Betrage von Fr. 18,000 findet seinen Grund

in dem höhern Reinerträge dieser Unternehmung im Jahre 1876 gegenüber dem Vorjahre. Die Vermehrung des

hälftigen Antheils an dem Reinertrage der Bötzbergbahn rührt daher, dass im Jahre 1875 die Bötzbergbahn

nur 5 Monate im Betrieb gestanden hatte und sich überdies im Berichtsjahre die Betriebsausgaben in Folge

der auf die Wintersaison bewerkstelligten Falirtenplanreduktion etwas reduzirt haben. Der im Berichtsjahr erstmals

erscheinende Titel Ertrag des Betheiligungskapitals bei der Eisenbahnunternehmung Effretikon-
W etzikon'-Hinweil repräsentirt die 5 °/o ige Verzinsung der von der Nordostbahn geleisteten Bauvorschüsse auf Rechnung

des durch sie gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 28. Juni 1873 zu liefernden Obligationenkapitals. Der

Minderertrag der Werkstätte von Fr.70,227. 77 Cts. ist auf die eingetretene Reduktion der Arbeiten der Werkstätte,
namentlich für den Bau zurückzuführen. Über den Ausfall, welcher auf den Dampfbooten des Zürichsees erwachsen

ist, äussern wir uns an anderer Stelle. Eine weitere Verminderung der mittelbaren Betriebseinnahmen im Belaufe von

Fr. 209,728. 51 Cts. findet in der Hauptsache ihre Erklärung darin, dass im Vorjahre unter dieser Rubrik ein bisher

in Reserve gebliebener Antheil der Vergütungen der Bauconti der Bützberg- und linksufrigen Zürichseebahn für die

administrative Bauleitung vereinnahmt worden ist. Hinwieder ist im Berichtsjahre zum ersten Mal von der

statutengemässen Bestimmung des Reservefonds Gebrauch gemacht und der Betriobsrcchnung ein Betrag von

Fr. 120,000 aus demselben zugewendet worden.

14

dabr. Rabnlängs, Rsrsonen. Vüter. Rumma.

Rilometer. kr. via kr.
1L7K. 1) Rtannunetz 213 17,700 29,143 40,343

2) Vinksukrigs Züriebseebalm

«. Zürieb-Riebtsrsweil i l 20,809 10,580 31,449

Riebtersweil-ZisgelbrUeke, 08 7,282 4,544 11,820

e. Zisgelbrüoks-IIIarus 4,504 3,003 7,507

11,997 0,580 18,577

3) Lulgsn-Ilossau 11 4,477 1,572 0,049

4) Wuntertbur-Ivoldsnz 20 4,592 2,800 7,392

4'otal 312 15,151 21,505 30,710

Ois „mittelbaren Retriobssinnabmsn" ei/eigen gegenüber dem Vorjaln'e einen Ninderortrag von

vr. 989,905. 94 Vts., weleber uns /u kolgendsn vsmerkungen Veranlassung gibt:

Im dabre 1870 sind Oie Vergütung der Vereinigten 8ebwei/srbabnsn kür die V'Iitbsnut/ung der Rabnstreeke

^ürivb-Walliselleu und diejenige iler vissnbakiiunternelnuung /üriob-/ug-bu/ern tor die Vlilbenut/ung der

Rabnstreeke /Urieb-^Itststten, welelie bislier den unmittelbaren llvtrivl>seinnalnnen gntgeluutdit worden waren, erstmals

auk dem 47 tel Raebt- und Niotb/inse vereinnabmt worden; die Nebreinnabme von kr. 42,820. 02 1!ts., die disstU'

4itel ausweist, berubt dabsr lodiglivb aus >ier veränderten Ruebungsweise. Der lVlinderbotrag von kr 191,229. 32 14s.

auk dem 47tel Vergütung sür Rsnut/ung von Wagen der blordostbabn auk andern Rabnen rülrrt

dabsr, dass im Vorjabre sine ausserordentliebe àlebreinnalune von kr. 201,019. 05 vts. in volgo tbeitweiser Rv-

glsiebuug unserer vorderungen aus der Rriegsperiodo 1870/71, be/iobungswelse vom ,labre >874 /u llunsten dieses 4'itels

srkolgt war. vie Uindereinnabmo voit kr. 072,047. 73vts. auk den Zinsen von ausgeliobeirvu Veldern resultirt

bauptsäoblioli aus dem install auk den Zinsvergütungen der versolnodenou Rauoonti kür die /.um Hau neuer bilden

und /ur Vermobrung des Iranspoilmaterials engagirten Rapitaliou wälirend dor Rair/vit daneben aueli aus tlem

Ainderertrag der im besitz der Verwaltung bstindlioben Wertbpapiere. vas Uelirorträgniss <les Retkeiligungs-

Kapitals bei der kisenbabnunternelimung Zürieb-Zug-Vu/ern im Retrage von kr. 18,000 tinded seinen Vrund

in dem böbern Reinertrags dieser knternsbmung im dabre 187«> gegenüber dem Vorjabro. vie Vermelirung des

bälktigen Vntbeils an dein Reinerträge «Isr Röt/bergbabn rülirt daber, dass im dabre 1875 die Röt/bergbalin

nur 5 Nonate im Retrieb gestanden batts und sieb überdies im ReriebtsMire die Ilotriebsausgaben in kolge
der auk die Wintersalson bewerkstelligten kabrtsnplanreduktion etwas rvdu/irt baben. ver im Reriobts^jabr erstmals

ersebkinsnde Mol krtrag des Rotbsiligungskapitals bei der Kisenbabnunternebmung Kkkretikon-
Wet/ikon-llinweil rsprässntirt die 5^/oige Verzinsung der von dvrblo>dostbalin geleisteten vauvorseliüsss aukRevbnuug

des dureb sie gemäss Resebluss der Veneralversammlung vom 28. duni 1873 /u liskorndon (Ibligationsnkapitals. ver
Ninderortrag der 7V erkstätte von kr.70,227. 77 vts. ist auk die eingetretene Reduktion der Arbeiten der Werkstätte,

namsntlieb kür den vau zurüekzukübron. b'bor den Vuskall, welebvr auk den vampkbooten des Züriobseos erwaebsen

ist, äussern wir uns an anderer Ltells. Vine weitere Verminderung der mittelbaren votriobseinnabmon im velauke von

kr. 209,728. 51 vts. bndet in der Hauptsaebs ibre Krklärung darin, dass im Vorjabre unter dieser Rubrik ein bisber

in Reserve gebliebener Vntbeil der Vergütungen der I lauem >0 der Ilötzborg- und linksukrigen Züriebseebabn kür die

administrative Rauleitung versinnalnnt worden ist. Ilinwieiler ist im Rvriobtsiabre /um ersten VIal von der

statutengemässen vestimmung dos Resorvekonds (lelaauelr gemaebt und der Ilotriobsroebnung ein lletrag von

kr. 120,000 aus demselben zugewendet worden.
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2. Verkehr und Einnahmen nach den einzelnen Rechnungsrubriken.

Transportquantitäten Einnahmen

I. Personentransport.

a. Zur go wü Ii n 1 i o Ii o n Fahrtaxe:
Einfache Fahrt I. Klasse

• • II- „

„ • • HI. „
b. Zu er m lis si g te n Fahrtaxen:

Mit (iiitorziigen II. Klasso

• HI- *
Hin- und Rückfahrt. I. „

n 11 il H* ii

il ii ii • * HI* ii

Abonnenientsbillote II. „
III. „

Militär- u. Polizeitransporte III. „
Gesellschafts-, Schul- und

Lustfahrten I. „
II- „

III- „

1875 1870 1875 1876
Personen

29,556
334,134

925,007

6,425

94,016
5,651

482,434
2,224,369

185,812

609,278
46,061

4,179

33,329
88,033

Prozente

0.5S

6.59

18.25

0.13

1.85

0.11

9.52

43.89

3.67

12.02

0.01

0.08

0.66

1.74

Personen

20,897
295,728

1,011,780

7,567
116,352

4,968
523,688

2,664,593
232,410

717,858
38,956

2,782
30,499

100,159

Prozente

0.36

5.13

17.54

0.13

2.02

0.09

9.08

46.19

4.03

12.41

0.67

0.05

0.53

1.74

Fr. Cts.

89,849.89
917,182. 90

1,138,888. 47

6,635.25
60,878. 70

10,636. 47

502,348. 65

1,177,482. 34

57,304. 31

66,611.87
29,410. 37

7,348. 03

55,505. 42

76,589.45

Prozente

2.14

21.86

27.14

0.16

1.46

0.25

11-97

28.06

1.37

1.59

0.70

0.17

1.32

1.82

Fr. Cts.

116,258.99
930,058. 22

1,254,848. 96

6,977. 48

65.335.08
11.538.09

578,151.83
1,423,715.02

76,414. 95

80,837. 36

29,100.14

7,357. 86

58,998. 72

87,369. 25

l'ro-
zentc

2.46

19.67

26.55

0.15

1.68

0.24

12.23

30.12

1.62

1.71

0.61

0.16

1.25

1.85

Total 5,068,287 100 5,768,237 100 4,196,672.12 100 4,726,961. 95 100

Rekapitulation nach Klassen:
I. Klasse

H-

III. „

39,389
1,042,134
3,986,764

0.78

20.56

78.66

28,647
1,089,898
4,649,692

0.50

18.89

80.61

107,834. 39

1,538,976. 53

2,549,861. 20

2.57

36.67

60.76

135,154. 94

1,650,601. 20

2,941,205.81

2.86

34.92

62.22

Total 5,068,287 100 5,768,237 100 4,196,672.12 100 4,726,961. 95 100

II. Gepäcktransport
Zentner

244,716
Zentner

236,707 212,352.36 228,441.57

III. Viehtransport.
Klasso I

* H

r HI
» IV

Stück

4,038

42,360
41,931

31,220

3.38

35.43

35.07

26.12

Stück

4,683
47,751
45,550
36,851

3.47

35.42

33.78

27.33

142,540. 32 161,784. 00 •

Total 119,549 100 134,835 100 142,540. 32 161,784. 00

IV. Gütertransport.
Eilgut
Normalklasse I

II
Wagenladungsklasse A

B

c
D
E • •

Lokalspesen ("Waag-, Lad-, Layer-, Zu- und
Abfuhrgebühren, STachnahmeprovision etc.)

Zentner

762,718
1,207,859
3,088,474
1,441,640
3,041,247
1,929,881
3,086,572
9,341,995

3.19

5.05

12.92

6.03

12.73

8.08

12.91

39.09

Zentner

764,208
1,210,176
3,101,881
1,740,768
3,874,484
1,614,400
2,672,690

10,503,022

3.00

4.75

12.17

6.83

15.20

6.34

10.49

41.22

488,066.03
580,080.20

1,030,553. 33

520,425. 29

910,875.46
475,451. 81

462,415. 41

1,284,665.95

398,792. 59

7.94

9.43

16.75

8.46

14.81 I

7.73

7.52

20.88 1

6.48

547,877. 39

626,562. 69

1,132,296. 05

637,898.09
1,128,905.99

391,439.78
408,809. 47

1,418,743.92

435,768.51

8.14

9.31

16.83

9.48

16.78

5.82

6.07

21.09

6.48

Total 23,900,386 100 25,481,629 100 6,151,326. 07 100 1 6,728,301. 89 100

V. Mittelbare Betriebseinnahmen 3,586,918. 52 2,591,012.58 •

Gesammt-Total 14,289,809. 39 14,436,501. 99 •

15

2. Vsààl' unâ riaell den sin^slnsii kî.SelmunKSl'iidi'àsii.

llrs.risxort!ziis.iitiit)s.tsn HiniinIiliiLri

I. k'ei-sonenti'kmspoi't,

11. /ui' A 0IV» I> III i o >1 0II 1'iiliilnxö:
Liiàoliv l'iikrt I. Ivliistiv

^ II.
- -HI- u

5. /» LI'III iìs «i g'tv II l'nliiliixkin:
ltlit (liitorüügvii 1I> Itliiggo

-HI. ii
Hin- mill Rüvlcliilirt. I. „

illiuiiiuziiwiàliillutu II. „
III. „

Uilitiil-u. 1^»IÌ2L!tl11N8p»lti! III. „
livsvllgvliiitig-, 8»Iiiil- unà

liiigtkulii-teii I. „
II
lll.

187«; t«7S t«76

29,556
334,131

925,007

6,425

94,016
5,651

482,434
2,224,369

185,812

609,278
46,061

4,179

33,329
88,033

0.S»

6.s»

18.25

V.Ig

1.SS

0.11

9.52

43.8»

3.g?

12.°ê

0.»i

0.08

0.ss

1.74

20,897

295,728

1,011,780

7,567
116,352

4,968
523,688

2,664,593
232,410

717,858
38,956

2,782
30,499

100,159

I?rìi-

0.g<i

5.is
17.54

0.15

2.02

0.0»

9.0s

46.1»

4.0g

12.41

0.07

0.05

0.5g

1.74

tì «s.

89,349.89
917,182. 90

1,133,888. 47

6,635.25
60,878. 70

10,636. 47

502,343. 65

1,177,482. 34

57,304. 31

66,611.87
29,410. 37

7,348. 03

55,505. 42

76,589.45

I>r0-

2.14

2I.ss
27.li

0.ie
1.4S

0.25

Il-»7
28.0»

1.S7

1.5»

0.70

0.17

1.S2

1.82

l'ì Lis.

116,258.99
930,058. 22

1,254,848. 96

6,977. 48

65.335.08
11.538.09

578,151.83
1,423,715.02

76,414. 95

80,837. 36

29,100.14

7,357. 86

58,998. 72

87,369. 25

l'iu-

2.40

19.07

26.0b

0.15

1.gg

0.2«

12.2g

30.12

1.02

1.71

0.01

0.10

1.2S

1.8b

?otn1 5,063,287 100 5,768,237 100 4,196,672.12 100 4,726,961. 95 100

Ro kii si i t uliition Iinoli Ivlussoii:
I. lîlàgss
II
III. „

39,389
1,042,134
3,986,764

0.78

20.58

73.88

28,647
1,039,898
4,649,692

0.50

18.8»

80.SI

107,834. 39

1,538,976. 53

2,549,861. 20

2.57

36.07

60.70

135,154. 94

1,650,601. 20

2,941,205. 81

2.80

34.S2

62.22

llot.nl 5,068,287 100 5,768,237 100 4,196,672.12 100 4,726,961. 95 100

II. kepâeliliîìnspoi-t 244,716 236,707 212,352.36 228,441.57

III. Vieklt'anspoit.
Hliisso I

» II

.w.IV

Ltüek

4.033

42,360
41,931

31,220

3.88

35.48

35.07

26.12

Ltüok

4,633
47,751
45,550
36,851

3.47

35.42

33.78

27.gg

142,540. 32 161,734. 00 -

llotnl 119,549 100 134,835 100 142,540. 32 161,784. 00

IV. Kütertisnsport.
IlilAut
Hoi'wslkliisss I

II
IVng'suIaàuiiAiilàssg ^

v
o -

v
N - -

Ii»lllll3^68LN 1.11(1-. I.a^er-, Au- und

762,718
1,207,859
3,088,474
1,441,640
3,041,247
1,929,881
3,086,572
9,341,995

3.1»

5.05

12.S2

6.08

12.78

8.08

12.»i

39.0»

764,208
1,210,176
3,101,881
1,740,768
3,874,484
1.614,400
2,672,690

10,503,022

3.00

4.75

12.17

6.8g

15.20

6.g«

10.4»

41.22

488,066.03
580,080.20

1,030,553. 33

520,425. 29

910,875.46
475,451. 81

462,415. 41

1,284,665.95

398,792. 59

7.»4

9.4g

16.75

8.4»

14.SI!

7.7g

7.52

20.SS î

6.4S

547,877. 39

626,562. 69

1,132,296. 05

637,898.09
1,128,905.99

391,439.78
408,809. 47

1,418,743.92

435,768.51

8.1«

9.gi
16.gg

9.«8

16.78

5.82

6.07

21.0»

6.«8

l'olnl 23,900,386 100 25,481,629 100 6,151,326. 07 100 6,728,301. 89 100

V. Hlilteibsie IZeti-iedsemniìlimen. 3,586,918. 52 2,591,012.58

Ltssnllunt-llotnl l4,289,809. 39 14,436,501. 99 -
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3. Durchschnittsergebnisse.

(Bahnlänge im Durchschnitt : 1876 312 Kilom., 1875 230 Kilom.) 1 S Î 5 1876

Perso nentransport.

Einnahmebetretfiiiss per Kilometer Franken 18,246.40 15,150.52

„ „ Reisenden
V 0.83 0.82

„ „ „ und Kilometer Centimes 4.28 4.18

Jeder Reisende hat befahren im Durchschnitt aller Klassen Kilometer 10.33 1 9.59

Auf die ganze Bahnlänge bezogen kommen Reisende 426,390 362,118
Auf jeden Kilometer kommen

Yl 22,036 18,488

„ „ Personenwagenachseu-Kilometer kommen
n 4.bi 5.07

Gepäcktransport.

Einnabmebetreffniss per Kilometer Franken 923.27 732.18

„ „ Zentner
M 0.87 0-97

„ „ Zentner-Kilometer Centimes 2.57 2.66

„ „ Tonnen-Kilometer
r> 51.40 53.20

» „ Reisenden
n 4.19 3.97

Jeder Zentner hat befahren Kilometer 33.79 36-29

Auf die ganze Bahnlänge bezogen, kommen Zentner 35,951 27,529
Auf jeden Kilometer kommen

« 1,064 759

„ „ Reisenden „ Pfund 4.83 4.14

Viehtransport.

Einnabmebetreffniss per Kilometer Franken 619.74 518 54

„ Stück
n 1.19 1.20

Gütertransport.

Einnabmebetreffniss per Kilometer Franken 26,744.90 21,565.07

„ „ Zentner Centimes 25.74 26.(0

„ „ Zentner-Kilometer
Yl 0.50 0.49

„ „ Tonnen-Kilometer
Yl lO.oo 9.80

Jeder Zentner hat befahren Kilometer 51.58 53.89

Auf die ganze Bahnlänge bezogen, kommen Zentner 5,360,357 4,401,661

„ jeden Kilometer kommen
Yl 103,915 81,672

„ „ Güterwagenachsen-Kilometer (Gepäck u. Vieh inbegriffen) kommen 11 28.05 27.80

Mittelbare Betriebseinnahmen.

Betreffniss per Kilometer Franken 15,595.30 8,304.53

Total-Einnahme per Kilometer n 62,129.61 46,270.84

3. OukeiisclmMssrZsdmsss.

(Latinlân^e im Duietiseknitl: 1876 — 312 Xilom., 1S7S 230 icitom.» I «75 187«

perso »entransport.

Kinnnlimokotrellliiss per Kilometer kriinken 18,246.ro 15,15».ss

^ „ kvisenden 0.S» 0.8S

„ „ ^ unil Kilometer > tluntimes 4.2» 4.18

derlei' lìvisonrle Imt liel'aliren ini llurvlisvlinitt niler klnssen Kilometer 1 9.8s l 9.SZ

kul ilie Annze IZnlinliinAg ksiiozzen kommen Iioi»vnilo 426,360 362,118

kuk,jeclen Kilometer kommen 22,036 18,488

„ „ kersononivngenaolisvn-kilomutvr kommen
n 4.bi 5.07

kepöcktr-insport.

kinnaliniebetreHniss per Kilometer krnnken 923.27 732.is

n „ Zentner
„ 0.S7 0 »7

„ ^ Zentner-Kilometer Centimes 2. à? 2.66

„ n lonnen-kilomster 51.40 53 2V

» „ Reisonilvn
„ 4.1» 3.»7

9eâer Centner Imt beknlirrn.... Kilometer 33.7» 36 s»

kuk àig Ann^k Lnlinlnnxe be^oxvn, kommen Zentner 35,951 27,529
kuk perlen Kilometer kommen

„ 1,064 759

„ n koisenilen „ I'lunil 4.ss 4.14

Vielitransport.

Kinniilimebetrotkni«s per kilometer krnnken 619.74 518 !>4

„ Ltiivk " 1.1» I.so

Kuterlrsnsport.

Kinmilinivliotrvll'iijss per kilometer t'riniken 26,744.»o 21,565.07

^ ^ Centner (Centimes 25.74 26.40

,i „ Centner-Kilometer 0.so 0.4»

n n ^onnvn-kilomvter 10.00 9.80

.leiler Centner lint bel'skren Kilometer 51.ss 53.8»

kuk àie Mn^e IZsIinliinAs denoxen, kommen Zentner 5,360,357 4,401,661

„ Seelen Kilometer kommen „ 103,915 81,672

„ „ LlütvrivaAoniielisvii-kilonieter II. Viril mtir^rilkeo) kommen " 23.0S 27.80

t/Iittelbsre kelriebseinnslimen.

Letrekniss per Kilometer krnnkvn 15,595.»» 8,304 .s»

1'ots.l-kinng.kme per Kilometer " 62,129.6. 46,270.81
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4. Frequenz und Einnahmen nach den Monaten.

Transportquantitäten

Personen Gepäck Yieli Güte r

Stück
Klasse Klasse Klasse Klasse Klasse Klasse Klasse

TotalI II A B C D E

Zentner Zentner Zentner Zentner Zentner Zentner Zentner Zentner Zentner

Januar 398,011 11,162 9,317 55,592 82,273 203,248 142,380 271,550 110,462 183,059 621,854 1,670,418

Februar 327,768 11,519 9,441 47,683 95,219 233,583 129,381 267,353 114,390 150,788 644,415 1,682,812

März 343,611 14,255 10,255 55,913 105,592 272,242 155,798 315,491 125,874 189,792 677,818 1,898,520

April 463,304 15,460 8,970 61,619 98,296 249,890 134,292 253,701 140,742 195,421 881,144 2,015,105

Mai 496,165 18,733 10,721 59,039 96,588 255,076 134,877 336.737 151,856 240,551 1,006,690 2,281,414

Juni 487,722 19,604 10,511 61,964 86,537 225,142 114,428 298,954 141,557 245,198 879,663 2,053,443

Juli 575,206 28,390 13,236 66,272 91,527 231,093 116,664 279,877 140,090 252,026 1,132,772 2,310,321

August 605,521 32,417 14,851 66,704 106,588 260,458 125,492 232,464 136,237 240,425 1,049,386 2,217,754

September 566,003 26,378 13,058 65,951 115,148 298,364 153,734 376,711 142,316 220,973 1,005,871 2,379,068

Oktober 608,699 24,195 12,700 91,384 116,628 309,114 171,333 432,401 164,229 292,522 1,047,194 2,624,805

November 465,830 19,119 11,120 71,209 114,482 293,911 176,120 400,515 132,690 263,980 809,884 2,262,791
Dezember 429,797 15,475 10,655 60,878 101,298 269,760 186,269 408,730 113,957 197,955 746,331 2,085,178

Total
gegenüber

1875 :

mehr

5,768,237

699,950

236,707 134,835

15,286

764,208

1,490

1,210,176

2,317

3,101,881

13,407

1,740,768

299,128

3,874,484

833,237

1,614,400 2,672,690 10,503,022

1,161,027

25,481,629

1,581,243

weniger. — 8,009 — — —
• ~ — — 315,481 413,882 — —

Einnahmen

Personen Gepäck Yieli Güter
Mittelbare
Betriebs-

Einnahmen
Total

Brutto-Einnahn

1SÎG
iepr. Kilometer

1SÏ5
Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Januar 264,154 51 9,563 99 8,952 83 442,275 69 724,947 20 2,636 17 3.128 47

Februar 231,265 32 9,715 38 10,699 54 463,267 53 714,947 77 2,599 81 2,984 85

März 262,717 19 12,032 37 13,147 67 534,153 69 822,050 92 2,989 28 3,638 27

April 365,475 62 14,854 52 12,231 60 526,312 41 918,874 15 3,258 42 4,259 59

Mai. 376,559 84 18,061 34 14,091 80 581,970 54 990,683 52 3,513 06 4,528 24

Juni 441,807 46 20,315 47 12,049 15 521,182 44 995,354 52 3,529 63 4,266 15

Juli 564,703 69 30,952 32 16,119 65 559,630 92 1,171,406 58 3,878 83 5,209 42

August 598,732 44 35,297 87 17,217 87 549,423 24 1,200,671 42 3,401 34 5,022 48

September 520,638 75 26,621 14 17,472 53 629,132 29 1,193,864 71 3,382 05 4,480 95

Oktober 502,672 98 23,475 91 14,183 73 685,734 30 1,226,066 92 3,473 28 3,737 20
November 305,392 59 14,861 34 13,122 05 629,200 46 962,576 44 2,726 85 3,070 77

Dezember 292,841 56 12,689 92 12,495 58 606,018 58 924,045 44 2,617 69 2,758 61

Januar bis
Dezember 2,591,012 58 2,591,012 58 8,304 53 15,595 30

Total
gegenüber

1875 :

mehr.

4,726,961

530,289

95

83

228,441

16,089

57

28

161,784

19,243

00

68

6,728,301

576,975

89

12

2,591,012 58 14,436,501 99 46,310 94 62,680 30

weniger. 995,095 94 146,692 60 16,309 36 — —

3
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4. k'reczuenR uriâ Llimialimen naeln den Monàn.

liÄNSpoi'tqUllniltäteii

l'oi'i-onvn dopîiâ Viol. (4 ü t s r

Ktüolc
Masse M-ê XI->^

I II L v v ü

Zentner Aûàl-i' ^cutucr îloutnor Neàei' iîcàoi- Zentner Zentner Zentner

1 un u or 393,611 11,162 9,317 55,592 82,273 203,248 142,380 271,550 110,462 183,059 621,854 1,670,418

I'"odruur 327,768 11,519 9,441 47,683 95,219 233,533 129,331 267,353 114,390 150,788 644,415 1,682,812

Uìilû 343.611 14,255 10,255 55,913 105,592 272,242 155,798 315,491 125,874 189,792 677,818 1,898,520

^p>II 463,304 15,460 8,970 61,619 98,296 249,890 134,292 253,701 140,742 195,421 881,144 2,015,105

ài, 496,165 18,733 10,721 59,039 96,588 255,076 134,877 336,737 151,856 240,551 1,006,690 2,231,414

l uni 487,722 19,604 10,511 61,964 86,537 225,142 114,428 298,954 141,557 245,198 379,663 2,053,443

lui! 575,206 28,390 13,236 66,272 91,527 231,093 116,664 279,877 140,090 252,026 1,132,772 2,310,321

àizust 605,521 32,417 14,851 66,704 106,588 260,458 125,492 232,464 136,237 240,425 1,049,386 2,217,754

8>;i>tvmdur 566,003 26,378 13,058 65,951 115,148 298,364 153,734 376,711 142,316 220,973 1,005,871 2,379,068
6>I<toI)0r 608,699 24,195 12,700 91,384 116,628 309,114 171,333 432,401 164,229 292,522 1,047,194 2,624,805

lilovombor 465,830 19,119 11,120 71,209 114,432 293,911 176,120 400,515 132,690 263,980 809,884 2,262,791

do^unidor 429,797 15,475 10,655 60,878 101,298 269,760 186,269 403,730 113,957 197,955 746,331 2,085,178

'lotul
1875 :

inoln'

5,768,237

699,950

236,707 134,835

15,286

764,203

1.490

1,210,176

2,317

3,101,381

13,407

1,740,768

299,128

3,874,484

333,237

1,614,400 2,672,690 10,503,022

1,161,027

25,481,629

1,581,243

>V0IUg'0I'. — 8,009 — —
> " — — 315,481 413,882 — —

Linnaiimeii

I'ors0110ll doxüolc Viol, dû tor
Mttslduro
Lotriobs-

llinnuiimon
Howl

Ilrutto-Iiiiiuulin lopr.Iviiornotor

l'r. Lts, Ots, l'r. (?ts. l'r. c?ts. l^r. Ots, i>'i>. tüt8. Lts, iw Lts,

lunuur 264,154 51 9,563 99 8,952 83 442,275 69 724,947 20 2,636 17 3.128 47

l'edruur 231,265 32 9,715 33 10,699 54 463,267 53 714,947 77 2,599 81 2,934 85

Ällll'il 262,717 19 12,032 37 13,147 67 534,153 69 822,050 92 2,989 28 3,638 27

^PI'ÍI 365,475 62 14,854 52 12,231 60 526,312 41 918,874 15 3,258 42 4,259 59

Zài. 376,559 84 18,061 34 14,091 80 581,970 54 990,683 52 3,513 06 4,528 24

luni 441,807 46 20,315 47 12,049 15 521.182 44 995,354 52 3,529 63 4,266 15

luli 564,703 69 30,952 32 16,119 65 559,630 92 1,171,406 58 3,878 83 5,209 42

àuAUst 598,732 44 35,297 87 17,217 87 549.423 24 1,200,671 42 3.401 34 5,022 48

Loptonibor 520,638 75 26,621 14 17,472 53 629,132 29 1,193,864 71 3,382 05 4,480 95

Olàìiêi' 502,672 98 23,475 91 14,183 73 685,734 30 1,226,066 92 3,473 28 3,737 20
Hovsiudor 305,392 59 14,861 34 13,122 05 629,200 46 962,576 44 2,726 85 3,070 77
Ng2SNì1>VI' 292,841 56 12,689 92 12,195 58 606,018 53 924,045 44 2,617 69 2,758 61

lunuur dis
No^owdor 2,591,012 53 2,591,012 58 8,304 53 15,595 30

Howl

molli'.

4,726,961

530,289

95

83

228,441

16,089

57

28

161,784

19,243

00

68

6,728,301

576,975

39

12

2,591,012 58 14,436,501 99 46,310 94 62,680 30

lvonigor, 995,095 94 146,692 60 16,309 36 — —
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5. Frequenz und Einnahmen nach den Stationen.

Personen Gepäck Vieh

Güter
Total-

Gegenübel 1875
Rangordnung
der Stationen

Versandt Empfang Total
Einnalime

Personen G liter

na

sonenzahl

oh

Güter-
gcwicht

Anzahl Zentner Stück Zentner Zentner Zentner Fr. Cts. Anzahl Zentner

Rorschach 75,524 2,443 207 401,145 611,960 1,013,105 264,610 01 - 936 + 100,213 16 5

Horn 18,207 423 304 181,286 86,416 267,702 40,659 21 - 934 - 432 58 16

Arbon 55,545 1,770 176 55,781 156,121 211,902 58,967 82 - 4,880 + 23,355 25 21

Egnach 19,921 641 609 16,369 78,346 94,715 22,733 52 + 1,107 - 14,056 55 40

Romanshorn 119,318 6,111 14,057 2,301,088 825,021 3,126,109 1,291,276 23 + 3,366 + 667,654 7 2

Uttweil 11,833 243 210 12,803 19,970 32,773 13,639 32 - 1,840 + 6,555 68 60

Kessweil 12,316 144 122 36,025 35,744 71,769 15,872 08 + 341 + 3,839 66 48

Güttingen 20,360 438 209 16,706 46,235 62,941 24,576 09 + 1,696 + 7,890 53 53

Altnau 14,988 245 285 10,224 13,179 23,403 14,797 11 + 695 - 630 63 63

Münsterlingen. 26,180 255 309 12,502 44,783 57,285 23,658 17 + 1,506 + 16,484 45 54

Kreuzlingen 26,400 957 95 29,775 56,863 86,638 48,540 13 - 1,368 - 6,217 43 42

Konstanz 72,889 4,566 801 421,686 218,673 640,359 211,241 14 + 146 + 19,793 17 9

Amrisweil 64,688 1,965 6,773 55,472 171,515 226,987 100,557 72 + 6,386 - 8,205 22 18

Erlen 26,414 492 1,821 29,620 40,120 69,740 36,833 49 + 1,793 - 14,961 42 50

Sulgen 34,461 921 1,040 49,357 113,344 162,701 58,697 27 - 523 - 185,352 34 27

*Kradolf. 6,694 81 84 7,740 18,825 26,565 6,493 29 + 6,694 + 26,565 •

*Sitterthal 5,969 135 156 5,604 38,414 44,018 9,004 28 + 5,969 + 44,018

*Bischofszell 24,528 850 433 23,706 63,111 86,817 29,246 66 + 24,528 + 86,817 •

*Hauptweil 10,072 172 280 8,046 41,153 49,199 11,551 90 + 10,072 + 49,199

•Arnegg 6,987 52 304 2,870 11,842 14,712 3,821 97 + 6,987 + 14,712

*Gossau 16,769 285 192 3,599 14,139 17,738 10,860 74 + 16,769 + 17,738 •

Biirglen. 26,853 447 739 55,519 125,771 181,290 62,919 15 + 256 + 16,181 41 25

Weinfelden. 66,881 1,787 4,320 66,964 135,745 202,709 103,643 38 + 3,911 + 9,960 21 22

Märstetten 22,750 428 1,896 45,499 78,648 124,147 42,009 82 + 1,176 - 1,802 49 35

Müllheim 30,391 683 1,592 44,855 85,743 130,598 52,774 81 + 160 + 15,864 37 31

Felbeh 22,462 200 716 34,929 50,719 85,648 23,814 55 + 2,180 - 4,635 51 44

Frauenfeld. 130,044 4,938 2,391 118,808 377,777 496,585 207,105 74 + 8,260 + 43,493 6 11

Islikon 29,450 526 594 11,166 27,776 38,942 20,888 22 + 2,411 - 12,016 39 59

Wicsendangen. 18,422 175 174 5,084 12,901 17,985 10,806 20 - 1,077 - 12,073 57 67

Wintertkur. 422,915 15,537 9,183 1,059,830 1,722,983 2,782,813 911,309 60 + 40,453 + 71,714 2 3

Hettlingen 19,891 286 157 5,024 8,914 13,938 8,969 31 + 2,282 - 7,592 56 68

Henggart 23,878 785 872 10,610 19,424 30,034 18,490 13 + 342 - 7,122 48 61

Übertrag 1,484,000 48,981 51,107 5,139,692 5,352,175 3,760,369 06

* Vom 5. Juli bis 31. Dezember.
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5. k'i'sczusn^ und TinriAkinsn nseli den ZìAtivnsn.

Personen 0iv>4ià Viel.

dütsr
'liàlà

(IvAuiiUbui 1875
kiUig'oi'äinmF
clizi' Ltiitiuiien

Versàiult Lmptmig' 4'càl
lünniiliiiiu

?<ZI'80IISII (1 iài'
n?

I»er-

v>i

^H2lìKI Zentner Ztüek Aeotuer Zentner /sàer (!tS. X,I2!àl iisntuvr

Ror?vlig,v6 75,524 2,443 207 401,145 611,960 1,013,105 264,610 01 - 936 4 100,213 16 5

IIvI'II 18,207 423 304 181,286 86,416 267,702 40,659 21 - 934 - 432 58 16

55,545 1,770 176 55,781 156,121 211,902 58,967 82 - 4,830 4 23,355 25 21

ÜAIIiioll 19.921 641 609 16,369 73,346 94,715 22,733 52 1,107 - 14,056 55 40

koiiiiiiisdorii 119,318 6,111 14,057 2,301,088 825,021 3,126,109 1,291,276 23 -I- 3,366 4 667,654 7 2

Ilttvvvil 11,833 243 210 12,803 19,970 32,773 13,639 32 - 1,840 4 6,555 68 60

Xsss^vvII 12,316 144 122 36,025 35,744 71,769 15,872 08 -I- 341 4 3,839 66 48

Huttings» 20,36V 438 209 16,706 46,235 62,941 24,576 09 -l- 1,696 4 7,390 53 53

.Vltmiu 14,988 245 285 10,224 13,179 23,403 14,797 11 695 - 630 63 63

Nuiiiitsl'IiiiAi.-ii, 26,180 255 309 12,502 44,783 57,285 23,658 17 4° 1,506 4 16,484 45 54

lÜ'SU^lillASII 26,400 957 95 29,775 56,863 86,638 48,540 13 - 1,368 - 6,217 43 42

lîâàn? 72,889 4,566 801 421,686 218,673 640,359 211,241 14 4- 146 4 19,793 17 9

^Vuirisvvsil 64,688 1,965 6,773 55,472 171,515 226,987 100,557 72 4- 6,386 - 8,205 22 18

Hll<z» 26,414 492 1,821 29,620 40,120 69,740 36,833 49 4- 1,793 - 14,961 42 50

Lullen 34,461 921 1,040 49,357 113,344 162,701 53,697 27 - 523 - 185,352 34 27

^lîiviàoll ^ 6,694 31 84 7,740 13,825 26,565 6,493 29 4- 6,694 4 26,565

*8itwr0ii«I 5,969 135 156 5,604 38,414 44,018 9,004 23 4 5,969 4 44.018

^Lisoliot'süvII 24,528 850 433 23,706 63,111 86,817 29,246 66 4- 24,528 4 86,817

^1IiIU,.UVl!>> 10,072 172 28» 8,046 41,153 49,199 11,551 90 4 10,072 4 49,199

6,937 52 304 2,870 11,842 14,712 3,821 97 4 6,937 4 14,712

^Lioss^u 16,769 285 192 3,599 14,139 17,738 10,860 74 4 16,769 4 17,738 -

lîiii'Alvn, ^ 26,853 447 739 55,519 125,771 131,290 62.919 15 4 256 4 16,181 41 25

IVeiiiksIdvn, 66,881 1,787 4,326 66,964 135,745 202,709 103,643 38 4 3,911 4 9,96» 21 22

Aârststtvii 22,750 428 1,896 45,499 78,648 124,147 42,009 82 4 1,176 - 1,802 49 35

AüIIIisim ^ 30,391 683 1,592 44,855 85,743 130,598 52,774 81 4 160 4 15,864 37 31

l^slbsti 22,462 200 716 34,929 50.719 85,648 23,814 55 4 2,180 - 4.635 51 44

?I'iìULIlkvI<1. 130,044 4,938 2,391 118,808 377,777 496,585 207,105 74 4 8,260 4 43.493 6 11

Islikoii 29,450 526 594 11.166 27,776 38,942 20,888 22 4 2,411 - 12,016 39 59

IVivûsnàiMgsn. 18,422 175 174 5,084 12,901 17,985 10,806 20 - 1,077 - 12,073 57 67

IViiitortliui'. 422,915 15,537 9,183 1,059,830 1,722,983 2,782,813 911,309 60 4 40,453 4 71,714 2 3

LsttlinZsri. 19,891 286 157 5,024 8,914 13,938 8,969 31 4 2,282 - 7,592 56 68

HvnAA^rt 23,878 785 872 10,610 19,424 30,034 18,490 13 4 342 - 7,122 43 61

Üborti'aA 1,484,000 48,931 51,107 5,139,692 5,352,175 3,760,369 06
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Personen Gepäck Vieh

Güter
Total-

Gegenüber 1875
Rangordnung
der Stationen

Versandt Empfang Total
Einnahme

Personen Güter

)U

sonenzahl

ch

Gütergewicht

Übertrag
Anzahl

1,484,000

Zentner

48,981

Stück

51,107

Zentner

5,139,692

Zentner

5,352,175

Zentner Fr.

3,760,369

Cts.

06

Anzahl Zentner

Andelfingen 43,327 2,011 1,304 46,341 82,939 129,280 46,250 08 - 4,659 - 39,408 29 33

Marthalen 24,546 913 567 70,524 59,460 129,984 41,727 85 + 3,710 - 21,172 47 32

Dachsen 27,774 1,074 94 14,642 8,722 23,364 24,673 65 + 3,652 - 5,561 40 64

Schaffhausen 100,447 8,495 10,532 1,103,897 470,844 1,574,741 602,781 91 + 1,201 - 112,584 11 4

**Töss 7,710 144 15 37,282 101,474 138,756 15,648 79 + 7,710 + 138,756

**Wiilflingen 8,225 93 7 10,725 63,639 74,364 7,156 55 + 8,225 + 74,364

**Pfungen 15,090 187 51 35,158 33,366 68,524 10,537 95 + 15,090 + 68,524

**Embracli 23,841 457 66 13,648 54,991 68,639 13,032 40 + 23,841
a. 68,639

**Bülacli 23,223 510 222 30,316 22,391 52,707 16,728 63 + 23,223 "f 52,707

**Glattfeldeii 5,336 142 42 9,401 6,827 16,228 3,203 98 + 5,336 + 16,228

**Eglisau 17,776 452 296 19,518 39,425 58,943 12,447 08 + 17,776 + 58,943

**Zweidlen 3,494 48 25 7,236 11,956 19,192 3,970 91 + 3,494 i 19,192

**Weiacl> 10,169 348 173 6,953 7,896 14,849 7,574 39 + 10,169 + 14,849

**Riimikon 2,469 38 36 13,328 2,212 15,540 2,345 54 + 2,469 + 15,540

**Reckingen 3,294 55 23 5,257 4,060 9,317 2,685 49 + 3,294 X 9,317

**Zurzaoh 13,491 347 240 12,383 9,837 22,220 10,293 09 + 13,491 p 22,220

Koblenz 17,763 379 923 113,520 105,769 219,289 37,525 29 + 5,866 - 132,241 60 19

Kemptthal 36,438 369 721 68,299 129,516 197,845 48,061 01 + 3,277 - 30,022 32 24

Effretikon 76,355 623 5,147 33,495 180,721 214,216 56,705 72 4 3,698 + 50,590 15 20

Dietlikon 40,069 760 183 47,813 38,492 86,305 26,364 68 + 947 + 24,993 31 43

Wallisellen 70,503 718 359 37,866 62,142 100,008 41,685 39 + 6,530 + 3,649 18 39

Oerlikon *167,983 *1,039 *286 29,385 114,740 *144,125 54,122 81 + 5,717 + 15,904 4 28

Zürich tl,163,492 f55,740 1-4,516 1,693,152 5,952,009 17,645,161 3,118,319 33 -100,447 - 1,192,760 1 1

E.nge 134,132 1,430 165 28,645 19,720 48,365 64,948 31 + 95,576 + 41,747 5 56

Wollishofen 35,258 283 97 24,332 78,588 102,920 21,058 88 + 21,794 + 87,977 33 38

Bendlikon 59,031 664 88 15,202 25,089 40,291 24,280 82 + 38,419 + 31,004 24 58

Rüschlikon 31,757 798 36 4,010 4,010 12,753 74 + 21,360 + 3,094 36 70

Thalweil 70,270 1,361 151 41,404 245,594 286,998 68,494 47 + 48,520 + 244,420 19 15

Oberrieden 25,093 313 45 22,601 26,708 49,309 21,596 99 + 17,158 X 24,011 46 55

Ilorgen 102,324 2,022 244 115,250 185,770 301,020 117,302 59 + 70,822 + 285,717 10 14

An 12,797 141 45 5,841 5,841 4,760 77 + 12,531 X 5,841 65 69

Wiidpnswcil 87,872 1,962 375 169,887 540,396 710,283 204,364 87 + 72,651 X 575,025 14 7

Ucbertrag 3,945,349 132,897 78,181 9,017,152 14,047,349 8,503,773 02

**) Vom 1. August bis 31. December.
*) Exclusive Verkehr nach lind von V. S. B. via Wallisellen, f) Exclusive Verkehr nach und von V. S. P. via Wallisellen u. Zürich-Zug-Luzern.
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Hsrsonen (IsPsolr Vis6

0ûtor
4'otsl-

dsAsniiber 1875
RanAnrânunZ
der Ltationen

Versandt HinpkanA lotal
Linnalrins

Hersons» (Inter ?<>,'-

üiliii

<z liter-
xexviedt

Üliertra^ 1,484,000 48,981

Ltiielc

51,107 5,139,692 5,352,175

?r,

3,760,369

Ots.

06

^Vn>IvI6nMn 49.327 2,011 1,304 46,341 82,939 129,280 46,250 03 - 4,059 - 39,408 29 33

Unrtlmlvn 24,540 913 507 70,524 59,460 129,984 41,727 85 4- 3,710 - 21,172 47 32

Ilaolisen 27,774 1,074 94 14,642 8,722 23,364 24,673 65 4 3,652 - 5,561 40 64

Lelmil'lanson 100,447 8,495 10,532 1,103,897 470,844 1,574,741 602,781 91 -r 1,201 - 112,584 11 4

»»r»ss 7,710 144 15 37,282 101,474 138,756 15,648 79 4 7,710 4 138,756

»»IVnttllnA'en > 8,225 93 7 10,725 63,039 74,364 7,156 55 4 8,225 4 74,364

»»I^luNASN 15,090 187 51 35,158 33,366 68,524 10,537 95 15.090 4 68,524

»»Hmdravli 23,841 457 66 13,648 54,991 68,639 13,032 40 4 23,841 4 68,639

»»11>iwo6 23,223 510 222 30,316 22,391 52,707 10,728 63 4 23,223 4 52,707

»»tllatttelden 5,336 142 42 9,401 6,827 16,228 3,203 98 -r 5,336 4 16,228

»»41i;1isir>i 17,770 452 296 19,518 39,425 58,943 12,447 08 4 17,776 4 58,943

»»X^vsidlen > 3,494 48 25 7,236 11,956 19,192 3,970 91 -r 3,494 4 19,192

»»IVviaoli 10,169 348 173 6,953 7,896 14,849 7,574 39 4 10,169 4 14,849

»»knnàon 2,469 38 30 13,328 2,212 15,540 2,345 54 4 2,469 4 15,540

»»ReolcinASn 3,294 55 23 5,257 4,000 9,317 2,685 49 4 3,294 4 9,317

»»/»r?!><;6 13,491 347 240 12,383 9,837 22,22« 10,293 09 4 13,491 4 22,220

Iîa6Isnii 17,703 379 923 113,520 105,769 219,289 37,525 29 4 5,866 - 132,241 00 19

lîempttliiìl. 36,438 369 721 68,299 129,510 197,845 48,061 «1 4 3,277 - 30,022 32 24

I<1lfret!Iinn 76,355 623 5,147 33,495 180,721 214,210 56,705 72 -r 3,698 4 50,590 15 20

Nistlilron 40,069 700 183 47,813 33.492 86,305 26,364 08 -r 947 4 24,993 31 43

IValIissIIsn 70,503 718 359 37,866 02,142 100,008 41,685 39 4- 6,530 4 3,049 13 39

tlsrlilcnn »167,933 »1,039 »280 29,385 114,740 »144,125 54,122 81 5,717 4 15,904 4 28

Xiiriel, fl.163,492 455,740 44,516 1,693,152 5,952,009 f7.645.161 3,113,319 33 -100,447 - 1,192,760 1 1

Hnxe 134,132 1,430 165 28,645 19,720 48,365 64,948 31 4 95,576 4 41,747 5 56

IVoNisIiolon 35,258 283 97 24,332 78,588 102,920 21,058 88 4- 21,794 4 87,977 33 38

Lsndlilcon 59,031 064 88 15,202 25,089 40,291 24,280 82 4 38,419 4 31,004 24 53

lìiise.lililcnn 31,757 798 36 4,010 4,010 12,753 74 4 21,360 3,094 30 70

"l'inrlvvoil 70,270 1,361 151 41,404 245,594 286,998 68,494 47 4 48,520 -i- 244,420 19 15

06orriedon 25,093 313 45 22,601 26,708 49,309 21,596 99 4 17,158 4 24,011 46 55

Ilorzen 102,324 2,022 244 115,250 185,770 301,020 117,302 59 4 70,822 4 285,717 10 14

Vn 12,797 141 45 5,841 5,841 4,700 77 4 12,531 4 5,841 65 69

5Vî1dens^ved 87,872 1,962 375 169,837 540,396 710,283 204,364 87 4 72,651 4 575,025 14 7

IlellNI'tl'NK 3,945,349 132,897 78,181 9,017,152 14,047,349 3,503,773 02

55) Vom I. àtzUkt I)is 3!. veesmder.
I^'xelimive Verkelir naeli umi von V. 8. lì. vin VVniiiseiwn. Z I^xelusive Verkeilr nnel, un6 von V. 8. sî. vin ^Vniiinellen n. AürieIl»Au?-Im/ern.
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Personen Gepäck Vieh

Güter
Total-

Gegetiübe v 1875
Rangordnung
der Stationen

Einnahmo nach

Versandt Empfang Total Personen G ii tor Per-
sonen-

zah 1
Gütergewicht

Anzahl Zentner Stück Zentner Zentner Zentner Fr. Cts. Anzahl Zentner

Übertrag 3,945,349 "132,897 78,181 9,017,152 14,047,349 8,503,773 02

Richterswcil 108,360 2,196 671 110,348 217,541 327,889 175,576 34 + 88,000 + 276,048 8 12

Pfäffikon. 29,641 305 266 92,577 46,392 138,969 30,336 20 + 23,317 + 133,217 38 30

Lachen 52,642 1,064 935 28,864 76,904 105,768 40,033 12 + 37,822 + 76,799 27 37

Siebnen 31,857 643 707 31,410 80,273 111,683 34,509 35 + 22,947 + 82,774 35 36

Reichenburg 16,847 435 420 15,429 10,074 25,503 12,201 + 11,919 + 11,472 » 61 62

Bilten 8,717 170 241 5,991 13,573 19,564 6,322 37 + 6,026 + 12.2yt) 69 66

Ziegelbriiclco 14,747 296 134 16,140 5,163 21,303 14,361 05 + 10,781 18,731 64 05

N.-O.-Urnen 16,050 363 89 22,005 43,037 65,042 13,208 21 + 11,964 + 57,673 62 52

Niifels 12,217 295 65 30,185 60,992 91,177 40,356 87 + 9,079 + 86,974 67 41.

Notstall 5,877 288 15 27,821 42,753 70,574 28,995 69 + 4,703 + 69,086 70 49

Glarus 41,877 1,881 513 126,146 430,317 556,463 251,618 79 + 34,357 + 542,449 30 10

Altstetten 103,369 695 125 43,362 135,766 179,128 48,579 45 + 21,373 + 50,170 9 26

Schlieren 46,946 742 120 22,791 59,751 82,542 28,235 95 + 7,6 1 1 + 18,204 28 45

Dietikon 67,035 1,968 257 39,855 86,554 126,409 54,985 13 + 7,271 " 30,192 20 34

Killwangen 26,198 607 155 17,105 24,191 41,296 20,796 97 + B,771 - 34,847 44 57

Baden 195,916 9,695 1,123 171,943 483,117 655,060 272,087 43 + 905 - 28,022 3 8

Turgi 60,948 1,151 692 62,287 76,903 139,190 63,406 07 + 1,883 + 11,371 23 29

Siggenthal 17,903 504 112 150,937 50,568 201,505 34,838 68 - 772 " 2,197 59 23

Döttingen 22,701 551 468 31,148 34,761 65,909 29,281 31 - 143 + 14,243 50 51

Brugg 100,281 3,409 3,158 127,964 179,614 307,578 124,840 68 7,142 - 208,168 12 13

Schinznach 22,092 973 149 67,642 12,838 80,480 22,681 12 3,011 - 62,295 52 46

Wildegg 54.008 1,181 763 144,610 86,933 231,543 72,826 03 + 2,875 + 45,339 26 17

Rupporsweil 20,335 141 296 27,968 49,327 77,295 26,193 76 + 2,485 - 35,795 54 47

Aarau 97,666 4,176 2,016 419,947 312,951 732,898 302,727 64 + 978 + 8,820 13 6

Zürich-Zug-Luzern,
Bülach-Regensberg,

Bötzbergbahn,
Effretikon-Iîinweil
und fremde Bahnen 545,369 54,590 28,444 9,950,561 4,134,546 14,085,107 — — -198,090 + 599,540

Transitverkehr 103,289 15,491 14,720 4,679,441 4,679,441 9,358,882 1,592,717 18 + 3,062 + 62,388

Mittelbare
Betriebseinnahmen

• 2,591,012 58

Total !5,768,237 236,707 134,835 25,481,629 25,481,629 14,436,501 99

20

Lersonen «Zopiìolc Viel.

Hüter
'Intnl-

<le>»enii0e r 1875
RniiA'vrilnnnA
>Ier Lwtionen

Llnnnlnno >""8>

VerKanclr Uiniân»' 9'owl 0er»onen 11 liter I>rr-

üentner iZtiiâ /outlier /ontnor /onlnor I?,-. Xràrr
ÜliertrnA 3,945,049 -132,897 78.181 9,017.152 14,047,349 8,503,773 02

Lielitvrsxvell 108.30» 2,190 071 110,348 217,541 327,889 175,570 34 8 88,000 8 270.048 8 12

Lliilfilcon. 29,041 305 200 92,577 46,392 138.96!« 30,330 20 8 23,317 8 133,2 «7 38 3»

Lnvlivn ^ 52,042 1,004 935 28,804 70,904 105,708 40.033 12 8 37,822 8 70,799 27 37

Lielinen 31,857 643 707 31,410 80,273 111,083 34,509 35 8 22,947 8 82,774 35 30

LeioliondurA 16,847 435 420 15,429 10,014 25,503 12,201 8 11,919 8 11,472 01 02

Lilien.... 8,717 170 241 5,991 13,573 19,564 0,322 37 0,020 8 12.2z>0 09 00

Aie^elln'üelce 14,747 290 134 16,140 5,163 21,303 14,301 05 ->- 10,7.81 8 18,731 04 65

H.-D.-Urnen 10,050 363 89 22,005 43,037 05,042 13.208 21 8- 11,904 8 57,073 «12 52

Mlkels 12,217 295 05 30,185 60,992 91,177 40,356 >97 8 9,079 8 80,974 67 41.

Iletstàll 5,877 288 15 27,821 42,753 70,574 28,995 6!« 4- 4,703 8 09,080 70 49

(Lin'us 41,877 1,881 513 126,146 430,317 550,463 251,018 7!« 8- 34,357 8 542,44!« 30 10

^Itstetten 103,369 095 125 43,362 135,76«! 17!«,128 48,579 45 8- 21,373 8 50,170 9 20

Lelilisrsn 46,946 742 120 22,791 59,751 82,542 28,235 95 8 i,01I 8 18,204 28 45

Lietilcon 67,035 1,908 257 39,855 80,554 126,409 54,985 13 8 7,271 - 30,192 20 34

LilLvsnAsn 26,198 007 155 17,105 24,191 41,296 20,796 97 8 3,771 - 34,847 44 57

Lirüen 195,916 9,695 1,123 171,943 483,117 055,000 272,087 43 8 905 - 28,022 3 8

Inr^i 00,943 1,151 692 62,287 70,903 139,190 03,400 ««7 8 1,833 8 11,371 23 29

LiMentlial 17,903 504 112 150,937 50,508 201,505 34,838 03 - 772 - 2,197 59 23

Lüttin^on 22,701 551 468 31,148 34,761 05,909 29,281 31 - 143 8 14,243 50 51

L-'UAss ^ 100,231 3,409 3,158 127,904 179,614 307,578 124,840 68 7,142 - 208,108 12 13

3olnn?nne.6 22.092 973 149 67,042 12,838 80,480 22,081 12 3,011 - 02,295 52 40

>ViIàeM 54.008 1,131 703 144,010 86,933 231.543 72,826 03 8 2.875 8 45,33!« 20 17

Ilirppvrs^voil 20,335 141 296 27,968 49,327 77.295 20,193 76 8 2,485 - 35,795 54 47

^4ars.u.... 97,666 4,176 2,016 419,947 312,951 732,898 302,727 04 8 978 8 8,820 13 «!

/üriod--/uA-I^U2ern,
Lüiaod-Rezsilsbsre,

vötxder^balin,
^t?retiIîvn-Hin>veiI
ullâ àià Lánon 545,369 54,590 28,444 9,950,561 4,134,540 >4,085,107 — — -198,«>90 8 599,540

rrnnsitverlcsür 103,289 15,491 14,720 4,679,441 4,079,441 9,358.882 1,592,717 18 8 3,«162 8 02.388

Uittelbsre Le-
triebûeinnàinsn 2,591,012 58

lotal ^5,768,237 236,707 134,835 25.481,629 25,481.029 14,430,501 99
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6. Verkehr mit andern Bahnen und Transitverkehr über die Nordostbahn.
Von der Nach der rrnin l Differenz

Nordostbahn Nordostbahn i otai gegenüber 1875

Personen Güter Personen Güter Personen Güter Personen Güter
Zentner Zentner Zentner Zentner

1. Direkter Verkehr der Nordosthahn.

Zürich-Zug-Luzern und Rigibahnen 23,663 380,949 24,139 189,723 f 47,802 t 570,672 _ 251,459 - 372,376

Biilach-Regenaberg 105,945 202,475 104,639 479,321 210,584 681,796 5,206 + 100,585

Bützbergbahn und weiter gelegene Bahnen 57,309 401,062 57,036 3,756,689 114,345 4,157,751 + 60,240 +2,575,799
Effretikon - llinweil 21,163 54,997 21,826 18,235 42,989 73,232 + 42,989 + 73,232
Verein. Schweizerbahnen u. weiter gel. Bahnen 155,140 1,545,959 153,129 978,739 § 308,269 §2,524,698 - 240,125 - 864,420

Tüssthalbahn....... 10,621 119,924 11,305 49,280 21,926 169,204 + 5,921 + 115,158

Nationalbahn 15,185 27,543 17,803 89,447 32,988 116,990 + 28,054 + 116,990
Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 90,208 1,101,672 92,637 2,229,872 182,845 3,331,544 - 45,834 -1,214,276
Gr. Bad. Bahn und weiter gelegene Bahnen 49,794 174,908 50,053 1,176,323 99,847 1,351.231 + 12,170 - 192,742
K. Württemberg. Staatshalm 6,678 35,931 6,444 447,264 * 13,122 * 483,195 + 447 + 69,010
K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen 10,465 89,126 6,358 535,668 * 16,823 * 624,794 - 892 + 192,580

Total 546,171 4,134,546 545,369 9,950,561 1,091,540 14,085,107

t Verkehr der Station Zürich nicht inbegriffen.
§ Verkehr der Stationen Zürich und Oerlikon nach und

von der Glatthailinie nicht inbegriffen. Von Zürich-Zug- Nach Zürich-Zug-* Verkehr nach und von Romanshorn nicht inbegriffen. Luzern Luzern

II. Transitverkehr über die Nordostbahn.

Biilach-Regensberg 685 4,543 703 11,474 1,388 16,017 623 + 6,787

Bützbergbahn und weiter gelegene Bahnen 4,167 32,793 4,060 138,047 8,227 170,840 + 7,784 + 100,800
Effretikon - llinweil 115 1,801 112 1,534 227 3,335 + 227 + 3,335
Verein. Schweizerbahnen u. weiter gel. Bahnen 3,174 33,725 2,355 33,153 ** 5,529 ** 66,878 - 2,842 - 78,338
Tüssthalbahn — 2,292 — 1,967 — 4,259 -L — + 3,430
Nationalbahn 24 914 306 3,162 330 4,076 + 323 + 4,076
Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 4,080 5,558 4,097 12,054 8,177 17,612 + 1,540 - 5,818
Gr. Bad. Balm und weiter gelegene Bahnen 3,628 52,181 3,885 156,107 7,513 208,288 + 5,558 + 6,599
K. Württemberg. Staatshahn 1,758 3,259 1,767 8,257 3,525 11,516 - 2,919 - 2,092
K. Bayer. Balm und weiter gelegene Bahnen 2,839 34,948 2,475 31,075 5,364 66,023 - 1,798 - 13,630

Von Nach
Biilach-Regensberg Biilach-Regensberg

Bötzbergbahn und weiter gelegene Bahnen 72 2,295 63 59,561 135 61,856 + 45 + 12,610
Effretikon - Hinweil 1 4,624 1 478 2 5,102 + 2 + 5,102
Verein. Schweizerbahnen u. weiter gel. Bahnen 7 13,738 12 23,375 ** 19 ** 37,113 - 3,332 - 54,956

Tüssthalbahn....... 21 39,087 21 244 42 39,331 + 42 + 18,302
Nationalbahn — 1,691 — 2,074 — 3,765 — + 3,765
Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 93 3,981 62 44,878 155 48,859 - 250 - 29,539
Gr. Bad. Bahn und weiter gelegene Bahnen — 830 — 21,840 — 22,670 — + 318
K. Württemberg. Staatsbahn — 74 — 3,529 — 3,603 — - 1,122
K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen — 3,123 — 1,133 — 4,256 — 356

Übertrag 20,714 241,457 19,919 553,942 40,633 795,399

** Exclusive Verkehr nach und von der Glattthallinie und weiter.

6. Veàstii' mit snäerri unct l'mnsitvsàskr' üdsr ciis I^orctostdatm.
Von der Uneli der Oitleren?

Unrdostbnliu Hordostdniin lotnl ASKenüber 1875

Vorsunvn (Zu ter I-orsoiion Outer I-or-onon Oüter I-ersoncn Oüter
Zentner

1, Lii-ektei' Verksiir der Hordosikniin.

?iiirioli -/5»A - 1iu?.ern und RiAi6niinen 23.603 380,949 24,139 189,723 f 47,802 f 570,672 251.459 - 372.376

KÜlneli-IleASNiiderA 105,945 202,475 104,639 479,321 210,584 681,796 5,206 5 100,585

liöt/.Iiergliniin und xveiter onde^ene linlnien 57,309 401,062 57,036 3,756,089 114,345 4,157,751 -> 60,240 >2,575,799

llilretiiran - Iliiixvvii 21.103 54,997 21,820 18,235 42,989 73,232 > 42,989 > 73,232
Verein. 8ol>weiîier1>nl>nen u. xveiter g^el. liniinen 155,140 1,545,959 153,129 978,739 § 303,269 82,524,698 - 240,125 - 864.420

l'öZetlialliniin. ,...>> 10,021 119,924 11,305 49,280 21.926 169.204 > 5,921 > 115,158

HntionnI6n1in....... 15,185 27,543 17,803 89,447 32,988 116,990 -> 28,054 > 116,990

dsntrnldniin und weiter gelegene liniinen 90,208 1,101,072 92,637 2,229,872 182,845 3,331,544 - 45,834 -1,214.276
(>r. lind. liniin und weiter ^nInAune liniinen 49,794 174,908 50,053 1,176,323 99,847 1,351.231 > 12,170 - 192,742
H. ^Viirttein6er^. 8tnnt»6nlin 0,078 35,931 6,444 447,264 ^ 13,122 * 483,195 447 > 69,010
K. linder. linlin und weiter AeieKene linlrnen 10,405 89,126 6,358 535,668 * 16,823 * 624,794 892 -> 192,580

lotàl 540,171 4,134,546 545,369 9,950,561 1,091,540 14,085,107

î Verlielir der Station XürieU niolit iudeZ-riffen.
^ Verlielir der î^tâtîonen I?ürieli und Oerlilien ulieli und

von ilor uwiàliiow »iriit iniirxrikkon. Von /ürieii-^UA- Unoii /Ürioli-?.UA'» V.ul-ol.r n->-i> >,nâ von «oni-inslivi n n!°>.t iàxàn. liniiern liUüern

II. Irnnsitverkekr üder die Hordoslbniin.

1iüInoIi-11e^en86erA 085 4,543 703 11,474 1,388 16,017 623 -> 6,787

Iiöt?1iergi>n>iii und weiter geikAvne liniinen 4,107 32,793 4,«>60 138,047 8,227 170,34» i- 7,784 -> 100,800
Kiîletilron - llinxveil 115 1,801 112 1,534 227 3,335 > 227 -> 3,335
Verein. Ke.liwàerlinlinen ».weiter x>el. linliilvu 3,174 33,725 2,355 33,153 5,529 5* 66,878 - 2,842 - 78,338
'l'össtiinidniin — 2,292 — 1,967 — 4,259 — > 3,430
àtionnllinlin 24 914 306 3,162 330 4,076 t- 323 > 4,076
l'enlrnllinliii und winter Aide^ene liniinen 4,080 5,558 4,097 12,054 8,177 17,612 -I- 1,540 - 5.818
Nr. lind, liniin und weiter g'eien'eue linirnon 3,623 52,181 3,885 156,107 7,513 208,288 -> 5,558 > 6,599
II. >Vürttvm6vrA. Ltnntsdniin 1,758 3,259 1,767 3,257 3,525 11,516 - 2,919 - 2,092
II. linder, liniin und weiter >;eIeAono liniuien 2.889 34,948 2,475 31,075 5,364 66,023 - 1,798 - 13,630

Von Unoli
liiilneli-HeAknsdgrg' liü1neIr-I1sAen8lisrA

liotxlisrAbsIin und weiter AeleKens liniinen 72 2,295 63 59,561 135 61,856 i- 45 i- 12,610
Ltlretilroa-Ilinweii ' 1 4,624 1 473 2 5,102 i- 2 -> 5,102
Verein. Leiiweiüerlinlinen ». weiter g'ei. liniinen 7 13,733 12 23,375 *5 19 37,113 - 3,332 54,956

lösstliuliinlin....... 21 39,087 21 244 42 39,331 i- 42 i- 18,302
Untionnldniin — 1,691 — 2,074 — 3,765 — > 3,765
tlentrnldnlin un<I weiter Asivgvns liniinen 93 3,931 62 44,878 155 48,859 - 250 - 29,539
tlr. lind, liniin und weiter g'aleA'eno liniineu — 830 — 21,840 — 22,670 — -> 318
H. IVurttsiniiero.. Ltnntslinlin — 74 — 3,529 — 3,603 — - 1,122
ix. linder. liniin und weiter AelgZsno liniinen — 3,123 — 1,133 — 4,256 — 356

ÜdsrtraA 20,714 241,457 19,919 553,942 40,633 795,399
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Von der
Bötzbergbahn

und weiter

Nach der
Bötzbergbahn

und weiter
Total Differenz

gegenüber 1875

II. Transitverkehr über die Nordostbahn. Personen Güter
Zentner Personen Güter

Zentner Personen Güter
Zentner Personen Güter

Zentner

Übertrag
Effretikon-Hinweil
Verein. Schweizerbahnen ».weiter gel. Bahnen

Tössthalbahn.......
Nationalbahn
Centralbalin und weiter gelegene Bahnen

Gr. Bad. Bahn
K. Württemberg. Staatsbahn....
K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen

20,714
1

5,815

44

4,479
274

379

241,457
5,078

1,154,023

26,435
980

23,114
141

11,690
87,775

19,919
1

6,061

106

4,389
274

243

553,942
742

115,364

1,094
709

6,453
575

9,705

290,698

40,633
2

11,876

150

8,868
548

622

795,399
5,820

1,269,387

27,529
1,689

29,567
716

21,395
378,473

+

+

+

+

+

+

2

6,563

121

5,276
548

410

+ 5,820
+ 691,764
+ 21,528
+ 1,689

+ 17,135

+ 24

+ 15,950

+ 263,025

Von
Etfretikon-Hinweil

Nach
Effretikon-Hinweil

Verein. Schweizerbahnen u. weiter gel. Bahnen
Tössthalbahn
Centraibahn und weiter gelegene Bahnen

Gr. Bad. Bahn
K. Württemberg. Staatsbahn

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen

151 1,148
235

1,244
43

30

74 5,410
385

4,942
2,740

43

468

225 6,558
620

6,186
2,783

43
498

-L 225 + 6,558

4 620

4 6,186

4 2,783
4 43
4 498

Von den Verein.
Schweizerbahnen

und weiter

Nach den Verein.
Schweizerbahnen

und weiter

Vereinigte Schweizerbahnen
Tössthalbahn
Nationalbahn
Centraibahn und weiter gelegene Bahnen
Gr. Bad. Bahn und weiter gelegene Bahnen

K. Württemberg. Staatsbahn
K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen

8,211

613

6,088
2,023

407

188

24,489
10,927

156,903
18,017
18,466

15,469

8,330

649

5,346
2,251

407
188

14,229

4,652

811,460
332,702

13,054
15,346

16,541

1,262
11,434
4,274

814
376

38,718
15,579

968,363

350,719
31,520

30,815

+

-f-

+

+

7,263

1,213

18,096
3,828

100

376

+ 8,289
+ 10,154

- 725,481

215,808

- 2,241
804

Von der
Tössthalbahn

Nach der
Tössthalbahn

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen
Gr. Bad. Bahn

— 2,325
270

— 16,877

2,305 —

19,202
2,575 —

+ 17,407

4 2,561

Von der
Schweiz.Centraibahn

und weiter

Nach der
Schweiz.Centraibahn

und weiter

Nationalbahn
Gr. Bad. Bahn
K. Württemberg. Staatshahn
K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen

1,052
158

1,545

6,362
434

42,364
159,355

1,407
53

1,449

4,338
7,180

28,542
426,712

2,459
211

2,994

10,700

7,614
70,906

586,067

+

+

97

7

372

4 10,700

4 899

- 37,181

- 50,197

Total des Transitverkehres 52,142 2,008,774 51,147 2,670,667 103,289 4,679,441

Gesammt-Total 598,313 6,143,320 596,516 12,621,228 1,194,829 18,764,548
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Von der
LütütierA'dului

»Nt! weiter

Huo>> dor
IZütsberAbulin

und weiter
'l'oinl I)i«IßI'0N2

g-eg-enüder 1875

II. Ii'îmsitveickà' llksr die Hordostbslm. l>er»°nrn üouturr I-»r.«,>°„ N^onrn Xsnwrr I'rr-nnen

llbsrtruA
Uffretilcon-Ilinwei!
Verein. Loliwei^erdulinen ».weiter Ael.IZulinen

Lösstlialbalin.......Ilationallzalin.......
t^entra>6alin und weiter Aele^ene Lnlineu
dr. IZud. Làn
II. VViirtteinberx. Ltsultsdulin....
II. Laver. La6n und weiter AeleAene IZulnien

20,7 >4

1

5,815

44

4,479
274

379

241,457
5,078

1,154,023

26,435
980

23,114
141

11,690

87,775

19,919
1

6,061

106

4,389
274

243

553,942
742

115,364

1,094
709

6,453
575

9,705
290,698

40,633
2

11,876

150

8,868
548

622

795,399
5,820

1,269.387

27,529
1,689

29,567
716

21,395
378,473

4
4

-I

4
I-

4

2

6,563

121

5,276
548

410

4 5,820

4 691,764
-r 21,528
-r 1,689

i- 17,135

4 24

4 15,950

i- 263,025

Von
Ltlretikon-IIiuweil

Aavli
Lti'rvtiiron-Ilillwoii

Verein. Lokweiiierbulinen u. weiter ^el. IZnlinen
4'Ü8stkaIba.1>n

dentralbaku und weiter ^eleAgne IZuinien

dr. I!!><!. IZultn

II. WlirtteinderA. 8wuwl>al»i

II. linger. Lnlni und weiter ZeleAene IZalinen

151 1,148
235

1,244
43

30

74 5,410
385

4,942
2,740

43

468

225 6,558
620

«>,186

2,783
43

498

225 4 6,558

4 620

4 6,186

4 2,783
4 43
4 493

Von (Ion Verein.
8el>woiüsr6ulinen

und weiter

Huà de» Verein.
8vl>woiüer6u6nvn

und weiter

VereiniAts 8eliwei^er6alinen....
?öest6aI6a6n

àtionaldalni.......
dentialbalin und weiter Asle^ene llalinen
tir. Lad. Lulin und weiter gelegene Lalnren

II. >Vürttein6srA. 8taatü6al>n

H. La^sr. 1Za.Ii» »>»! weiter ^vleAene Lnlinen

8,211

613

6,088
2,023

407

188

24,489
10,927

156,903

13,017
18,466

15,469

8,330

649

5,346
2,251

407
188

14,229

4,652

311,460
332,702

13,054
15,346

16,541

1,262

11,434
4,274

814
376

38,718
15,579

968,363

350,719
31,520

30.815
4

-I

7,263

1,213

18,096

3,828
100

376

4 8,289
4 10,154

- 725,481

215,808

- 2,241
804

Von dor
^»-»»tliuldulin

îlueli der
il'össtliulbulin

dentr»16a6n und weiter ^eleßene Lulinen
dr. ksd. Latin

— 2,325
270

— 16,877

2,305 —

19,202
2,575 —

4 >7,407

4 2,561

Vo» der
Keliwoi^.dentrulbulm

und weiter

àol> dor
>8oI>weiü.(1entrn16u.I>n

und weiter

Ustionaldalnr
dr. Lud. Lulnr
II. >VurttsrnI)erA. 8tuutel>u1in

II. Lu^er. IZalin und weiter Akle^eue Lalnren

1,052
153

1,545

6,362
434

42,364
159,355

1,407
53

1,449

4,333
7,180

28,542
426,712

2,459
214

2,994

10,700

7,614
70,906

586,067

-I

-I

97

7

372

4 10,700
4 899

- 37,181
- 50,197

Hotal cles l^ransitvörlietires 52,142 2,008,774 51,147 2,670.667 103,289 4,679,441

Kesàinmt-'rntàl 598,313 6,143,320 596,516 12,621,228 1,194,829 18,764,548
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7. Verkehr nach Entfernungen.
Distanz II Personen Gepäck Yi e Ii Güter

StunKilo-
Anzahl Personen-Kilometer Zentner Stück Zentner Zentner-Kilometer

den meter 1SÎ5 1876 1875 1 I87G S875 1876 1875 1S7G 1875 1876 1875 1876

01/2 2.4 27,676 67,810 66,423 162,746 377 774 157 405 32,295 93,220 77,508 223,728

1 4.8 1,215,367 1,149,360 5,833,762 5,516,928 41,206 15,227 5,117 3,484 1,242,094 778,859 5,962,051 3,738,523

1V2 7.2 512,242 702,232 3,688,143 5,056,070 7,909 11,221 5,301 8,793 334,138 448,796 2,405,794 3,231,331

2 9.6 766,573 672,475 7,359,101 6,455,760 18,271 13,188 8,257 5,054 1,130,949 616,429 10,857,110 5,917,718

2'/2 12.0 260,398 379,841 3,124,776 4,558,092 6,201 8,650 1,447 2,959 128,857 229,607 1,546,284 2,755,284

3 14.4 226,604 357,635 3,263,098 5,149,944 9,276 9,568 5,403 8,075 384,378 1,062,077 5,535,043 15,293,909

31/* 16.8 175,988 193,632 2,956,598 3,253,018 6,081 6,560 4,083 4,277 791,776 323,987 13,301,837 5,442,982

4 19.2 237,281 312,201 4,555,795 5,994,259 8,392 11,161 5,258 6,750 639,538 634,038 12,279,130 12,173,530

472 21.0 109,713 145,327 2,369,801 3,139,063 4,056 4,922 3,386 5,453 569,488 642,026 12,300,941 13,867,762

5 24.0 156,033 206,652 3,744,792 4,959,648 8,254 9,215 2,059 3,015 282,217 325,647 6,773,208 7,815,528

572 26.4 366,061 432,754 9,664,010 11,424,706 19,650 24,625 10,932 14,834 830,456 1,205,266 21,924,038 31,819,022

6 28.8 84,656 127,257 2,438,093 3,665,002 6,397 7,126 2,256 2,551 368,831 615,335 10,622,333 17,721,648

37a 31.2 96,805 88,770 3,020,316 2,769,624 7,230 6,093 6,074 3,337 924,973 696,993 28,859,158 21,746,182

7 33.6 102,324 174,274 3,438,086 5,855,606 9,042 20,871 3,963 8,100 1,312,511 3,405,444 44,100,370 114,422,918

77z 36.0 67,670 44,237 2,436,120 1,592,532 5,929 3,061 3,109 2,371 631,582 100,847 22,736,952 3,630,492

8 38.4 34,781 35,699 1,335,590 1,370,842 2,246 2,635 932 918 351,364 309,517 13,492,378 11,885,453

872 40.8 30,825 37,441 1,257,660 1,527,593 2,751 1,736 5,292 1,756 679,285 516,342 27,714,828 21,066,754

9 43.2 41,131 49,787 1,776,859 2,150,798 2,721 3,538 2,514 2,381 256,293 237,792 11,071,858 10,272,614

972 45.6 43,675 45,137 1,991,580 2,058,247 5,186 4,294 659 1,121 791,512 875,042 36,092,947 39,901,915

10 48.0 22,882 22,224 1,098,336 1,066,752 1,781 1,715 1,271 1,308 293,035 199,305 14,065,680 9,566,640

107a 50.4 170,788 146,519 8,607,715 7,384,558 24,959 21,415 5,944 6,430 2,407,873 1,800,448 121,356,799 90,742,579

11 52.8 15,486 20,938 817,661 1,105,526 995 1,102 1,406 1,857 506,223 146,751 26,728,574 7,748,453

1172 55.2 9,965 13,623 550,068 751,990 650 910 384 708 158,661 147,213 8,758,087 8,126,158

12 57.0 86,099 104,771 4,959,302 6,034,809 9,944 14,140 7,779 7,853 681,281 833,410 39,241,786 48,006,144

127z 6O.0 24,807 20,843 1,488,420 1,250,580 5,508 3,246 4,994 5,811 1,433,525 1,456,997 86,011,500 87,419,820
13 62.4 8,310 8,590 518,544 536,016 2,141 375 774 798 146,150 106,428 9,119,760 6,641,107

1372 64.8 3,657 9,132 236,974 591,754 278 405 462 422 53,279 88,693 3,452,479 5,747,306
14 67.2 5,875 7,042 394,800 473,222 467 552 2,307 5,307 67,172 99,642 4,513,958 6,695,942

147z 69.6 5,030 26,259 350,088 1,827,626 298 2,220 78 343 79,138 178,475 5,508,005 12,421,860
15 72.0 9,924 7,394 714,528 532,368 1,522 694 3,346 1,501 527,866 336,351 38,006,352 24,217,272

1572 74.4 2,652 5,909 197,309 439,630 204 295 171 342 158,816 190,602 11,815,910 14,180,789
16 76.8 24,643 23,980 1,892,582 1,841,664 4,357 4,127 6-,026 6,994 1,628,584 1,107,895 125,075,251 85,086,336

1672 79.2 676 2,831 53,539 224,215 149 212 43 410 65,773 111,805 5,209,222 8,854,956
17 81.6 2,339 2,280 190,862 186,048 232 335 325 201 31,659 41,719 2,583,374 3,404,270

177284.0 44,353 45,535 3,725,652 3,824,940 6,666 7,798 635 951 700,018 966,096 58,801,512 81,152,064

U bertrag 4,993,289 5,690,391 90,116,983 104,732,176 231,326 224,006 112,144 126,870 20,621,590 20,929,124 847,902,017 842,938,989

7. Vsàskr liaeìi ^nikei'iiuiiKSii.
Histsu? e r s 0 n 0 n dkîpâelî VI S It 0 ü t s r

8 luv- Kilo¬ 4niikll1 I-vrsoi>«!i-I!i1<iiiiöt«i' Zentner stüvlc Aslitner-IHIoiliötei'

â<m meter t«?S 1,67« 167 S 187« S«7» 487« 1875 187« 18 7 S î87k I«?S 48?«

v-/s 2,» 27,676 67,810 66,423 162,746 377 774 157 405 32,295 93,220 77,508 223,728

1 4,s 1,215,367 1,149,360 5,833,762 5,516,928 41,206 15,227 5,117 3,484 1,242,094 778,859 5,962,051 3,738,523

1-/2 7,2 512,242 702,232 3,688,143 5,056,070 7,909 11,221 5,301 8,793 334,138 443,796 2,405,794 3,231,331

2 9,0 766,573 672,475 7,359,101 6,455,760 18,271 13,188 8,257 5,054 1,130,949 616,429 10,857,110 5,917,718

2-/2 12,« 260,398 379,841 3,124,776 4,558,092 6,201 8,650 1,447 2,959 128,857 229,607 1,546,234 2,755,234

3 14,4 226,604 357,635 3,263,098 5,149,944 9,276 9,568 5,403 8,075 384,378 1,062,077 5,535,043 15,293,909

3-/2 16,« 175,988 193,632 2,956,598 3,253,018 6,081 6,560 4,083 4,277 791,776 323,987 13,301,837 5,442,982

4 19,2 237,231 312,201 4,555,795 5,994,259 8,392 11,161 5,258 6,750 639,538 634,038 12,279,130 12,173,530

4-/2 21.« 109,713 145,327 2,369,801 3,139,063 4,056 4,922 3,386 5,453 569,488 642,026 12,300,941 13,867,762

5 24,o 156,033 206,652 3,744,792 4,959,643 8,254 9,215 2,059 3,015 282,217 325,647 6,773,208 7,315,528

5-/2 26,4 366,061 432,754 9,664,010 11,424,706 19,650 24,625 10,932 14,834 330,456 1,205,266 21,924,038 31,819,022

6 28.« 84,656 127,257 2,438,093 3,665,002 6,397 7,126 2,256 2,551 368,831 615,335 10,622,333 17,721,648

3-/2 31,2 96,805 88,770 3,020,316 2,769,624 7,230 6,093 6,074 3,337 924,973 696,993 23,859,158 21,746,182

7 33.« 102,324 174,274 3,433,086 5,355,606 9,042 20,871 3,963 8,100 1,312,511 3,405,444 44,100,370 114,422,918

7-/2 36.» 67,670 44,237 2,436,120 1,592,532 5,929 3,061 3,109 2,371 631,582 100,847 22,736,952 3,630,492

8 38,4 34,731 35,699 1,335,590 1,370,842 2,246 2,635 932 913 351,364 309,517 13,492,378 11,885,453

8-/2 40.« 30,825 37,441 1,257,660 1,527,593 2,751 1,736 5,292 1,756 679,285 516,342 27,714,828 21,066,754

9 43.2 41,131 49,787 1,776,859 2,150,798 2,721 3,538 2,514 2,381 256,293 237,792 11,071,858 10,272,614

9-/2 45.« 43,675 45,137 1,991,530 2,058,247 5,186 4,294 659 1,121 791,512 875,042 36,092,947 39,901,915

10 48.« 22,882 22,224 1,093,336 1,066,752 1,781 1,715 1,271 1,303 293,035 199,305 14,065,680 9,566,640

10-/2 50,4 170,783 146,519 8,607,715 7,384,558 24,959 21,415 5,944 6,430 2,407,873 1,800,448 121,356,799 90,742,579

11 52.« 15,486 20,938 817,661 1,105,526 995 1,102 1,406 1,857 506,223 146,751 26,728,574 7,748,453

11-/2 55.2 9,965 13,623 550,068 751,990 650 910 384 703 158,661 147,213 8,758,087 8,126,158

12 57.« 86,099 104,771 4,959,302 6,034,809 9,944 14,140 7,779 7,853 681,281 833,410 39,241,786 48,006,144

12-/2 60.« 24,807 20,343 1,488,420 1,250,580 5,508 3,246 4,994 5,811 1,433,525 1,456,997 86,011,500 87,419,820

13 62,4 3,310 8,59» 518,544 536,016 2,141 375 774 798 146,150 106,428 9,119,760 6,641,107

13-/2 64,8 3,657 9,132 236,974 591,754 273 405 462 422 53,279 38,693 3,452,479 5,747,306
14 67,2 5,875 7,042 394,800 473,222 467 552 2,307 5,307 67,172 99,642 4,513,958 6,695,942

14-/2 69.« 5,030 26,259 350,088 1,827,626 293 2,220 78 343 79,138 173,475 5,508,005 12,421,860
15 72.« 9,924 7,394 714,528 532,368 1,522 694 3,346 1,501 527,866 336,351 38,006,352 24,217,272

15-/2 74,4 2,652 5,909 197,309 439,630 204 295 171 342 158,816 190,602 11,815,910 14,180,789
16 76.« 24,643 23,980 1,892,532 1,841,664 4,357 4,127 14,026 6,994 1,628,584 1,107,895 125,075,251 85,086,336

I6-/2 79,2 676 2,831 53,539 224,215 149 212 43 410 65,773 111,805 5,209,222 8,854,956
17 31.« 2,339 2,280 190,862 186,048 232 335 325 201 31,659 41,719 2,583,374 3,404,270

17-/2 84,0 44,353 45,535 3,725,652 3,824,940 6,666 7,798 635 951 700,018 966,096 58,801,512 81,152,064
11 Izsrtràg 4,993,289 5,690,391 90,116,983 104,732,176 231,326 224,006 112,144 126,87» 20,621,590 20,929,124 847,902,017 842,938,989
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Verkehr nach Entfernungen.
Distanz Personen G e p ä c k Yieli O ü ter

KiloAnzahl Perso non-Kilometer Zentner Stück Zentner Zentner-Kilometer
den meter I.S75 IS7G |i ISÎ5 1S76 1.S75 1SÎG 1875 1S76 1875 8876 1875 1876

Übcrtragl 1 993,289
II

5,690,391 90,116,983 104,732,176 231,326 224,006 112,144 126,870 20,621,590 20,929,124 847,902,017 842,938,989

18 86.4 7,469 4,191 645,322 362,102 1,554 285 205 875 313,046 126,891 27,047,174 10,963,382

I8V2 88.x 1,336 1,675 118,637 148,740 146 351 123 761 94,776 184,050 8,416,109 16,343,010

19 91..' 2,124 4.901 193,709 446,971 170 1.592 46 282 34,725 55,893 3,166,920 5,097,442

191/2 93.Ü 3,441 4,031 322,078 377,302 483 513 357 714 124,189 96,676 11,624,090 9,048,874

20 96,0 279 1,536 26,784 147.456 53 236 2 115 22,858 183,550 2,194,368 17,620,800

20'/. 98.4 21,060 25,886 2,072,304 2,547,182 962 1,169 61 161 268,930 374,300 26,462,712 36,831,120

21 lOO.s' 1,210 1,274 121,968 128,419 203 239 13 162 13,365 56,020 1,347,192 5.616,816

21V* IO3.2! 12,151 6,323 1,253,983 652,534 1,245 1,120 428 772 74,223 251,056 7,659,814 25,908,979

22 105.(j 1,363 511 143,933 53,962 342 108 120 161 41,622 39,817 4,395,283 4,204,675

22'/. 108.U 8,203 7,468 885,924 806,544 3,735 1,701 613 1,201 359,663 290,926 38.843,604 31,420,008

23 110.4 518 693 57,187 76,507 61 84 611 392 38,446 70,655 4,244,438 7,800,312

23'/. 112.8 91 2,785 10,265 314,148 17 67 17 3,760 47,549 424,128 5,363,527

24 115..' 684 1,979! 78,797 227,980 215 327 1,320 334 244,930 829,737 28 215,936 95,585,702

24'/* 117.0 315 305 37,044 35,868 60 54 214 306 34,392 63,160 4,044,499 7,427,616

25 120.0 635 1,331 76,200 159,720 114 290 230 353 26,125 103,618 3,135,000 12,434,160

25'/. 122.4 36 142 4,406 17,381 6 21 10 17,061 31,468 2,088,266 3,851,683

26 124.8 173 217 21,590 27,082 41 47 2 2 18,078 32,966 2,256,134 4,114,157

26'/. 127.. 312 665 39,686 84,588 84 106 1,279 885 66,066 67.290 8,403,595 8,559,288

27 129.6 631 824 81,778 106,790 174 218 3 19 38,947 166,425 5,047,531 21,568,680

271/. 132.0 10,049 7,170 1,326.468 946,440 3,025 3,514 1,499 362 1,082,805 1,102,795 142,930,260 145,568,940

28 134.4 80 48 10,752 6,451 26 19 12,719 25,444 1,709,434 3,419,674

28''/s 136.8 19 83 2,599 11,354 2 12 10 12,732 6,090 1.741,738 833,112

29 139.2 62 27 8,630 3,758 16 7 9,255 3,214 1,288,296 447,389

29'/2 141.6 126 90 17,842 12,744 24 33 2 46,105 14,899 6,528,468 2,109,698

30 114.0 35 577 5,040 83,088 17 15 65 5,309 21,307 764,496 3,068,208

30'/. 146.4 38 1,766 5,563 258,542 8 114 1 4,725 270,286 691,740 39,569,870

31 148.8 1,759 673 261,739 100,142 331 166 276 3 237,603 294 35,355,326 43,747

31>/2 151.2 129 70 19,505 10,584 36 42 5,856 9,065 885,427 1,370,628

32 io3 6 664 521 101,990 80,026 240 191 3 26,485 27,023 4,068,096 4,150,733

33 158.4 25 3,960

33V* 160.8 5 4 804 643 16 2,573

34'/. 165.0 3 497

35 I68.0 1 65 168 10,920

351 170.4 9 1,534

36 172.8 3 518

Total 5,068,287 5,768,237 98,069,678 112,980,693 244,716 236,707 119,549 134,835 23,900,38t 25,481,629 1,232,882,091 1,373,318,382

24

<z I' s o II v II d <z x 11 <; Ic Viul, li ii t I! 1'

8 tun- Kilo- ^iii?li>4 1^0480110II- Idloinewr Aimtiiiii' /viitiivi' iüöiitiivi'-Ililoiiiötvi'
à» mete,' I.17S I«?« «872 «67« I67S «67« î«?S «N7« «6?.-; «87« «87» «87«

àvi'à^ >993,239 5,690,391/90,116,983 104,732,176 231.326 224,006 112.144 >26,870 20,621,590 20,929,124 847,902,017 842,938,989

18 86,7 7,469 4,191 645,322 362,102 1,554 285 205 875 313,046 126.891 27.047,174 10,963,382

18'/u 88.° 1,936 1,675 118,637 148,740 146 351 123 761 94,776 184,050 8,416,169 >6,343,610

19 91,. 2,124 4.901 193,709 446.971 170 1.592 46 282 31,725 55.893 3,166.920 5,097.412

19'V 99,0 9,441 4,031 322,078 377,302 483 513 357 714 124,189 96,676 11,624,090 9,01",871

20 96,«> 279 1,536 26,784 147,456 53 236 2 115 22,858 183.550 2.194.368 17,620.800

2v'/u 98.,/ 21,060 25,886 2,072,304 2,547,182 962 1,169 61 161 268,930 374,300 26,462,712 36,831,120

21 10V.V 1,210 1,274 121,968 128,419 203 239 13 162 13,365 56.020 1,347.192 5.616.816

21V. I03..Z 12,151 6,329 1,253,983 652,534 1,245 1,120 428 772 74,223 251,056 7,659,814 25,903,979

22 >»5,0! 1,363 511 143,933 53,962 342 108 120 161 41,622 39,817 4,395,283 4,204.675

22'/. 1U8.V 8.203 7,468 885,924 806,514 3,735 1,761 613 1,201 359,663 290.926 38.843,604 31,120,008

29 110.« 518 693 57,187 76,507 61 84 611 392 38,446 76.655 4.244,438 7,800.312

29'/. 112,8 91 2,785 10,265 314,148 17 67 17 3,760 47.549 424,128 5,363,527

24 115,.^ 684 >,979l 78,797 227,98» 215 327 1,320 334 244,930 829,737 28.215,936 95,585,702

24'/. 117,° 315 305 37,044 35,868 60 51 214 306 34,392 63,160 4,044,199 7,427.616

25 120,0 635 1,331 76,200 159,720 114 290 230 353 26,125 103,618 3,135,000 12,431.160

25'/. 122,. 36 142 4,406 17,381 6 21 10 17,061 31,468 2,038,266 3,851,683

29 124,8 173 217 21,590 27,082 41 47 2 2 13,078 32,966 2.256,134 4,114.157

26',. >27,. 312 665 39,686 84,583 84 106 1,279 885 66,066 67.290 8,403,595 8,559,288

27 129,° 631 824 81,778 106,790 174 218 3 19 33,947 166.425 5,047,531 21,568,68»

27'/. 132,0 10,049 7,170 1,326,468 946,440 3,025 3,514 1,499 362 1,032,805 1.102,795 142,930.260 145,568.910

28 134,. 80 48 10,752 6,451 26 19 12,719 25,444 1,709,434 3.419.674

23'/. 136.8 19 83 2,599 11,354 2 12 10 12,732 6,090 1,741,738 833,112

29 139,. 62 27 8,630 3,758 16 7 9,255 3,214 1,238,296 447,389

29'/. 141,° 126 9» 17,842 12,744 24 33 1 46,105 14,899 6,523,468 2.109,698

30 114,0 35 577 5,040 83,038 17 15 65 5,309 21,307 764,496 3,068,208

90'/. >46,4 38 1,766 5,563 258.542 8 114 I 4,725 270,286 691,740 39,569.870

31 148.S 1,759 673 261,739 100,142 331 166 276 3 237.603 291 35,355,326 43,747

31'/. 151,. 129 70 19,505 10,584 36 12 5,856 9,065 885,427 1,370.628

32 1/)9 ° 664 521 101,990 80,026 210 191 3 26,485 27,023 4,068,096 1,150,733

33 >58.« 25 3,960

33'/. 160,8 5 4 804 643 16 2,573

34'/. 165,° 3 497

35 168,0 I 65 168 10,926

35-. 170.« 9 1,534

36 172,8 3 518

lotsì 5,068,287 5,768,237 98,069,678 112,980,693 244,716 236,707 119,549 134,335 23,900,381 25,481,629 1,232,382,091 1,373,318,382
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8. Verkehr nach den Waarengattungen.
Gegenüber 1875

1SÎ5 1876
mehr weniger

Zentner Zentner Zentner Zentner

Abfälle: Hadern, Lumpen, Papierabfälle 53,967 56,113 2,146 —

Haare, Borsten 14,076 12,651 — 1,425

Hörner, Klauen, Knochen 37,653 32,725 — 4,928
Diverse 66,844 62,632 — 4,212

Baumwolle: Rohe 397,665 442,604 44,939 —

Baumwollgarne 281,090 292,365 11,275 —

Baumwollzeuge, rohe 179,012 163,102 — 15,910

Baunnvollzeuge, gebleichte, gefärbte, bedruckto 301,624 274,619 — 27,005
Baumwollabfälle 113,802 87,401 — 26,401

Baumaterialien: Asphalt 50,603 21,665 — 28,938
Backsteine und Ziegel 558,580 738,766 180,186 —
Bauholz und Sägewaaren 1,710,962 2,258,188 547,226 —

Bausteine 2,065,132 2,207,306 142,174 —

Cement und Cementfalirikato 400,611 528,492 127,881 —

Dachschiefer 38,038 41,111 3,073 —

Kalk 158,433 161,169 2,736 —

Parqueterie 25,796 24,162 - 1,634

Steinhauerarbeiten 78,371 55,182 — 23,189

Thonröhren 23,804 42,495 18,691 —
Diverse 155,633 173,870 18,237 —

Brennmaterialien: Brennholz 582,968 708,990 126,022 —

Holzkohlen 51,576 28,191 — 23,385

Steinkohlen und Coaks 3,755,616 4,270,514 514,898 —

Torf und Braunkohlen 153,968 187,682 33,714 —

Diverse 3,244 1,698 — 1,546

Bücher, Kunstgegenstände und Musikalien 49,413 45,727 — 3,686

Chemische Producte: Alaun 7,425 6,083 — 1,342

Chlorkalk 14,716 16,863 2,147 —

Polasche 2,995 3,000 5 —

Säuren 40,293 41,242 949 —

Soda 50,074 44,170 — 5,904

Yiirjol (Eisen-, Kupfer- und Zink-) 14,635 16,186 1,551 —

Diverse 38,114 43,968 10,854 —

Cichorien und K a ffoesurrogate 29,287 34,936 5,649 —

C olon i al waaren : Kaffee 77,739 65,578 — 12,161

Gewürze 3,371 3,196 — 175

Zucker 133,150 163,699 30,549 —

Diverse 32,835 35,177 2,342 —

Dünger und Düngemittel, Düngesalz 147,520 183,162 35,642 —

Übertrag 11,900,635 13,581,680
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8. Vsàài- naeli âsn

Degsnübsr 1875
t«7S 1876

mebr weniger

^°à°r 2sà°r 2°àe..

Vdkîìlle: lindern, Dumpsn, Dupisra'olülie 53,967 56,113 2,146

Iluars, Lorsten 14,076 12,651 — 1,425

Hörner, Rinnen, Rnooksn 37,653 32,725 — 4,928
Divers« 66,844 62,632 — 4,212

ZZuuinwolle: Rolie 397,665 442,604 44,939 —

Dnumwollgnrno 231,090 292,365 11,275 —

Dnuinwoll^sugs, rolie 179,012 163,102 — 15,910

Dnumwoll^ougo, godleields, goküröts, bedruclito 301,624 274,619 — 27,005
Duumwolluölülls 113,802 87,401 — 26,401

Duumntoriulisn: ^splinlt 50,603 21,665 — 28,938
LaeRsteine und Siegel 553,580 738,766 180,186 —

Luulià und Lügswunren 1,710,962 2,258,183 547,226 —

Luustving 2,065,132 2,207,306 142,174 —

Dement und Dsmsntkulnilrato 400,611 - 528,492 127,881 —

Duvliselneker 33,038 41,111 3,073 —

Rulk 153,433 161,169 2,736 —

Dur^uvtcrig 25,796 24,162 - 1,634

Ltsinlinuerurbeiten 73,371 55,182 — 23,139

liionrvliren 23,804 42,495 13,691 —
Diverse 155,633 173,870 13,237 —

Lronninutsriulien: Drsnnliol? 582,968 703,990 126,022 —

Idolàolden 51,576 28,191 — 23,385

Lteinliolden uinl Doulrs 3,755,616 4,270,514 514,898 —

?or1 uinl Druunl^oldsn 153,963 137,682 33,714 —

Diverse 3,244 1,693 — 1,546

LuvIisr,Run8tgegsn8tdlldoundAlusikalien 49,413 45,727 — 3,636

Dlieinisolis Droduote: RIuun 7,425 6,083 — 1,342

Dldorlrullî 14,716 16,863 2,147 —

Dotnselie 2,995 3,000 5 —

Lüursn 40,293 41,242 949 —

Lodn 50,074 44,170 — 5,904

Vitriol (Dissn-, Ruxksr- und 2nnk>) 14,635 16,186 1,551 —

Diverse 38,114 43,968 10,854 —

DioìiorisnnndRnklvssurroguis 29,287 34,936 5,649 —

D olon i nl vvuuren : Rutkve 77,739 65,573 — 12,161

Dowür^e 3,371 3,196 — 175

/uelvvr 133,150 163,699 30,549 —

Diverse 32,835 35,177 2,342 —

Dünger und Düngemittel, Düngssul?: 147,520 183,162 35,642 —

Übertrug 11,900,635 13,581,680
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Gegenüber 1875
1875 1876

mehr weniger

Zentner Zentner Zentner Zentner

Übertrag 11,900,035 13,581,580

Droguerien, nicht besonders genannte 45,597 64,184 18,587 —
Eis 98,849 10,743 — 88,106

Eisen: Rohes und altes, Eisenspilno 506,540 417,044 — 89,502
Fabrizirtes (Blech, Draht, Röhren, Stabeisen, Guss) 589,193 559,100 — 30,093

Eisenwaaren 338,530 316,373 — 21,157

Eisenbahnschienen und Räder 763,241 433,934 — 329,307
Maschinenteile 337,032 297,818 — 39,214

Maschinen, zusammengesetzte 55,128 44,464 — 10,664

Erden, nicht besonders genannte 91,515 100,746 9,231 —
Erze 48,068 48,042 — 26

Fahrzeuge und aussergo wohnliche Gegenstände 238,910 187,200 — 51,710

Farben und Farbwaaren: Bleiweiss, Zinkweiss 12,303 14,660 2,357 —

Farbenerden 25,565 29,044 3,479 —

Farbextrakt, Farbbeize 11,841 14,051 2,210 —
Farbliolz, roh und gemahlen 26,070 26,905 835 —

Farbwurzeln, Farbkräuter, Farbbeeren 11,381 10,346 — 1,035

Krapp und Garanzin 38,960 18,635 — 20,325
Diverse 24,897 25,588 691 —

FelleundHäute 75,266 76,261 995 —

Fett u. Fettwaaren: Degras, Kerzen, Seife, Talg, Thran etc. 111,354 101,570 — 9,784

Garne, nicht besonders genannte 23,452 31,006 7,554 —

Gebinde, leere und Emballagen 331,489 332,584 1,095 —

Gerberrinde und Gerbestoffe 144,909 139,765 — 5,144

Getränke: Branntwein, Liqueur 43,676 49,030 5,354 —
Bier 182,327 182,599 272 —

Essig 16,383 14,902 — 1,481

Mineralwasser 17,398 19,420 2,022 —
Wein und Most 726,708 834,580 107,872 —

Glas und Glaswaaren 98,004 97,367 — 637

Gyps, gemahlen, Gypssteine 190,323 181,927 — 8,396

Harz, Pech, Colophonium 18,794 15,341 — 3,453

Hausrath, Effekten 213,647 213,359 — 288

Holzwaaren, (auch Fässer und Küferwaaren) 136,957 172,305 35,348 —

Kriegswaffen und Munition 13,528 12,179 — 1,349

Leder und Lederwaaren 76,090 79,148 3,058 —

Leinengarn, Leinwand und Leinenwaaren 60,685 56,276 — 4,409

Mehl und Mühlenfabrikate 427,614 522,978 95,364 —

Metalle, nicht besonders genannte, Metallwaaren, grobe 47,065 42,313 — 4,752

Mühl-, Schleif-, Wetz-, Lithographie-Steine 28,265 23,517 — 4,748

Nutz- und Werkholz 273,224 385,306 112,082 —

Übertrag 18,421,419 19,784,290
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KkAonübsr 1875
I87S t«?ti

inebr weniger

Zentner Aenwsr Asutllsr

ÜbcrtrnA 11,900,635 13,581,580

Droxuerien, nickt besonders Aknnnnts 15.597 64,184 18,587 —
Dis 98,849 10,743 — 88,106

Dissn: kobes und nltes, Dissnspüne 506,546 417,044 — 89,502
Dnbri?irtes (Llecb, Drnbt, Röbrsn, Ltnbeisen, Duss) 589,193 559,100 — 30,093

Disen^vsnren 333,530 316,373 — 21,157

Disenbsbnscbisnen und Rüder 763,241 433,934 — 329,307
Anscbinentbeils 337,032 297,818 — 39,214

Anscbinen, ?usnnnncnAesct?.to 55,128 44,464 — 10,664

Drdon, nicbt besonders Aennnnte 91,515 100,746 9,231 —
Dr?e 48,063 48,042 — 26

Dnbr?euAe und nuss erAv^vöbnIicbs Do^enstündo 238,910 187,200 — 51,710

Dnrben und Dnrbinnren: Llsi^vsiss, ^inbwsiss 12,303 14,660 2,357 —

Dnrbenerden 25,565 29,044 3,479 —

Dnrbextrsbt, Darbbei?o 11,841 14,051 2,210 —
Dnrbbol?, rob und xeinnblen 26,070 26,905 835 —

Dnibvuiv.eln, Durbbrnuter, Dnrbbeeren 11,381 10,346 — 1,035

Rrnxp und Liurun/in 38,960 >8,635 — 20,325
Diverse 24,897 25,588 691 —

Delle und Düute 75,266 76,261 995 —

Dett u. Dettivnnren: DsAras, Dor?en, Leike, InlA, Ikrnn etc. 111,354 101,57« — 9,784

Dnrno, niobt besonders Zensnnts 23,452 31,006 7,554 —

Debinds, leere und DiubnllnAsn 331,489 332,584 1,095 —

Derberrinde und Derbostokke 144,909 139,765 — 5,144

Detrünbe: Lrnnntvvoin, Diqueur 43,676 49,030 5,354 —
Dior 182,327 182,599 272 —

Dssiz 16,383 14,902 — 1,481

Ainersl^vnsser 17,398 19,420 2,022 —

Vein und Aost 726,708 834,530 107,872 —

DIss und Dlns^nsreu 98,004 97,367 — 637

D^xs, xeinnblsn, Dzspsstoins 190,323 181,927 — 8,396

Dur?, ?scb, Dolopbonium 18,794 15,341 — 3,453

Dnusratb, Dklsbten 213,647 213,359 — 288

Dol?v?naren, ^nucb Düsssr und Rüler^nnren) 136,957 172,305 35,348 —

RrisAsvnkkön und Aunition 13,528 12,179 — 1,349

Deder und Deder^vnnren 76,090 79,148 3,058 —

DsinsnKnrn, Dsinwnnd und Dsinenvvnnren 60,685 56,276 — 4,409

lilsbl und Aü klenknbr ibnts 427,614 522,978 95,364 —

Aetnlls, nicbt besonders Aennnnts, Aetnll^vnnron, Arobo 47,065 42,313 — 4,752

Aübl-, Lokleik-, 5Vet?-, DitboArnpbis-Lteine 28,265 23,517 — 4,748

Rut? - un d 5V erb b o I? 273,224 385,306 112,032 —

Dbertrsz 18,421,419 19,784,290
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18? 5
Gegenüber 1875

1S7G
mehr weniger

Zentner Zentner Zentner Zentner

Übertrag 18,421,419 19,784,290

Ol: Vegetabilisches (Oliven-, Reps-, Sesam-Ol etc.) 183,338 163,193 — 20,145

Mineralisches (Ligroin, Petroleum, Solaröl etc.) 181,078 162,065 — 19,013

Papier und Pappe 11 deckel 118,170 108,851 — 9,319

Papiermasse 17,925 12,770 — 5,155

Produkte der Landwirt h sc h aft und Viehzucht.
Lebensmittel: Baumfrüchte 168,840 122,290 — 46,550

Butter und Schmalz 65,710 62,117 3,593

Eier 22,122 32,416 10.294 —

Fleisch und Fleischwaaren 41,377 39,475 - 1,902

Gemüse 29,873 38,875 9,002 —

Gespinnststoffe (Flachs, Hanf, Jute, Werg) 35,732 24,596 — 11,136

Getreide aller Art 2,645,870 3,033,789 387,919 —

Heu und Stroh 80,767 17,438 - 63,329

Hopfen 8,240 9,075 835 —

Hülsenfrüchte 25,101 44,773 19,672 —

Käse 193,361 218,727 25,366 —

Kartoffeln 316,717 330,492 13,775 —

Milch, flüssig und condensirt 127,289 136,430 9,141 —

Rüben, nicht als Gemüse verwendbare 2,560 1,370 — 1,190

Sämereien 44,989 40,678 — 4,311

Wildpret, Geflügel, Fische, Austern 12,589 13,081 492

Diverse 57,159 56,714 — 445

Quincaillerien, Uhren, Spieldosen, Bijouterien 30,609 30,869 260 —

Salz (Bade-, Koch- und Viehsalz) 393,296 327,551 — 65,742

Schwefel 4,144 3,319 — 825

Seegras 18,724 20,036 1,312 —

Seide, roh, Garne, Stoffe, Abfälle 144,995 118,622 26,373

Sprit 86,092 106,996 20.904 —

Stärke und Stärkemehl 51,348 49,332 — 2,016

Strohwaaren 7,423 5,761 — 1,662

Tabak: Roher 16,558 14,012 — 2,546

Fabrizirter und Cigarren 47,785 50,743 2,958

Teigwaaren. 37,852 43,613 5,761

Töp ferwaaren, Steingut und Porzellan 58,429 53,838 — 4.9:0

Wolle: Rohe 40,419 43,331 2,912 —

Kunstwolle 1,518 1,467 — 51

Wollgarne 19,718 17,610 — 2,108

Wollwaaren 87,782 88,367 585 —

Verschiedene, nicht speziell genannte Artikel 53,468 52,654 — 814

Total 23,900,386 25,481,629
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?87S
Oegenüder 1875

48?«
rnsdr weniger

Zentner Zentner Zentner

îlbertrag 13,421,419 19,784,290

Öl: Vegstadilisodes (Oliven-, Lexs-, Lssam-ÖI sto.) 183,338 163,193 — 20,145

Zlinsralisodes (Ingroin, Letroleum, Lolaröl sto.) 181,073 162,065 — 19,013

LapierundLappondeedsl 118,170 103,851 — 9,319

Laxierinasss 17,925 12,770 — 5,155

Liodudts à er D an d w i r td sod akt u »à Violin u v lit.
Dedensmittel: Lauinkiüedte 163,840 122,290 — 46,550

Lutter und Lolimal^ 65,710 62,117 3,593

Lier 22,122 32,416 10,Ml —

Lleised und lkloisvdwaaren 41,377 39,475 - 1,902

Oeniiise 29,873 38,875 9,002 —

Oesxinnststoiks (Iklaods, llank, duts, IVorg) 35,732 24,596 — 11,136

Oetreide aller àt 2,645,870 3,033,789 387,919 —

lieu und Ltrod 80,767 17,438 - 63,329

Ilopken 8,240 9,075 835 —

Lülsenkrüodte 25,101 44,773 19,672 —

Läse 193,361 218,727 25,366 —

Xartotkeln 316,717 330,492 13,775 —

Uilod, üüssig und oondsnsirt 127,289 136,430 9,141 —

Lüden, niodt als Oeinüse verwendbare 2,560 1,370 — 1,190

Lärnereien 44,989 40,678 — 4,311

îildpret, Oedügsl, Ikisode, Mustern 12,589 13,081 492

Diverse 57,159 56,714 — 445

Ouinvaillerien, Dliren, Lpisldosen, Li^joutsrion 30,609 30,869 260 —

8 als (Lade-, Ilood- und Viedsà) 393,296 327,551 — 65,742

Lodwekol 4,144 3,319 — 825

Leegras 18,724 20,036 1,312 —

Leide, rod, Oarnv, 8tokks, ^Vdkälls 144,995 118,622 — 26,373

8prit 86,092 106,996 20,904 —

LtärdeundLtärdeinedl 51,348 49,332 — 2,016

Ltrodwaaren 7,423 5,761 — 1,662

Lab ad: Leder 16,558 14,012 — 2,546

l'abrivirter und Oigarren 47,785 50,743 2,958 —

Lsigwaaren. 37,852 43.613 5,761 —

1öpkorwaarsn, Ltsingut und Lor^ollan 58,429 53,838 — 4,591

IVolle: Rode 40,419 43,331 2,912 —

Lunstwolls 1,518 1,467 — 51

IVollgarns 19,713 17,610 — 2,108

^Vollvvaaren 87,782 88,367 535 —

Vorsodiedene, niodt speciell genannte Artikel 53,468 52,654 814

Letal 23,900,386 25,481,629



28 — Schweizerische Nordostbahn. —

9. Chronologische Vergleichung des Verkehres und der Einnahmen.

Durchschnitt!.

Auf die ganze Bahnlänge
bezogen, kommen Brutto-Einnahme per Kilometer

Bahnlänge Personen Gepäck Güter Personen Gepäck Vieh Güter
Mittelbare
Betriebs-

Einnahmen
Total

Kilometer Anzahl Zentner Zentner Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

1855 60 113,000 — 580,000 6,239 501 60 4,625 147 11,572

1856 106 130,000 — 680,000 7,860 521 159 5,640 364 14,544

1857 134.4 174,568 — 1,160,263 8,776 614 198 7,724 956 18,268

1858 156.5 186,339 — 992,060 9,458 653 294 7,277 779 18,461

1859 168.1 198,093 — 1,249,027 10,305 606 371 9,526 964 21,772

1860 178 192,862 — 1,747 055 10,265 617 542 12,720 2,483 26,627

1861 178 220,056 — 2,688,655 11,433 651 404 17,364 2,559 32,411

1862 178 237,963 — 2.789,730 12,129 680 479 17,268 2,666 33,222

1863 178 247,411 27,793 2,484,315 12,802 682 503 15,994 2,926 32,907

1864 178 247,176 26,257 2,394,332 12,603 665 521 14,690 3,164 31,643

1865 178 275,700 27,878 2,955,804 13,567 685 574 16,633 2,869 34,328

1866 178 251,166 26,644 3,582,262 12,424 652 660 19,480 2,436 35,652

1867 178 252,347 28,136 3,610,056 12,408 712 671 21,039 2,926 37,756

1868 178 280,449 29,817 4,690,941 13,534 744 601 24,008 4,335 43,222

1869 181.1 294,430 29,708 3,817,708 13,738 746 571 21,016 4,445 40,516

1870 193 275,163 34,180 3,959,560 12,988 822 599 21,408 3,119 38,936

1871 203 343,017 29,581 5,231,331 15,018 761 875 27,315 4,371 48,340

1872 213 631,429 31,899 4,681,953 16,010 849 641 23,520 5,436 46,580

1873 213 385,046 35,806 5,018,599 17,092 954 622 25,030 7,588 51,305

1874 213 409,295 36,661 5,414,662 17,857 954 620 26,385 11,086 56,904

1875 230 426,390 35,951 5,360,357 18,247 923 765 26,745 15,595 62,130

1876 312 362,118 27,529 4,401,661 15,150 732 519 21,565 8,305 46,271

C. Ausgaben und Statistik des Betriebes.

Die Ausgaben-Rechnung, sowie die Statistik über den Betriebsdienst umfassen sowohl das

eigentliche Nordostbahnnetz, welches mit der am 1. August erfolgten Eröffnung der 51 Kilometer langen Linie

Winterthur-Koblenz auf 333 Kilometer angewachsen ist, als auch die Linie Sulgen-Gossau mit 22 Kilometer

(eröffnet von Sulgen bis Bischofszell am i. Februar und von da bis Gossau am 5. Juli), die Linie Effretikon-

Hiriweil mit 22 Kilometer (eröffnet am 17. August), sowie die drei schon früher im Betrieb der Nordostbahn

gestandenen Linien Ziirich-Zug-Luzern mit einer Länge von (16 Kilometer, Bülaeh-Kogonsbcrg mit einer Länge von

20 Kilometer und Brugg-Basel mit einer solchen von 57 Kilometer. Die Gesammtlängo des am Jahresschlüsse

durch die Nordostbahn betriebenen Netzes betrug demnach 520 Kilometer, die durchschnittlich während des

ganzen Berichtsjahres betriebene Bahnlänge dagegen 467 Kilometer (gegen 340 im Vorjahre).
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9. L^r-0nc>l0AiseIis Vsi-KlsiekunK 663 Vsààl-ss un6 âsi-

Ouiob-

sobnittl.

link clio ASN2S Ls.IlIlIii.IIAS
be?oAon, kommen Lrutto-Linnslcmg per Kilomotor

IZnlmliinAe Nennen «epiiâ (Zii.er I>er-onen «Zepiielc Vied Hüter betriebe- 1à>

Kilometer än-gdl Zentner Xentner ?r. Nr. 5r. 5r. kr. l'r.

1355 6V 113,000 — 580,000 6,239 501 60 4,625 147 11,572

1856 106 130,000 — 680,000 7,860 521 159 5,640 364 14,544

1857 131.4 174,568 — 1,160,263 8,776 614 198 7,724 956 18,268

1858 156.s 136,339 — 992,060 9,453 653 294 7,277 779 13,461

1859 163.1 193,093 — 1,249,027 10,305 606 371 9,526 964 21,772

1860 178 192,862 — 1,747 055 10,265 617 542 12,720 2,483 26,627

1861 173 220,056 — 2,688,655 11,433 651 404 17,364 2,559 32,411

1862 173 237,963 — 2.789,730 12,129 680 479 17,263 2,666 33,222

1863 178 247,411 27,793 2,484,315 12,302 682 503 15,994 2,926 32,907

1861 178 247,176 26,257 2,394,332 12,603 665 521 14,690 3,164 31,643

1865 178 275,700 27,878 2,955,804 13,567 635 574 16,633 2,369 34,328

1866 178 251,166 26,644 3,532,262 12,424 652 660 19,430 2,436 35,652

1867 173 252,347 28,136 3,610.056 12,408 712 671 21,039 2,926 37,756

1363 178 280,449 29,317 4,690,941 13,534 744 601 24,008 4,335 43,222

1369 181.1 294,430 29,708 3,817.708 13,738 746 571 21,016 4,445 40,516

1870 193 275,163 34,180 3,959,560 12,988 822 599 21,403 3,119 38,936

1871 203 343,017 29,581 5,231,331 15,018 761 875 27,315 4,371 43,340

1872 213 631,429 31,899 4,631,953 16,010 849 641 23,520 5,436 46,580

1373 213 385,046 35,806 5,013,599 17,092 954 622 25,030 7,583 51,305

1871 213 409,295 36,661 5,414,662 17,857 954 620 26,385 11,086 56,904

1875 230 426,390 35,951 5,360,357 18,247 923 765 26,745 15,595 62,130

1876 312 362,118 27,529 4,401,661 15,150 732 519 21,565 3,305 46,271

à8gàn uni! 8tati8til< llk8 Kàiebk8.

Oio KnsFabon-RoobnunA, sowio 6io Statistik über àon 11 ot riob stlion s t uinkasson sowolll clas

oÌFontliobo Korelostbabnnst?!, wolebos mit à- um 1. ^.UAUst ortolZton Krötknnnc; clor 51 Kilomotor lançon Kinio

^Vintortbur-Koblonx auk 333 Kilomotor anAswaobson ist, à auob >lio Kinio Kulngn-dossau mit 22 Kilometer (or-

ötknet von LulASN bis Zisoboks^oll am 1. Februar unà von 6a bis dossau am 5. .luli), 6io Kinio Klkrotikon-

Klinwoil mit 22 Kilomotor (srötknot am 17. à^ust), sowie 6is ilroi sobon krübor im llotrivb àor Koràostbabn

Asstan6onon Linien Xi,riol>-?iuF-Ku^orn mit oinor Kän^o von 66 Kilomotor, I1ülaob-1ioZonsborA mit oinor Kän^o von

2(1 Kilometer uncl llrunA-llasol mit oinor solobon von 57 Kilomotor. Ilio d osammtlän^o clos am àbrossoblusso

äurob clio Korclostbabn botriobensn Kàos betrug clomnacb 52V Kilomotor, clio clu robsobnittliob wäbroncl clos

Aan^on LoriobtsMbres bstriobeno LabnlsnAo clsAe^on 167 Kilomotor (^SAon 31V im Vor^jabro).
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1. Ausgaben.

1875 1876

Durchschnittlich betriebene
Bahnlänge 340 Kilometer

Durchschnittlich betriebene
Bahnlänge 467 Kilometer

Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente

363,681 13 4.21 I. Zentralverwaltung 411,085 22 3.90

1,592,853 73 18.42 II. Unterhaltungskosten 2,384,669 14 22.62

1,972,516 99 22.82 III. Expeditionsdienst 2,281,429 46 21.61

4,516,759 47 52.25 IV. Transportdienst 5,198,634 40 49.3t

38,398 38 0.44 V. Bahntelegraphie 44,315 81 0.42

160,777 51 1.86 YI. Verschiedenes 222,517 89 2.11

8,644,987 24 100 Totalausgaben 10,542,651 92 100

464,458 52

abzüglich:
/ Auf die Rechnung' über den Ausbau des Stanim-

netzes fallende Quote der Kosten der Zentral-
verwaltung und des technischen Personals Fr. 33,580. 85

Auf die Rechnung über den Bau neuer Linien
fallende Quote der Kosten der Centralver-
waltung „ 103,657. 75

Auf die Rechnung über das Transportmaterial
und die Werkstätten fallende Quote der Kosten
der Centralverwaltung und des technischen
Personals SO,984. 91

Die Entschädigung für die Leitung des Baues
1 der Bötzbergbahn 16/ 03. 57

Die Entschädigung für die Leitung des Baues
der Linie Koblenz-Stein 467. 07

Die Entschädigung für die Leitung des Baues
der Linie Effretikon-Wetzikon-Hinweil „ 35,383. 82

Die auf den Dampfbootbetrieb fallende Quote
der Kosten der Zentralverwaltung und der
technischen Leitung:

a. Dampfbootbetrieb auf dem
Bodensee Fr. 10,000

b. Dampfbootbetrieb auf dem
Zürielisee „ 15,000 25 000

385,283 97

8,180,528 72 Verbleiben als Betriebsausgaben 10,157,367 95

Über die Grundsätze, nach welchen die von den Betriebsausgaben in Abrechnung gebrachten, den verschiedenen

Baurechnungen etc. zur Last fallenden Ansätze gebildet sind, fasst der besondere Bericht über die gegenwärtige

Finanzlage der Unternehmung die in früheren Geschäftsberichten gegebenen Aufschlüsse neuerdings zusammen.

Die Yergleichung der Netto-Ausgaben für den gesammten Betrieb der Jahre 1875 und 1876 ergibt zu Lasten

des letztern Jahres eine Mehrausgabe von Fr. 1,976,839. 23 Cts. Diese Mehrausgabe ist eine Folge des Umstandes,

dass die in der zweiten Hälfte des Jahres 1875 eröffneten neuen Liuien nunmehr während des ganzen Jahres 1876

i.n Betrieb standen, sodann eine Folge der im Berichtsjahre stattgehabten Eröffnung der oben einzeln aufgeführten

Bahnen, indem während des Jahres 1876 durchschnittlich 127 Bahnkilometer mehr als im Vorjahre im Betriebe sich

befanden und eine entsprechend grössere Fahrleistung (die im Fahrdienst verwendeten Locomotiven legten 787,148

Kilometer mehr zurück als im Jahre 1875) ausgeführt wurde.
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t. Ausgaben.

t«7S 187«

Ourobsvbnittliob betriobono
llabnlängo 346 Kilometer

Ourobsobnittlieb botriobsno
Labnlängo 467 Kilometer

Kr. (Üts. Krvi-ents Kr. Sts. Kro-ente

363,681 13 4.24 I. ^ontralvorwaltung 411,085 22 3so

1,592,853 73 18.42 11. Onterbaltungsbostoir 2,384,669 14 22.,12

1,972,516 99 22.W III. Kxpoclitionsàionst 2,281,429 46 21.S.

4,516,759 47 52.25 IV. Vransportclionst 5,198,634 40 49.S1

38,393 33 0.44 V. Labntolegrapbio 44,315 81 0.42

160,777 51 1.SS VI. Vorsobioàenss 222,517 89 2.il

3,644,987 24 100 Ootalausgabon 10,542,651 92 <15

464,458 52

abxiigliob:
/ ^uk die LeebnnnA über den .Vusbau des Ztanini-

nettes fallende tjuote der Kosten der Zentral-
vervaltun» und des tevdnisekvn Ksrsonals Kr. 33,586. 85

.^nt die Leebnun^ über den Lau neuer Linien
füllende (luvte âer Kosten der Lentralver-
waitnuA' » 193,657. 75

àuk die Keolinun^ über dos Vranspvrtmatvrial
und die >Verlcstütten fallende (Zuots der Kosten
der clontralvervvaltunA und des teoliniselivn
Personals 89,984. 94

Die KntsokädiNllNA für die Leitung des Laues
l der LütüderAbaiin 16/ 93. 57

Oie KutseliädixunK kür die Leitung des Laues
der Linie Kobleini-Ltein „ 467. 07

Die KntsebädiAun^ für die Leitung des Laues
der Linie Ktfrstikon-Wet^iüon-IIiuvvell 35,383. 82

Lie auk den Oninzrkbootdvtrivi) fallende (Zuotv
der Kosten der lZsntralver« altun^ und der
teolinisetien Leitung:

a. 4)ami>fbootbetrieb auf dein
Lvdenseo Kr. 19,999

9. Oanipkbootbetrieb auf dein
Aürielisvv „ 15,999

^ 25 999
385,283 97

8,180,528 72 Verbleiben als Lotriebsausgaben 10,157,367 95

Über àie Orumlsàs, nuvb wvleben àie von àvn Ostriebsuusgubou iu Kbreolniuug gsbruvbten, àsn versebie-

àenen Ouureebnungsn vte. nur Oust kullenàen ^nsûtîiE gebilàet siuà, küsst àer bosonàers Lsriobt über àie gegenwürtige

Oinuuiziugs àer Ontvrnvbmung àio iu krübereu Oesobüktsberiebton gegebenen Vukseblllsss nsueràings /usammen.

Ois Vergleiobung àer Ketto-^usgubsn kür àen gesummten Oetrieb àer àubrs 1875 unà 1876 ergibt xu Ousten

àss let^tern àubrss eins Nebrunsgubo von Or. 1,976,839. 23 (Äs. Oiess Nebruusgube ist oins Ooige àss Omstunàes,

äuss clie in âer ^vsitsn Oülkte àss àubres 1875 srötknsten neuen Oiuien nunmelir wûkrsnà àss gunmen àubres 1876

in Oetrisb stunden, soàunn eine Ooigs der iin Osriebts)u>irs stuttgsbubtsn Orökknung der oben einholn uukgskübrten

Lubnen, indsin wûbrsnà des àubrss 1876 àurobsebnittlieb 127 Oabnkilometor inebr uis im Vor)ubrs im Oetrisbe sieb

bekunden und sine entspreebend grössere Oubrleistung (die im Oubrdisnst verwendeten Oooomotivsn legten 787,148

Kilometer inebr /.urüelc uls im dubrs 1375) uusgekübrt wurde.
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I. „Centralverwaltung". Dieser Titel erzeigt eine Mehrausgabe von Fr. 47,404. 09 Cts., gegenüber dem

Vorjahre, wovon der grösste Theil, nämlich ein Betrag von Fr. 40,085. 16 Cts. auf die Gehalte beziehungsweise

auf Personalvermehrungen fällt.

II. „Unterhalt der Bahn nebst Zub&hörden." Dieser ganze Titel weist gegenüber dem Vorjahre eine

Mehrausgabe von Fr. 791,815. 41 Cts. auf. Hievon fällt auf die Rubrik Besoldung des Bahnaufsichtspersonals

allein ein Betrag von Fr. 390,945. 59 Cts., zum grösston Theil herrührend von der Anstellung des Bahnaufsichtspersonals

der im Berichtsjahre dem Betriebe übergebenen neuen Linien Winterthur-Koblenz, Sulgen-Gossau und

Effretikon-Wetzikon-Hinweil, sowie von der Vermehrung des Wärterpersonals auf den Anschlussbahnhöfen und Stationen

des alten Netzes (Brugg, Koblenz, Zürich, Effretikon, Wintertliur, Bulach und Sulgen), in Folge Einführung der neuen

Linien in dieselben, endlich von dem Umstände, dass die Entschädigung der Nordostbahn an die Centraibahn für

Mitbenutzung der Strecke Pratteln-Basel und des Bahnhofes Basel, von welcher auf die Rubrik Besoldung des

Bahnaufsichtspersonals eine entsprechende Quote gebucht wird, im Berichtsjahre viel bedeutender war als im

Vorjahre, wo die Bötzbergbahn blos während einiger Monate sich im Betriebe befunden hatte. — Hinwiederum

haben sich in Folge Beschränkung und theilweiser Sistirung der Vorarbeiten für Bahnhoferweiterungen und für

Ausbau der im Betrieb befindlichen Linien die Kosten für Bureaubedürfnisse gegenüber dem Vorjahre wesentlich

vermindert. — Die Mehrausgabe von Fr. 17,450. 33 Cts. für die Bekleidung des Bahnaufsichtsporsonals ist

eine natürliche Folge der bereits erwähnten Vermehrung des Wärterpersonals durch die Eröffnung der neuen Linien.

Die Unterhaltung des Bahnkörpers erforderte eine Mehrausgabe von Fr. 135,907. 34 Cts. Die verhältniss-

mässig sehr bedeutenden Kosten auf diesem Kapitel, wurden grösstentheils für Instandstellung derjenigen Bahnobjekte und

Bahnstrecken verursacht, die durch die Hochwasser vom Juni oder in Folge von Rutschungen beschädigt worden waren.

Grössere Ausgaben erforderten hauptsächlich die Verlegung des zweispurigen Bahnkörpers in der sogen. Dammsau bei

Wottingen in Folge von Rutschungen im Frühjahr, sodann die Wiederherstellung der durch Hochwasser und

Rutschungen im Juni beschädigten Bahnobjekte (namentlich die Wicderherstellungsarbeiten und Uferschutzbauten des

durch die Töss angegriffenen Bahndammes zwischen Tössbrücke und Lampergrain ; die Instandstellung des abgerutschten

Bahndammes oberhalb Islikon, des durch die Murg und den Langdorfer Bach durchbrochenen Bahnkörpers bei Frauenfeld,
des von den Hochwassern der Thür angegriffenen Bahndammes bei Müllheim und Märstetten, und der durch Wellenschlag

und Überschwemmung auf längere Strecken gefährdet und beschädigt gewesenen Linie Romanshorn-

Rorschach). Die ausserordentlichen Kosten für Instandstellung des durch Hochwasser und Rutschungen etc. beschädigten

Unterbaues auf den verschiedenen von der Nordostbahn betriebenen Linien, mit Ausnahme der Luzerner Linie, belaufen

sich auf circa Fr. 92,000 und wurden vollständig der Rechnnng des Berichtsjahres belastet. Die durch Wasserschaden

hervorgerufenen Kosten an der Luzerner Linie im Betrage von circa Fr. 31,000 wurden mit Zustimmung
des Comité der Eisenbahnunternehmung Zürich - Zug - Luzern theils dem Reservefond derselben, theils, soweit sie

für Neubauten zum Zwecke besserer Sicherung der Bahn erliefen, dem Bauconto in Rechnung gebracht. — Ferner

mussten nicht unbedeutende Beträge für umfassende Entwässerungsarbeiten, Anlagen von Sickerdohlen und

Senkschächten in den Bahnhöfen Zürich und Romanshorn verausgabt werden.

Der Unterhalt der Kunstbauten erheischte einen Mehraufwand von Fr. 23,384. 59 Cts. gegenüber dem

Vorjahre. Die Hauptausgaben auf dieser Rubrik entstanden durch den Bau einer provisorischen hölzernen Brücke

über die Murg bei Frauenfeld, an Stelle des durch das Hochwasser durchbrochenen Bahnkörpers zwischen dem linkseitigen

Widerlager der Murgbrücke und dem Murgkanal, durch Erstellung eines Nothsteges bei der Tössbrücke an Stelle

30

I. „Oentratverwaltung". Dieser Mel er/eigt ewe Uebrausgabs von M. 47,404. 09 vts., gegenüber dem

Vor^abro, wovon der grösste ldieil, nämlieb ein Betrag von Br. 40,085. 1k Vts. auk die 1!eb.dte be/isbungsweise

aufBersonalvermebrungen fällt.

II. „Bntsrüalt àsr Babn nsbst2lubsüörc1en." viossr gan/o Vitel weist gegenüber dem Vorjabro eine

Nebrausgabo von Br. 791,315. 41 vts. auk. Ilievon fällt auk die Bubrik Besoldung dos Babnauksiebtspor-
sonals allein ein Betrag von Br. 390,945. 59 vts., /uiu grössten Vboil berrübrend von der Anstellung des Babnauksiebts-

personals der im Verietits!-d>re dem Betriebe übergebsnen neuen Vinien Wintenkimr-Roblenz, Kulgen-Vossau und

Rkkretikon-Wetzikon-llinwoil, sowie von der Vormsbrung des Wärterpersonals auf den Vnseblussbabnböken und Ltationsn

des alten Rst/ss (Brugg, Koblenz, Züriob, Rlkretikon, Wintertbur, Blllaeb und Zulgen), in Bolge Rinkübrung der neuen

Vinien in dieselben, endlieb von dem Umstände, dass die Rntsebädigung der Rordostbabn an die ventralbabn kür

Nitbonut/ung der Ltreoko Brattoln-Basel und des Babnbokes Basel, von weleber ant die Rubrik Besoldung des Babn-

auksiebtspsrsonals eine entspreebendo (juote gebucbt wird, iin Beriebts^jabro viel bedeutende t war als im Vor-

^abrs, wo die Böt/borgbabn blos wäbrend einiger lllonate sieb im Betriebs bekunden batts. — Hinwiederum

baben sieb in Bolge Bosebränkung und tbsilweiser Listirung der Vorarbeiten kür Labnbokorweitoiungen und kür

Ausbau der im Betrieb bellndlioben Vinien die Rosten kür Buroaubedürknisse gegenüber dem Vorjabro wesentlieb

vermindert. — vis Uobrausgabe von Br. l7,450. 33 Vts. kür die Bekleidung dos Babnauksiebtsporsonals ist

eine natürliebe Bolgo der bereits erwälinten Vermsbrung des Wärterpersonals dureb die Rrölknung der neuen Vinien.

v!o vnterbaltung dos Babnkörpers erforderte eine ^lebrausgabe von Br. 135,907. 34 vts. vie verbäliniss-

massig sebr bedeutenden Rosten auk diesem Kapitel, wurden grösstentboils kür Instandstullung derjenigen Balmobjekte und

Babnstreekon verursacbt, die dureb die lloebwasser vom duni oder in Bolge von Butsebungen beseliädigt worden waren,

tlrössere Ausgaben erforderten bauptsäeldioli die Vorlegung des zweispurigen Babnkörpers in der sogen. vammsau bei

Wettingen in Bolge von Butsebungen im vrübjabr, sodann die Wiedorberstellung der dureb lloebwasser und

Butsebungen im ,luni besebädigten Balmobjekte (namontlieb die Wiederberstellungsarbeiten und vkorseliut/bauton des

dureb die 4'öss angegritkonen Babndammes /wisebon 'kössbrüeke und Vamporgrain; die Instandstellung des abgerutsebten

Labndammes oberbalb Islikon, des dureb die Idurg und den Vangdorksr Baeb durebbroebenen Babnkörpers bei Brauenkeld,

des von den klaebwassern der Vbur angegritkonen Babndammes bei llüllbeim und ^lärstetten, und der dureb Wellen-

seblag und Übersobwemmung arik längere Ltreeken gekäbrdet und bosebädigt gewesenen Vinie Bomansborn-

Rorsobaeb). vis ausserordentliebon Rosten kür lnstandstellung des dureb lloebwasser und Butsebungen eto. besebädigten

Unterbaues auk den versebiedenon von der Rordostbabn betriebenen Vinien, mit ^usnabmo der Vuzeruer lunie, belaufen

sieb auk eirea l'r. 92,000 und wurden vollständig der Boebnnng dos Loriebtsjabres belastet, vie dureb Wasser-

sebaden bervorgeruksnon Rosten an der vu/erner Vinie im Betrage von eirea lkr. 3l,000 wurden mit Zustimmung
des Vomits der Risonbabnunternobmung Züriob-Zug-Vuzern tbeils dem Besorvekond derselben, tboils, soweit sie

kür Reu bauten /um Zweeko besserer Liekerung der Babn erliefen, dem Laueonto in Beebnung gobraebt. — Berner

mussten niebt unbedeutende Beträge kür umfassende Rntwässerungsarbeiton, Vnlagen von Aokordoblen und Lenk-

sobäebton in den Babnböken Zürieb und Bomansborn verausgabt werden.

vor vntsrbalt der Kunstbauten erbeisebto einen Nebraukwand von Br. 23,384. 59 vts. gegenüber dem

Vorjabre. vie llauptausgaben auk dieser Bubrik entstanden dureb den Bau einer provisoriseben böl/ernen Brüoks

über die Burg bei Brauenkold, an 8telle dos dureb das lloebwasser durebbroebonon Babnkörpers /wisobsn dem linkssitigen

Widerlager der Nurgbrüeko und dem Zlurgkanal, dureb Rrstollung eines Rotbstoges bei der kössbrüeke an Ktslle
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des durch das Hochwasser angegriffenen Bahnkörpers u. s. w. Grössere Ausgaben wurden ferner noch durch umfassende

Reparaturen am Holzbelag der Rheinbrücke bei Koblenz, durch Reparaturen des Belages der Sihlbrücke im Bahnhof

Zürich und durch den nothwendig gewordenen Neuanstrich der Limmatbrücke und der Thurbrücke bei Andelfingen

hervorgerufen.

Der Unterhalt und die Erneuerung des Oberbaues erforderte im Berichtsjahre eine Gesammt-

summe von Fr. 1,222,175. 79 Cts., von welcher Fr. 415,277. 46 Cts. der Betriebsrechnung und Fr. 806,868. 33 Cts.

dem Oberbau-Erneuerungsfond belastet worden sind. Im Jahre 1875 betrug der Aufwand für den Oberbau

Fr. 1,122,598. 57 Cts., wovon Fr. 243,936. 39 Cts. der Betriebsrechnung belastet und Fr. 878,662. 18 Cts. dem

Oberbau-Erneuerungsfond entnommen wurden. Der streckenweise vorgenommene Geleiseumbau mit Schienen des

neuen Profils (Y) zur Gewinnung mittelguten Ersatzmateriales der älteren Profile (II und III) — die Auswechslung

einzelner Schienen und Schwellen etc. nicht inbegriffen — bezog sich im Berichtsjahre auf 22.800 Kilometer (20.592

Kilometer auf dem Stammnetz und 2.208 Kilometer auf der Luzerner Linie) gegen 60.090 Kilometer im Vorjahre; es

kamen hiebei theils Eisenschienen (Profil Y), theils Bessemerstahlschienen zur Verwendung.

Auf dem Gesammtbetriebsnctz der Nordostbahn wurden ausgewechselt : 64,202 laufende Meter Schienen und

39,572 Stück Schwellen, gegen 89,857 lfd. Meter Schienen und 52,962 Stück Schwellen im Vorjahre. Seit Beginn

des Betriebes bis Ende 1876 erreicht die Schienen- und Schwellcnauswechslung folgenden Umfang: 1) Auf dem

Stammnetz (excl. neuere Linien): Schienen 457,998 lfd. Meter oder 62,70°/o, Schwellen 326,938 Stück oder

76,92°/o; 2) auf der Bülacher Linie : Schienen 15,350 lfd. Meter oder 34,25°/o, Schwellen 15,986 Stück oder 68.79°/o ;

3) auf der Luzerner Linie: Schienen 33,216 lfd. Meter oder 23.95%; Schwellen 37,396 Stück oder 46.02%;

4) auf den neuen Linien: Schienen 6298 lfd. Meter oder 2.76°/o; Schwellen 5607 Stück oder 4.31%; 5) auf der

Bötzborgbahn (Brugg-Pratteln) : Schienen 1884 lfd. Meter oder l,oi%; Schwellen keine.

Bis Ende des Jahres 1876 waren folgende Geleiselängen mit Schienen des neuen Profils (V) umgebaut:

Altes Stammnetz: 156,803 lfd. Meter oder 51.89°/ol

Bülacher Linie: 3,360 „ „ „ 16.84%j der Hauptgeleise.
Luzerner Linie: 9,690 „ „ „ 16.32%1

Total 169,853 lfd. Meter oder 44.53% der Hauptgeleise.

Die linksufrige Zürichsccbahn, die Bötzbergbahn und die Linie Winterthur-Koblenz sind ausschliesslich mit

Schienen des neuen Profils (V), die Linien Sulgen-Gossau und Effretikon-Wetzikon-Hinweil dagegen mit Schienen von

kleinerem Profil (für Nebenlinien) erstellt.

Auf den Unterhalt der technischen Einrichtungen der Bahnhöfe mussten Fr. 12,278. 44 Cts.

mehr verausgabt werden als im Vorjahre. Auch der Unterhalt der Gebäude erforderte einen Mehraufwand; in

diesem Titel bilden, wie früher, die Brandassekuranzgebühren und die Kosten des Wasserverbrauchs der Bahnhöfe

Zürich und Wlnterthur, das Reinigen der Gebäude etc. die Hauptausgabeposten. Die verhältnissmässig sehr bedeutenden

Kosten für den Unterhalt des Arbeitsgeschirres der Wärter etc. von Fr. 63,440. 21 Cts. (im
Vorjahre Fr. 43,356. 78 Cts.) wurden ausser durch den gewöhnlichen Bahnunterhalt hauptsächlich durch Anschaffung und

Reparatur des Arbeitsgeschirrs hervorgerufen, das bei Wiederherstellung der durch das Hochwasser beschädigten

Bauobjekte verwendet wurde.
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des durok das Iloolnvassor angegriffenen Baknkörpors u. s. w. Vrössore Vusgaken iimrdsn kerner noolt durok umkassendo

Reparaturen am Ilol^beiag der likeinbrüoke ksi Koblenz, durok Reparaturen des Belages der Liklkrüoke im Balmkok

/ürioli und durok don notlnvondig gowordonon Reuanstriok der Vimmatbrüoks und der Vkurbrüoke ksi Vndelkngen

kervorgeruken.

Der lints r kalt und dieKrnouerung des Oberbaues orkorderto im Bsrioktsjakro sine Oesammt-

snmms von Kr. 1,222,17k. 79 (its., von weloksr Kr. 415,277. 46 (its. der Letrisbsreoknung und Kr. 896,838. 33 (its.

dsm Oberbau-Krneuorungskond belastet woi'den sind. Im dakre 1875 betrug der Vukwand kür den Oberbau

Kr. 1,122,598. 57 (its., wovon Kr. 243,936. 39 (its. dsr Betriebsreolmung belastet und Kr. 878,662. 18 (its. dem

Oberbau-Krneuerungskond entnommen wurden. Vor streoksnweise vorgenommene Oelsiseumbau mit Lokienen des

neuen Krokis (V) 2ur Oewinnnng mittelguten Krsàmatsriales der älteren Krokle (II und III) — dis àsweokslung
einzelner Lokienen und Lokwellen vto. niokt inkegrikkon — be^og siok im Borioktsjakro auk 22.8K0 Kilometer (29.532

Kilometer auk dem Ltammnet? und 2.2K8 Kilometer unk der Vunernsr Vinie) gegen 69.K3K Kilometer im Vorjakro; es

kamen kiebsi tksils Kisonsokienen (Kroki V), tkeils Bossemorstaklsokionsn xur Verwendung.

Vuk dsm Oesammtbetriebsnotii der Kordostbakn wurden ausgoweokselt: 64,292 lautende Roter Leinenen und

39,572 Ltüok Lokwellen, gegen 89,857 lkd. Reter Lokienen und 52,962 Ltüok Lokwellon im Vorjakre. Leit Beginn

des Betriebes Ins linde 1876 orreiekt die Lokienen- und Lokwellonauswookslung kolgenden I'm tun g : 1) Vuk dem

Ltammnet^ (sxol. neuere Vinion) : Leinenen 457,993 lkd. Reter oder 62,70 ^/o, Lokwollen 326,938 Ltüok oder

76,S2^/o; 2) auk dsr öülaoksr Vinie: Lokienen 15,359 lkd. Roter oder 34,25 ^/o, Lokwellen 15,986 Ltüok oder 68.?«^/o;

3) auk dsr Vuüsrnsr Vinie: Lokienen 33,216 lkd. Rstsr oder 23.35^/o; Lokwellen 37,396 Ltüok oder 46.62^/v;

4) auk den neuen Vinisn: Lokienen 6298 lkd. Röter oder 2.7k "/o; Lokwellen 5697 Ltüok oder 4.31 ^/o; 5) auk der

Böt^borgbakn (Brugg-Krattsln) : Leinenen 1884 lkd. Roter oder 1,ei^/o; Lokwellen keine.

Bis linde des dakros 1876 waren kolgende Oelsisslängon mit Lokienen des neuen Krokis (V) umgekaut:

^Itss Ltammnà: 156,893 lkd. Reter oder 51.83^/ol

Lülaoker Vinie: 3,369 ^ „ „ 16.84 der Bauptgelsise.
Vu^srner Vinie: 9,699 ^ ^

16.32^/oì

Votai 169,853 lkd. Reter oder 44.53 ^/o der Ilauptgelsise.

Oie linksukrige ^ürioksoobakn, die BöVbergbakn und die Vinie IVintertkur-Kobleim sind aussokliossliok mit

Lokienen des neuen Krokis (V), die Vinien Lulgsn-Oossau und Vtkretikon-IV'et/.ikon-IIiuweil dagegen mit Lokienen von

kleinerem Kroki (kür Kekonlinisn) erstellt.

link den Vlntorkalt der teoknisoken Kinrioktungen der Laknköke mussten Kr. 12,278. 44 (its.

mskr verausgabt werden als im Vorjakro. Vuck der Unter kalt der Oebäude erkordorts einen Rekraukwand; in

diesem Vitel bilden, wie krüksr, die Brandassekuran^gebüliren und die Kosten des Wssserverbrauoks der Baknköke

^üriok und IVintertkur, das Reinigen der Oebäude sto. die Rauptausgabeposten. Vis vsrkältnissmässig sskr bedeutenden

Kosten kür den Vn tsrkalt des Vrbeitsgssokirrss dsr IVärter eto. von Kr. 63,449. 21 (its. (im Vor-

jakre Kr. 43,356. 78 (its.) wurden ausser durok den gewöknlioksn Vaknuntsrkalt kauptsäokliek durok ^nsokakkung und

Reparatur des Vrbsitsgssokirrs korvorgernkeu, das bei IVioderkerstsIIuug der durok das Ilookwasser besokädigton

Bauobjekte verwendet wurde.



32 — Schweizerische Nordostbahn. —

HI. „Expeditionsdienst". Auf diesem Titel ist eine Mehrausgabe von Fr. 308,912. 45 Cts. entstanden, einerseits

veranlasst durch den Umstand, dass das Personal der im Jahre 1875 eröffneten neuen Linien nunmehr während des

ganzen Jahres 1876 im Dienste gestanden, anderseits durch die Anstellung dos Stationspersonals für die im Berichtsjahre

eröffneten Linien, durch Vermehrung des Personals der Befriebskontrole, sowie durch die in Folge des im

Berichtsjahre im Bahnhofe Romanshorn eingetretenen starken Getreideverkehrs nothwendig gewordene Einstellung von

Güterarbeitern.

IV. „Transportdienst." Auf diesem Titel ist in Folge der bereits oben erwähnten grösseren Transportleistung

im Berichtsjahre eine Mehrausgabe von Fr. 681,874. 93 Cts. erwachsen, wovon auf den Fahrdienst ein Betrag von

Fr. 272,251. 51 Cts. und auf die Zugkraftskosten ein solcher von Fr. 369,625. 14 Cts. fällt.

Unter den Kosten des Fahrdienstes erscheint gemäss dem bisherigen Rechnungsschema der gesammte Betrag

der Vergütung für die Benutzung fremder Wagen mit Fr. 435,975. 87 Cts., ohne Abrechnung des dieser Ausgabe

gegenüberstehenden Einnahmepostens von Fr. 295,600. 99 Cts. unter den „Mittelbaren Betriebseinnahmen". Zur

Erläuterung ist hier zu bemerken, dass in jener Summe nicht allein die Ausgaben auf dem Wagenaustausch im

Berichtsjahre enthalten sind, sondern dass dieselben zum Theil von der Liquidation der noch immer nicht vollständig

bereinigten Wagenmiethe-Abrechnungen der Jahre 1870—1874 herrühren. Bei andern Bahnen wird blos die Differenz

zwischen den Einnahmen und Ausgaben aus dem Wagenaustausch als Einnahme, beziehungsweise als Ausgabe

verrechnet. Würde dieser Modus hier ebenfalls angewendet und demgemäss als Ausgabe für Wagenmiethe nur die

Differenz von Fr. 140,374. 88 Cts. angenommen, so verblieben als Kosten des Fahrdienstes noch Fr. 1,984,241. 48 Cts.

In den unter dem Titel „Zugkraftskosten" (IV. 3) erscheinenden Ausgaben sind einige Faktoren mitenthalten,

welche nicht zu den „Kosten für die Zugkraft" im eigentlichen Sinne dos Wortes gehören und daher bei

Vergleichung der letztern zu irrigen Schlüssen Anlass geben könnten. Hiehergehören: 1) ein Antheil an den durch

die Baurechnungen, den Dampfbootbetrieb, die Gemeinschaftsbahnen der Nordostbahn und Centraibahn und die

Eisenbahnunternehmung Effretikon-Wetzikon-Hinweil zu vergütenden Quoten der Kosten der Centraiverwaltung und

des technischen Personals von Fr. 385,283. 97 Cts., mit Fr. 125,819. 78 Cts.; 2) Fr. 50,706. als ungefährer Betrag
der Selbstkosten der auf Rechnung von Bauconti und verschiedenen Bauunternehmern ausgeführten sogenannten

Material- oder Schottertransporte, wofür der Vertragspreis mit circa Fr. 76,059 den „Mittelbaren Einnahmen"

gutgeschrieben worden ist; und 3) die Kosten des Rangirdienstes auf verschiedenen Bahnhöfen mit Fr. 200,379. —
Zieht man diese Betiäge von obigen Fr. 2,727,340. 47 Cts. ab, so verbleiben Fr. 2,350,435. 69 Cts. als wirkliche
Kosten des Zugkraftsdienstes im Transportverkehr und ergeben sich dannzumal auf dieser Rubrik folgende
Durchschnittszahlen :

pr. Lok.-Kilom.: pr. Wagenachs. Kilom. :

1876 69.2 Cts. 2.49 Cts.

1875 78.c „ 2.54 „

V. „Bahntelegraphie." Die Mehrausgabe auf diesem Titel gegenüber dem Vorjahre beträgt Fr. 5917. 43 Cts.

und findet ihre Begründung in nachstehenden Angaben : Das Telegraphonnetz der Nordostbahn hat im Jahr 1876

mit der Erstellung der neuen Linien Sulgen-Bischofszell-Gossau, Winterthur-Bülach-Koblenz und Effretikon-Wetzikon-
Hinweil abermals eine etwelche Erweiterung erfahren. Auf der Linie Sulgen-Bischofszell-Gossau wurden eröffnet:
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HI. „Dxxsàrtronsàrsnst". V.uk diesem?itel ist eins Älebrausgabe von Kr. 308,912. 45 Bts. entstanden, einerseits

veranlasst durob den Umstand, dass das Personal der im dabrs 1875 erötknetsn neuen Birnen nunmebr wäbrend des

gaiison dabres 1876 im Dienste gestanden, anderseits durob die Vnstellung des Ztationspersonals kür die im Rsriobts-

Habre erötknetsn Binisn, durob Vermebrung des Rsrsonals der Rotriebskontrolo, sowie durcir die in Kni go des im Ro-

riobts^abrs im Rabnboko Romansborn eingetretenen starken Dotreideverkebrs notbwsndig gewordene Umstellung von

klüterarbsitorv.

IV. „l'ransxortànst." ^uk diesem 'l itel ist in Kolge der bereits oben orwälmtsn grösseren Kransportleistung

im 1>eriolit^!abre sine Uebrausgabo von Dr. 681,874. 93 Bts. erwaelrsen, wovon ant den Kabrdienst ein Rötrag von

Dr. 272,251. 51 Bts. und auk die ^ugkraktskosten ein solclror von Dr. 369,625. 14 (Its. lallt.

Unter den Kosten dos Kabrdisnstss ersolreint gemäss dem bisbsrigen Rsobnungssobsma der gesammto Betrag

der Vergütung kür dis Renutsung kremder 'Wagen mit Dr. 435,975. 87 Bts., olrns Vbreobnung des dieser Vusgabs

gegenüberstellenden Kinnabmepostens von Dr. 295,600. 99 t'ts. unter den „Mittelbaren Retriebsoinnabmen". /ur
Krläutorung ist bier su bemerken, dass in jener Zummo niebt allein die Vusgabsn auk dem Wagenaustausob im

Leriebts^jabre entbalton sind, sondern dass dieselben sum Bbeil von der liquidation der noob immer niebt vollständig

bereinigten Wagenmiktbo-Vbrsebnungen der dabre 1870—1874 berrübren. Lei andern Rabnen wird blos die Ditkerens

swisoben den Kinnabmon und Ausgaben aus dem Wagenaustausob als Kinnabms, bosieliungswoise als Ausgabe ver-

reebnet. Würde dieser Vodus liier ebenkalls angewendet und demgemäss als Vusgabs kür Wagenmietbe nur die

Ditkerens von Kr. 140,374. 88 Bts. angenommen, so verblieben als Kosten des Kabrdisnstss noob Kr. 1,984,241. 48 Bts.

In den unter dem I'itel „^ugkraktskosten^ (IV. 3) ersebeinendon Vusgaben sind einige Kaktoren mitent-

balten, welobe niebt su den „Kosten kür die Augkratì" im eigsntlieben Zinns dos Wortes geboren und daber bei

Vergleiokung der lotstern su irrigen Zoblüssen Wnlass geben könnten. Lieber geböron: 1) ein Vntboil an den dureb

die Raureobnungen, den Dainpkkootbetrieb, die Demeinsobaktsbabnen der Kordostbabn und Bontralbalin und die

Kisenbabnunternebmung Ktkretikon-Wetsikon-Klinweil su vergütenden (Quoten der Kosten der Dontralvorwaltung und

des teokniseben Dersonals von Kr. 385,283. 97 Llts., mit Kr. 125,819. 73 Dts. ; 2) Kr. 50,706. als ungekabrer Rötrag
der Zelbstkosten der auk Rsobnung von Laueonti und versobiodenen Lauunternsbmsrn ausgekübrten sogenannten

Material- oder Lobottertransporto, wokür der Vertragspreis mit oirea Kr. 76,059 den „Uittolbaron Kdnnabmsn^ gut-
gesoknebsn worden ist; und 3) die Koston des Rangirdienstos auk versobiodenen Rabnböken mit Kr. 200,379. —
bliebt man diese Rotiäge von obigen Kr. 2,727,340. 47 Bts. ab, so verbleiben Kr. 2,350,435. 69 Bts. als wirkliobe
Kosten des Augkraktsdienstes im Kransportverko-Irr und ergeben sivb dannsunral auk dieser Rubrik kolgende Durok-

sebnittssablen:

V. „RalràlsAraxbro." Die Nskrausgabe auk diesem lkitel gegenüber dem Vor^jabrs beträgt Kr. 5917. 43 Bts.
und tindvt ikro Begründung in naobstvbenden Vngabsn: Das lolegrapbennots der Kordostbabn bat im .labr 1876

mit der Krstellung der neuen Bimsn Zulgen-Risobokssell-Dossau, Wintertliur-Rülaob-Koblens und Ktkretikon-Wetsikon-
Linweil abermals eine stwoloke Krweiterung erkabren. Vuk der Biais Lulgon-Lisobokssell-Dossau wurden erötknot:

1876

1875

pr. Bok.-Kilom.:

69.2 Dts.

73.« „

pr. Wagenaobs. Kilom. :

2.4g Bts.

2.54 „
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die Stationen Kradolf, Sitterthal und Bischofszell am 1. Februar, Hauptweil und Arnegg am 5. Juli mit je 1 Apparat;
für diese Linie sind ferner auf der V. S. B.-Station Gossau, sowie in Sulgen besondere Apparate aufgestellt
worden. Auf der Linie Winterthur-Bülach-Koblenz, eröffnet am 1. August, die Stationen: Töss, Wülflingen,

Pfungen, Einbrach, Glattfelden, Eglisau, Zweidien, Weiacli, Rümikon, Reckingen und Zurzach mit je 1 Apparat;
Winterthur und Koblenz wurden für diese Linie ebenfalls mit je 1 weiteren Apparat versehen; die Station Bülach,
bisher einfache Endstation auf der Linie Zürich-Biilach, besitzt nunmehr 3 Apparate mit Translations - Vorrichtung.
Auf der Linie Effretikon - Wetzikon - Hinweil, eröffnet am 17. August, wurden folgende neue Bureaux errichtet:

Illnau, Fehraitorf, Päfßkon, Kempten-Oberwetzikon und Hinweil ; die Station Effretikon erhielt einen zweiten

Apparat, ebenso Wetzikon (V. S. B.)

Zufolge Verlegung der Betriebs-Gontrole iu's Venedigli beim Bahnhof Enge ergab sich die Notwendigkeit
der Erstellung einer telegraphischen Verbindung zwischen dem Verwaltungsgebäude Bleicherweg und der Betriebs-

Controle. Am 2. September erfolgte die Eröffnung des Telegraphen-Bureau „Betriebs-Gontrole" vorläufig als Zwischenstation

auf der Bahntelegraphenleitung Zürich-Thalweil (linksufrige Zürichseebahn); am 11. November wurde

dasselbe auf die inzwischen erstellte Leitung Rleicherweg-Venedigli verlegt und im Telegraphenbureau Bleicherweg

ein dritter Apparat aufgestellt.

Mit Inbegriff der Gemeinschaftsstationen bestanden am Schlüsse des Berichtsjahres auf dem Bahnnetz der

Nordostbahn 132 Bahntelegraphenbureaux mit 174 Mörse-Apparaten (gegenüber 108 Bureaux mit 144 Apparaten

im Vorjahr), die von 236 Telegraphisten, beziehungsweise des Telegraphirens kundigen Angestellten, bedient werden,

wobei die Beamten fremder Verwaltungen nicht mitgezählt sind.

Die Zahl der beförderten Bahndienstdepeschen beträgt 130,368 (pro 1875 84,226).

Dem öffentlichen Telegraphendienst sind noch 13 Stationen mit besondern Apparaten als Telegraphenbureaux

und 7 Stationen als Aufgabebureaux geöffnet, nachdem derselbe auf den Stationen Altstetten, Dielikon, Mettmen-

stetten und Gisikon im Laufe des Berichtsjahres abgelöst und in Sulgen ein Aufgabebureau errichtet worden ist.

Die daherige Einnahme betrug im Berichtjahre Fr. 9159. 50. Cts.

Der Titel VI. „Verschiedenes" zeigt eine Mehrausgabe von Fr. 61,740. 35 Cts. gegenüber dem Vorjahr. Wir
haben den Betrag von Fr. 50,000 „Einlage in den Versicherungsfond gegen Transportgefahren für Lokomotiven und

Wagen" statt, wie bisher, auf die Kapitel IV 2 c und 3 h „Unterhalt und Erneuerung von Wagen und

Lokomotiven", zum ersten Mal auf dem Kapitel VI „Verschiedenes" verrechnen lassen, weil uns diese Rubrizirung

gerechtfertigter erscheint als die früher angewendete. Im Fernern kam aus der im letztjährigen Geschäftsbericht

Seite 66 erwähnten Versicherung der Gesellschaft gegen die Folgen des eidgen. Haftpflichtgesetzes betreffend

Verletzungen und Tödtungen von Angestellten zum ersten Male die vertragsgemässe Prämie an die Versicherungsgeberin

(Transport- und Unfallversicherungs-Gesellschaft „Zürich") zur Ausbezahlung.

2. Statistik des Betriebsdienstes.

Die Detailnachweise über den Stand, die Leistungen und die Unterhaltungskosten des Fahr materials
finden sich wie früher dem Berichte in tabellarischer Form als Beilagen angeschlossen. Auch folgen

die aus dem Betriebsdienste abgeleiteten Durchschnitts- und Verhältnisszahlen in einer besondern Zusammenstellung.

Wir können daher unsere statistischen Angaben über den Betriebsdienst auf wenige Punkte beschränken.
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die Stationen Kradolk, 8ittsrtl>al und Biselioksiiell am l. l''e>>ruar, Ilauptweil und ^Vrnegg am 3. dull mit )e 1 Vpparat;
kür à5c; Dinis sind kerner auk «Im V. 8. L.-station Dossau, sowie in 8ulgsn besondere Apparats aufgestellt
warden. ^Vuk der l.inio Wintortbur-Bülaob-Koblen/, eröklbgt am 1. August, dis stationsn: l'öss, VV^ülüingen,

Dknngsn, Dmbraeb, Dlattkslden, Dglisau, ^wsidlsn, Wsiaeli, llnmilcan, lìsokingsn und ^uriiaeli mit ^je 1 Apparat;
VVintsrtbur und Koblenz; xvurden kür diese Dinie ebenkalls mit ^'e i weiteren .Apparat verseben; die station D>ülaob,

bisber ointäobs Dndstation auk der Dinie Aürivb-Bülavb, liesit^t nuumebr 3 Apparats mit translations-Vorriebtung.
.Vul dsr ldiiic; Dtkrstikon-Wàikon-Binweil, erölknet am 17. August, wurden tolgsnde neue Bureaux erriobtet:

Hinan, Dsliraltork, Däkükon, Kempten-DIminivewikon und Binwoil; dir station Dtkretikon erlnelt einen /weiten

Apparat, ebenso Wet/!kon (V. 8. B.)

^ukolge Verlegung der Betrielcs-Dontrvlv in'« Vvnedigli beim Babnbok Dnge ergab sieli die Kotbwendigkeit
der Drstellung einer telegraplnseben Verbindung /wiseben dein Verwaltungsgebäude Bleioberweg und der Betriebs-

Dontrols. .Vin 2. ssptemlier erkolgts die Dröllnung des telegrapbsn-Bureau ^Bstrisbs-Dontrols" voiläutig als /wisclmn-

station auk dsr Babntelsgraplisnlsitung ^ürioli-4'balwsil (linksukrigs Xüriobssebalm) ; am 11. Xovomber wurde das-

seliis auk die in/wisvben erstellte Bvitung Bleieberweg-Vensdigli verlebt und im telegraplmnbnreau Bleioberweg

ein dritter Apparat aukgestellt.

Mt Inbsgrit der Domeinsobaktsstationen bestanden am soldasse des Beriol>ts)abres auk dem Babuuet/ dsr

Kordostbabn 132 Bakntelsgrapbonbureaux mit 174 Norss-zVpparatsn (gegenüber 163 Bureaux mit 144 Apparaten

im Vor)abr), die von 236 tolograpbisten, bo/iebnngswoiso des telegraplnrens kundigen Angestellten, bedient werden,

woliei die Beamten kremder V erwaltungen niobt u>itge/ä!dt sind.

Die ^abl der 1>skörderte>t Babndienstdopssoben beträgt 136,363 (pro 1375 84,226).

Dem ötkentlioben tvlvgrapliendienst sind noeb 13 stationon init besondern Apparaten als telegraplionbureaux

und 7 Stationen als tVukgabsbureaux geöktnot, naolideni derselbe auk den stationsn Vltststten, Dielikon, Nsttmen-

ststten und Disikon im Baute des lierieldsjalcres abgelöst und in sulgen ein cVukgabsburean srriobtst worden ist.

Die dalisrige Dinnaluns betrug im Beriolitpdrre Dr. 6156. 5l>. Dts.

Dsr 'lltel VI. „Vsrsebisdsnss" zeigt eine Nsbrausgabe von Dr. 61,746. 35 (Its. gegenüber dem Vvrjabr. Wir
baben den Betrag von Dr. 56,666 „Dinlage in den X^srsioberungskond gegen transportgekabrsn kür Bokomotiven und

Wags»^ statt, wie bisber, auk die Kapitel IV 2 o und 3 b ^Bntorbalt und Drneuerung von Wagen und Boko-

motive»^, /um ersten Nal auk dem Kapitel VI ^Versolnodenes" vvrreolmen lassen, weil uns diese Bubri/irung

gersebtkertigter srsobsint als die krübsr angewendete. Im Dsrnern kam aus der im Ist/tMn-igen Dssobäktsberiobt

seito 66 srwäbnten Versiebsrung dsr Dssellsokakt gegen die Dolgen des eidgen. Baktptlioktgsset/ss betrsKend Ver-

let/ungsn und tödtungsn von Angestellten /un> ersten Nale die vortrsgsgsmässs lblinde an die Versioberungsgeberin

(4'ransport- uncl IInkallversielmrungs-Desollsoliakt „^ürivlc^) ?.ur Vusbn/aldnng.

2. StatistiK des Setriebsdienstes.

Die Dstailnaebweise über den 8tand, die Deistnngsn und die Dntsrbaltungsbostsn des Dakrmaterials
linden sieb wie krüber dem Deriobte in t ab el I arisvber Dorrn als lZeilagen angeseklossen. .Xucb kolgon

die aus dem Letriebsdienste abgeleiteten Durobsebnitts- und Vsrliältnissüablsn in einer besondern Zusammen-

Stellung. Wir können daber unsere statistisobsn Angaben über den Betriebsdienst auk wenige Dünkte besekränken.

5
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a. Fahrmaterial.

Bestand, Leistungen und Unterhaltungskosten.

Lokomotiven. Bestand. Zu Ende des Jahres 1870 war der Bestand der Lokomotiven 148 Stück

Leistungen. Im Durchschnitt wurden während des ganzen Jahres 111 Lokomotiven im eigentlichen

Fahrdienst (inclusive Materialtransport und Vorspann) verwendet und haben dieselben in regelmässigen und

ausserordentlichen Fahrten zurückgelegt:

Kilometer

1875 1876

Auf der eigentlichen Nordostbahn 2,025,221 2,469,602

V V Linie Zürich-Zug-Luzern 284,733 289,177

V V „ Bülach-Regensberg 82,580 85,737

V V Bötzbergbahn 210,443 473,004

V V Linie Sulgen-Gossau — 49,115

V V „ Effretikon-Wetzikon-Hinweil — 29,436

Zusammen 2,008,983 3,396,131

Die Zahl der über die ganze Bahn beförderten Züge beträgt:

für das ganze Jahr 1875 7,073.48 1870 7241.2

„ jeden Tag „ 21.023 „ 19.785

Die Verminderung dieser Durchschnittszahl rührt davon her, dass die neu eröffneten Linien mit weniger

Zügen befahren wurden.

In der beiliegenden Tabelle N° 1 sind die Leistungen der Lokomotiven serienweise aufgeführt.

Die im eigentlichen Fahrdienst verwendeten Lokomotiven haben folgende "Wagenachsenkilometerzahl befördert :

Achsenkilometer
1875 1876

im Ganzen per Zug im Ganzen per Zuj
Von den Lokomotiven der Klasse A 25,385,030 22.61 31,734,449 20.37

r )i rt v * B 8,495,132 22.74 6,431,091 20.63

»17 V 11 „ c 40,432,980 50.47 48,077,440 45.86

V V v « * D 6,265,062 20.12 8,071,403 18.04

Zusammen 80,578,204 30.88 94,314,449 28.06
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3. l'ài'màr'ial.

Bestand, Oeistungsn und Bntsrlraltungskostsn.

l.ol<omotivsn. Lestand. /n Onde des .lalires 1873 war à Bestand der Ool<omot!ven 148 8tmd<

Oeistungen. Im Ourelisoknitt wurden wälnend des gan/sn .lalirss 111 Oolwmotiven in, sigentlioken

Kakrdisnst (inàsive Naterialtransport und Vorspann) verwendet und Iialisn diessll>en in regelmässigen unä ausser-

ordentlieken Valnlen ^urüolcgelsgt:

Kilometer

1875 187k

àk der sigöntlioliöu Kordostkalin 2,025,221 2,469,302

H 11
Oinie Zürieü-Zug-Ou/ern 284,733 289,177

H H ^ Oülaeli-Rsgenslierg 82,583 85,737

11 H Oöt/l>erg1)al,n 213,443 473,034

H H
Oinie Kulgsn-dossau — 49,115

1> H ^ OffretiI<on-^VetxiI<on-l linweil — 29,433

Zusammen 2,308,983 3,393,131

Ois Zaid der über clis g a n / e O a lin Iiefördsrten Züge dsträgt:

für das gan?s dalir 1875 — 7,373.48 1 8 7 3 — 7 241.2

^ )eden Oag „ 21.023 „ 19.785

Oie Verminderung dieser Ourelrselnntts/.ald rülrrt davon lier, dass die neu eröffneten Oinien mit weniger

tilgen lzskaluen wurden.

In der dsilisgenden Oàdle V" 1 sind die Oeistungsn der Oolromotiven serienweise autgslül,rt.

vie im eigentlieffen Kalirdisnst verwendeten Ookomotiven lial,en folgende Wagenaolisenkilometerxalil lielördert:

^.elisenlîilornster
1875 187«

im Hangen per Zug im danken per Zuj
Von den Oolmmotiven der Klasse V 25,385,030 22.KI 31,734,449 20.37

r n >' r « 8,495,132 22.74 3,431,09! 20.VZ

v r r r 0 40,432,980 50.47 48,077,443 45.8«

» r r » r v 3,265,032 20.12 8,071,433 18.04

Zusammen 80,578,204 30.88 94,314,449 28.00
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Auf die Zahlen der Lokomotivkilometer sowie der beförderten Wagenachsenkilometer haben die Hochwasser

im Juni ungünstig gewirkt.

Aus Tabelle N° 1 ist ersichtlich, wie sich die beförderten Wagenachsenkilometer auf die verschiedenen

Zugsarten vertheilen.

Unterhaltungskosten. Der Brennmaterial-Verbrauch für die im Fahrdienste verwendeten

Lokomotiven stellte sich im Berichtsjahre auf 1,781.407 Kubikmeter Tannenholz und 27,909.7 Tonnen Steinkohlen

(gegenüber 1,380/294 Kubikmeter Tannenholz und 21,801.3 Tonnen Steinkohlen im Vorjahre). In Steinkohleu-

tonnen reduzirt, beträgt — der Kubikmeter Tannenholz zu 185 Kilos Kohlen gerechnet — der gesammte Verbrauch

an Brennmaterial im Berichtsjahre 28,239.4 Tonnen 8.3152 Kilos pro Lokomotivkilometer gegen 22,056.7 Tonnen

8.4541 Kilos pro Lokomotivkilometer im Vorjahre.

Dafür wurden verausgabt :

1875 1876

im Ganzen Fr. 757,388. 88 Fr. 905,725. 54

für 50 Kilos „ 1. 71.69 „ 1. 60.36

In Tabelle N° 1 sind die nähern Angaben über den Kohlenverbrauch der einzelnen Lokomotiv-Serien,

sowie die dafür erlaufenen Kosten enthalten.

Der Verbrauch an Schmiermaterial (Ol und Talg) für die Lokomotiven des Fahrdienstes belief sich

auf 73,693.5 Kilos (1875 : 54,934 Kilos) mit einem Kostenaufwand von Fr. 65,642. 63 Cts.(1875 Fr. 49,529. 43 Cts.).

Es kostete demnach ein Kilo Schmiere im Durchschnitt 89.0752 Cts., im Vorjahre dagegen 90.1617 Centimes.

Auch über die Kosten und den Verbrauch des Schmiermaterials nach den einzelnen Lokomotiv-Serien gibt
die Tabelle N° 1 nähere Auskunft und ist dabei wie früher unter der nämlichen Rubrik der Putzmaterialverbrauch

verrechnet.

Die Er neue rungs- und Reparatur kosten für die im Fahrdienst gestandenen Lokomotiven (also

Rangirlokomotiven ausgenommen) beliefen sich auf Fr. 550,287. 30 Cts. einschliesslich der Provisionszuschläge der

Werkstätte, gegenüber Fr. 611,447. 67 Cts. im Vorjahre. Die Provisionszuschläge repräsentiren einen Werth von

Fr. 67,315. 20 Cts. In diesen Zahlen sind die dem Erneuerungsfond belasteten Kosten für die Hauptreparaturen von

3 Lokomotiven im Betrage von Fr. 102,048. 58 Cts. nicht inbegriffen.

Der Betrag für Hauptreparaturen vortheilt sich auf die drei betreffenden Lokomotiven, die mit neuen Kesseln

versehen worden sind, wie folgt :

Lokomotive B 13 Fr. 29,503. 68

„ C 25 „ 36,054. 89

„ B 27 „ 36,490. Ol

In Tabelle 1 sind ferner die Angaben enthalten, wie sich die Reparaturkosten auf die einzelnen

Lokomotiv-Serien vertheilen.

Die zum Rangirdienst in den Bahnhöfen Zürich, Romanshorn, Winterthur, Schaffhausen, Brugg und

Aarau verwendeten Lokomotiven weisen folgende Leistungen und Unterhaltungskosten auf:

1875 1876

Zurückgelegte Weglänge in Kilometern 433,373 548,143

Verbrauch au Brennmaterial in Kilos 2,300,300 2,954,105

„ an Schmiere » « 7,606 12,620
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àk dis Aulilsn dsr Kolcomotivlcilomotsr sovis dsr üskördvrtou >ViiAoniioIissnlcilomstsr ìmlzsn dis Ilooiivussor

ÎM riMil un^ünsti^ Zovirlct.
-^.us Ilidsllo M 1 ist srsiolitlioli, vis sioli à listordsrton >ViiAsiiiioksLnlîiIomstsr uuk dis vsrsvìnsdsusn

^uAsurtsn vsrtlisilsn.

IIntsrliultunFslcoston. Dor Ilrsnnm-itoriuI-Vsrliriiuoli kür à im Knlirdisnsts vsrvondstvn

Kolcomotivsn stsiits sien im KoriolitSîjidirs uuk 1,781.407 Kuliilcmstor limnsnìiol/ und 27,909.7 donnsn Ktsinlîolilsn

(ASASnüüsr l,380.A4 Kuliilcmotor limnonliol/ und 21,801.3 lormsn Ltsinlcolilon im Vor^juliro). In Ltsinlcolilsn-

tonnon rsdu/irt, listrÜAt — dsr Kuliikmotsr ikimnouliol/ /u 185 Kilos Koldsn Asroolmst — dor Aosummts Vorbruuvìi

un Lrounmiitorinl im Ilculolitsj-ilu-o 28,239.4 lonnon — 8.3102 Kilos pro Kvlcomotivliilomstor As^sn 22,056.7 lonnsn

— 8.4041 Kilos pro Kolcomotivlcilomotsr im Vorjulirs.
Ilukür vurdsn voruusAulit:

1875 187k

im dun/on Kr. 757,388. 88 Kr. 905,725. 51

kür 50 Kilos „ 1. 71.39 „ 1. 60.33

In lüdslls 1 siml dis nülisrn iduZudou ülior äsn Koldonvorliruuoli <lsr siu/olnon Kolcomvtiv-Lsrisn,

sovis dis dukür srluuksnsn Kostsu ontliultsn.

Vor Vorkruuoli im 8olimiormu toriul (1)1 und IlulA) kür à Kokomotivsn des Kulirdisnstes bsliok sioli

uuk 73,693.s Kilos (1875 : 54,934 Kilos) mit oinom Koste niiukvund von Kr. 65,642. 63 Llts.(1375 Kr. 49,529. 43 dlts.).

Ks Icoststo domnuoli sin Kilo Lolimisro im Ourolisolmitt 89.0702 Llts., im Vor^uliro duZs^sn 90.1317 Dontimss.

^uoli ülior clis Koston uncl äsn Vsrliruuoli clss Kolnnisrmutsriuls nuoli clsn sin/olnon Kolcomotiv-Lorisn Aiüt

clis lüliollo W p nülisrs ^.uslcunkt und ist dubsi vis krülisr nntsr dsr nümliolisn llubrik clsr lüt/iuiitoriulvorliruuoü

vorroolinst.

Ilio KrnonorunAS» und II opurutur kosten kür dis im Kidirdionst Asst-mdsnon Kokomotivon (idso

KiMAirlokomotivsn uusAsnommon) lislioksn sioli unk Kr. 550,237. 30 Llts. oinsolilivsslioli dsr Krovisions/usoiilü^s dsr

)>VorIcstütts, ASA'snülior Kr. 611,447. 67 Ots. im Vor^uliro. I)io Krovisions/usoldÜAv rsprüssntirsn oinsn >Vsrtli von

Kr. 67,315. 20 (Its. In disssn bullion sind dis dsm Krnsuerun^skond lzsluststsu Kostsu kür dis Ilimptrspurutursn von

3 Kokomotivon im HetrnFs von Kr. 102,048. 58 Ots. niolit inliSArilksn.

Der kstrnA kür Hiiuptrspuruturvn vortlisilt sioli -ink die drsi listrsttsndsn Kakomotivsn, dis mit nonsn Ksssoln

vsrsslisn vordsn sind, vis kol^t:
l.vkvmotivo I> 13 Kr. 29,503. 68

„ dl 25 „ 36,054. 89

„ II 27 „ 36,490. 01

In düdolls 1 sind ksrnor dis iVnAulisn ontüidtsn, viv sioli dio Kopuruturkostsn nuk die sin/slnsn I.oko -

motiv-Lsrion vsrtiisilsn.

Ois /.um IInuA'irdisnst in dsn llilinliöksn ^ürioli, Romi- isliorn, IVintsrtlmr, 8àti1in.usvn, llruAA und

-luruu vsrvsndstsn I-okomotivon vsissn kolAsnds I-oistunAsn und Kntorliidtung'skoston unk:

1875 187k

AurüokAslegts >VoAlün^s in Kilomotsrn 433,373 548,143

Vsrliruuoli un Krsnnmàriiil in Kilos 2,300,300 2,954,105

„ un kolimisro » „ 7,606 12,620
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1875 1876

Kosten des Brennmaterials Fr. 78,988. 32 91,717.42

„ der Schmiere „ 6,857. 70 11,241. 25

„ des Putzmaterials „ 778. 77 122. 67

„ der Reparaturen

(inclusive Provisionszuschläge der Werkstätte) „ 16,091. 96 91,268. 01*

(exclusive „ „ „ „ 82,763. 26

Durchschnittliche Ausgaben per Kilometer Cts. 30.6248 t 36. 56 incl. Provision

J 36. 29 excl. „

Wagen. Am Jahresschlüsse waren an Personenwagen vorhanden: 547 Stück mit 1231 Achsen und

22,161 Sitzplätzen (1875 dagegen 416 Stück mit 972 Achsen und 16,112 Sitzplätzen); an Gepäck- und

Güterwagen: 2416 Stück mit 4864 Achsen und einer Tragfähigkeit von 26,061.5 Tonnen (gegenüber 1969 Stück

mit 3976 Achsen und einer Tragfähigkeit von 20,983.5 Tonnen im Vorjahre). Die Zahl der Sitzplätze zeigt dess-

halb eine verhältnissmässig so grosse Vermehrung, weil die Sitzplatzreihe in einem Theil der neu gelieferten Wagen

zu 5 Plätzen und nicht mehr zu 4 Plätzen gerechnet ist. Das Nähere über den Bestand von 2 und 4 achsigen

Wagen, über die Vertheilung der Sitzplätze etc. geben die beigefügten Tabellen No. 2" und 3" an.

Leistungen. Es wurden zurückgelegt von den Achsenkilometer:
1875 1876

Nordostbahnwagen auf den Nordostbahnlinien:
Personenwagen 24,271,486 26,379,336

Güterwagen 25,137,518 32,397,206

Total 49,409,004 58,776,542

Nordostbahnwagen auf fremden Bahnen:
Personenwagen 2,727,632 2,907,360

Güterwagen 16,017,542 17,373,528

Total 18,745,171 20,280,888

Gesammtleistung der Nordostbahnwagen .' 68,154,178 79,057,430

Wagen fremder Verwaltungen auf der Nordostbahn:
Personenwagen 2,811,198 2,449,566

Güterwagen 26,515,422 30,658,427

Eidgenössische Bahnpostwagen 1,842,580* 2,429,914

Total 31,169,200 35,537,907

Die Nordostbahnwagen und die fremden
auf der Nordostbahn

Wagen zusammen
80,578,204 94,314,449

Nähere Angaben findet man ebenfalls in den Tabellen No. 2" und 311 der Beilage 1.

* In der Summe von Fr. 04,268. 04 Cts. ist das dem Cap. IV. ü h belastete Betrcffniss der Antheilc der Nordostbahn an den ltangirkosten der
gemeinsehaitlichen Bahnhöfe Basel und Rorsehach nieht inbegriffen,

1875 1878

Liostsu Os» Lrsnnmatvrials IV. 73,888. 32 81,717.42

„ Osr Lsknnsrs „ 6,857. 70 11,241. 25

„ Oss l'àmàrmls „ 778. 77 122. 67

„ Osr lisparatuisn
(invinsivs l^rovisions/asokIaAs Osr VVsrlistätts) „ 16,081. 86 81,268. 01 ^

(exolnsivs „ „ » » 82,763. 26

vursdsduiittlioluz ^us^adsu pov Xilomstsr (its. 30.K218 i 36. 56 ins!. provision

î 29 oxsl. „

IVa^sn. .1 m OalirsssoiOusss vvarsn au l'srsonsnvvaAsn voriranOsn: 54? Ltûslî mil 1231 ^sirssn uu>1

22,161 Litsîplât^sn (1875 OaASA'sn 416 Ltûà mit 872 àiissn unO 16,112 Likpiàsn); au (Ispäslc- uucl diitor-
vaAsu: 2416 Ltilok mit 1861 .-Vilisvu unO sinsr IVaglâiriAìsit vuu 26,064.b l'onnvu tA'vMnilbsr 1868 8ti1o!<

luit 3876 .Xdlssu un«1 sinsr l'raAtälriAlcsit von 20,883.s l'onnon im Vor^airrs). Ois /ail! Osr 8iti!p!às ^sigl Osss-

iraid sins vsrliäitnissmässiA so grosso Vsrmsiu'unA, vvsil Ois Kit/jiiat/rsillu iu siusm 11 lui! Osr usu Aslistsrtsu Wil^uu

?u 5 IliitîlSll uuO niât msiir /o 4 i'Iiil/.sii Aerssimst ist. Das üiiälisrs über Osu LsstauO vou 2 unO 4 aoirsi^sn

Wa^su, ndsr Ois Vsrtiisilung' Osr Kitsiplätiis sto. Zsbon Ois OsiAstnAtsn 'lailvüsu Uo. 2^ und 3" an.

1/sis tun Asn. ivs vvurOsn ^nrüolcAsisAt vou Osu ^sirssuiîilomotsr:
1875 1376

NorOostbairnwaZsu aul Osu NorOostdairnliuisnl
OsrsonsnvvaASn 24,271,486 26,378,336

OütsrvvaAsu 25,137,518 32,387,206

4vtal 48,408,004 58,776,542

ÜÜorOostlzalrnvvaAsn aul Ire m Osu IZaiinon:
OsrsonsnvvaAsn 2,727,632 2,807,360

«ütsrvvAASu 16,017,542 17,373,528

1'ota! 18,745,174 20,280,838

Ossamintlsistun^ Osr I7orOost5air»>vaAon 68,154,178 78,057,430

WaAsn krsmOvr VsrvvaltunAvn ant Osr UorOostbairn:
OersononwaAsn 2,811,188 2,448,566

OütsrvvaAsn 26,515,422 30,658,427

liiOg'suössisdliz öairnxostvaAsn 1,842,530' 2,429,814

4otai 31,168,200 35,537,807

Ilis !7orOostbaiin>vaAsu unO Ois t'rsmOon
ank Osr Ü7or0osti)aiin

>VaFsn iiusammsu
80,578,204 84,314,448

iXäilsro duMlllsu tinOst man sOsutails in Osn 1'aOoIIon iito. 2^ uuO 3" Osr OoiiaFv 1.

* In 6er Summe von 5'r. '44,268. 04 4!td. i«t 6u8 6em (lup. IV. 8 ti deluàte I!vtretl'ni88 6er ^.ntlieilv 6er Aor6udà6n, un 6un Ii.unxirkeLtvn 6er
Kemeinsekuttlieken Ludnköke Luvel un6 lìorsetiueti uiekt inbe^ritt'en.
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Unterhaltungskosten. Der Vorbrauch an Schmiermaterial stellte sich auf 17,778 Kilos, wofür

Fr. 14,577. 55 Cts. verausgabt wurden (12,515 Kilos mit einer Auslage von Fr. 10,921. 37 Cts. im Vorjahre).

Mit 1 Kilo Schmiere wurden 5305.3 Achsenkilometer, im Jahre 1875 dagegen 6438.4 Achsenkilometer zurückgelegt.

Die Erneuerungs- und Reparaturkosten der Wagen belaufen sich mit Einschluss der Provisionszuschläge

der Werkstätte auf Fr. 620,015. 71 Cts. gegenüber Fr. 526,017. 99 Cts. im Vorjahre, die Provisionszuschläge

erreichen die Höhe von Fr. 78,819. 98. Cts. — (Darin ist ein Posten für Ersatz von Achsen aus Schmiedeisen durch

Gusstahlachsen und für den Ersatz von Puddelstahlbandagen durch Krupp'sche Gusstahlbandagen im Betrage von

Fr. 31,343. 54 Cts., welcher als Werthvermehrung dem Bauconto belastet wurde, nicht inbegriffen.) Von dem Gesammt-

betrage fallen auf Hauptreparaturen an Güterwagen Fr. 9321. 91 Cts., auf Ersatz von 213 Stück ausgenutzter

eiserner Achsen Fr. 17,708. 40 Cts., auf 438 Stück Wagenradbandagen Fr. 28,607. 09 Cts., auf anderweitige

Ersatzstücke Fr. 21,313. 11 Cts. Endlich treffen auf laufende Reparaturen Fr. 543,065. 19 Cts., was ein Total von

Fr. 620,015. 70 Cts. ergibt. Weitere Angaben über die Vertheilung der Leistungen und Reparatur-Kosten der

Personen- und Güterwagen finden sich in den Tabellen Nr. 2" und 3" der Beilage I.
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(IiitorliuItunFslîoston. Oor Vsrliruuoli un Kslimisrmutoriul stsllto sieli uuk 17,778 Kilos, ivvt'iir

Kr. 14,577. 55 Ots. vsruusAudt ivuràsn (12,515 Kilos mit sinsr àsluAS von Kr. 10,921. 37 Lits, im Vorjulirs).

Nit 1 Kilo Lolimisrs vvuràvn 5305.S ^.slissnlàlomstsr, im àulirs 1875 àuASA'sn 6433.4 ^olissnlcilomstsr ^urüslrAslsAt.

Ois K r u su s ru u A s- unà Kopuruturkostsn àsr (VuA<;n boluutsn sioli mit Kiussliluss àsr Krovisions-

îiusslilÛAS àsr ^Vsrlrslütts uu( Kr. 620,015. 71 Ots. ASASnüdsr Kr. 526,017. 99 (lts. im Vorjulirs, àis Krovisions!?usoliIÜAo

srrsiolisii àis Oölis von Kr. 78,819. 98. Ots. — (Ourin ist sin Kostsn liir Kisut/ von Kolissn nus Kolimisàsissn àursli

(lusstuliluolissn uml tur àsn Krsut/ von l'uààslstulildunàugsn àuroli Krup^'solis (lusstulilliuuàuASn im OstruAv von

Kr. 31,343. 54 (Its., vvslolisr als >VsrtlivormslirunA àsm Ouuvonto kslustst wuràs, nivlit inks^rittsn.) Von àsm Ossummt-

bstruZs tullsn uuk Ouuptrspurutursn un OütsrvruASN Kr. 9321. 91 (lts., unk Krsà von 213 Ktüolc uusAsnàtor
oisornsr Kolissn Kr. 17,708. 40 Ots., uuk 438 Ltüoli '(VuAonruàduuàuAsn Kr. 28,607. 09 Ots., uut unàsrwsiti^L

Krsàstiià Kr. 21,313. 11 (Its. Knàlisli trotlvn uut' luutsnàv Kspurutursn Kr. 543,065. 19 (Its., >vus sin à'vtul von

Kr. 620,015. 70 Ots. si'A'ilit. ^Voitsrs Kn^uàsn übvr àis Voitlisilun^ àsr Osistungmi unà Ks^urutur-Kostsn àsr

Ksrsonsii- unà Oiitsrwu^on ànàsn sioli in àsn l'ulisllsn Kr. 2" unà 3" àsr OsiluAS I.
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b. Durchschnittsresultate und Verhältnisszahlen.

(Länge des Netzes am Jahressehluss : 520 Kilometer, 1871 187 5 1876
durchschnittlich betriebene Länge : 467 Kilometer.)

I. Ausgaben.

Gesammt-Betriebsausgaben per Balm-Kilometer Franken 21,636.12* 24,060.38* 21,750.25*

„ Lokomotiv-Kilometer „ 3.02* 3.14* 2.99*

„ Wagenachsen-Kilometer. Centimes 0.88* 10.15* 10.77*

Centralverwaltung Balm-Kilometer Franken 549.29* 562.60* 579.96*

Baiin aufsieht u. Bahnun terli alt „ „ „ 4,257.62* 4,326.77* 4,954.74*

Expeditionsdienst „ „ „ 4,976.52* 5,676.34* 4,781.62*

Transportdienst:
Im Ganzen „ „ „ 11,391.39* 12,908.86* 10,862.56*

„ Lokomotiv-Kilometer „
1.59.20* 1.68.23* 1.49.37*

„ Wagenachsen-Kilometer. Centimes 5.20* 5.45* 5.38*

Allgemeine Kosten „ Lokomotiv-Kilometer „
5.93 5.81 5.61

„ Wagenachsen-Kilometer „
0.19 0.19 0,20

Fahrdienst Lokomotiv-Kilometer „
65.25 76.95 67.13

„ Wagenachsen-Kilometer „
2.13 2.49 2.42

Zugkraft Lokomotiv-Kilometer „ 88.02* 85.47* 76.60*

„ Wagenachsen-Kilometer „
2.88* 2.77* 2.76*

„ Bahn-Kilometer .Franken 6,574.99* 6,558.73* 5,570.71'

Bahntclegraphie. „ „ „ 95.52 112.94 94,89

Verschiedenes „ „ „
365.78 472.87 476.48

II. Fahr-Material.

a) Den Bestand desselben betreffend:
Auf jede Lokomotive kommen Bahn-Kilometer • 3.3977 3.6638 3.6880

.„ „ „ „ .l'ersoncnvvagenachsen 7.682 8.5690 8.7518

„ „ „ „ Güterwagenachsen 39.091 34.276 34.197

„ „ „ „ im Ganzen Wagen a oh s en 46.773 42.845 43.248

„ n n „ Sitzplätze 126.74 141.43 157.17

v n n n • • • • Zentner Tragkraft 4,055.34 3,617.84 3,'197.io

Auf jeden Balm-Kilometer kommen Lokomotiven 0.294 0.273 0.271

„ „ „ „ .Personenwagenachsen 2.261 2.339 2.373

„ „ „ „ Güterwagenachsen 11.505 9.355 9.353

„ „ im Ganzen Wagenachsen 13.766 1 1.694 11.727

„ „ „ „ Sitzplätze 37.30 38.60 42.617

„ „ „ Zentner Tragkraft 1,193.54 987.46 1,002.489

Auf jede Personenwagenachse fällen Sitzplätze 16.14) 16.50 17.16

„ „ Güterwagenachse „ Zentner Tragkraft 103.74 105.55 107.1720

Bemerkung: Zur Ausmittelung der oben mit * bezeichneten Durchschnitts- und Ver¬

hältnisszahlen wurden die auf die Baurechnungen, den Dampfbootbetrieb, die
Gemeinschaftsbahnen der Nordostbahn und Centraibahn und die Eisenbahnunternehmung
Effretikon-Wetzikon-Hinweil fallenden Quoten der Kosten für die Centraiverwaltung etc.

von den Summen der betreffenden Ausgabetitel der Betriebsrechnung in Abzug gebracht.
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K. Oui'eksetiniììsr'esult.à unâ Vsr^âìtriissziAkIeri.

<I-âr>gs lZes Hiotno» mn àtirsssedlus»: S26 Xilomster, 16?? 16? S 16?«
âuretlsvtlnitUicà betriebene Iiân^e l 467 lîilomster.i

I. kusgsben.

Oesummt-L e tri v 0 SUN SAuk u n per Ilulm-Kilometer Oruiikvll 21,030.12* 24,000.33* 21,750.25'

„ Ookomotiv-Kilomvter „ 3.02* 3.14* 2.90*

^ Vluxvnuvlisen-Kilvmstvr. Lentimes 0.ss* 10..S* 10.77*

Lentrulvervvultunzr Lulin-Kilomvtvr > OrunKen 540.20* 562.00* 570.06*

Ilulin uuksivlit u. 11 u I> nu n terli ul t ^ ^ ^
4,257.02* 4,320.77* 4,054.74*

Oxpvclitionsàienst „ „ ^ 4,070.52* 5,070.34* 4,781.02*

Irunsportilienst:
Im Hunnen ^ ^ ^ 11,301.30* 12,008.80* 10,802.50*

„ Ookomotiv-Kilometur „
1.50.20* 1.08.20* 1.40.07*

„ liVu^enuelisen-Kilometer. Lent! m es 5.20* 5.40* 5.08*

^liAemeinv Kosten ^ Ookomotiv-Kilometer „
5.o» 5.81 5.0!

>VuAsnuo1issn-Kii»mvter „ 0.io 0.IS 0.20

Kukràienst ^ Ookomotiv-Kilometer „
05.20 70.00 07.18

>VuAsnuok8vn-K!iometvr „ 2.i» 2.40 2.42

/u^krukt Ookomotiv-Kilometer ^
88.02* 85.47* 76.00*

^ >VuZonuoIisen-K!>ometvr ^
2.ss* 2.77* 2.70*

^ IZulin-Kilomvtor .?run Ken 0,574.00* 0,558.73* 5,570.71*

11 u Ii n tele Frup Ii i o. „ ^ ^
05.52 l 12.04 04,80

Vvrsoliioilones. „ „ „
305.78 472.87 470.48

II. f-i>ir-ll!-i1kr!sl.

u) Den 11 es tu nil «lusselbon ketrelkenil:
Kut ^silv Ookomotive kommen Oulin-Kilometer ^ 3.0077 3.V0SS 3.0880

^ n n „ l'ersonontVUAenuolisvn 7.082 8.0000 8.7018

n n n „ OiitvrwuAenuolisvn 39.0!» 34.270 34.107

„ n r r im dünnen >VuA on u vil » en 40.770 42.840 43 248

„ n ^ „ 8itn p lâtno 120.74 141.40 157.17

» „ „ „ Zentner LruZkrukt 4,055.04 3,617.84 3,007.10

àt feilen Lulin-Kilometor kommen Ookomotivon 0.204 0.270 0.271

n „ „ „ vrsonsn vvuZo n uoli s on 2.201 2.000 2.117»

„ „ „ „ O ü torvv uAsnu oil sen 11.S0S 9.0SS ö.libS

„ „ im Ounnen >VuAonuoli sen 13.700 1 1.004 11.727

„ „ „ „ Zitnplütno 37.00 38.00 42.017

„ „ „ Zentner UruZkrult 1,103.04 087.40 1,002.484

ikuk ^jeilo OsrsonenlvuAonuvIise lullen Litnplütne 10.0» 16.00 17.10

„ „ OütervuAvnuoliss „ Zentner Irug-Krukt 103.74 105.ds 107.1720

Lemerliunx: ^ur ^ULmitteiunx der oben mit * de^eiekneten Ourok^eknitts- und Ver-
kältniLLxnkIen >vurden die ant' die Luureeknunxen, den Oumzikbvetdetrieb, die Oemein-

sekattsbaknen der ?isordo8tdttkn und (!entrulbitün und die ^isenbuknunternekmun^
Ltt'retilcon-^Vetxilien-IIinweil teilenden (Junten <Ier Xeston für die t^entrulvervultun^ vte.

von „en Summen à bàlleàn Xu^nbe.l.e, „er ve.riàrà.unx in .tb-n, .edrnekl.
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b) Din Leistungen u. Unterhaltungskosten der Lokomotiven betreffend :
1S74 1875 1S76

Jede Fahrdienstlokomotive hat täglich zurückgelegt: im Sommerdienst Kilometer 180.2 199.7 169.6

„ „ „ „ „ Winterdienst „ 165.5 171.1 157.4

„ „ „ „ zurückgelegt im Ganzen 11 29,308 28,988 30,596

Durchschnittliche Achsenzahl per Zug 30.62 30.88 28.ce

Reparat urkost e n d. Lokomotiven per Lokomotiv-Kilomcter Centimes 21.6751 23.4362 16.23

„ „ „ „ beförderten Wagenachsen-Kilometer n 0.708 0.759 0.583

Verbrauch an Steinkohlen „ Lokomotiv-Kilometer Kilos 8.5882 8.4541 8.3152

„ „ Wagenachsen-Kilometer 0.2805 0.2737 0.2994

„ „ Schmiermateri al* Lokomotiv-Kilometer 0.0211 0.O211 0.O217

„ „ Wagenachsen-Kilometer 0.0007 0.OOO7 0.0007

Kosten des B r ennma t er i al e s „ Lokomotiv-Kilometer 0 e n t i ni e s 83.4383 29.0300 26.6693

„ „ „ befördertenWagenaclisen-Kilometer e 1.092 0.940 0.9603

„ „ Schmiermateriales*,, Lokomotiv-Kilometer „ 1.965 1.8984 1.9382

Kosten für Reparaturen sowie für Brenn- und Schmiermaterial:
per Bahn-Kilometer F ranken 4,141.31 4,229.77 3335.21

„ Lokomotiv-Kilometer 57.876 55.122 45.89

„ beförderten Wagenachsen-Kilometer 11
1.890 1.784 1.65

c) Die Leistungen und Unterhaltungskosten der Wagen betreffend:
Von den Nordostbahnwagen hat jede Achse durchlaufen Kilometer 13,596 13.713 13,234

und zwar jede Personenwagenachse •1 29,763 27,162 26,289

„ Güterwagenachse 10,419 10,351 11,095

Täglich ist die ganze Balm durchlaufen worden von Personenwagenachsen 178.88 218.23 185.68

„ Güterwagenachsen 421.38 431.07 366,12

„ Personen -u. Güterwagenachsen 600.26 649.30 551.80

Von den auf der Nordostbalm durchlaufenen Wagcnachscn-Kilometern fallen

auf Nordostbahnwagen Prozente 56.57 61.32 62.32

„ fremde Wagen 11 43.43 38.68 37.68

Koston des Schmiermateriales per Wagenachsen-Kilometer Centimes 0.O154 0.0135 0.0154

Reparaturkosten per Bahn-Kilometer (467 Kilometer) Fr anken 1,830.79 1547.U 1327.44

„ „ Wagenachse und Jahr t! 132.99 105.84 101.67

„ „ Wagenachsen-Kilometer Centimes 0.978 0.772 0.784

d) Ausnutzung der Wagen:
In den Personenwagen waren während des Jahres von sämmtlichen

Sitzplätzen durchschnittlich besetzt Prozente 32.442 26.836 27.578

Ausnutzung der Tragfähigkeit der Gepäck- und Güterwagen 11
30.514 31.079 31.49

* Putzmaterial nicht gerechnet.

39

b) Oil? OoiatnnAon u, Onto r iialtnn Aslco 8 to n clsr I? o icy Motiven i> o to o fI o n <1 :
t«74 t«7S 787«

.1olio Xa1ii'l1ion8tI»Icomotîvo liat täA'Iioli 2iii'üo1cAs1s^t: im öommorcüonst X i I o m o t o o 180.2 199.7 169.6

„ „ „ „ „ 5VintorcI!on8t „ 165.5 171.1 157.4

„ „ „ „ üurüelcAsIeAt im Oannon „ 29,308 28,988 30,596

Onovlisolmittliolig ^ oil 8 o n 2 all i pso 30.SS 30.88 28.06

Xopaoat nrlco8t o n <1. Oolcainotivon psr Oolcomotiv-Xilomvtoi' 6îon timo s 2I.6751 23.4862 16.23

„ „ „ „ 1>olör<1voton >Va^onaoIi8on-XiIomotoi' 0.708 0.759 0.588

V ool> on noli an 8 t oinlc o 1> I on „ Oolcomotiv-Xilomoteo Xi I N 8 8.5SS2 8.4541 8.8152

„ „ ^VaAennoIi8on-Xilomotoo 0.2805 0.2787 0.2994

„ „ L olim i o omato r! a I ^ Oolcomotiv-Xilomoter 0.0211 0.0211 0.0217

„ „ în^gnaoli80ii-Xi1omotoo „ 0.0007 0.0007 0.N0V7

Xo8ton «i o 8 X r o n n ma t « r i a 1 o 8 „ Oolcomotiv-Xilomotso O o n t i m o 8 33.4888 29 0800 26.6698

„ „ „ kokorcIsrton^aAsnaoIi8oii-Xi>omotoo „ I.V92 0.94» 0.9608

„ „ 8olimioomatorinlg8*„ Oolcomotiv-Xiloinoteo „ 1.965 1.8984 1.9882

Xo8ton tür Xopaoatnoon 8ocvio für Xoonn- iimi Lolimiormatooiali
poo Xaiin-Xiiomotor O r a nIco n 4,141.81 4,229.77 3335.21

„ Oolcomotiv-Xilomotvr „ 57.876 55.122 45.89

„ dskôràsrton VnAonnoli8on-XiIomotor „ 1.890 1.784 1.65

v) O i o OoisitunAen null OntorIiaItnnA8lco8ton à oo 5Va A o n botroklonà:
Van àon Xoràootkalinvm^on iiat ,jo6o Vo lis o âurolilaulen X i i o ni o t o r 13,596 13.713 13,234

nnà 2v?ar ^ocio ?oo80non5vaASnao1i8o 29,763 27,162 26,289

„ (Intorvvag'onaolms „ 10,419 10,351 11,095

'Inxlioii Ì8t <iio Kan 2 e Xaiin 6iioolilaulen voo6on von ?vo8ononvvaAonaoIi8on 178.88 218.28 185.68

„ Oütoo5vaAenaoIi8on 421.88 431.07 366.12

„ Ovo 8 o n o n - n. O!!tsi'vnA0naoii8on 600.26 649.80 551.80

Van lion auk llsr Xorâoaidaiin lluoolilanlonen IVaAlniaolisvn-Xilomotoon talion

anl Xoo6o8t6alinvvnAon ?ro2onto 56.57 61.82 62.82

„ Iromào >VaA0n „ 43.48 38.68 37.68

Xo8ton <ie8 8o,limisomatsrialo8 por 5VaAonao1i8on-XiIomotor O o ntim o 8 0.0154 0.0185 0.0154

Xoparatuolco8ton pso Laiin-Xiiomstor 1467 Xilomotso) Xo a n icon 1,830.79 1547.li 1327.44

„ „ 5V»Aonao1iso unâ lalir n 132.99 105.84 101.67

„ „ 5VaAonav!i8on-Xilomotsr O o n t i m o 8 0.978 0.772 0.784

à) ÜN8Nllt?NNA <Ioo V^aAon:
In lion Oso80non5vaAsn vvarsn 5vn6rsni1 lio8 .laliros von 8änimtüoiion

Kitüpiätüon àuovlmolinittlioli boset^t o o î! o II t o 32.442 26.88» 27.578

^li8nnti!iinA 6or VoaAlaliiKlcoit àsr Ogpäolc- unà OütvocvaAöN 30.514 31.079 31.49
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c. Chronologische Vergleichung der Betriebsausgaben.

Betriebsjahr Durchschnittlich

betrieb.

Bahnlänge

Ausgabe per Kilometer Ausgaben Betreffniss
Erneuerung
des
Oberbaues und
Transpor t-
materials
(aus dem

Erneuerungs-
fonds

bestritten)

per Kilometerverwaltung

haltungskosten

Expeditions-

dienst

Transportdienst

Télégraphié
schiedenes

Im

Ganzen

per
Lokomot.-
Kilometer

per Wagenachsen-

Kilometer

Kilom. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Cts. Fr.

1855 60 395 1,377 1,689 1,719 — — 5,181 2.20 14.00 —

1856 106 342 1,932 1,837 2,072 — — 6,183 1.89 9.03 —

1857 134.4 426 1,835 2,666 2,333 — 7,260 1.85 8.63 —

1858 156.5 460 2,244 2,591 2,760 29 _ 8,087 2.14 10.05 —

1859 168.1 491 1,821 3,408 2,829 38 — 8,585 2.28 8.04 —

1860 178 480 1,886 2,419 4,659 47 121 9,613 2.38 8.93 —

1861 178 581 2,163 3,061 6,094 60 247 12,207 2.48 8.88 283

1862 178 638 2,267 3,138 6,575 55 177 12,851 2.44 8.62 664

1863 178 783 2,422 3,257 6,853 61 235 13,609 2.02 9.23 —

1864 216.5 707 2,300 2,951 5,403 54 148 11,564 2.80 8.59 —

1865 257.3 616 2,380 2,827 4,847 63 192 10,926 2.25 8.51 67

1866 264 435 2,998 3,233 5,507 63 153 12,389 2.38 8.75 —

1867 264 465 2,696 3,847 5,838 68 195 13,109 2.27 8.37 829

1868 264 444 2,696 4,279 6,812 78 222 14,531 2.37 8.40 840

1869 267.1 417 2,554 3,837 6,922 11 119 13,984 2.42 8.49 822

1870 279 467 2,963 3,678 7,354 68 158 14,688 2.57 9 oi 1,600

1871 289 418 3,016 4,216 8,229 68 226 16,173 2.52 8.67 1,923

1872 299 672 3,583 4,138 9,616 78 328 18,415 2.79 9.62 1,867

1873 299 536 3,787 4,719 10,605 94 321 20,062 2.83 9.43 2,983

1874 299 549 4,258 4,977 11,391 95 366 21,636 3.02 9.88 3,115

1875 340 562 4,327 5,676 12,909 113 473 24,060 3.14 10.15 3,349

1876 467 580 4,955 4,782 10,862 95 476 21,750 2.99 10.77 3,010

D. Finanzergebniss und Aktiendividende.

Im letztjährigen Geschäftsbericht hatten wir angerathen, bei den Folgerungen, welche aus dem abermals

erzielten günstigen Jahresergebniss für folgende Jahre abgeleitet werden, mit Vorsicht zu verfahren. Es wurde

damals auf die verschiedenen Momente hingewiesen, welche die kommenden Ergebnisse in bedeutendem Grade

ungünstig zu beeinflussen geeignet seien, und erwähnt, dass eine namhafte Ersparniss auf den sehr angewachsenen

Betriebsausgaben als rathsam erscheine, um die nun beginnende kritische Übergangszeit leichter und rascher zu

überwinden. Damit hatten wir in kaum misszuverstehender Weise auf den bevorstehenden Rückgang der

Aktiendividende hingewiesen. Leider ist derselbe nunmehr, und zwar in einem, unsere damalige Voraussetzung bedeutend

v. Lkrc>nc>Ic>Aise^6 VsDKlsieliuiiK âsD LàiedsAUSAAden.

's

«

do
V L^ :«Z

v -q

-Z Z
^ 's

iì. u 8 A a 6 s xisr Kilometer Knsgalien lîetred'niss

Contrai-

ver-
wsltung

Unter-
lndtunAS-
kosten

Kxpedi-
tions-
dienst

'Iransport-
dienst

l'sie-

grapliie

Ver-
seine-

donss

lin
líanxvn

per
Kokoinot.-
Kilometer

per Wegen-
nelisen-

Kilometer

«!wm. i> ?r. I?r. r,-. i<>. k'r. t>. Lts. r».

1855 60 395 1/377 1,689 1,719 — — 5,181 2.so 14.0« —

1856 106 342 1,932 1,837 2,072 — — 6,183 1.80 9.00 —

1857 134.4 426 1,835 2,666 2,333 — - - 7,260 1.85. 8.00 —

1858 156.s 460 2,244 2,591 2,760 29 — 8,087 2.14 10.00 —

1359 168.1 491 1,821 3,408 2,829 38 — 8,585 2.so 8.04 —

1860 178 480 1,886 2,419 4,659 47 121 9,613 2.0» 8.00 —

1861 178 531 2,163 3,061 6,094 60 247 12,207 2.40 8.8» 283

1862 178 638 2,267 3,138 6,575 55 177 12,851 2.44 8.02 664

1863 178 783 2,422 3,257 6,853 61 235 13,609 2.02 9.s» —

1864 216.s 707 2,300 2,951 5,403 54 148 11,564 2.00 8.00 —

1865 257.S 616 2,380 2,827 4,847 63 192 10,926 2.ss 8.bi 67

1866 264 435 2,998 3,233 5,507 63 153 12,389 2.0» 8.70 —

1867 264 465 2,696 3,847 5,833 68 195 13,109 2.27 8.07 829

1868 264 444 2,696 4,279 6,812 78 222 14,531 2.07 8.40 840

1869 267.i 417 2,554 3,837 6,922 11 119 13,984 2.42 8.40 822

1870 279 467 2,963 3,678 7,354 68 158 14,688 2.07 9 01 1,600

1871 289 418 3,016 4,216 8,229 68 226 16,173 2.02 8.07 1,923

1872 299 672 3,583 4,138 9,616 73 328 18,415 2.70 9.02 1,867

1873 299 536 3,787 4,719 10,605 94 321 20,062 2.S0 9.40 2,983

1874 299 549 4,258 4,977 11,391 95 366 21,636 3.02 9.s» 3,115

1875 340 562 4,327 5,676 12,909 113 473 24,060 3.14 10.15. 3,349

1876 467 580 4,955 4,782 10,862 95 476 21,750 2.00 10.77 3,010

I>. ^inan/ei'gkbni88 uncl àl<îienlliviclknllk.

Im làtjâiiriAon Dosokältsksrielit Iiattsn >vir anAoratlion, boi don I^olAorun^on, voleliu au» dom aliormal»

erxioltsn AÜnstigon dàrssorAôdniss tur kol^snds .laine akAsloitst vordon, mit Vnrsiekt xu vorkaliron. D» wurde

damai» auk dis versoinsdenen Nomonte innAk>vis»en, wsioiie die kommenden KrAoimi»»e in Iiedeutendem Drado un-

AÜnstiA xn lioointiusson Agei^net »eien, und ervväimt, das» eine namiialte Drsparnis» ans den sein- an^evvaelisenen

HetriàausAaizen sis ratiisam ersoiieino, um die nun iikUnnendo kritiseiie ÜderFanAsxsit loieiitor und raseker xn

üderwindsn. Damit iiattsn wir in kaum missxuvorsteliendor iVoise auk den kovorstelrendon linokMNA dor Aktion-

dividondo iiin^vissen. Doidor ist derseike nunmeiir, und xwar in einem, unsere damalig Voraussetzung iiedeutsnd
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übersteigenden Masse eingetreten, indem die Dividende der Stammaktien von 8 auf 3 Prozent reduzirt und auch

hiefiir noch der letztjährige Saldovortrag von Fr. 302,999 aufgezehrt, sowie der Reservefond mit Fr. 114,000 in

Mitleidenschaft gezogen werden musstc ; das Jahreserträgniss selbst hätte also nicht einmal völlig für eine Dividendenzahlung

von 2 Prozent ausgereicht. Die Ursachen dieser bedauerlichen Erscheinung und die durch dieselbe

veranlassten Massnahmen, um einer weiteren Verschlechterung der Finanzlage vorzubeugen und die allmälige Wieder-

erstarkung der Unternehmung anzubahnen, werden in unserm besonderen Berichte an die Generalversammlung über

die gegenwärtige Finanzlage eingehend besprochen, wcsslialb wir an dieser Stelle von sachbezüglichen Bemerkungen

Umgang nehmen.

Der Erneuerungsfond zeigt abermals einen Rückschlag, im Betrage von Fr. 520,781. 78 Cts., und ist

dadurch auf Fr. 943,943. 05 Cts. herabgesunken. Die Umstände, welche die successive Verminderung des Fonds in der

dermaligen Betriebsperiode herbeiführen, sind schon in frühem Berichten hervorgehoben worden ; sie liegen namentlich

dann, dass, uin den Oberbau auf dem ganzen Netz und ebenso das Transportmaterial durchgängig in befriedigendem

Zustande zu erhalten, in den letzten Jahren Ersatzbauten und Ersatzanschaffungen in grossem Umfange stattfanden.

Von einer Verminderung der Einlage aus der Betriebsrechnung, welche seit 1873 ununterbrochen auf Fr. 3000 per
Bahnkilometer gehalten worden ist, wird daher einstweilen kaum die Rede sein können. Dagegen dürfte dieselbe,

falls sie einige Zeit fortgesetzt und auch für die neu in Betrieb gekommenen Bahnkilometer bewilligt wird,
ausreichen, um nicht nur der gänzlichen Aufzehrung des Erneuerungsfonds vorzubeugen, sondern auch die Wieder-

äufnung desselben auf eine den kommenden Bedürfnissen entsprechende Höhe herbeizuführen.

Der Reservefond trat das Berichtsjahr an mit einem Saldo von Fr. 2,073,543. 39

lliezu kamen statutengemäss folgende Jahrcs-Einnahmen :

1. Zinsvergütung von 5 °/o auf dem Saldo des Vorjahres Fr. 103,077. 16

2. Antlieil an den auf die Baurechnungen fallenden Zinsen für die im

Bau neuer Linien engagirten Kapitalien „ 127,382. 17

3. Zinsgewinn auf dem Subventionsdarleihen der rechtufrigen Zürichsee-

balm „ 46,750. —
4. Verschiedenes 4,250. —

Ausserdem wurde gemäss Bcschluss des Verwaltungsrathes vom 282,059. 33

14. Juni der Rest der Agioerlüse auf den früheren Aktienemissionen in

den Reservefond eingelegt mit 433,382. 47

Summe der Einnahmen Fr. 2,788,985. 19

Dagegen wurden folgende Ausgaben dem Reservefond belastet:

1. Zuschuss au die Betriebsrechnung Fr. 114,000. —

2. Deckung des Verlustes auf dem Verkaufe von Werthschriften „ 62,169. 80

3. Ilerabwerthung der übrigen Worthschriften auf den jetzigen Tageskurs „ 413,500. —

Summe der Ausgaben „ 589,669. 80

Saldovortrag auf das Jahr 1877 Fr. 2,199,315. 39
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iiì)vi'»toÌKvnâvn Nssso vingotrvton, inâom âiv Divîâvià «lor Ktammsktion von 8 suk Z krosent roàûirt uuà auok

biokür noolv «lor Iot/tjnlirÌFo LnläovortrnA von l'i'. 302,999 nukA'o/obrt, sowie «lor Roservokon«! mit IV. 114,000 in

ÄIitloi«lonsol«nkt ^o/oAon wor«lon mussto; «Ins ünlirosortrnAniss selbst lintto also niobt oinnnrl völlig kür eino Divi«len«lon-

/nlilrmA von 2 Dro/ont nusForoiobt. Dio Drsne.bon cliosor boolnuerliobon DrsoboinunA un«I «lio «lurob clieselbo ver-

nnlassten Unssnalnnon, um oinor woitvron VorsobloolitorunF «lor Dinnn/lage vor/ubouZen nn«1 àis nllmnliZv ^Vioàor-

orstnrkun^ clor Dntvrnebinun^ nn/ubnbnon, worclon in unserm boson«loron lZoriobto un «lis DonornlversannnlunF über

«lio A0A>ZnwnrtÌF0 Dinnn/lnFo eiiiAoboncl bosproobon, wossbnlb wir un «liosor Ltollo von snebbe/ÜAliobon Doinorkun^en

IlniANUA nolimon.

Dor DrnouorunFskonà /oig4 nborinnls oinon liüoksoblnA, im DotraZo von Dr. 520,781. 78 <üts., un«l ist

«In«Iurob nuk Dr. 943,943. 05 Dts. bornbAosunkon. Dio Dm«tnn«lo, wolobo «lio suooossivo Vermin«lorunA «los Don«ls in «lor

«lormnli^on Dotilobspoiûo«lo liorbeitubren, sin«l sobon in krüborn Doriobton IiorvorAobobon worclon; sio lioZon nnmvntlivb

«lariu, «lass, uin «lon Dborbnu nuk «loin Ann/on Hot?! un«l obonso «las Drnnsportmntorinl cluroliAnnAÎA in bekris«lÌA0nclgm

/ustnii«1o /.«« orl«nlton, in «lon lot/ton àliron Drsnt/bnuton un«l Drsnt/nnsolintkunFon in grossem VlmtnnAo stnttkanclon.

Von oinor VorminàorunA «lor Dinla^e nus «lor kîotriobsroolmuuA, wolobo soit 1873 ununtorbroobon nuk l'r. 3000 por
Dalmkilomotor Aobnlton woi'clon ist, wirà «labor oinstwoilon kaum «lio Reäo soin können. DnASAon «lürkto clioselbo,

kails sio einige lîoit kortgosot/t unil nuob kür «lio neu in Dotriob gokommonen Dnbnkilomvter bewilligt wir«I, nus-

roiobon, uin niât nur «lor gnn/Iiobon Vuk/obrung àos Drnouorungskoncls vor/ubeugon, son«lorn nuob «lio IViocler-

nukuung «lossolbou nuk oino «lon komineinlon Do«lUrknisssn ontsprooboncle llölio bvrboi/ukübron.

Dor lioservokon«! trat «las Doriobts^nbr an mit einem 8nl«Io von Dr. 2,073,543. 39

llio/u knmon statutongomnss kolgonäe 4nkros-Dinnnkmon:

1. Zinsvergütung von 5^/o nuk «loin 8nl«lo «los Voi^iibros Dr. 103,077. 16

2. «Vntboil an «lon nuk «lio Dnuroobnungon knllomlon pinson tür «lio im

Dnu nouor Innion ongagirton Kapitalien „ 127,382. 17

3. Zinsgowinn nuk «lom 8ubvontions«larleil>on «lor roobtukrigon Züriolisve-

balm. „ 46,750. —
4. VorsobioilLnos 4,250. —

àssorilom wur«lo gemäss Dcsobluss «los Vorwnltungsrntbos vom 282,059. 33

14. 4uni «lor liest «lor ^Vgioorlöso nuk «lon krüboron Vktienoinissionon in

«lon liosorvokon«! oingologt mit 433,382. 47

Luinmo «lor Dinunlnnon Dr. 2,788,935. 19

Daseien wurâon kolgonclo ^usgîrbon «lom liosorvvkon«! belastet:

1. Zusobuss nn «lio Dotriobsroobuung Dr. 114,000. —

2. Dookung «los Verlustes nuk «Zum Vorkaute von V/ortbsobriktsn „ 62,169.80
3. Ilornbwortbung «lor übrigen V7vrtl>sobrikton nuk «lon ^ot/igon Dagoskurs „ 413,500. —

Zulnmo «lor Vusgabon „ 589,669. 80

8nl«lovortrag nuk «las 4nbr 1877 Dr. 2,199,315. 39
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E. Verschiedenes.

1. Dampfbootbetrieb auf dem Bodensee.

Die Dampfboote der Schweizerischen Nordostbahn auf dem Bodcnsoo haben im Jahre 1876 regelmässige

Fahrten ausgeführt auf den Routen :

Romanshorn - Lindau Rorschach-Lindau, und

Romanshorn - Friedrichshafen, Lindau - Bregenz.

Verkehr und Einnahmen.

Transportquantitäten Einnahmen

187 5 18? 6 1S75 1876

Personen Prozente Personen Prozente Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente

I. Personentransport.

Einfache Fahrt I. Platz 29,192 25-ot 28,292 26.07 51,018. 32 53,099. 95

v n Ii. 35,124 30.85 33,219 30.01 32,949. 69 34,887. 33

Hin- und Rückfahrt 1. „ 7,538 6.(12 9,594 8.8-1 7,186. 27 8,798. 92

n » v 11. y, 20,754 18.23 18,650 17.19 10,190. 61 9,214. 11

Abonncmontsbilleto 1. „ 2,701 2.37 2,938 2.71 1,899. 26 1,692. 53

77 11. „ 6,386 5.Gl 6,620 6.10 3,789. 58 3,699. 11

Lustfahrtbilleto 1. 77 " * 5,461 4.80 4,781 4.11 1,743. 60 1,822. 13

n 6,699 5.88 4,415 4.07 3,080. 22 2,561. 12

Total 113,855 100 108,509 100 111,857. 55 28.28 115,775. 20 27.21

Zentner Zentner

II. Gepäcktransport 11,453 11,981 5,317. 58 1.31 6,095. 64 1.13

III. Viehtransport.
Bück Stück

Klasse a, Pferde 40 1.00 76 2.03

„ h, schweres Vieh 1,744 43.01 1,125 38-90

„ o, leichtes

d, Schweine

77
751

81

18.78

2.02

595

69

20.57

2.39
6,324. 40 5,613. 25

„ o, Kälber, Schafe und Ziegen 1,062 26.50 717 24-79

Hunde 321 8.03 310 10.72

Total 3,999 100 2,892 100 6,324. 40 1.00 5,613. 25 1.32

IV. Gütertransport.
Zentner Zentner

Eilgut 30,188 1.03 25,456 1.15

Gewöhnliches Gut

Güter der Ausnahmsldasso I à 14 Cts.

300,457

1,138,075

16.20

61.00

302,983

1,184,848

13.70

53.55
269,444. — 297,646. 51

77 77 77 II à 7 Cts. 378,947 20.51 699,213 31.00

T o t a 1 1,847,667 100 2,212,500 100 269,444. - 6812 297,646. 51 69.00

V. Verschiedenes. • • 2,594. 95 0.60 313. 49 0.08

Gesammt - Total • • 395,538. 48 100 425,444. 09 100
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U. Vei'8vtàlene8.

1. vàmpkkootbetrisk auk «Zem Boâenses.

vis vampldoato à' Làvàoi'iseliE» Horilostlalm auk dom koäonsoo 1ia5on im daliro 1376 roAsImässigo

Kakrton ausAvItikrt aul âon Houle»:

Iloinluisliorn - I/iiida» Rorsoliaoli-I^indau, u»d

lìomansìior» - IViodriolisliakon, Hindau - Li'vAv»?.

Vsrlcsài' unâ Linnàmsn.

IianspottquanIiMen ^innalimen

78? S 187« I«?s 187«

»cisoiica I'r->2°à lì ck. i>âà l'l'. (ì ».-.-..à
I. f>S>-S0I1KNl>'îMSPM't.

I4!nkao1>o dalirt I. l'Ià 2!),192 25.»! 23,292 26.07 51,018. 32 53,099. 95

n „ II. 35,124 30.SS 33,219 30.01 32,949. 69 34,837. 33

II!»- uiid kiielclalirt 7,538 6.02 9,594 3.S1 7,186. 27 8,793. 92

n i 20,754 13.2» 18,650 17.10 10,190. 61 9,214. 11

Hdonnomoiàbîllvto I. „ 2,701 2.87 2,938 2.7! 1,899. 26 1,692. 53

6,386 5.0! 6,620 6.10 3,789. 53 3,699. 11

dusttaluldillvto 5,461 4.so 4,781 4.» 1,743. 60 1,822. 13

6,699 5-ss 4,415 4.07 3,080. 22 2,561. 12

dotal 113,855 100 108,509 100 111,857. 55 23.28 115,775. 20 27.2!

iioiitnvi' 2°iàr
II. Kesàliii'-mspoi't 11,453 11,981 5,317. 58 1.8! 6,095. 64 1.IS

III. Vielitl-ìnspvi-t.
k'tüvlc Ktiidc

Xlasso a, I?k(»'<Io 40 1.00 76 2.00

^ 6, soliwvi'v» Violi 1,744 43.°i 1,125 33.00

„ o, loiâtvs

^ â, 3vl!^V0>I!0

751

81

13.78

2.02

595

69

20.07

2.00
6,324. 40 5,613. 25

^ o, Ilätlillr, 8olialvi.mil/iog'v» 1,062 26.00 717 24.70

Ilimclo 321 8.0» 310 10.72

dotal 3,999 100 2,892 100 6,324. 40 1.00 5,613. 25 1.82

IV. KMeNi-anspoi't.
S°,.àr

HlIZut 30,183 1.08 25,456 1.IS

Ovvvölinlielies Lut
Hütvr dvr V.u8»alimslc!asso I à 14 L!ts.

300,457

1,138,075

16.2»

61.00

302,983

1,134,848

13.70

53.00
269,444. — 297,646. 51

„ » >, II» 7 (Its. 373,947 20.01 699,213 31.00

(Iota! 1,847,667 100 2,212,500 100 269,444. - 68 IS 297,646. 51 69.00

V. Versoklellenes. 2,594. 95 0.00 313. 49 0.08

«vsà-^àl - 395,533. 43 100 425,444. 09 100
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Zusammenzug des Verkehres und der Einnahmen der Bodensee-Dampfboote.

Personen Gepäck Yieh Güter Verschiedenes
Total-

• Einnahme

Anzahl Kr. Cts. Zentner Fr. Cts. Stück Fr. Cts. Zentner Fr. ts. Fr. Cts. Fi. Cts.

1876 108,509 115,775 20 11,981 6,095 64 2,892 5,613 25 2,212,500 297,646 51 313 49 425,444 09

gegenüber 1875 113,855 111,857 55 11,453 5,317 58 3,999 6,324 40 1,847,667 269,444 — 2,594 95 395,538 48

mehr

woniger 5,31(1

3,917 05 528 778 06

1,107 711 15
364,833 28,202 51

2,281 46

29,905 61

Durehschnittseinnahmen.

1875 1S76

Einnabmebetreffniss per Reisenden O.os 1.07

„ „ Zentner Gepäck „ 0.4G 0.51

„ „ Stück Vieh • * 11
1.5S 1.94

„ „ Zentner Güter Centimes 14.53 13.45

Dor Personenverkehr zeigt trotz eines namhaften Ausfalles in der Zahl der beförderten Personen eine höhere

Einnahme als im Vorjahre, von der Taxerhöhung herrührend, welche im Juni 1875 in's Leben getreten ist.

Der Gepäcktransport, in Quantität nur vom Jahrgang 1873 übertroffen, weist eine Einnahme nach, wie sie

vorher auf diesem Titel niemals erreicht worden.

Der Viehtransport, zeitweilig durch sanitäre Massnahmen unterbrochen oder beschränkt, erlitt eine weitere Einbusse

durch Rückgang im Umsätze mit Schworvieh.

Im Güterverkehr ist eine wesentliche Besserung hauptsächlich durch Zunahme des ungarisch-österreichisch-

schweizerischen Verkehrs in der zweiten Jahreshälfte eingetreten; die erzielte Einnahme war die höchste in den letzten

5 Jahren. Dass der Durchschnittsertrag per Zentner sich vermindert hat, erklärt sich daraus, dass die Bemühungen

für Vermehrung des über Romanshorn gehenden Transitverkehres zwar auch im Berichtsjahre gute Erfolge
aufzuweisen hatten, aber in Folge der Konkurrenz der süddeutschen und der oberitalienischen Route die Einräumung
sehr ermässigter Taxen für den betreffenden Verkehr bedingen.

ZussmrnsnxuA cZss Vsäslirss unà äsn Linnàinsn clsn LoÄsnsss-Osrnpkkoots.

I'si'sonvn Lepüclc Vied <Zütor
Vor-

sâiklvnos
'NotuI-

Nr, Cts. Nkntnei' Nr, (,'ts. Ltilek Nr. 0ts. Xriitnor Nr, < w. Nr, 0ts. Nr, 0ts,

187« >08.509 115,775 20 11,981 0,095 64 2,892 5,613 25 2,212,500 297,640 51 313 49 425,444 09

AoMNÜlxn-1875 113,355 111,857 55 >1,453 5,317 53 3,999 6,324 40 1,847,667 209,444 2,594 95 395,538 48

molr
cvlnnAvi' 5,340

3,917 05 528 778 06

1,107 711 15
364,333 23,202 51

2,281 46

29,905 01

OunsliselitnillssinnÄkmsn.

187S 18?«

Kinnalimodotrollniss pm' 11<?isinn1on 0,08 I.c.7

„ „ /vntnvr Hopäolc „ 0,4l> 0.5,l

„ „ Ltiià Viol, „ 1,58 1,0!

„ „ Zentner Hütor Lîvntimos 14,5,8 13.4°

Ooi' l'onsononvoiäcolin iioint ti'à oinos nninliakton TVnssalIos I» äon ^iclil ilov bokönäonton l'onsonon o!no Iiöliono

Linnalnno als im Voi^äino, von äon 'l'nxoi'IwImnA Iconnnlinonä, cvololio im .Inn! 1875 in',? I.<z!wn Aotnoton ist.

Vor dopäolctranspont, in (jnantität nun vom àln'gang' 1873 üdortrokfon, cvoist oins liinnnluno naoli, cvio sie

vm'Inn' ant äiosom ?itol niomnls onnoiàt cvonäon.

Ilor Violitmnspont, /oitvvoiliA äunoli sanidiiro Nassnalnnon untondwolion oäon dosolnÄnIct, oilitt oino cvoitono lÄndnsso

äuvoli Unolc^anA im Vmsat^o mit Lolnvonvioli.

Im (liitorveiìolnî ist oino vosontliolm llossonung' kau^tsäoläioli äui'vli />cna1nno äos nnFM'isoic-östonroiolcisoli-

8viiviZÌZ!6>'isàon Vorlîàns in äor iivoitsn äadrsskälkto vinZotroton; äio oröiolto Mnnalrmo >var äio Iröolcsto in äon letzten

5 .Iniiron. Hass äor »urolcsolmittsortrnA por /^ontnor sicäc voi^ninäort Invt, orlclä>4 sià daran», class äio llomüinmAon

luv VormolirunA äos 1!5or Romanslcorn M^onäon Iransitvorlcoliros i?>var auolr im lloriolcts^alcro Anto lürlolAg ant-

zlcnveisen Icatton, alior in 1?oÌAS äor Xonlcnrron!? äor süääontsolion unä äor odviltalionisolion Routo äio IlinräumnnA
solir ormässiz-lor 4Äx<zn für äon 1>otrolkonäon Vorlcolir doäing'on.
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Ausgaben des Dampfbootbetriebes auf dem Bodensee.

1875 ist« Gegenüber 1875

Mehrausgabe Minderausgabe

Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente Kr. CtS. Fr. Cts.

10,000 2.48

1. Auf den Dampfbootbetrieb fallende Quote

der Central Verwaltung' und der technischen

Leitung 10,000 2.48

18,729 60 4.05

2. Besoldungen und Entschädigungen des

Administrationspersonals 18,944 10 4.70 214 50 —

127,118 08 31.54

3. Besoldungen, Löhne und Ersparnissprämien

des Schiffspersonals 125,692 31 31.10 1,425 77

3,390 74 0.84 4. Bekleidung desselben 3,365 03 0.83 — — 25 71

1,595 20 0.39

5. Miethzinse, Bureaubedürfnisse, Druck- und

Insortionskostcn, Beleuchtung und Beheizung

der Bureaux 1,184 06 0.29 411 14

39,412 50 9-78 6/7. Kosten des Ein- und Ausschiffons der Güter 45,962 31 11.39 6,549 81 - —

143,387 77 35.58

8. Brenn-, Schmier- und Putzmaterial, Beleuchtung

und Beheizung der Schiffe 134,230 66 33.27 9,157 11

38,148 43 9.47

9. Unterhalt der Schiffe und der Ausrüstungsgegenstände

40,009 71 9.92 1,861 28 — —

7,161 50 1.78 10. Assekuranz-Priimien 8,022 60 1.99 861 10 — —

14,054 59 3.49 11. Verschiedenes 16,029 47 3.97 1,974 88 — —

402,998 41 100 Total 403,440 25 100 441 84 — —

Finanzergebniss.

1875 187ß

Total per
Fahr-Kilometcr

In
Prozenten

der Brutto-
Einnalnno

Total per
Fahr-Kilometcr

In
Prozenten
der Ilrutto-
Einnahmel'r. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Einnahmen 395,538 48 5 07 — 425,444 09 5 52 —

Ausgaben 402,998 41 5 16 101.88 403,440 25 5 23 94.83

Vorschlag — — — — — 22,003 84 — 28.5 5.17

Rückschlag 7,459 93 — 09.5 1.88 — — — — —
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cZss Oampkdooldsil'iskss suk âsm Loâsnsss.

H87S 187«
deAenülier 1875

Uo1u!MSMll8 N!nà>>'8u»jxà

44'. (4s. 44. Cts. 14. <ts. 44'. <4î>.

IN,000 2.48

1. >4uk den Oampkdootdoti'igl) lullende ljnots
der Lsnti'ulvvi'tvuItunA und der toolniisolien

ligitUNA 10,000 2.48

48,729 00 4.65

2. LesoldunAen und LnisoldidignnKen de« ^.dnd-

nistrutiongpersonuls 18,944 10 4.7» 214 50

127,148 08 31.84

3. Lö8oIdunKkn, I.öl(ns und 11i'8purn!s8prüm!en

des 8vl(!ffspsr8onuls 125,092 31 31.1« 1,425 77

3,390 74 0.84 4. LeldsidunA dv88slbsn 3,365 03 0.8Z — — 25 71

1,595 20 0.8g

5. Ni<zt!>üiu8U, llureuubedürlnisse, llruolc- und

Insvrtiensl(08ton, IZoleuelltung' und IZelioixung'

der Unreuux 1,184 00 0.2» 411 14

39,412 50 9-78 6/7. lîosten de» Hin- und Xu88elddon8 der lltiter 45,902 31 11.M 0,549 81 — —

143,387 77 35.88

8. Urenn-, Lolimier- und 4>>àin»tsriu>, lleleuoli-

tunK und öelikixunA der Lvldde 134,230 «6 33.27 9,157 11

38,148 43 9.47

9. Ilnterkalt der Lolliffv und der XusrüstunA»-

AeAeii8tünds 40,009 71 9.82 1,861 28 — —

7,101 50 1.7« 10. ^s«e1curunii-?rüinien 8,022 60 1.S0 801 10 — —

14,054 59 3.40 11. Versokiedenes 10,029 47 3.-17 1,974 83 — —

402,998 41 100 I'ntul 403,410 25 100 441 84 — —

k'insn^Sl'ASdniss.

I87S 187«

'letal per
I-'uIir-Kiloineter

I»
I'i'e/.eiiU'ii

der krutto-
Llunuluue

-I'à> 1-4(1»'-lìilm» liter
In

der lîrntte-
Lin Mllniie44-. (4s. 44-. Cts. 44. (4s. 44-. (Us.

Ilinnulimen 395,538 48 5 07 — 425,444 09 5 52 —

(Vin-Auken 402,993 41 5 16 101.88 403,440 25 5 23 94.88

Vor»vl>!n» — — — — — 22,003 84 — 28.8 5.(7

lìûelîseldaK 7,459 93 — 09.8 1.88 — — — — -
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Die früher ausgesprochene Erwartung, dass sicli die finanziellen Erfolge des Dampfbootbetriebes auf dem

Bodensee wieder heben würden, hat durch vorstehendes Finanzergebniss wiederholte Bestätigung gefunden. Es

wurde im Berichtsjahre mit den nahezu gleichen Ausgaben des Vorjahres eine Mehreinnahme um nahezu Fr. 30,000

gegenüber 1875 erzielt. In Folge weiterer Personal - Reduktionen und sonstiger Ersparnisse steht für das laufende

Jahr eine fernere Beschränkung der Ausgaben in gewisser Aussicht.

Betriebsmaterial.

Dasselbe bestand 187G aus:
P> Dampfschiffen,

4 Schleppschiffen,

1 Dampffähre, gemeinschaftlich mit "Württemberg,
1 „ „ „ Bayern,
1 Schleppkahn, „ „

Statistik über den Betrieb der Dampf- und Schleppboote auf dem Bodensee.

1815 1876
a. Leistungen der Schiffe:

Dampfbootc. Dieselben haben zurückgelegt Kilometer 78,122 77,096

und zwar in Zeitstunden 4,203 4,105

sonach per Zeitstundo durchschnittlich K i 1 o m e t e r 18.32 18,-s

Schleppboote. Solche durchliefen 25,124 23,174

h. Verbrauch an Brennmaterial: Holz Kubikfuss 1,890 1,410

Steinkohlen Zentner 40,065 40,597

Totalverbrauch bei Reduktion des Holzes in Steinkohlen (1 Kubik-
fuss Holz 10 Pfund Kohlen) Zentner 40,254 40,738

Durchselinittsverbrauch per Kilometer P fu n d 51.53 52.84

„ Zeitstunde 11
944.20 992.40

Kosten für Brennmaterial im Ganzen Pranken 80,788.84 68,220.30

per Kilometer Conti m a s 103.41 88.19

„ Zeitstundo P r a n k o n 1 8.95 16.02

c. Verbrauch an Schmiermaterial : Öl und Talg im Ganzen P f u il il 8,119 8,205

„ „ „ per Kilometer 11
O.io O.ii

„ „ „ „ Zeitstundo H
1.90 2.00

Kosten für Schmiermaterial im Ganzen Franken 4,071.50 4,385.27

per Kilometer Centimes 5.21 5.09

„ Zeitstunde 11
95.51 106.83

d. Unterhaltungs- und Reparaturkosten: im Ganzen Pranke n 38,148.43 40,009.71

per Kilometer Centimes 48.83 51.9:1
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Vis krülior uusASSproolumo VrvnrtunA, dass sioli dis kinunsiisllsn VrkoiAg dss VumpkbootOstrioliss nuk do m

Vodsnses viedor Iroksu vürdon, Iiut duroir vsrstslmndss Viuuu^srAsImiss vvisdorlialto IZsstütiAunA g'skimdou. Vs

>vurds im Voriolits^uliro mit äsn mdio?u gloiolisu 7V.U8Fn5en dos Vorjulirss oino Uviiroimmlimo um uuimi?» Vr. 30,000

FSASniidsr 1875 orxiolt. In Voi^o vsitoror Vorssnnl - Vodulctionou und sousti^or Vrs^urnisso »dolit kür du« luntoudo

dulir oiuo kornors Vosolirünlcun^ dor àisAiduzn in As>vis«sr ^ussiolit.

Letriebsinaterial.

Vussollio Oostund 187K uu«:

0 Vumpksolukksn,

4 Koldeppsokisksn,

1 VumpMtiro, Aomoinseliuktlieli mit ^Vürttomlisr^,
1 „ „ „ 11-ivor»,

1 Loldopplculm, „ „ „

Stulissil^ üVsr äsn LsirisV àsr Dumps- nnâ ZeVIsppVooìs unk âsin Doâsnsss.

I«?S I«?«
«> I_eislungen lier Zckitts:

Viìmpkliooto. Vivsolkon liabon «uriiàAoloxt ID I o m o t o r 78,122 77.090

u»d iiivur in ^oitstundon 4,203 4,105

sonuvli por ^oitstnndo diiroliselinittlioli 1< iIn m oto r 13.92 13.78

8 oil I o >ipO o o to. 80I0I10 durvliliskon „ 25,124 23,174

5. Verbrsuoti sn ki ennmuterisl: Ilop Xn diIcf n 8 s 1,890 1,410

Ltoinlcolilon o ntn o r 40,005 40,597

potslvordruneli Ooi Rodnlction dos IloVos in Ltoinlcoldon (1 Knlnlc-
kn88 Hop — 10 ?kun<1 Hiolilon) IZ o n tn g r 40,254 40,738

Vnrolisolmittsvorlirunoli por Xilomotnr p fn n d 51.N 52.8«

„ ^oitstunda „ 944.2« 992.M

Xoston fur Lrvnnmutoriul im dun^on 17 r u nIco n 80,783.84 08,220.9°

per lîilomotvr 0! o nti M 0. 8 103.U 88.19

^ Xoitstnndo p r n nIcv n 1 3.9« 10.W

r. Verlu-uieli un Lelimiermulsrisl i Ü> und Vd^ im dnimon p f n n,1 8,119 8,205

„ „ „ por Ikilomotin' „ O.m O.n

„ „ „ „ ^oitstnndo 1.90 2.00

Boston für Zoluniormuioriul im dumivn p r n n 1c o n 4,071.5,0 4,385.2?

por Xilomvtor tl o n t i m 0 8 5.sl 5.09

^ ^vitstunds „ 95.«i 100.89

d Unlgrliultungs- und kîepurîìtinlcosteni im dum-on 17 r n n 1co n 38,143.49 40,009.7.

^>vr lillomotor dontimo« 43.89 51.90
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2. Dampfbootbetrieb auf dem Zürichsee.

Die Zürichseedampfboote hatten im ersten Vierteljahr, während dessen die Personenzüge der linksufrigen Ziirich-

seebahn zwischen Ilorgon und Wädensweil noch eingestellt blieben, neben Erfüllung ihrer regelmässigen Aufgabe noch

die Verbindung zwischen den beiden Theilstücken der genannten Linie herzustellen. In welcher Weise sie den beiden

Aufgaben entsprachen, ergibt die nachstehende Tabelle:

Verbindungen der einzelnen Dampfboot-Stationen mit Zürich und Rapperswyl.

Nach Zürich Von Zürich N a c h R a p p orswyl Von Rapperswyl

Stationen
Vom Vom Vom Vom ,Vom Vom Vom Vom Vom Vom Vom Vom Vom Vom Vom Vom

1. Jan. 1. April 1. Juni ir>. Okt. 1. Jan. 1. April 1. Juni 15. Okt. 1. Jan. 1. April 1. Juni 15. Okt. 1. Jan. I. April I. Juni 15. Okl.
an nn an an an an an an an an un an an nu nil an

Linkes Ufer:
Zürich G 7 7 G G 7 7 G

Wollishofen l 4 5 3 i 4 4 2 1 3 3 2 — 1 2 1

Bendlikon i 7 7 5 l 6 5 4 1 3 3 2 — 4 4 2

Rüschlikon l 6 6 4 i 6 6 5 1 3 3 2 — 3 3 1

Ludret ikon 4 5 3 — 5 6 3 .3 3 2 -- 2 2 1

Thalweil l 5 6 3 i 5 0 4 1 3 3 2 — 3 3 1

Oberrieden l 5 0 3 l 5 5 4 1 3 3 2 — 3 3 1

Ilorgen o 9 10 8 9 7 8 7 8 7 5 G G G 5

Au i 3 4 1 1 4 3 1 1 1 2 1 — 1 1 —

Wädensweil 0 9 10 7 7 8 9 7 4 G G 5 G G G G

Riehtersweii. 8 11 11 9 7 9 10 7 4 G G 4 G 7 7 G

Rechtes Ufer:
Noumünster 9 12 12 10 8 11 11 10 G 7 7 G G 7 7 G

Zollikon 8 8 8 7 8 9 9 7 G 7 7 G G 7 7 G

Küssnacht 8 9 9 8 8 10 10 9 G 7 7 G G 7 7 G

Erlenhach 8 8 8 7 8 8 8 6 G 7 7 G G 7 7 G

Ilerrliberg 8 8 8 7 8 8 9 6 G 7 7 6 G 7 7 G

Meilen 9 8 9 9 8 9 11 7 G 8 7 G G 7 7 G

Obermeilen 9 8 9 9 7 8 10 G G 8 7 G G 7 7 G

Ütikon 9 8 9 9 7 8 10 6 G 8 7 G G 7 7 G

Männedorf 9 8 9 9 8 9 1J 7 G 8 7 G G 7 7 G

Stäfa 9 8 9 9 7 10 11 f. G 7 7 G G 7 7 G

Kehlhof 6 7 7 6 6 6 6 5 G G G 5 G 7 7 G

Urikon 6 7 7 f. 6 7 7 0 G 7 7 G G 7 7 G

Schirmensee 6 7 7 6 6 7 7 6 G 7 7 G G 7 7 G

Rappersweil 6 7 7 0 6 7 7 6

0 h er s e e:

AliendoiT — 4 4 — — 4 4 — — 4 4 — — 4 4 —

Lachen — 4 4 — — 4 4 — — 4 4: — — 4 4 —

Nuolen — 2 ' 2 2 — — — 2 —
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2. valnpkdootdetried auk dein ILürioksee.

Dis ?!1iris1i8os6ampk1>00to Iintton im ersten Visrto^al»', >vä1lron.1 6o«ssn 6io l'ersononxilom 6er linksufriMn ^üiiuil-
sselzat.» />vise1ren lierre» »»6 VVä6vnsvvsiI noelr einn'sstsllt 1>1!s1>sn, noksn Ilrfnll»»«' iliror rsAsIinässi^en ^»t'^alie »0s.I1

6io Verdi»6»ng' üvvisolro» 6on 1>si6o» I'lreilstlleksn 6or genannte» Dinio Irorîiustollen. In >vele1isr IVoiso sie 6s» 1»66en

Vuf»a1>s» onts^raelisn, si'AÜit 6is »aelistellen.lo 47r9eIIg:

Vs^dindunKsn dsr sîn^slnsn Oampkdook-Swkionsn ni!I ^üriek und kappsrsvwl.

Ha s k / risk Von /llriok Nasli Ila i> s rs vv ^ I Von Il a p per s.v )' I

Ltationsn
Vom Vom Vom Vom Vom Von. Vom Vom Vom Von. Von. Von. Vo... Von, Vo... Vo...

S àn. l äpr» S >Illni .ô, 0kl, I. .Ian. I, >pr!I » >,on! lö, Okt. ,^»n. I. ^IN'il s, ,»...! »>, 0kt, l. ^IIN. I. äpi'il I. ànî lö, 0K.,
n» "" on on NN nn on nn on on on on an on on on

linkes II k s r.-

/ilriek 0 7 7 « 0 7 7 v

IVolIiskolsn 1 4 5 3 1 4 4 2 1 3 3 2 — 1 2 I

Ilsnâlikon I 7 7 9 1 0 9 4 1 3 3 o — 4 4 2

Iliisoklikon I 6 6 4 1 0 6 9 1 3 3 2 — 3 3 1

ln.lrslikon 4 5 3 — 9 6 3 3 3 2 -- 2 o 1

I3.a1.veil I 5 6 3 1 9 0 4 1 3 3 2 — 3 3 I

D1>orrie6sn I 5 6 3 1 9 9 4 1 3 3 2 3 3 1

IlorAS» 6 9 10 8 9 7 8 7 8 7 9 0 0 6 9

.4» I 9 4 1 1 4 3 1 1 1 2 1 — 1 1 —

>Vü.1ens.veiI 6 9 10 7 7 8 9 7 4 0 0 9 0 6 0 «1

Ilisliters.voil. 8 ll 11 9 7 9 10 7 4 0 6 4 1! 7 7 0

Ilsol> te s II ter:
Hennillnstsr 9 12 12 10 8 11 II 10 «i 7 7 0 6 7 7 <1

Xollikon 8 8 8 7 8 9 9 7 0 7 7 0 0 7 7 0

Illlssnaskt 8 9 9 8 8 10 1» 9 1! 7 7 1! 0 7 7 0

Drlenkaek 8 8 8 7 8 8 8 0 0 7 7 1! <î 7 7 lî

Ilerrliker^ 8 8 3 7 8 8 9 » <1 7 7 0 0 7 7 0

Neilsn 9 8 9 9 8 9 11 7 0 8 7 0 0 7 7 6

Dksrmsilsn 9 8 9 9 7 8 1» k « 8 7 6 0 7 7 0

Utikon 9 8 9 9 7 8 10 0 0 8 7 « 0 7 7 0

Nänns.Iorl 9 8 9 9 8 9 U 7 0 8 7 0 0 7 7 0

8tä1a 9 8 9 9 7 ltt 11 0 0 7 7 0 0 7 7 0

IvsI.Iliol 6 7 7 « 0 0 6 9 0 0 6 9 1! 7 7 0

Ürikon 6 7 7 0 0 7 7 0 k 7 7 0 0 7 7 0

Lolnrmensee 6 7 7 0 » 7 7 «î 6 7 7 0 e 7 7 9

Ila>.pors«.sil 6 7 7 0 0 7 7 1!

DI) er 8 e e:

^Iten6ort — 4 4 — — 4 4 — — 4 4 — — 4 4 —

lasken — 4 4 — — 4 4 — — 4 4 — — 4 4 —

Hnolen 2 2 2 — — 2
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Verkehr und Einnahmen der Zürichseedampfboote.

Transportquantitäten Einnahmen

ÏS7 5 1876 187 5 1876
T. Personentransport, Personen Prozente Personen Prozente Fr. Its. Prozente Fr. Cts. Prozente

Einfache Fahrt I. Platz 76,910 5.io 49,525 4.35 83,060. 20 47,245. 85 9.21

n 11 II. „ 360,277 24.33 216,053 18.90 231,323. 10 120,230. 35 23.14

Hin- und Rückfahrt I- » 180,194 12.17 146 380 12.80 146,349. 70 93,788. 50 18.28

11 11 IL „ 470,696 31.70 448,550 39.42 221,179. 25 184,563. 75 3o.os

Spätfuhrlhilloto I- „ 597 O.oi 642. 55

11 * • II. „ 2,684 0.18 1,766. 75
Abonnenientsbilleto I- * 193,931 13.00 134,561 11 .S3 50,811. 01 27,607. 05 5.38

n
11. „ 181,609 12.20 127,451 1 1.20 44,466. 92 28,740. 40 5-tio

Oesellschafts-, Lust- u.

Rundlahrtbillete I- „
II. „

14,079 0.05
; 5,701

9,652

0.50

0.85
9,087. 30

6,306. 75

4,482. 95

1.23

0.88

Total 1,480,977 100 1,137,873 100 791,687. 38 i 512,965. 60 100

Rekapitulation nach Plätzen:
1. Platz 455,711 30.77 336,167 29.51 283,951. 36 35.87 174,948. 15 34.li
II. „ 1,025,266 69.23 801,706 70.16 507,736. 02 04.13 338,017. 45 65.89

1,480,977 100 1,137,873 100 791.687. 38 100 512,965. 60 100

II. Gepäcktransport 1 •

uo
19,429 • 6,801. 50

III. Viehiransport. Stück Stück

a. Pferde 41 0.71

b. Schweres Vieh I 1,440 24.07

c. Leichtes Vieh
d. Schweine

143

383

2.18

O.oi
> 16,275. — 4,343. 75

e. Kälber 735 12.75

f. llunde 3,024 52.15

Total 1 5,766 100 16,275. - 4,343. 75

IV. Gütertransport. Zentner Zentner

Eilgut 82,307 7.67

Stückgut 351,858 32.77

Wagenladungen 1,704,997 2,421 0.23 232,454. 42 150,996. -
Schiffsladungen 598,278 55.72

Ausnahme-Güter 38,787 3.oi

1,704,997 1,073,651 100 232,454. 42 150,596. —
Lokalspesen 72,741. 18 29,636. 71

Total 305,195. 60 180,232. 71

V. Verschiedenes >. 9,169. 02 26,363. 48

Gesammt-Total
• 1,122,327. - 730,707. 04

Rekapitulation de r E i n -

n ahmen :

.1 Personentransport 791,687. 38 70.54 512,965. 60 70.20

2) Gepäcktransport •
16,275. - 1.15

6,801. 50 0.93

3) Viehtransport 4,343. 75 0.59

4) Gütertranspost 305,195. 60 27.19 180,232. 71 24.67

5) Verschiedenes 9,169. 02 0.82 26,363. 48 3.61

1,122,327. - | 100 [ 730,707. 04 | 100

VsiKolir und Linnàmsn (Isr ^üiiLlissscliiinpItioolö.

?raiisxc>rI^l.i.arlIibL.Isii Hjimallnisn

I>i7 S I«?« 7875 187«
s. >?krS0NöNtl'SNSstM'l. I'ersoiieil I'roxento I-ci-soiicn I>,'»20Ntv I,'. <.«». I'l'. Its. ^rtt/ento

Kiiitllelx; Kalnt I. l'Ià 76,910 5.1» 49,525 4.05 83,000. 2» 47,245. 85 9.21

r „ ll. „ 360,277 24.»» 210,053 18.00 231,323. 10 120,230. 35 23.li
I lin- »I»1 Iluelilillll t >-

» 180,194 12.17 146 380 12.8° 146,349. 70 93,788. 50 18.28

II II ll. 470,090 31.70 448,550 39.12 221,179. 25 184,503. 75 35.58

Kpätlubrlbillete I, .1 597 0.01 042. 55

ii ll. 2,084 0.IS 1,706. 75
Kbllilileml'iitsbillvtl! 193,931 I 3.0!» 134,561 11.85 50,811. 01 27,007. 05 5.88

n II. „ 181,009 12.20 127,451 1 l.20 44,400. 92 28,740. 40 5.V»

deûollsvluìt'ts-, Kii8t- u.

Illliiilllllirtbillvtv I- r
II. „

14,079 0.05
I 5,701

9,052

0.50

0.85
9,087. 30

0,306. 75

4,482. 95

1.2»

0.88

'lotal 1,480,977 100 1,137,873 100 791,087. 38 î 512.905. 60 100

1ie Iia i l u I ati o n ilueli01ätüen:
I. I'Iittü 455,711 30.77 330,107 29.5, 283,951. 30 35.87 174,948. 15 34.li
II. „ 1 025,206 09.2» 801,700 70.,° 507,730. 02 04.15 338,017. 45 05.8»

1,480,977 100 1,137,873 100 791.037. 38 100 512,905. 00 100

II. KestÄoktisnspoit -

"»
19,429 - 0,801. 50

III. Vielitriìnssivit. Ltiiek 8tàk
«. 1'Kräo 41 0.7,
/>. Keliivervs Vivli > 1,440 24.07

r. Keielltv» Vieil
<1. Keliiveille

143

383

2.18

0.0, i 10,275. — 4,343. 75

c. Kälber 735 12.75

/. Ilundu 3,024 52.,5

luwl - >
- 5,700 100 16,275. - 4,343. 75 '

IV. Kiilertrîmsjiort. /tîàvr
Kil^ut 82,307 7.07

8tüeli^l>t 351,858 32.77

IVii^eiiliuluimen 1,701,W7 2,421 0.2» 232,454. 42 150,990. -
LeliillsIiiiluiiAvn 598,278 55.72

Kilsiiilliiiiil-Liütvr 38,787 3.0,

1,704,9l)7 1,073,051 100 232,454. 42 150,590. -
li0lal8^I!«VI1 72,741. 18 29,030. 71

'I^bll 305,195. 00 130,232. 71

V. Vei 8lî>iik(>enks 9,109. 02 26,303. 43

(1e»!i»liiil-4'ot!ì1
- 1,122,327. - 730,707. 04

Kolca. i> 1 ti> I a 1 ion do r Kin-
11 a ll »r s n :

1 Korsonoilti'aiisport 791,687. 38 70.51 512,965. 00 70.2»

2) L!opäel<traiisziort -
16,275. - 1.15

6,801. 50 0.»z

I) Vielitranszlort 4,343. 75 0.S»

4) (Ziltvrtraii8jio«t 305,195. 60 27.1!» 180,232. 71 24.07

5) Vorseliiodoiios 9,169. 02 0.82 26,303. 48 3.°i

1,122,327. - j 100 > 730,707. 04 > 100
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J)ie starke Verminderung des Verkehrs und der Einnahmen, welche die umstehende Tabelle zeigt, war die

nothwendige Folge der Eröffnung der linksufrigen Ziirichscebalin ; indessen blieb den Dampfbooten immerbin noch

ein ganz ansehnlicher Verkehr, welcher die Berechtigung und Notwendigkeit ihres ferneren Fortbestandes beweist.

Es wird Aufgabe der Verwaltung sein, deren Betrieb in solcher Weise einzurichten, dass er auch für sie befriedigende

Ergebnisse liefert. Hiefür geben die vorstehenden Durchschnittsziffern beachtenswerthc Anhaltspunkte betreffend

Gestaltung sowohl der Fahrtenpläne als der Tarife. In letzterer Beziehung wurde letztes Neujahr eine Änderung

dadurch in's Werk gesetzt, dass die Preise der Personenbilleto auf den Dampfbooten zwischen Zürich und den

linksufrigen Stationen denjenigen der Bahnbilletc ab und nach Zürich (statt, wie bisher, denen ab Enge)

gleichgestellt, sowie die erhöhten Bahnabonnementspreiso auch auf den Dampfbootvorkehr zwischen den genannten Stationen

übergetragen wurden.

Dampfbootverkehr auf dem Zürichsee nach Monaten und Gattungen.

Januar

Februar

M ärz

April
Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

Total

gegenüber 1875:

mehr

weniger

T ran Sportquantitäten

Personen

131,203

51,632

54,924

88,836

102,243

99,196

181,497

111,547

98,666

98,120

63,644

56,365

Od" \T • I

päck I

V"'h

Zentner Stück

1,395

1,718

2,024

1,358

1,564

1,241

1,684

1,907

1,762

1,981

1,649

1,146

456

435

437

615

5531

423

455

612

498

451

421

410

Cl iiter

Zentner

52,787

60,350

76,361

86,393

104,539

166,016

192,288

74,993

82,773

73,930

55,128

48,093

1,137,873

1.480,977

343,104

19.429 5,766 1,073,651

1,704,997

631,346

Einnahmen

Personen Gepäck

Fr. Cts. Fr. Cts.

39,290.

25,218.

27,718.

40,850.

43,274.

51,452.

70,908.

60,432.

49,336.

47,850.

29,576.

27,057.

70 585.

loi 535.

30 745.

45 518.

50 564.

55 433.

15 609.

70; 697.

593.

617.

537.

363.

Vieh

344.

335.

393.

397.

429.

280.

322.

445.

390.

307.

362.

333.

Güter

12,942.

11,878.

14,272.

15,367.

16,203.

18,523.

20,174.

14,347.

15,288.

16,339.

12,871.

12,024.

Verschiedenes

14. 40

66. 40

902. 95

250. -
4. -

20,323. 37

8. 65

1,742. 06

260. 45

90. -
2,701. 20

512,965. 60 6,801. 50|4,343. 75

791,687. 38

278,721. 78

16,275.

5,129. 75

180,232.

305,195.

124,962. 89

26,363. 48

9,169. 02

17,194. 46

730,707. 04

1,122,327.

48

4)iv àrko VorniinclorunA cle« Vvrlml»'« «ml 6<;r 4>iinna1im(?n, volulio à umàlmmlo 47>,I>vI!o xei>-4, >vn>' 4m

nnlllvvvinli^o 4'^olAv <4or HröKiinnA 6or Iii>I<^utn-'mii Xürivlisoolmlin; iiit1oK«rn 1)1ivl> âon Dmnsiilinolon inninnllin nvrli
«in FMix nnsolinlielior Voàvllr, >vol«1ior «4!o lîoroolitiAuiiF u»4 1Vvt1nvem1iAl«?it iliros iornoron l^ortdostnnllvK 6owois4.

41« virà ^VnsMbs clor Vor>vg,ItnnA sein, cloron 44otrie1> in solàor Woiso oin^uriàton, »lass or nuoli knr «io imt'rioäi-

Fomlo 41rAoI>ni««o liolort. Ilielür Aedcni 4!o vorsteliornloii 44urcl!8r1iiiit1sxi1s<zri> bonoliton^vortliv àlttàinmlîlv Ilvlroilinu!

(lostnllnn^ sovrolil àor 4'ìIiànMi.no nls dor 4'nrlfo. In Intàror lloxivlinn^ >vur4o lot/.t«« 47on^nlir oino Xn,I«ru»>;

dnduroli in'« 5Vor1< Fvsàt, dn.«« dio i'roisiz dor l'ursnnonlnlloto nuk dsn Dnmi>t1>voton /.vvisolmn /iìrlà nnd lion

Ii>iI<«u4ri^c!N 8tntioncn> don^oni^«« dor llidinlnlloto i>1> »nd nnoli /nriell («tntt, >vio 6i«1>or, donon ni» 41n^o) ^loioll-

Fostolll, «ovvio dio orlrvliton Lnlnindonnomonk^roiso nuolr nuk don Onm^ldoolvorlrokr ^vvi«oiion don g-onnnnton 8lntinnvn

üdorAotrngon »urdon.

Ocimpkizoo^vsi'iiSki' sut ciem ^üricksos ntlck IVIonsIsn uncl (liìllunAen.

Innnnr

4V4>ru!>r

!1I ìnû

5,nil
ülui

.Inni

duli

lVnAnst

8r^trin6or
vliwlmr
Hvvom6or

I>r/,lnn6rr

'l'ntnl

Aogonüdor 1875:

IM'In'

voni^or

7 ranZsiortqu-ìntitâten

l'nrzg,,,.,,

131,203

51,632

54,024

88,836

102,243

99,106

181,497

111,547

98,666

08,120

63,644

56,365

V i<»!ì
pitìûk

Zentner Stück

1,395

1,718

2,024

1,358

1,564

1,241

1,684

1,907

1,762

1,931

1,649

1,146

456

435

437

615

553^

423

455

612

498

451

421

410

iiiitrr

52,787

60,350

76,361

86,303

104,530

166,016

102,288

74,003

82,773

73,030

55,128

48.003

1,137,873

1,480,077

343,104

19,420 5,766 1,073,651

1,704,097

631,346

L i n n -ì k m e n

Crr«c»n<zn (IrMà
(5ts, I r. (^ts.

39,20»,

25,218,

27,713,

40,850,

43,274,

51,452,

70,008,

60,432.

40,336,

47,850,

29,576,

27,057,

70, 585,

1»! 535.

30 745.

45 518.

50 564.

55 433.

In 600,

70 607.

593,

617,

537,

363,

Virli

344,

335,

303,

307,

429.

280.

322.

445.

390.

307,

362,

333.

Ciiitrr

12,042,

11,878,

14,272.

15,367.

16203.

18,523.

20,174,

14,347.

15,288.

16,330.

12,871.

12,024.

Ver-
svlninlvnvs

14. 40

66. 40

002. 95

250. -
4. -

20,323. 37

8, 65

1,742. 06

260. 45

90. -
2,701. 20

512.065. 60 6,801. 50^4,343. 75

791,687. 38

278,721. 78

16,275.

5,120, 75

180,232.

305,105.

124,062. 80

26,363. 48

0,160. 02

17,104. 46

730,707. 04

1,122,327.
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Ausgaben des Dampfbootbetriebes auf dem Zürichsee.

1ST

o '3

7,500

22,015

219,299

2.946

22,049

2,085

264,493

34,280

70,938

4,244

71

4,177

22,500 — 2,500

Fr. C:

2,500

8,272

106,322

316

6,693

1,850

15,405

4,015

16,546

3,367

1,758 70

2,741 04

14,935

1,369

3,293

489 20

1,817

58

21,543

66

30

62

io,üOO

30,888 32

340,558 07

3,263

30,711

7,229

279,898

38,296

87,974

9,428

1,889

28,462

25,000 -

31

077,802|59|| 172,290.65' 43,507[40| 893,600|64|

*) Inclusive Fr. 18,156. 85 Cs. für Camionnage

1.12

38.11

0.36

3. Ii

O.si

31.32

4.28

1.00

0.21

3.19

2.30

1. Auf don Dampf
[iooibet rioitil./ii
riebsees fallende
Quote <1. Kosten
der Centraiverwaltung

und der
teclm. Leitung;

2- Besoldungen d.
Administrations-
personals

3. Besoldungen u.
Löhne d. Sehift-
personals

4. liekleidung
desselben

5. Bureaubedürf-
liisse u.Unterlialt
des Mobiliars

6. Miethzinse, Be-
Ieuclitung u.
Heizung d. Bureaux

7- Brennmaterial
für die Schilfe.

8. Schmier- und
Putzmaterial,Be-
leuchtungu.Hei-
zung d. Schiffe

9. Reparatur der
Schiffe u. deren
Ausriistungs-
gegenstände

10. Assekuranz-
Prämien,Steuern
undKonzessions-
gebühren

11.
Ersatzleistungen

12. Verschiedenes

13. Vergütung an
d.Versicherungs-
fondgegenTrans-
portget'ahren

100

in den Monaten Januar bis

i s Î ß

11,250

15,954

223,813

6,546

12,648

1,881

210,206

34,074

79,076

4,428

521

2,301

Fr. Cs.

3,750

5,729

87,615 65

594

4,256

2,008

10,238

2,904

18,795

1,708

1,668

1,320

20

15,396

30

851

4,643

357

592

590

2,170

15

82

49

60

Fr. Cs.

15,000

21,683

331,825

7,171

17,756

20

01

«/o

1.91

2.so

42.9!

16 0.9.

33

8,533 31

220,445

36,979

98,229

6,730

2,780

5,793

607,703|56|| 140,59l|03|| 24,633|26|| 772,927 8511001|21,359|20 142,03l|99

06

43

90

l.to

28.52

4.7!

12.71

0.S7

0.36

0.78

Gegenüber 1875

Mehrausgaben

5,000

3,907

1.303

10,255

891

97

95

59

69

Minder-
ausgubon

9,205

8,733

12,955

59,453

1,317

2,698

22,668

25,000

12

06

40

92

11

64

71

Juli.

49

àSKAksri âss Oampkdooìdsîrisbss âsrn ^ürlässs.

j «

7,500

22,615

219.299

29146

22.649

2,685

264.493

34.280

70.938

4.244

71

4.177

22,500- 2.500

r?!

2,500

8,272

106.322

316

6,693

1,850

15.405

4,015

46,546

3,367

1,758 70

2,741 04

14,935

1.369

3,293

489 20

1,817

58

21,543

66

50

62

10,000

30,868 32

340,558 07

3,263

30,711

7,229

279,898

38,296

87,974

9,428

1,889

28,462

25,000 -

31

677,802>59î>I72,290!65î 43,507^ 893,600^

9 Inolusivo Or. 13,156. 85 Os. kür Oniirloniiîì^e

1.12

38.11

0.116

3.11

N.SI

31 .32

4.23

l.oo!

0.21

3.18

2.11»

1. ^ufilvn Ilililipt'
iw<it6<>ti'ii4>i!./ii
i'io!i3i;i>3 llilli'iiiìe
(4iio6i >1- Ilostoii
<1<>r Lviitivlver-
ivultinig iiinl ilvi-
tvc.lni. l.vitiiiig

2. I!v3o!il>iiigvii 4.
^.<IlIlÌllÌ3tl'1ltÌNN3-
pvi'sciiiiils

3. lîvsvlllllllg'lin II.
I.vluiv >1. 8(4i!Iï-
p 013011111s

4. lîvlclviiliiii»' >Iv8-

3v»ic>n.

5. Illirvlllldvlliil't-
Ili38? Il.IIlìtvI'Illìlt
iî<?3 Noliiliiii'3

6. ^livllixinsv, 1!v-
IvlIvîltlIlIg'II.lIvi-
511111g' â. liui'KMIX

7. Ill'vmilllklkvl'iîll
till' 1I10 8l'.1ii11<?.

8. Leliiiiivi'- 11116

I'iit?iiiiàiiiìl,1î(!-
Ivllvlltuilg'll.llvi-
üimg >1. Loliitl'kî

9. 1ì0ì>ai'i>tui' 4ei'
KeliiHt? u. iloi'sii
24lI3I'iis1l1I1g3-
geg'eii3tkn«1o

10. ^.33k>I<UI'!ìI1?-

1'i'äiiii0ii,8wiic!i'ii
m»1I7c>iixs33Ìnii8-

g'sbiillI'VII

11. 1'li'Svtü-
>0Ì8ll11Ig'0I1

12. Vi'i'siIiû'ili'M's

13. Vvi'g'ütuiig «II
il.Vsi'sivInzriiiig'8-
17>1Il1"'0»'1ZIl45'!1.1I3-

>>UI'tg'0lllIlI'<!>1

100

z « 7 «

11.250

15,954

228,813

6,546

12,648

1,881

210,206

34,074

79,076

4,428

521

2,301

Or. Os

3,750

5,729

87,615 65

594

4,256

2,008

10,238

2,904

18,795

1,708

1,668

1,320

20

15.396

30

851

4,643

357

592

590

2,170

15

82

49

60

l'r. Os.

15,000

21,683

331,825

7,171

17,756

20

01

«/»

1.81

2.3V

42.81

16 0.8

33

8.533 31

220,445

36,979

98,229

6,730

2,780

5,793

607,703156» 140,59l103» 24,633126» 772,927 85> 100 »21,359120 ,42.03ll99

06

43

90

1.,»

23.1.S

4.-1

12.-1

0.3?

0.116

0.73

dvgvniilivi' 1875

HI.'lii-
!«I3"'il1lVI1

5,000

3,907

1.303

10,255

891

97

95

59

69

19!ii>>vi'-

!I1I3»'i>I)8II

9,205

8,733

12,955

59.453

1,317

2,698

22,668

25,000

12

06

40

92

II

64

71

^uli.



50 — Schweizerische Nordostbahn. —

Personenfrequenz der Dampfboot-

Stationen o
&

Zürich
WoUishofen Bendli-

ko n

lüsclili-
kon

Thahvcil
Obci-
rieJen Ilorgen Au

Wiidensweil Richters-
weil

Antendorf
Lachen Nuolen tappers-

vyl

Zürich 12,584 19,610 11,199 13,038 2,905 22,139 2,248 8,871 17,021 14 110 2 15,954

WoUishofen 12,574 — 450 303 382 130 303 38 102 108 — — — 18

Bendlikon 20,402 422 — 390 772 280 705 40 153 82 — 3 241

Rüschlikon 11,279 318 422 — 548 340 813 47 313 120 — 1 — 47

Thalweil 13,535 351 799 492 — 573 2,155 113 442 280 — 1 — 200

Oberrieden 2,942 97 272 311 494 — 1,059 149 440» 180 — 1 92

llot'gen 21,038 245 051 759 2,022 1,505 — 749 0,095 2,053 1 12 - 2,474

An 2,258 39 40 50 100 139 841 — 815 209 — 30

Wädenswcil 9,037 94 182 300 400 490 0,379 772 — 5,798 2 17 >> 4,883

Itichterswcil 12,751 85 05 118 232 192 2,314 195 5,333 — 0 39 9,090

Altendorf 8 1 - 7 13 — 100 12 1,035

Lachen 104 - 3 1 — — 12 4 17 100 91 — 151 7,580

Nuolen — 1 — — — 1 — 1 10 201 117

Rapporswyl 10,585 15 208 44 199 92 2,000 31 4,940 10,033 1,132 7,725 101

Seliirmensoo 7,463 3 10 10 48 12 979 11 1.304 1,321 8 93 2 1,804

Urikon 3,370 3 13 14 20 35 001 1 792 1,707 32 125 2 2,301

Kehlhof 2,172 3 3 7 14 10 439 11 833 857 12 110 5 1,109

Stiifa 17,301 30 94 72 1,330 152 4,185 17 7,911 14,400 172 308 13 8,925

Männedorf 19,040 32 112 100 355 138 0,434 11,015 4,403 8 72 0 3,208

Utikon 8,104 5 59 32 71 80 3,329 1,905 1,112 3 34 928

Obermeilen 0,029 5 01 04 79 33 2,452 — 1,101 779 1 4 - 009

Meilen 24,393 35 113 118 472 192 8,920 — 3,141 1,780 8 32 1,402

Ilerrliberg 10,374 — 20 1 11 — 4,187 18 503 400 — 9 493

Erlenbaoh 18,900 1 47 — — 7 1,344 2 413 270 — 5 301

Küssnacht 70,453 45 022 488 371 35 3,160 70 721 408 7 541

Zollikon 29,348 — 35 90 29 — 544 34 306 199 - 10 — 237

Neumiinster 3,903 — — — — — 10 243 — — — — — —

Total 351,355 14,412 23,958 14,975 21,005 7,304 70,578 4,793 58,200 04,383 1,500 9,088 290 04,477

so

psi'sonsnkl'sczusnx cZsi- Oampfbool-

S.atwn.n
!«

VV'oMs- vniilM- Calvin!
VI.oi'-

n..,-,.., '"à"' âen-
>I»rk

lâw'N

^ürieli 12,584 19,010 11,199 13,038 2,905 22,139 2,248 8,871 17,021 14 110 2 15,954

>Vc>11isIw4en 12,574 — 450 303 382 130 303 38 102 108 — — — 18

L(zn61il<on 20,402 422 — 390 772 280 705 40 153 82 3 241

Hüse1i11><on 11,270 318 422 — 548 340 813 47 313 120 — 1 — 47

'Ilialvvvil 13,535 351 799 492 — 573 2,155 113 442 280 — 1 200

Oberiletlon 2,942 97 272 311 494 — 1,059 149 440 180 — 1 92

IlorAvn 21,038 245 051 759 2,022 1,505 — 749 0,095 2,053 1 12 - 2,474

^4» 2,258 39 40 50 100 139 841 -- 815 209 — 30

>V1i(1gn»vvo!1 9,037 94 182 300 400 490 0,379 772 — 5.793 2 17 >> 1.883

lìivlitvrs^vvil 12,751 85 05 118 232 192 2.314 >95 5,333 — 0 39 9,090

^llteii.Iork 8 1 - 7 13 — >00 12 1,035

4,!>v1>en 104 - 3 1 — 12 4 17 100 91 - 151 7,580

H.iolon — — I — — — 1 — 1 10 204 117

lìivppors^v)! 10,585 15 208 44 199 92 2,000 31 4,940 10,033 1,132 7,725 101

8<?1iirmv»Slî0 7,403 3 10 1st 48 12 979 11 1.304 1,321 8 93 >> >.804

Üiilcon 3,370 3 13 14 20 35 001 1 792 1,707 32 125 2.301

Xvlillwl > 2,172 3 3 7 14 10 439 11 833 857 12 110 5 1,109

8t1i,1Ä 17,301 30 94 72 1,330 152 4,185 17 7,911 14,400 >72 308 13 8,925

Alìiinoilork 19,040 32 112 100 355 138 0,434 11.015 4,403 8 72 0 3.208

Ütil<on 8,104 5 59 32 71 80 3,329 1,905 1,112 3 34 928

Osterinvilon 0,029 5 01 04 79 33 2,452 — 1,101 779 I 4 - 009

Nsilon 24,393 35 113 118 472 192 8,920 — 3,141 1,780 8 32 1,402

IIvrilitisrA 10,374 — 20 I 11 — 4,187 18 503 400 — 9 493.

151viidaol> 18,96V 1 47 — — 7 1,344 2 413 270 — 5 301

Iviitzsnttvlit 70,453 45 022 488 371 35 3,100 70 721 408 7 541

/ollikun 29,348 — 35 90 29 — 544 34 300 199 - 10 — 237

Hvnnuiii^toi' 3,903 — — — — — 10 243 — — — — — —

lnt.0 351,355 14,412 23,958 14,975 21,005 7.304 70,578 4,793 58,200 04,383 1.500 9,088 290 04.477



— Schweizerische Nordostbahn. — 51

Stationen des Zlirichsee's unter sich.

S'chir-

mensec.
Ürikon Kchlhof Stäfa

Männe-
dorf

Ütikon
Ob

crmeilen
Meilen llerrli-

Licrg
Erlcnbaeh Küssnacht Zoll ikon

Neumünster
Total Rangordnung

nach der
?rs.-Zalil

7,403 3,359 2,087 17,389 19,763 8,113 6,517 24.227 16,369 18,827 69,768 29,622 4,328 353,563 l
5 3 2 29 30 6 7 28 — - — — 1 14,523 19

ti 12 3 101 97 48 58 114 6 11 548 125 — 24,692 13

11 9 6 88 105 36 58 140 23 - 428 13 — 15,177 18

51 31 6 1,365 351 80 75 457 110 — 440 7 — 21,926 14

21 25 14 144 141 83 31 199 — 3 47 — — 7,360 23

981 560 414 4,317 6,289 3,301 2,368 8,700 4,077 1,267 3,067 478 10 75,233 3

11 1 11 25 — — — 1 15 3 69 34 243 4,946 24

1,268 814 831 7,811 1,666 2,043 1,181 3,270 558 409 737 285 — 59,298 6

1.110 1,766 829 4,641 14,314 1,104 725 1,760 482 243 435 191 — 58,989 7

12 32 7 1 188 13 1 3 8 — — — — 1,440 26

95 122 98 365 86 32 4 37 7 5 18 9 8,947 21

1 1 3 16 7 — — - - — — 1 \ 369 27

1,917 2,263 1,703 8,817 3,058 954 552 1,415 467 258 543 229 — 66,043 5

60 223 1,497 1,244 207 82 484 188 59 172 60 — 17,410 16

172 — 50 1,075 672 184 78 447 460 72 207 61 12,506 20

218 85 — 336 364 111 124 301 82 56 79 66 1 7,504 22

1,832 1,112 390 — 1,726 930 1,195 2,187 465 409 695 265 — 66,482 4

1,286 715 106 2,117 — 155 776 2,180 721 563 874 301 — 55,719 8

185 201 121 1,031 252 — 140 668 599 312 760 164 — 20,218 15

92 90 121 1,220 834 166 - 276 311 438 978 245 — 16,651 17

497 416 287 2,228 2,245 706 372 — 699 819 2,035 477 — 51,477 9

176 472 79 486 756 596 320 697 — 391 1,532 470 — 28,117 11

61 79 51 418 583 318 434 793 390 - 471 406 — 25,357 12

175 201 75 731 896 742 960 1,948 1,440 382 — 810 10 85,363 2

52 56 61 281 307 176 245 440 439 470 1,038 — — 34,397 10

— - — - — - — — — - 10 — — 4,166 25

18,096 12,851 7,881 66,752 55,832 20,092 16,305 50,777 27,908 24,997 84,951 34,319 4,593 1,137,873

51

Ll^lionsn cZss ^UriL^sss's unlsi' sick.

!>eliir- 0à.. ic^iiNwr î-tîìki».
à'5 ìltikon

()ì,o>-
«.iwn Ilcrili-

liei'F
k>'w,.b^ lànà ,àà.' ?à1

lìiìNF-

?rs'-Aaì>I

7,103 8.850 2.087 17,380 10,703 8,113 6,517 24,227 16,360 18,827 69,768 20,622 4,323 353,563 i
5 3 2 20 30 6 7 23 — - — — 1 14,523 10

13 12 3 101 97 43 58 111 6 11 543 125 — 24,692 13

11 0 0 88 105 36 58 140 23 -- 428 13 — 15,177 18

51 31 0 1,305 351 80 75 457 110 — 440 7 — 21,926 14

2! 25 11 114 111 83 31 100 — 3 47 — 7,360 23

MI 511«) 111 1.317 0,28» 3,301 2,368 8,700 4,077 1,267 3,067 478 10 75,233 3

11 1 11 25 - - - — 1 15 3 69 34 243 4,916 24

1,258 814 831 7,811 1,060 2,043 1,181 3,270 558 400 737 285 — 59,208 6

1,110 1.70«! 820 1,011 11,311 1,104 725 1,760 482 243 435 191 — 58,980 7

12 32 7 1 188 13 1 3 8 — — — — 1,440 26

115 122 08 305 80 32 4 37 7 5 18 9 8,047 21

1 I 3 10 7 — — - - — — 1
V

369 27

1.1117 2,203 1.703 8,817 3,053 954 552 1,415 467 258 543 220 — 66,043 5
>

00 223 1,407 1,214 207 82 484 188 59 172 60 — 17,410 16

172 — 50 1,075 072 184 78 447 46V 72 207 61 12,506 20

218 85 — 330 301 111 124 301 82 56 70 66 1 7,504 22

1.882 1.112 300 — 1,726 030 1,105 2,187 465 400 695 265 — 66,482 4

1.2811 715 106 2,117 — 155 770 2,180 721 563 874 301 — 55,710 3

>85 201 121 1,031 252 — 140 668 500 312 760 164 — 20,218 15

1)2 00 >21 1,220 831 166 - 276 311 438 078 245 — 16,651 17

107 110 287 2,226 2,215 706 372 — 600 319 2,035 477 — 51,477 9

1711 172 70 180 756 506 32V 607 — 301 1,532 470 — 28,117 11

01 70 51 118 583 318 434 703 300 471 406 — 25,357 12

175 201 75 731 806 712 060 1.018 1,140 382 — 810 10 85,363 2

52 50 01 281 307 176 245 410 439 470 1,033 — — 34,307 10

— - — — — — — 10 — — 4,166 25

18.00«! 12,851 7,881 00,752 55,832 20,002 16,305 50,777 27,003 24,097 84,951 34,319 4,503 1,137,873



52 — Schweizerische Nordostbahn —

Güterfrequenz der Dampfboot-

Stationen

| I

1

2 J Zürich
* i

Li _

Wollis- liinilli- Rüsrhii- Ludrc¬
Thalweil

Ober- W iidens- Richters« Altcn¬
N uolen

Kappers-
hofen kon knn tikon rieden

i [otycn
wt il weil dorf «yi

" 0
11

0

~

°o °0 °/o °/o
"

0 0
11

0 L ~"/0~ " 0 ~'Ju °'o '°o
Zürich — 184 140 349 133 4,351 2,297 17,418 64 17,967 19,416 15 46 19,507

Wollishofcn 281 — — 1 — 2 — 6 — 2 5 — 10

Bendlikon 117 1 — 1 — 7 — 131 1 25 19 - —• 198

lüischlikon 86 — 1 — - 67 3 80 1 176 40 — - 298

Ludrctikon 34 — — — — — 9 — 86 — - — 872

ïlmhveil 4,014 — 52 16 — — 1 324 - 12,490 387 — 706

Obcrriedeii
j

2.278 — 8 4 — 26 — 86 1 74 311 — 1,107

Ilorgen 15,705 249 353 57 — 228 10 — 1 182 521 — — 1,116

*Kiipfnach — — — — — — — — - — — — -
Au 68 — 6 4 — — — — — — 9 — - — 13

Wädenswcil 18,517 14 34 126 66 506 289 451 3 — 76 3 861 10,707

Richtersweil 42,673 2 134 544 — 49 396 1,754 26 348 557 5,911

*Bäcli 177,1'JO — — — — 1,200 — 600 — 400 609 — — 1,700

*Freienbach 24,600 — — — — — — — - — — — — —

Altcndorf 23 1 28 — 1 6

Lachen 30 — — — — 300 — — — — - — — 114

Nuolen 2,400 —

*Bucliberg 8,000 — - — — - — — — — — — — 178,150

*Schmerikon 3,000 — — — — — — — — — — — — - -
^Bollingen 12,200 — — — - — — — - - — — 1,000

Rapperswyl 70,613 821 22 333 703 10,323 1,031 6,998 7 11586 9,403 66 587 —

Scliirmcnsec 13,727 — 7 17 — 3,494 13 600 — 3,620 2,828 107 450 2,617

Ürikon 650 9 16 1 — 41 — 326 — 156 712 28 90 1,129

Kehlliof G 866 — 2 — — 82 14 506 - 3,966 2,830 40 113 5,351

Stäfa 8,457 1 94 155 20 286 56 752 4 4,128 3,493 29 357 — 2,612

Miinnedorl 11,400 20 16 21 1.424 611 7 5,901 — 248 1,554 84 196 1,822

Ütikon 1,438 6 7 1 — 104 37 233 127 77 — 40 156

Oberracilcn 5,686 — 4 1 — 26 — 254 — 216 275 — 32 131

Meilen 13,733 21 18 162 — 760 26 16,217 — 2,471 5,366 - 15 _ 3,309

Ilcrrliberg 2,636 15 18 — 83 — 255 — 380 877 50 443

Erlenbacb 1,945 — 2 — — — 1 55 — 256 179 — 6 —• 334

Küssnacht 1,401 303 6 — - 11 2 257 — 173 503 — 5 326

ZoBikon 197 1 — — — 4 2 59 — 104 56 — — 166

Noumünstcr 5 39 21 57 35 163 31 514 — 438 181 1 4 92

Total 452,970 1,686 943 1,868 2,381 22,754 4,216 53,786 108 j59,620 49,746 930 2,853 — 239,906

52

QüiLl'jre^usn^ cZer O^mpkdool-

I >

^ /ÜlU'Il
>-<^ '

I!> n,M- I!à >>U- M»',-- I!.,,.
IiolVn k»n knn Ukvn àll'N >v> u 11015

" u "» "» "/o »/» "6 " « "/» " u "o

/iii ivli — 184 140 340 133 4,351 2,207 17,418 64 17,967 19,416 15 46 19,507

5VolIi»Iiot'un 281 — — 1 — 2 — 6 — 2 5 — 10

Ilvnälilcon 117 1 — 1 — 7 — 131 I 25 19 - — 198

1ìii«,4ilil<o» 86 — I - 67 3 80 1 176 40 — - 298

64 — — — — — 9 - 86 — - — 872

43u>1uui1 4.011 — 52 16 — — 1 324 - 12,490 387 — 706

Obui'illuluu 2.278 — 8 4 — 26 — 86 1 74 311 — 1,107

IIo> ^UII 15,705 249 353 57 — 223 10 — I 182 521 — — 1,1 >6

^Xüjlluuoll — — — — — — — — - — — — -
.Vu 68 -- 6 4 — — — — — — 9 — - — 13

VVìuIvns^veil 18,517 14 34 126 66 506 289 451 3 — 76 3 861 10,707

11iül>tei's>veil 42,673 134 544 — 49 306 1,754 26 348 557 5,911

*1îìivli 177,IM - — — — 1,200 600 — 400 609 — — 1,700

I'LivnduvIl 24.600 — — — — — — — - — — — — —

à1tvn6oi4 23 1 28 — 1 6

I^uolien 30 — — — — 300 — — — — - — — 111

Huolvn 2,400 —

^11uo1i6L>^ 8,000 — - — — - — — - — — — — 178,150

^Kolimoillcon 3,000 — — — — — — — — — — — — - -
^IlollliiAcui 12,20» — — — - — - — - - — — 1,000

Rappei'sn'z'I 70,613 82! 22 333 703 10,323 1,031 6.093 7 11 586 9,403 66 587 —

Lolurmeusov 13,727 — 7 17 — 3,494 13 600 — 3,620 2,328 107 450 2,617

Üiikou 650 0 16 1 — 41 — 326 — 156 712 28 90 1,129

Xvlillwl 6 866 — — — 82 14 506 - 3,966 2,830 4V 113 5,351

Ltülu 8,457 1 04 155 20 286 56 752 4 4,128 3,493 29 357 — 2,612

Nüuuuäori 1>,!»0 20 16 21 1.424 641 7 5,001 — 248 4,554 84 196 1,822

Ütil<()l> 1,438 6 7 1 — 104 37 233 127 77 — 40 156

06ermui>c» 5,686 — 4 1 — 26 — 254 — 216 275 — 32 131

Vluilun 13.733 21 18 162 — 760 26 16,217 — 2,471 5,366 - 15 3,309

2,636 15 18 — 83 — 255 — 380 877 50 443

L>'Iviiiilu;I> 1,045 — 2 — — — 1 55 — 256 179 — 6 - 331

IHüssuuvIit 1,401 303 6 — - 11 -1 257 — 173 503 — 5 326

/?»>>!kvn 107 1 — — — 4 59 — 104 56 — — 166

Xuun>üii»tui' 5 30 21 57 35 163 31 514 — 138 181 I 1 92

'1'otul 452.970 1,686 943 1,868 2,381 22,754 4,216 53,736 108
^59.620 49,746 930 2,353 — 239,906



— Schweizerische Nordostbahn — 53

Stationen des Zürichsee's unter sich.

Schir-
niensec

Ürikon Kohlhof 1 Stiifa,

j

; Männe-
tlorf

Ütikon Ober-
nui Jen

Weilen
IleiTli-
berg

Erlenbach Küss-
nacht

Zolli l.on
Neumünster

Total
Rang-

ortin. n.
d. Zentner-

Zahl

" 'o— " 0 °'o ö/o n " o 0 °'o~ % ~"<i „ °7o~ °/o I""« —

8,398 733 5,044 10,596 8,109 8G5 287 21,223 705 1,434 1,241 328 22 140,872 i>

4 1 — 4 20 3 1 6 5 — 2 - 49 402 31

5 4 1 33 22 22 3 18 1 4 3 2 33 651 30

3 14 — 4 36 3 2 18 10 — 2 — 38 882 27

— — — O
O 1,355 — — — — — 1 — 30 2,390 26

250 9 212 420 670 90 53 678 39 3 15 9 57 20,495 13

9 — 90 121 78 7 102 2 47 17 — 66 4,434 18

523 9 36G 1,242 21,646 364 416 21,882 189 634 199 1,719 1,251 68,862 5

— — 150 — — — —- — — — — — — 150 32

— — — — — — — — — — — — — 100 34

3,042 2,579 5,474 7,757 757 354 152 1,932 371 153 419 49 729 55,421 7

542 410 803 1,803 1,368 87 656 1,980 111 528 1,231 38 687 62,638 6

— — — — 1,400 — 7- — — — — — — 183,090 2

— — — — — — — — — — - — — 24,600 11

42 12 11 6 15 3 1 — — — — — - 149 33

114 31 11 71 48 9 5 4 6 2 — 1 — 746 29

— — — — — — — - — — — — — 2,400 24

— — — — — — — — — — — — — 186,150 1

— — — — — — — — — — — — -- 3,000 22

— — — — — — — 690 — — — — — 13,800 15

1,592 1,217 2,959 3,007 1,878 113 57 1,022 759 407 462 987 717 127,670 4

— 5 47 119 93 18 32 96 22 2 38 1 261 28,214 9

1 — 2 31 51 14 3 112 1 2 6 4 18 3,403 21

40 30 — 232 28 4 9 6 13 6 10 1 287 20,439 14

193 30 291 — 304 92 19 129 7 20 108 256 282 22,175 12

29 25 45 78 — 2 13 117 33 33 55 77 665 27,506 10

11 3 12 69 8 — — 77 1 31 j 7 14 257 2,716 23

1 — 8 11 25 — — 131 4 1 27 2 142 6,977 16

97 170 2 221 303 36 2 — 364 20 46 28 3,918 47,305 8

20 12 1 24 22 5 1 110 — 24 66 2 482 5,526 17

6 8 — 41 39 16 2 84 15 « — 17 247 3,253 20

34 127 11 83 187 4 16 41 30 2 — — 205 3,727 19

4 1 11 55 95 13 5 9 3 6 9 30 830 28

81 10 39 173 158 38 28 284 109 75 73 29 - 2,678 24

15,041 5,440 15,590 26,204 38,715 2,162 1,763 50,661 2.800 3,434 4,037 j

1

3,564 10,473 1,073,651

53

SiàonLQ clés 1?ür1okss<z's unloi' Lli.ì

i^ekii-
ktîilii

>

iiort
lìtilcon ^

Olivr» "à miiàr

l

'1V.WI

" ^ " » o "/» I

8,398 733 5,044 10,59» 8,109 865 287 21,223 705 1,434 1,241 328 22 140,872

4 1 — 4 2» 3 1 6 5 — 2 - 49 402 31

5 4 1 33 22 22 3 18 1 4 3 2 33 651 30

3 14 — 4 3» 3 2 13 10 — 2 — 38 882 27

— — — 3 1,355 — — — — — I — 30 2,39» 26

359 9 212 420 »70 90 53 678 39 3 15 9 57 20,495 13

9 — 9» 121 78 7 — 102 2 47 17 — 66 4,-434 18

523 9 30» 1,242 21,»4» 364 416 21,882 189 634 199 1,719 1,251 68,862 5

— — 150 — — — — — — — — — 450 32

— — — — — — — — — — — — — 10» 34

3,»42 2,579 5,474 7,757 757 354 152 1,932 371 >53 419 49 729 55.421 7

542 41» 8»3 1,803 1,368 87 656 1,980 111 528 1,231 38 687 62,638 6

— — — — 1,400 — -- — — — — — — 183,090 2

— — — — — — — — — - — 24,600 11

42 12 11 » 15 3 I — — — — — - 149 33

414 31 11 71 48 9 5 4 6 2 — I — 746 29

— — — — — — — - — — — — — 2.400 24

— — — — — — — — — — — — — 186,150 1

— — — — — — — — — — — — -- 3,000 22

— — — — — — — 69» — — — — — 13,800 15

1,592 1,217 2,959 3,007 1,878 113 57 1,022 759 407 462 987 717 127,670 4

— 5 47 119 93 18 32 96 22 2 38 1 261 28,214 9

1 — 31 51 14 3 112 1 2 6 4 18 3.403 21

4» 3» — 232 28 4 9 6 13 6 10 1 287 20,439 14

193 3» 291 — 304 92 19 129 7 20 108 256 282 22,175 12

29 25 45 78 — 2 13 117 33 33 55 77 665 27,506 10

11 3 12 »9 8 — — 77 1 31, 7 14 257 2,716 23

1 — 8 11 25 — — 131 4 1 27 2 142 6.977 16

97 170 2 221 303 36 2 -- 364 20 46 28 3,918 47,305 8

2» 12 1 24 22 5 1 110 — 24 66 482 5,526 17

6 8 — 41 39 16 2 84 15 — « — 17 247 3,253 20

34 127 11 83 187 4 16 41 30 2 — — 205 3,727 19

4 1 11 55 95 13 5 9 3 6 9 30 830 28

81 1» 39 173 158 38 28 284 109 75 73 29 - 2,678 24

15,041 5,44» 15,590 2»,204 33,715 2,162 1,763 50,661 2.800 3,434 4,037 î

1

3,564 10,473 1,073,651
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Ausgaben des Dampfbootbetriebes auf dem Zürichsee, nach Fahr-Kilometern

18 75 187« Gegenüber 1875

Cts. Cts. mehr weniger

Cts. Cts.

1. Auf den Darnpfbootbetrieb des Züriclisces fallende Quote der Ccntralvervvaltung

und der technischen Leitung 2,08 4,19 1,51

2. Besoldungen des Administrationspersonals 8,28 6,07 2,21

3. Besoldungen und Löhne des Scbiffpersonals 1)1,26 92,88 1,62

4. Bekleidung desselben 0,88 2,07 1,19

5. Burcaubediirfnisse und Unterhalt des Mobiliars 8,23 4,97 3,26
0. Miethzinse, Beleuchtung und Beheizung der Bureaux 1,1)3 2,39 0,46

7. Brennmaterial für die Schiffe 75,00 61,70 13,30

8. Schmier- und Putzmaterial, Beleuchtung und Jleizung der Schilfe 10,26 10,35 0,09

Reparatur der Schiffe und der Ausriistungsgegenstände 23,58 27,49 3,91

10. Assekuranzprämien, Steuern und Konzessionsgobühren 2,53 1,88 0,65

11. Ersatzleistungen 0.51 0,77 0,26

12. Verschiedenes 7,62 1,62 6,00
13. Vergütung an den Versieherungsfond gegen Transportgefahron 6,69 6,69

Total 239,45 216,38 23,07

Finanzergebniss des Dampfbootbetriebes auf dem Zürichsee.

1 S 7 3 S 7 «

Total
PerFahr-
kilometer

In Prozent
der llrutto-
Eiimalune

Totul
Per
Fahrkilometer

In Prozent
der Brutto-
Hinnahme

Fr. Cts. Fr. Cts.

Einnahmen 1,122,327. - 300.72 730,707. 04 204.52

Ausgaben 893,600. 64 239.,r, 79.c,2 772,927. 85 216.38 105.47

Reineinnahme 228,736. 36 61 27 20.38 - 42,220. 81 — 11 -so — 5.47

Das Ergebniss, welches aus den vorstehenden Tabellen erhellt, beweist die Nothwondigkcit von Modifikationen

im Darnpfbootbetrieb, utn die Ausgaben mit den verminderten Einnahmen wieder ins Gleichgewicht zu bringen. Die

Verwaltung hat nicht ermangelt, diesem Punkte ihre volle Aufmerksamkeit zuzuwenden und erwartet vom laufenden

Jahre, trotz der Ungunst der Zeiten, ein wesentlich besseres Ergebniss.

Betriebsmaterial.
Das Bcti'icbsmatcrial der Ziiriehseedampfbootc behielt den letztjährigen Bestand :

1 Salondampfer,

10 andere Raddampfer,

3 Schraubendampfer,

4 eiserne Schleppschiffe,

43 hölzerne Schlepp- und Kohlenschiffe.

àisAsdsn cZss Osmpkdoolìzslrisibss suk Zsm Wl-iolrsso, nseli ?Aki'-WIomsisi'n

»6?.°; i6?k! <1ez;ennOer 1875

> ts. <?5. meUr

>'t». ts.

1, Unk <ien Dnnipkdootdvtrlel) des Tnlrielisees keilende (Znoto der Centrelvervvnltnn^

und der teolinisvlivn Heilung 2,08 4,10 1,51

2. LssoldunAen des eldininislrnlionspersonals 8,28 0,07 2,21

3. IlosoldunAon und I^ëlme des Loliilkporsonnls 01,2«! 02,88 1,02

4. IlvkIsidunA dsssellien 0,38 2,07 1,10

5. Ourennbednrkinsso nnd Ilntvrlnilt des AloOilinrs 8.23 4,07 3,20
0. Aietlixinso, IZeleuoldunF nnd IZelivixnn^ der Ilnrennx 1,03 2,30 0,40

7. IZrennnnrterinI kiir d!o Oelnlke 75,00 01,70 13,30

8. Lelimicr- nnd ?ntxnn»terin!, llvleueldun^ und llelxun^ der Lelnlke 10,20 10,35 0,00

0. Iìoi>nrutnr der Lelnkke nnd der ^usriistnn^sAe^enstìinde 23,58 27.40 3,01

10. ^ssolinrnnxprìlmîvn, Lteuern und Xonxessions^vOiiln'en 2,53 1,88 0,05

11. Ilrsntxlsis tunken 0.51 0,77 0,20

12. Vvrseliiedvnes 7.02 1,02 0,00
13. Ver^ütunA nn de» VersieOerunAskund Keg'vn 4runs>>orteeknllren 0,00 - 0.00

'l'àl 230,45 210,38 23,07

?inÂN^Li'K6ìzniss âos H)AMx>kkoc>idiZii'i<zdss -ru5 cZsm ^uriolrsss.

î « .-> î 6 7 4!

4'otnl
Oer l'nlu '
I<11annd>>r

In l'roxent
der Ilrnlte-
Innnnlnne

'keinl
l'er l'nlir-
ledometer

In l'ioxent
derürnttn-
lünnnlnne

»r. ow. I r. 0t».

Ilnnnilnnen 1.122,327. - 300.7e 730,707. 04 204.se

eVusAnOen 803,000. 01 230. >s 70.ee 772,027. 85 210 es 105. >7

Ilelneinnnliino 228,730. 30 01 e? 20.s» 42,220. 81 ^ 11.so — 5.1?

Dns I^rgàiis8, vvielms nus don vor^tedrondon 4'nliollen orlmllt, Oovoist d!o l^izlInvondiFkoil vn» illndililentinncm

îin Ilnni^lOootlttîtrîoO, um dio ?Xu8M0vn mit don vorndndvrton l'iinmdnuon viodor in» tüloiolig'ovvielil xu Orinn'on. Ilio
Vor>vnltun»' lm.1 nivìil ormnng'olt, dioson» l'unleto iliro vollo 7lukmor1«nnà>it xuxuvvondon und orvvnrtot vom Inuiondon

dnliro, trotx dor Ungunst dor Poitou, vin vosontliolr Oossoros Urg'oliniss.

Lslrislzsmulsr'isl.
Oa.8 IZotr!o1>8nnrtorin.1 dor Xûriàsoodnirîìâanto Ooliiolt don lolxl.jnlinAou IZo^tnml:

1 Hnlondnmplor,

1V nndoro lluddum^lor,
3 8o1irnul)ondnm^kor,

4 oîsorno Loliloppsoluiko,

43 Iwlxorno Koldopp- und Xoldonsoiutko.
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Statistik über den Betrieb der Zürichsee-Dampfschi ffahrt.

55

1SÎ5 1SÎG
a. Leistungen der Dampfschiffe:

Dampfboote. Dieselben haben zurückgelegt K i 1 o m c t e r 334,831 332,107

und zwar in Z c i t s t ii n d o n 28.840 23,015

per Zeitstunde durchschnittlich K i 1 o ni e te r 11.et 14.43

Schleppboote. Solche durchliefen n 38,35ß.so 25,102

und zwar in /o i t s tundop 4,725 3,117

sonacli per /eitstände durchschnittlich Kilo m c t, e r B.Ii 7.3(1

h. Verbrauch an Brennmaterial. Holz Kubikfuss 54,243 28,333

Steinkohlen / e n tn er 143,320.5 123,152.7

Total verbrauch hei Reduktion des Bolzes in Steinkohlen

(1 Kubikfuss Holz 10 Pfund Kohlen) / e n t n o r 148,750.8 125,980.2

Durehselinittsverbraucli per Kilometer •» K i I o g r. 19.920 17.0.11

„ /eitstünde „ 221.580 238.32t

Kosten für Brennmaterial im Ganzen F r il n k o n 279,898.9» 225,815.20

„ „ „ per Kilometer Conti m e s 75 63.2.1

„ „• „ /eitstünde F ra n k e ii 8.-1I 8.51

c. Verbrauch an Schmiermaterial : Od und Talg- im Ganzen K i 1 o g r. 1-8,878 19,161

n H ii per Kilonieter
11

0.O5O 0.O54

n 11 11 ii /eitstünde 11
0.502 0.725

Kosten für Schmiermaterial im Ganzen V v a n k e n 18,812.:« 18,927.31

per Kilonieter C e n t i ni e 8 5.04 5.29

„ /eitstünde ii 56.0t 71.01

</. Unterhaltungs- und Reparaturkosten : im Ganzen F ran k en 87,485 n 98,229.91

per Kilometei Conti m e s 23.41 27.49

3. Werkstätte-Betrieb.

Ausser den für den Unterhalt und die Erneuerung der Lokomotiven und Wagen notbigen Arbeiten, welche

die Ilauplthätigkeit der Werkstiitte ausmachten, wurden noch folgende Objekte angefertigt:
35 einfache Weichen und 49 Kreuzungen für den Bahnunterhalt ;

1 Viehladrampe für die Station Urdorf;
12 Viehladrampen für die Stationen der Linie Wintcrthur-Koblenz ;

5 „ „ „ „ „ „ Effretikon-Wetzikon-Hinweil ;

5 Stationswagen „ „ „ „ Wintcrthur-Koblenz;
3 „ „ „ „ „ „ Effretikon-Wetzikon-Hinweil;
3 SchneepHüge für die Bötzbergbahn und die linksufrige Zürichseebalm ;

1 Quartierspritze für den Rangirbahnhof.

Endlich wurden noch 4 alte N-Wagon in MT-Wagen umgebaut.

Am Jahresschlüsse betrug die Zahl der Werkstättearbeiter 535 gegenüber 565 im Vorjahre. Daneben

wurden noch beschäftigt: 121 Lokomotivputzer, 48 Wagenwäsehor (davon standen 42 Mann unter der

Betriebsabtheilung und wurden auch durch sie bezahlt), 20 Kohlenvorlader, im Ganzen also 189 Mann, gegenüber 141 im

Vorjahre.

Ll^listidi üdsi' äsn Lsluislo âsr ^üriLksss-OgrnpkseliillnIil't.
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t«?A 16?«
tt. deislungen der lZampIsekills:

11 an, p fil o o to. Iliosolbon Iiadon üurüo9goI,A4 Ik i Ioin otor 334,831 332.107

und ?.vvar in / vi t s t u n dv n 28.840 23,015

zior /oitstundo durolisolinittlieli Ik i i o ni v t o r 11.vi 14.11!

8 v Ii I v p p 1i c> o t o. Lolvlio dnroldiolvn „ 33,353.8» 25,132

und i^ivar in / o it » ta II dop 4,725 3,417

sonaoli pvr /oitstnndo diirolisolinittiioii Ik i! a in v 1 o r 8.n 7.8«

5 à Verkraucii an Brennmaterial. Ilolx Ikn 3 i 9 f u s s 54,243 28,335

8toin9olilon / o » tu or 143,323.5, 123,152.7

I'otalvorlirauodi 1,oi Rvdu9tinn dos llol/os in 8toin9oidon

(1 1kid,i9s>i88 llalr. 19 1'kund Ikoldon) Xo » 1 n o r 148,750.8 125,983.»

I>uro1iso1>nittsvor1,iauo1i zior Ikilomotor? Ik! n ^ r. 19.»»5, 1 knin

„ ^ i^oitstundo „ 221.58« 238.»».

Ikoston sûr lìronniiiatorial ini (iaiiüon l'r a n 9 o n 279,898.»» 225,815.»»

„ ^ ^ ^>or Ikiioniotor 0 o n t i n> o s 75 33.»,

„ /oitstnndo ' r n n 9 o n 8-.U 8.5,1

r. Verdraueli -m Lelimiermaterial: (1,1 und 4'a!^ ini (ianr.on Ik i! « ^ r. 18,878 19,131

1? „ 1' INN' Ikiioniotor „ 0.05» 0.1,5,1

7, „ „ ,1 /oitstnndo „ 0.5,«» 0.7»5>

Ikoston kiir 8o1in,iorniatoriii1 iin daniion l'r a n 9 o n 18,3I2.ln 18,927.»i

^ior Ikilninotor >1 o nti NI I' s 5.»« 5.»»

„ Xoitstundo „ 53.ni 71.,n

</. Unierlialtungs- and keparaturkosien i im 0an»on 1' ran 9 o n 87,485 u 98,229.!,,

>>or Ikilomotoi 9 o n t i in o s 23.il 27.-i»

3. XVerkstätts-Setriek.

Ausser 6vn kür «Ion Ilnterdalt und à RrneuernnF der Rodometiven und ^a»en nütdizen ^.rdeiten, xveledv

dig IIau^it>iäti^9sit dor 5Vor9stii1ts ausniaolitsu, surdon nooli kolAsuds 01>^js9to au^sksrti»t i

35 sinkaoìis "Vi'siolien und 49 Ikrsu/unAon kür do» IZaluinutorlialt z

1 Visliladramus kür dis Ntatiou dlrdork;

12 Vivliladraiu^on kür dis Ltationon dor dinio V/intortlinr-XoliIouî! ;

5 „ „ „ „ „ i, Idtkroti9on-5Vst/i9ou-11iu^vsiI;

5 8taiionsvva»'sn „ „ „ „ ^Viuturtiiur-Ikolilsu/. ;

3 „ „ „ „ „ „ I'1kkrstikuu-^st/.i9ou-l!iuvvsil;
3 8sdnLS^11üAS kür dis llûtiîdsrglialiu und dis 1iu9sukriA0 /ürislisoslialm z

1 t^uaikisrs^rii/s kür dsu I1au»irdiiludiok.

Undliek vurdsu need 4 alto Is-^aZon in U'k-^VuAsu nmZodant.

»5m dalirossoldusss Ixdru^ dis >?iald dor Vsrlostättsarlivitsr 535 ASAsuüdor 535 im Vor^aliro. Danolisu

surdon need desvdäktigt: 121 Rolcometivpàvr, 48 VkaAsnvrässIior (davon standen 42 ànn unter dor Retried«-

adtlisilnnF und xvnrdsn anoli durod sis dsiîaldt), 211 Ikolilsnvorladsr, im dan?.on also 189 Nann, Fs^onüdsr 141 iu>

Vor^alirs.
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Die Rechnung der Werkstätte erzeigt:

1875

an Einnahmen Fr. 2,133,213. 79

an Ausgaben „ 1,910,122. 49

1876

Fr. 1,928,035. 78

„ 1,775,772. 25

und einen Netto-Ertrag von Fr. 223,091. 30 Fr. 152,803. 53

Dieses Resultat ist fast ausschliesslich auf Arbeiten für die eigene Verwaltung erzielt worden. Zur richtigen

Würdigung desselben wird beigefügt, dass in den Ausgaben ein Ansatz für Verzinsung und Amortisation des

Anlagekapitals der Werkstätte, im Betrage von Fr. 2,007,280, nicht komparirt.

4. Unfälle.

Unfälle, welche den Tod von Menschenleben zur Folge hatten, sind im Berichtsjahre 19 vorgekommen.
Dieselben betrafen 10 Bahnangestellte und 9 dem Betriebe und der Bahn fremde Personen. Das Nähere ergibt sich aus

folgender Zusammenstellung :

A. Unfälle bei fahrenden Ziigen:

a. Reisende:
Durch Unvorsichtigkeit beim Besteigen oder Vorlassen der Züge 2

b. Bahn an gestellte:
Durch Unvorsichtigkeit bei der Handhabung des Dienstes 3

B. Unfälle auf der Bahn (auf den Stationen und auf der Linie):

a. Dem Bahndienste fremde Personen:
Durch unbefugtes Betreten der Bahn

b. Bahnangestellte:
Durch Unvorsichtigkeit beim Wagenvorschieben, Rangir- und Stationsdienst

Durch unzeitiges Betreten oder unvorsichtiges Überschreiten der Geleise

3

3

Zusammen 19

(im Jahre 1875: 10).

Zu Ende des Jahres 1870 bestanden folgende Versicherungen:

I. G ebäude :

5. Versicherungen:
ilgendo Versicherungen :

A. Gegen Feuerschaden:

1. im Kanton Zürich Fr. 7,317,350

2. 11 „ Thurgau 11 1,012,750

3. n St. Gallen 11 18,000

4. « v Schaffhausen • • • • 11 490,350

5. „ ri Aargau 1,504,500

G.
11 V • - ,1 104,200

7.
11 V Luzern „ 39,300

8. Schwyz 152,028

*).
n v Glarus 11 52,400

10.
11 V

Baselland V 1,800
Übertrag Fr. 11,359,278

I)i<z Devlin UNb der 5VerDstütto erweist :

1375

nu Ddnuulimon Dr. 2,133,213. 79

an ^usAuleen ^ 1,919,122. 49

1L7L

Dr. 1,928,935. 78

„ 1,775,772. 25

untl einen Dotto-Drtrub von 45'. 223,991. 39 Dr. 152,893. 53

Dieses lîesullut ist fust nusseldiosslivlr auf.^rlreiton kur dis oîg'eno VerrvnltunA erhielt worden. ^ur riolrtin'en

>VüiäigunA dessellren wird lreiFotubt, dass in den ^us^nden ein Vnsnti? für Ven'/.insnnb und Vmortisution des

VulnAeleupituls der Vforlestütte, im DetrnAe von l''r. 2,997,289, niât I<om^>urirt.

4. Dnkällk.

Dnlnlle, wolelie den Dod von Uonsvlrenlelren xu>' DolAv lintton, sind im Derivldsjnliro 19 vor^el<onunen. >!e-

seiden lreti'nfen 19 IlnImnnAesteilte und 9 dem Detriedo und der Dnlm fremde Dersonen. Uns Düliere cn'b'drt sieii nus

folgender /iusnnunonstellunA:
Ä. Unlälle kvi inkrenden ^ügen:

n. Ileison de:
Durelr Dnvorsieldibleeit keim DosteiAen oder Vorlassen der ^ü^o 2

lr. Ilniin unbestellte:
Durelr Dnvorsielrti"'leeit lrei dor Ilnndlràin"' dos Dienstes 3

3. Ilnkâlle nul der 3nlin (nui den 8ü>t!e»u.n> und nut der Innie):

n. Dom Dulrndionste fremde Dersonen:
Durelr un1>efu»tos Detreten der Dnlrn

lr. Dnlrnnnbestellto:
Durelr Dnvorsielitiblieit lreim ^VnAenverselrielren, linnAir- und 8tutions>lieust

Durelr unxoitiMS Detreten oder unvarsielrli"'«« Dlierseliroiten den' Delinse

3

3

^usummen 19

(im dnlrre 1875: >9>.

/u Dnrde des dulires 1879 lreswnden folgende Versieliorunben:

I. Del'üude:

5. Versiokerunben:
Inende Versielierunben:
A. Legen Denerselruden:

1. im Kanton Xürivlr Dr. 7,3 l 7,359

o „ 9'Imrbnu „ 1,9l2,759

:i. 8t. Dullen „ 18,999

4. » kelintl'Iinusen „ 199,359

5). ^urb'nu „ 1,591,599

0. - ^ „ 191,299

7. Du/.ern 39,399

8. „ 8vliwv^ l 52,928

0. Dlnrus „ 52,499

10. Dusellnnd ' » 1,899
l lunlrn"' Dr. 11,359,278
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II. Mobiliar: Übertrag Fr. 11,359,278

1. Transportmaterial, Transportgüter, Materialvorräthe und

Mobiliar (excl. 2 und 3) Fr. 20,105,000

2. Inventar der Imprägniranstalt „ 60,000

3. In der "Werkstätte Zürich befindliches Transportmaterial und

Inventar „ 1,700,000

4. Güter in den Schuppen und im Lagerhaus Zürich „ 7,125,000

5. Güter im Lagerhaus und Getreidelager in Iiomanshorn „ 4,500,000

6. Güter im Kaufhaus Zürich und auf den Zürichsee-Dampf¬

bootstationen „ 900,000

7. Dampfboote auf der Werfte und Mobiliar der Dampfboot-

Unternehmung auf dem Zürichsee „ 286,500
„ 34,676,500

B. Gegen die Gefahren des Wassertransportes:

I. Für die zwischen Romanshorn und Lindau beziehungsweise

Friedrichshafen trajektirten Güterwagen Fr. 64,000

II. Für die Transportgüter auf dem Bodensee „ 210,000

III. Transportgüter auf dem Zürichsee „ 240,000 „ 514,000

Gesammtsumme der Versicherungen Fr. 46,549,778

6. Personaletat.
Abgeschlossen auf Ende des Jahres 1876.

A. Bahnbetrieb.

I. Allgemeine Verwaltung.

Sekretariat, Registratur und Kanzlei

Hauptkassier und Gehülfen

Rechnungs-Revisor, Buchhalter und Gehülfen

Betriebs-Kontroleur und Gehülfen

Chef des Tarifbureau und Gehülfen

Chef des statistischen Bureau und Gehülfen

Hauptmagazin-Verwaltung

Abwarte der Centralbureaux und der Hauptmagazin

Verwaltung

II. Bahn-Unterhalt.

Betriebsoberingenieur und Adjunkten

Bauführer

27

5

21

68

7

16

8

7

159

Übertrag 12

Übertrag

Geometer und Zeichner

Bureau des Betriebsoberingenieurs

Werkführer der Bauwerkstätte

Gasmonteur

Oberbahnaufseher und Bahnaufseher

Weichen- und Bahnwärtcr

III. Expeditions- und Fahrdienst.

1. Abtheilung.
Betriebsdirektor

Betriebsinspektor und Adjunkten

Inspektor für den Gütertransport und Gehülfen

Telegraphen-Inspektor und Gebülfe

Übertrag

12

9

16

1

1

30

987

1056

1

4

3

2

10

57

II. Älokiliur: Übertrag IV 11,359,278

1. "Irunsporlmutorial, "IrunsportFÜtor, Nàriglvorrûtìio und

Mobiliar (oxol. 2 und 3) IV 29,195,999

2. Inventur dor ImprÜFnirunstuIt „ 69,999

3. In dor ^Vorkstütto Xnriidi kotindlioìios Irunsportmutoriul und

Inventur „ 1,799,999

4. (Zütor in dun Lolmppon und !rn I^UForkuus /ürieli „ 7,125,999

5. (lütor im I^uAvrlurus und Ootroidà->or in Ilomunslorn „ 4,599,999

6. dütor im Xuuküuus /ürioli und uni dun /ûriàsoo-Oumpk-
boot Stationen „ 999,999

7. Oampkbooto nul dor VVorllo und Mobiliar der Oumpkboot-

IIntornobmunF auk dem ^üriobsoo „ 286,599
„ 34,676,599

k. Legen die Kelàen des V/assertransportes:

I. Ikür dio ?,vvisobon Romanskorn und Inndau boxiobun^swoiso

Idisdriobskakon trujoktirton dütsrvvaAsn ?r. 64,999

II. ?ur dis IransportAÜtor unk dom Ilodsnsoo „ 219,999

III. ?ransport»mtor nul dom Aüriobsoo „ 249,999 „ 514,999

dosammtsummo dor VsrsioborunAsn IV 46,549,778

6. ?ersons.lvts.t.
^bAesoblossen uns Undo dos dudN'. 8 1376.

V Lsknksli'iSli.

I. Allgemeine Verwaltung.

Lskrotarigt, LoZistratur und Xun/Io!

Ilauptkassior um> llobülkon

IloobnunAS-Iiovisor, kuobbaitor und tZoküIkon

ktotriobs-Xontrolour und (lobülkon

(4>o1 dos Voilburoun und (lobülkon

tübok dos statistisoben Luroau und (ioindton

Ilauptma^a^in-Verwaltung
Abwärts dor dontralburouux und dor Ilauptmagaizin

Vorwaltung

II. katin-Unterkalt.

kotriobsoboringoniour u>id ddjtnddon

klaukübror

27

5

21

68

7

16

8

7

159

Übertrag 12

Übertrag

doomotor und Aoiobnor

lîuroau dos Lstriobsoboringoniours

dVorllnIrvr dor lZauvorkstätts

dasmontour

dborbabnauksslior und Labnauksobor

XVoiokon- und Labnwärtor

III. Expeditions- und ssakrdienst.

1. ^btkoilung.
IZotriobsdirolitor

lZotrisbsinspobtvr und 4djunl<t«ni

Inspobtor kür don dütortransport und dobülksn

lolögrapbon-Inspobtor und dobülko

Übertrag

12

9

16

1

1

39

987

1056

1

4

3

2

19
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Übertrag 10

Bureau des Betriebsdirektors und "Wagenkontroie 30

Bahnhofvorstände und Gehülfen 30

Stationsvorstände und Gehülfen 176

Einnehmer, Gepäckexpedienten und Gehülfen 46

Vorstände der Lagerhäuser und Güterexpeditionen,

Gehülfen, Güterschaffner, Frachtenbezüger 190

Telegraphisten 13

Portiers, Abwärte und Nachtwächter 46

Gepäckträger 32

Arbeiter für Güterverladung und Camionneure ein¬

schliesslich Eilgutarbeiter 719

Oberzugführer und Gehülfen, Zugführer, Konduk¬

teure und Bremser .312
Wagenmeister, Bahnhofaufseher, Wagenwärter und

Wagenvisiteure .143
Übertrag 1756

Total 3374 (gegen

Übertrag 1756

Wagenkontroleure (in den Bahnhöfen) 17

Billetdrucker 3

1776

2. Abtheilung.

Oberingenieur für das Maschinenwesen 1

Maschinenmeister 2

Werkführer 4

Konstrukteure, Zeichner, Buchhalter und Gehülfen

nebst Abwart 22

Obcrlokomotivfiihror und Lokomotivführer 111

Lokomotivheizer 94

Lokomotivputzer, Wagenreiniger und Kohlenver¬

lader 149

383

3169 im Vorjahre).

Die im Berichtsjahre erfolgte Eröffnung des Betriebes auf tien neuen Linien Sulgen-Gossau (1. Februar rosp.

5. Juli), Winterthur-Koblenz-Waldshut (1. August) und Effretikon-Wetzikon-Hinweil (17. August) mit zusammen 95

Kilometer Bahnlänge hatte selbstverständlich eine etwelche Vermehrung des Personals zur Folge. Auch die Zahl

der Arbeiter für Güterverladung war am Schlüsse des Berichtsjahres gegenüber derjenigen am Schlüsse des Vorjahres

um ca. 40 gewachsen; diese Umrechnung fällt ausschliesslich auf die Getreideschuppen in liomanshorn, wo im

verflossenen Winter eine grössere Geschäftsthätigkeit herrschte als in den Vorjahren. — Ungeachtet die Bewachung und

der Unterhalt der oben erwähnten neuen Linien nebst den Stationen die Anstellung von 107 Balm- und Weichenwärtern

erheischten, betrug gleichwohl im Berichtsjahre in Vergleicliung mit dem Vorjahre auf dem gesummten Bahnnetze

die Vermehrung des Weichen- und Bahnwärterpersonals nur 25 Mann, indem hinwiederum ca. 80 Wärterposten

aufgehoben worden sind.

Im Ganzen kommen auf einen Kilometer Bahnlänge 6,48 Angestellte (gegen 7,45 im Vorjahre).

B. Dampfschifffahrt.

Verwalter

Buchhalter, Expedienten, Hafenmeister und Abwart

Kapitäne und Schiffsführer

Steuermänner und Schleppschifführer

I. Auf dem Bodensee.

1

7

5

9

Maschinisten

Heizer

Matrosen, Hülfsmatrosen und Schiffsjungen
Güter- und Kohlenvcrlader

4

8

25

4

Zusammen 63 Angestellte (im Vorjahre 67).
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Übertrag 10

öurenu des llstriebsdirebtors und ^Vngonbontrole 30

Lnbnkokvorstnndo und dsbülksn 30

Ltntionsvorstnnde und debülken .176
liinnebiner, depnobexpedionten und dobülkvn 46

Vorstünde «ler Inlgerlinussr und düterexpeditionsn,

dkdndfn», lliitersebnàer, Krnolttenbeiiuger 193

ilelegrnpbistsn 13

Mortiers, Vbvvnrte und Unebtvvüoktsi' 46

depnoletrnger 32

Vrboiter lür (lüterverlndung und linmionnvuro ein-

sokliessliob Kilgutnrbeiter .719
dborxugkübror und debülksn, /uglülirer, Kondul!-

teure und Kremser .312
Vngenmeistvr, knbnliolnulseber, >Vnge»vvürter und

^Vngsnvisitsure .143
Übertrug 1756

'lotnl 3374 i'gegen

Übertrug 1756

>VngenIiontrolouro (in don linliniiolen) 17

killotdruober 3

177k

2. ^btbeilung.

dberingenieur lür du« Nnsubinonvvesen 1

Nnsobinenmeistsr 2

>Verl<lübi'or 4

Konstrubteure, /eiobnur, lZueblinlter und llebüllen
nebst .Vb^'iìi't 22

Oborloliomotivkülnor und Koliomvtivlübrer 111

Kokomotivbeiüer 91

Koltunlotivput^er, >Vngenreiniger und Koblenvvr-

Inder 119

3K3

3169 ini Ver^ubre).

Iliv im Koriebts)nbru erlulgte blröllnung des lîetriebes nul den neuen Linien 8ulgen-(1ossnu (1. Kubrunr resp.

5. duli), ^Vintortbur-KobIon/.->VnIdsIiut (1. August) und IMI'otilcon-^Vàilion-llinvveil (17. Vugust) mit /usuinnnni 95

Kilometer knbnlnnge Imtto selbstverstnndlioli eine otvvelobv Veinnvlirung des 1'ersonnls /nir llolge. ^ueli >Iiv /nid
der Arbeiter lür dütvrverlndung vnr um tlvblusse dos keriebts)nlires gegenüber derjenigen um 8oblusse des Vorinbre»

um en. 49 gevvnobsen; diese Vmrooknung lullt nusseldiesslieli nut die detreidesebuppon in Itomnnsliorn, >vo im ver-
llossonvn S inter eine grössere desobultstbütigbeit bvrrsobte nls in den Verjnbren. — dngenebtet die Kevvnebung und

der bnterbnlt der oben erxvnbuten neuen I/inieu nebst den Ktntionon die Anstellung vun 197 liniin- und VVoiebemvnrtvrn

erkoisobten, betrug glviob>vobl im Keriebtsjubre in Vergleioliung mit dem Vorinbre nul dem gosnmmton knbnnetüe

die Vermelirung des Veieben- und Knlnuvnrterpersonnls nur 25 ànn, indem binvviedvrum ou. 89 VVnrterposten

nulgeboben >vorden sind.

Im dnmsen bommvn nut einen Kilometer knbnlnnge 6,48 Angestellte (gegen 7,4ü im Vorjnlire).

lg. OsmpkLCIiiMstir'l.

Vervvnltsr

kuobbnlter, Expedienten, llnlenmeistor und Vbvvnrt

Knpitnne und Lcbiüskübror

Ktkusrmnnnor und Lobleppsebiüübror

I. Aul dem koclenses

1

7

5

9

Nnsvbiniston

Heiner

Nntrosen, Idüllsmntrosen und Lobillsjungen
düter- und Kolilenverlnder

I

8

25

1

/usninmen K3 Angestellte (im Vorinbre 67).
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Abtheilungs-Chefs

Buchhalter, Bureaugehiilfen und Abwart

Stationsvorstände und Gehülfen

Kapitäne und Schiffsführer

Steuermänner und Untersteuermänner

Einzüger

II. Auf dem Zürichsee.

2 Maschinisten 15

9 Heizer 22

31 Matrosen, Hiilfsmatrosen n. Schleppschiffmannschaft 39

9 Anbinder 6

19 Güter- und Kohlenverlader .21
8 Werftepersonal 20

Zusammen 201 Angestellte (im Vorjahre 19fi).

C. Werkstätte.

Werkstättearbeiter: 535 (im Vorjahre 565.)

I). Agenturen.

Chef der Agentur im Güterbahnhof Zürich für
den Verkehr nach der Levante und Italien 1

Gehülfen 2
I

Zusammen 6 Angestellte, wie im Vorjahre,

Chef der Agentur im Bahnhof Waldshut

Gehiilfen

7. Unterstützungs- und Krankenkasse.

a) Unterstützungskasse.
Am 31. Dezember 1875 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 827,448. 67

Im Jahre 1876 kamen an Einnahmen hinzu:

Beitrag der Nordostbahngesellschaft Fr. 20,000. —

Obligatorische Beiträge der Mitglieder „ 140,031. 71

Kapitalzinse, Bussen, Geschenke „ 52,924. 36

„ 212,956. 07

Gesammteinnalune Fr. 1,040,404. 74

Die Ausgaben bestehen aus :

Rückerstattungen von Beiträgen an ausgetretene Angestellte Fr. 565. 83

Arzt-, Verpflegungs- und Begräbnisskosten „ 2,868. 25

Entschädigung für Verzicht auf die Unterstützungsberechtigung „ 1,200. —

Regelmässige Unterstützungen „ 62,154. 74

Verschiedenes „ 759. 39

Abschreibungen auf den Werthpapieren „ 266,762. 50

„ 334,310. 71

Bestand am 31. Dezember 1876 Fr. 706,094. 03
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.^btbeilungs-tllisls

Buoldiultsr, Bureuugebiillen und ^luvurt
8tutionsvorstünde unli (lelnilleu

Kupitüne und 8eliitkssi>Iirer

Ltsuermünnsr und Xntersteuermünner

Xin^ÜMr

II. Hut dem Türielisee.

2 Nuselunisten 15

9 Heiner 22

91 Nutrosen, llüllsmutroseu u. Boldeppsebiffuiunnsebukt 39

9 àbindsr 6

19 Llütsr- und Ivnldsnverluder .21
8 XVerktspersonul 29

/usummen 291 Angestellte lim Vorjulire 199).

Id. Wsàslâlls.
IVerkstütteurbeiter: 533 (im Vorjulne 595.)

IX ^Ksnlursn.
ldbek der Agentur im Oüterbuludial /iirieli für

den VerXelir ii.'uX der Xevunte und Itulien. 1

debüllen 2

^usummen k Angestellte, wie im Vorjulirs,

dbek der .Agentur im Itulmbof IVuldsbut

debülken

7. Unterstützung»- und Krunkenliusse.

u) IInter 8 tüt /. u n g 8 Xu s 8 e.

.4 in 31. Ilenembsr 1875 betrug der Xbtivsuidv derselben IX. 827,448. 67

Im .lulu's 1879 Immun un Ilinnubmen binnu:

Beitrug der Hordostbulmgesollsobuft IX. 29,999. —

Ubligutorisebo Beitrüge der Mitglieder „ 149,931. 71

Ivupitulninse, Bussen, dssobsnlro „ 52,924. 36

„ 212,959. 97

tlssummtsinnulnne IX. 1,949,494. 74

Hie ^nsgube» bestellen uns:

Büekerstuttungsn von beitrügen un uusgetrstene Angestellte IX-. 595. 83

.Vr/.t-, Verptlegungs- und Begrübnisslrosten ^ 2,868. 25

Bntsebüdigung lür Ver/ield uns die Ilnterstlltnungsbereelitigung „ 1,299. —

Begelmüssige Unterstützungen „ 92,154. 74

Versebiedenes „ 759. 39

^l'seln'eibungen unk den XVertbpupieren „ 296,792. 59

„ 334,319. 71

Bestund um 31. Benember 1879 IX. 799,994. 93
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In Folge der eingetretenen allgemeinen Entwerthung der Werthpapiere sali sich die Kommission der

Unterstützungskasse veranlasst, eine neue Taxirung aller der letztern gehörenden Titel vorzunehmen. Daraus ergab sich

ein Ausgabeposten „Abschreibung auf den Werthpapieren" von Fr. 266,762. 50 Cts. Davon rühren Fr. 158,962. 50 Cts.

von der Abschreibung auf Nordostbahnaktien her, wovon die Unterstützungskasse 440 Stück (90 Prioritäts- und 350

Stammaktien) besitzt; Fr. 62,500 wurden auf 90 5°/o Gotthardbahnobligationen abgeschrieben; der Rest fällt theils

auf Obligationen der Nordostbahn, theils auf solche dritter Unternehmungen und auf Kreditanstaltaktien. Der

Werthschriftenbestand mit 31. Dezember 1876 wurde dadurch folgender:

45 Stück Nordostbahn Stammaktien I. Emission d. d. 31. Aug. 1855 à Fr. 90. — Fr. 4,050

235 V 77 V H*
77 r>

18. Januar
II. Januar

18731
18761 77 77

90. — » 21,150

70 » in. » 1. Jan. 1875
77 77

90. — V 6,300

90 D n Prioritätsaktien V 15. Nov. 1876
77 V 200. — V 18,000

55 Kreditanstaltaktien V 30. Nov. 1857
77 77

400. — V 22,000

143 n 4 0/o Nordostbahnobligationen V 1. Okt. 1860 V 77
400. — V 57,200

20 V 41/2°/O „ n 26. Sept. 1865
77 77

900. — V 18,000

12 V 41/2 °/o „ V 3. Nov. 1865
77 77

900. — » 10,800

4 V 4V2°/0 „ V 28. Okt. 1867
77 77

450. — V 1,800

22 V n/2 °/0 „ V 3. April 1871 V 77 900. — V 19,800

60 n n/2 °/o V 30. Nov. 1871
77 77 900. — V 54,000

10 n 41/2 0/0 Centraibahnobligationen V Sept. 1857 V 77
450. — V 4,500

20 V 41/2°/O „ V 5. Juli 1870
77 77

900. - V 18,000

90 n
41 /'2 0/0 Centralb.- und Nordostbahn-Olig. V 1. April 1874

77 V 900. — n 81,000

61 V 4°/o Westbahnobligationen V 15. Juli 1861
77 V 400. — V 24,400

30 V
5 0/0 Freiburger-Obligationen V 18. Juli 1866

77 77
1000. — V 30,000

70 V 5 0/0 Gotthardbahnobligationen V 1. Jan. 1872
77 77

750. — V 52,500

20 V
5 °/o „ » 1. Jan. 1873 77 77

500. — r> 10,000

80 V 4j/2 °/o Kreditanstaltobligationen V
1. Nov. 1863

77 77
970. — V 77,600

Fr. 531,100

Zur Berichtigung irriger Anschauungen, welche starke Verbreitung gefunden haben, wird hier erinnert, dass

die Unterstützungskasse nach ihren Statuten völlig selbstständig durch eine besondere, von den Betheiligten gewählte

Verwaltungskommission verwaltet wird, ohne jede andere Mitwirkung von unserer Seite, als dass das Präsidium

genannter Kommission einem unserer Mitglieder zusteht. Diese Kommission hat jeweilen auch über die Geldanlagen

entschieden, ohne dass die Direktion dabei im Mindesten thätig war, und auch obige Herabwerthung der Nord-

ostbahnaktien ist von der gleichen Kommission vorgenommen worden. Es mag auch bemerkt werden, dass die

ersten Anschaffungen von Nordostbahnaktien durch die Kommission der Unterstützungskasse schon im Jahre 1859

stattgefunden haben, und dass daher ein namhafter Theil obigen Ausfalls durch den Mehrertrag ausgeglichen wird,

welcher der Unterstützungskasse bisher von den genannten Papieren gegenüber einem Placement in 4 oder 41/2°/o

Obligationen zufloss. Immerhin behält sich die Verwaltung je nach dem weiteren Verlaufe (1er Dinge vor, in nähere

Erwägung zu ziehen, ob und eventuell in welcher Weise es für die Unternehmung angezeigt sei, zur rascheren

Ausgleichung des für die Unterstützungskasse auf dem Werthschriftenbestand eingetretenen Verlustes beizutragen.

60

In lkolgs «ler kingetretenen allgeinsinen Ilntwertbung «lsr V^eilllpi^liers sal« sieb «lie Koinmission <ler Unter-

stütxungskasse vernnlusst, sins nsue laxirung aller 6er let/tern gsböisnilsn litel vin'/unsbinsn. Oginus ergab sioll

sin Vusgabspostsn ^Vbsollreibung aukàen IVsrtbpapieren^ von IV, 266,702. 50 Ots. Davon rübren 17. 158,962. 50 Ots.

von ilsr Vbsobrsibung an! Xoi^ostkaknaktien ber, wovon «lis Onterstütxungskasse 440 8tü«1i t^90 ?>lc>ritäts- unit 350

Ktaininaktisn) bssitxt; I'r. 62,500 wurden nul 90 5 o/g Oottliarübabnobligationsn abgssolirisbsn; àsn liest källt tlieils

auk Obligationen 3er Xorâostbabn, tbsils ii.uk solebs «lritter llnternebmungen unil auk Xroclitanstaltalctieii. Dor OVertli-

»ebriktenbsstanü mit 31. Ooxsinbsr 1876 wurcle «laüurok kolgsnclsr:

45 Ltüok Làminàtien I. Lniì88Ì0n cl. «1. 31. Vug. 1855 à l'r. 90. — l'r. 4,050

235 N U «n
>87gi
l87«i! » » 9V. — „ 21,150

70 7? ru- „ 1. àn. 1875 n «1
90. — n 6,300

90 N ^ I'rioritätsalitisn 15. Xov. 1876 V l! 200. — „ 18,000

55 Hrs<litklilstalt!l1itien n 30. Xov. 1857 N «?
400. — 22,000

143 4 Hor«lostbilbnollligationsn l. Okt. 1860
«1 N 400. — n 57,200

20 N ll/26/0 26. Kept. 1865 N N 900. — n 18,000

12 v 4^/2°/» 3. Xov. 1865 N N 900. — „ 10,800

4 41/2^/0 28. Okt. 1867 n n 450. — 1,800

22 4Vs> ^ 3. Vxril 1871 » » 900. — 19,800

60 41/20/0 30. Vov. 1871 r » 900. — n 54,000

10 41/2 0/g Okiltralbalniobligationen n Kept. 1857 n 1, 450. — 4,500

20 41/2»/» ^ 5. luli 1870 n n 900. — 18,000

90 41/2^/0 Osntralb.- un«l Rmrlostbalin-OIig. 1. Vpril 1874 r r 900. — 81,000

61 40/g VVestbklìinobligationsn 15. luli 1861 r 400. — „ 24,400

30 7,
5 0/0 l'reiburgsr-Obligstionen 18. .Iuli 1866 » 1000. — 30,000

70 n 5 0/a Oottburilbglinobligationen 1. ,1sn. 1872 r » 750. — n 52,500

20 1)
5 o/g „ n 1. ,1ail. 1873 » 500. — „ 10,000

80 ?' 41/2 0/0 Xreilitîlnstnltobligationen " 1. Xov. 1863 „ >,
970. — " 77,600

l'r. 531,100

/ni' lZsriebtigung irriger Vnseliauungen, wslàs starke Verbreitung gekunilsn baben, win! bier erinnert, 0»«»

«lis llnterstütxungskasss naob ibrkn Statuten völlig »slbststänclig «lurell sins bssorulere, von likll I1«ul«<uligtsn gewäblts

Vsrwaltungskonllnission verwaltet win!, oilllg jS«l<! ailllsrs Vitwirkung von unserer Leite, illn «lass «las l'räsxlium

genannter Xoinrnission kinsin unserer Vitglieiler xustsbt. Disse Xoinniission Ilat jewsilen aueli über (lis Oelüanlagen

entsobieâen, oilns «lass «lie Direbllon ,!««!>«>> im Ninclssten tbätig war, uinl auob obige Ileinbwertbung llsr x«n«l-

ostbabnaktisn ist von «ler gleielien Xoinrnission vorgenommen worclsn. Ils mag auob 1>snls«1<t wsrlisn, class «lis

ersten Vnsobakkungen voil Uor«lostbabnaktien 3urol> «lis Koinmission «ler llnterstütxungskasse sobon ini .labre 1859

statrgekun<len Iiillisn, un«! 3ass «laber sin nambaktsr 'l'lieil obigen V ««stalls «lurob «Isn Nebrertrag ausgeglio>«en wir<1,

welober 3er llntorstütxungskasso bisber von «Ion genannten Dapieron gegsnül»er oinsnr Dlaoement in 4 oilsr 4^/2^/0 Obli-

gâtions» xuboss. Iinmsrbin bsbält sieb «lis Verwaltung je naelr «lern weiteren Vorlaute ilsr Dings vor, in näkere

Drwägung xu xiebeu, ob un«l evsntusll in welelier TVeiss es kür «lie llnternebmung angexeigt sei, xur rasoberen

Vusgleiokung «les kür «lie Dnterstütxungskasse uuk clem >Vertbsobrikt«nbestan3 eingetretenen Verluste» beizutragen.
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— Das nicht fest placirte Guthaben der Unterstützungskasse, welches bisher bei der Nordostbahn in Contocorrent

verzinslich angelegt war, ist seit dem Rechnungsabschluss bei zwei zürcherischen Bankinstituten angelegt worden, um

jeder Beunruhigung der Betheiligten vorzubeugen, wie unserm Berichte über die gegenwärtige Finanzlage zu entnehmen ist.

Am Schlüsse des Berichtsjahres waren 2700 Beamte und Angestellte Mitglieder dieser Kasse.

b) Krankenkasse.

Am 31. Dezember 1875 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 25,798. 42

im Jahre 1876 kamen an Einnahmen (Zinse, Beiträge, Bussen) hinzu „ 33,299. 67

Gesammteinnahmen Fr. 59,098. 09

Die Ausgaben an Krankengeldern, Arzt-, Apotheker- und Spitalrechnungen etc.

ziehen sich davon ab mit „ 24,520. 59

Verbleibt als Saldo auf neue Rechnung Fr. 34,577. 50

Die Mitgliederzahl der Krankenkasse betrug am Schlüsse des Berichtsjahres 1536.

V. Balmbau.

A. Bau neuer Linien :

a. Währenddes Berichtsjahres vollendet, beziehungsweise eröffnet:
1. Winterthur-Koblenz 48.4 Kilometer

2. Effretikon-Wetzikon-Hinweil (selbständige Unternehmung) 22.5 Kilometer

Total der vollendeten, beziehungsweise eröffneten Linien 70.9 Kilometer

b. I m Bau begriffen:
3. Niederglatt-Baden 21.9 Kilometer

4. Rechtsufrige Zürichseebahn 32.3 „
5. Glarus-Lintthal 16.2 „
6. Wädensweil-Einsiedeln (selbständige Unternehmung) 16.6 „

Total der im Bau begriffenen Linien 87.0 Kilometer

c. Im Stadium der Vorarbeiten begriffen:
7. Eglisau-Schaffhausen 19.7 Kilometer

8. Dielsdorf-Niederweningen 7.5 „ 27.2 Kilometer

9. Koblenz-Stein (gemeinschaftlich mit der S. C. B.) 26.2 Kilometer

10. Etzweilen-Scliaffhausen (selbständige Unternehmung) 17.0 „ 43.2

Total der in Vorbereitung befindlichen Linien 70.4

Total Bau neuer Linien 228.3 Kilometer
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— lias niebt test plaoirte Vutbabsn der Vnterstüt/mngskasse, xvelobss bisber bei der Xordostbabn in Vontoeorrent

ver^inslieb angelegt var, ist seit dem keobnungsabsobluss bei /cvei 2Üroberisebon kankinstituten angelegt worden, um

jederkeunrukigung der kstlisiligtvn vor/ubeugen, vcie unserm ksriolite über die gegenwärtige Kinan^Iage /u entuebmsn ist.

^m Loklusse des keriobtsjakrss waren 2766 kesmte un<1 Angestellte Mitglieder dieser Kasse.

k) Xran Ken k as s o.

à> 31. Ve^embsr 1875 betrug der.Vttivsaldo derselben Kr. 25,798. 42

im dakre 1876 kamen un kinnabmen (Ainss, keiträge, küssen) iiin?n „ 33,299. 67

(Zesammteinnabmen Kr. 59,698. 69

Vie Ausgaben an Krankengeldern, «Vr/.t-, ^potbeker- uncl Kpitalreebnungen eto.

sieben sieb davon ad mit ^ 24,526. 59

Verbleibt ais Laldo ant neue keoìmung Kr. 34,577. 56

Vie Uitgliedernabl der Krankenkasse betrug am Koblnsse 6es Keriobts^alires 1536.

V. litàwui.

V. Lau neuer Linien:

a. 1»väb ren d d o s keriobtsjabres vollen cl et, bkîîisbungsweiso eröffnet:
1. Vi'inwrtbur-Koblenx 48.4 Kilometer

2. Kffretikon-VVet'/ikon'IIincveil (selbständige tlnternebmung) 22.ü Kilometer

Votai «ler vollencleten, bo^ielnmgswsiso eröffneten llinien 76.» Kilometer

b. I m kan begriffen:
3. Xied c> rglatt-kaden 21.» Kilometer

4. keoktsukrige Aüriobsesbabn 32.Z „
5. Vlarus-Kinttbal 16.2 „
6. VVä<lensvveiI-Ilinsie«leln (selbständige Ilnternebmung) 16.K „

Votai cler im kau begriffenen Linien 87.0 Kilometer

o. Im Ltaclium der Vorarbeiten begriffen:
7. Kglisau-Lobaffbausen 19.7 Kilometer

8. Vielsdork-Xisderweningsn 7.S „ 27.2 Kilometer

9. Koblen2-8tein (gsmeinsebaftlieli mit der 8. k.) 26.2 Kilometer

16. Kt^weilsn-Lebaffbausen (selbständige Ilnternsbmung) 17.0 „ 43.2

'total der in Vorbereitung belindliobsn Kimen 76.4

Votai Lau neuer Linien 228.3 Kilometer
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Hiefiir waren zu Anfang des Berichtsjahres 157 Techniker beschäftigt. Neu eingetreten sind im Laufe des

Berichtsjahres 23, dagegen ausgetreten 37. Der Stand des technischen Personals zu Ende des Jahres war

also 143. Dasselbe vertheilte sieh auf die einzelnen Linien wie folgt:
Anfang des Jahres. Endo. Durchschni

1. Centraibureau 22 30 27

2. Linksufrige Züi'ichseebahn 36 3 11

3. Bötzbergbahn 19 9 15

4. Winterthur-Koblenz 22 26 25

5. Effretikon-Wetzikon-Hinweil 12 8 10

6. Niederglatt-Baden 14 15 15

7. Rechtsufrige Zürichseebahn 6 21 17

8. Glarus-Lintthal 8 11 10

9. Wädensweil-Einsiedeln 10 14 12

10. Dielsdorf-Niederweningen — 2 —

11. Koblenz-Stein 3 4 3

12. Etzweilen-Schaffhausen 5 — 1

Total 157 143 146

1. Centraibureau.
Die Arbeiten, die den verschiedenen Abtheilungen des technischen Centraibureau oblagen, bestanden ausser

der Kontrolirung der von den Sektionen zur Vorlage gebrachten Projekte, Abschlagszahlungsberechnungen, Endabrechnungen

u. s. w. vorzugsweise in Anfertigung der für die im Bau begriffenen Linien erforderlichen Pläne über eiserne

Brücken, Geleiseanlagen, Oberbaugegenstände, Hochbauten, mechanische Stationsausrüstungen u. s. w. und in

Überwachung der Lieferung und Montirung des eisernen Brückenüberbaues und der Stationsausrüstungen.

Von den über Oberbau- und Station sau srüstungsgegen stände abgeschlossenen Verträgen

erwähnen wir als bemerkenswertheste diejenigen mit folgenden Firmen über die jeweils benannten Objekte :

Labhardt, Rahm & Cie. in Esseg (15. März) 12,000 Eichenschwellen für das Wetli - System auf der Linie

Wädensweil-Einsiedeln; Phönix in Laar (18. März) Schienen, Laschen, Platten und Façoneisen (zusammen

circa 1700 Tonnen) für das Wetli - System ; Bührer in Aarau (1. März) 86,000 Holzschrauben (circa 25 Tonnen)

für das Wetli-System; Cambier in Morlanwelz (8. April) 14,000 Laschenbolzen (circa 6.5 Tonnen) für das

Wetli-System; Bannwart & Wildbolz in Zürich (8. April) 60,000 Schienennägel (circa 15 Tonnen) für das

Wetli-System; J. Vögele in Mannheim (18. März) Zusammensetzen der Wetli'schen Dreiecke; v. RolPsche

Eisenwerke in Solothurn Barrieren und Bahnzeichen für die Linien Effretikon-Wetzikon- llinweil, Winterthur-

Koblenz, Niederglatt-Baden ; Wolf & Weiss in Zürich 15. April) Drahtzugbarrieren für die Linien Winterthur-

Koblenz, Effretikon-Wetzikon-Hinweil, Wädensweil-Einsiedeln und Niederglatt-Baden ; Schnabel & Henning in

Bruchsal (8. Febr.) Distanzsignale für die Linie Winterthur-Koblenz, ferner Drehkralmon für die Linien Winterthur-

Koblenz und Effretikon-Wetzikon-Hinweil; Gebr. Koch in Zürich (11). Februar) Drchkrahnen für die Linie Wädens-

weil-Einsiedeln; Schenk, Mohr & Elsässer Mannheim (8. Febr.) Brückenwaagen für die Linien Winterthur-Koblenz,
Effretikon-Wetzikon-Hinweil und Wädensweil-Einsiedeln; J. Vögele in Mannheim (15. Okt.) 105 Weichen für die

Linien Niederglatt-Baden und Glarus-Lintthal ; Grafenbferger Gusstahlfabrik in Grafenberg (30. Okt.) 68

Gusstahlkreuzungen für die Linie Niederglatt-Baden; Escher, Wyss & Cie. in Zürich (25. April) Wasserstationseinrichtungen

für die Stationen Bülach, Hinweil, Wädensweil, Schindellegi und Einsiedeln.

62

Hiskür vnron /u ^.nknnA ds8 ksi'ioüt^uln's» 157 Vooünikor 6o8oüüktiAt. !7ou oinZotroton Kind im lknuko dos

Lkiiàts^às5i 26, duAgZon s.u8Ao6'oton 67. Dor 8tnnd de8 tooüni^oüon ors a nul s /n lïlndo dos duinss war

ulso 146. Oussolbo vortlmilto sioü uuk dio ein/oinon I^inion vvio kolAt:

VnknnA do» ,1aln'08. Ilndo. I1uroli»olmi

1. Osntruldurouu 22 66 27

2. lkiinksukriAv /Urioli8«'olrdin 66 3 11

6. Löt/üorAbnlm 16 6 15

4. Mintortlmr-lvoidou/ 22 26 25

5. lilkkrotikon-Mst/ikon-Ilinvoii 12 8 16

6. HiodorA'Intt-Lndon 14 15 15

7. ksoirtsukriZo /ürioli80oünün <! 21 17

8. Olnrus-iKinttliul 8 11 16

6. VVüdonsvvsil-IilinsisdsIn 16 14 12

16. I)iol8dork-^isdorv6ninAon — 2 —

11. I<oblon/-8tein 6 4 6

12. Klt/vsilön-Lolrnkkturuson 5 — I

'l'àl 157 146 146

1. O s n t r u ì i> u r o u u.

Ois Vrdeitsn, dis don vorsoliiodonon ^lüüoilunAon dos tsoiinisoüon Oontrullmroml nüIuHon, liostundon uussor

dor Xontrolirun^ dor von don Loktianon /ur VorluZo A'oüinoliton ?ro)okto, ^bsoldnAs/uülunAsliorooünunAon, Ilnduürooü-

nun^on n. ». v. vor/uAsvoiso in VnkortiAUNA' dor kür clio im I>uu üsArikkonon lunion orkordoiliolion Idiino ülior oisorno

Ilriiolvkn, Ooloisounlu^on, Oûorkuugs^onstûndo, Iloàbuutou, moolinnisolio Ltutionsnusrüstun^on n. s. w. nmi in Ûì'or-

vnoluinA dor InokorunA und Nontirung- dos oisornon kZrüokgnübor5g,uos und dor lltutionsnusrüstunA'on.

Von don übsr Oüorüuu- u n 6 LtutionsnusrüstunASASAvnstündv uliA'osoldossonou VortrüAon

orvvüknon vir ais bomorkonsvortliosto dik)onÍA0» mit kol^ondou Virmon üüor <liv )ovvoils konunnton Ol,jokto:

I^ubkurdt, Ruüm â. Ois. in lKsseA (15. Aür/) 12,666 liliolionsolnvvllon kür 6ns Motli - 8)stom nul dor Innio

Müdonsvoil-lilinsiodoln; lduiiux in l.uur (18. Nür/) Koluonon, I.usolion, l'Inttou nmi 15r^unoison (/usummon

oirou 1766 Vonnsn) kür à Motli - L)-stom; Lüiiror in Vnrnu (1. Nür/) 86,666 Ilol/solu'uudon (oirou 25 4'ouui'u)

kür das Motli-LMsm; Oamüior in Uorlanvol/ (8. Vpril) 14,666 I^asolionüvl/on (viroa 6.s 4'oimon) kür à«
VVotli-8vstom; llaiiiivart >.ì Milddol/ in /Urioli (8. ^.pril) 66,666 8olnononnü»ol (ones, 15 Vonnon) kür «ins

Motli-L^stom; 4. Vö^olo in Nanultoinr (18. Mir/) Xusàmmonsot/on ilor VVotli'soiion Droiovko; v. 1ìoll'sol>o

lilisonvorko in 8olotlmru lîarrioron uiui kalm/oioüon kür dio luniou Ilürotikou- VVot/ikou-I linvoil, 5Vintvrtlu>r-

Xoülsn/, UiodorAlatt-Ladon ; Molk >ül VV^oiss in Xürüü 15. Vpril) llrallt/u^üarriorou kür «liv Oiuion VVintortlilir-

Koldou/, Ltkrstikou-Mot/ikon-Iiiuvoil, Mädonsvoil - Ilinsiodoln und itliodorglatt-Iladun; 8oluia6ol >à llonniu^ in

Lruoüsal (8. Vodr.) Ilistan/siAiialo kür dio l.inio Mintortiuir-Iioülon/, kornor Dloiduulrnon kür dio I/»iion Vkintortliur-

Ixoliloii/ und Likrotikon-Mot/ikon-llinvoil; Oolir. Xooli in /ürioü (16. IVürunr) Oroükraluivn kür dio l-inio Müdons-

voil-Liusiodoln; 8o1>knl<, Nolir 11l!jàor àlnnulioim (8. 1'oür.) llrlloliouvvnnAon kür dio luuion Miutortliur-Xoülon/,
1lkkrotiI<on-Mot/iI<on-I1iuvoiI und Mmìvnsvoil-I'liuijivdvln; 4. Vöxvlo in Älnnnlioii» (15. t)Ict.) 165 VVtvielion kür dio

I.inion IvisdorKlutt-IZsdkn und dlnrus-I^inttünl; drukonborAor dusstalilknüriü in (irukonüoi'A' (36. Okt.) 68 Ouàuld-

krou/uugou kür dio l.inio HiodorKlntt-IZndon; Ilsokior, Mxs» â Oio. in /iirirli (25. ^pril) Mn^8vr»tntionsoinrioütun»on

kür dio Ktntionon Hülnoli, I liinvoil, Vküdonsvoil, 8oüindolloni >md Ilnudodoln.



— Schweizerische Nordostbahn. — 63

Yon der Imprägniranstalt wurde in 1118 Kesselfüllungen folgendos Material imprägnirt :

Bahnhof- u. ßrückenhölzer
Schwollen und Verschiedenes Total

Stück Kubm.Stück Kubm. Stück Kubm.

I. Bahnbau

II. Bahnbetrieb

III. Fremde Gesellschaften

IV. Private

84,864 7,715

3,680 335

12,950 1,199

139,094 4,177

8,714 830

1,190 140

21,844 433

223,958 11,892

12,394 1,165

14,140 1,339

21,844 433

Total 101,494 9,249 170,842 5,580 272,336 14,829

Hiebei wurden verbraucht: 286,250 Kilogr. Steinkohlen, 1,650 Kilogr. Schmieröl, 550 Kilogr. Talg,

66,950 Kilogramm oder 41,200 Liter Chlorzink, und ausser 1 Maschinist und 1 Heizer waren im Durchschnitt 27

Arbeiter täglich beschäftigt.

Zu erwähnen ist noch, dass nach Autlösung der Sektionen der linksufrigen Zürichsee- und der Bötzbergbahn

die Ausführung der noch restirenden Arbeiten, namentlich die Anfertigung der Grundbücher und der definitiven

Läugenprofilc und Katasterpläne vom Gentraibureau besorgt wurde.

Was die Berichterstattung über die einzelnen Linien anbelangt, so wird bezüglich dos Baues der Bahnen

Elfretikon-Wetzikon-Hinweil und Wädensweil - Einsiedeln auf die von den betreffenden Gesellschaften publizirten
Geschäftsberichte verwiesen ; die Mittheilungen über die Bötzbergbahn und die Linie Koblenz-Stein finden sich am

Schlüsse in den bezüglichen Berichten an das Verwaltungs-Comite der Gemeinschaftsbahnen aufgeführt.

Die Linie Winterthur-Koblenz konnte am 1. August 1876 eröffnet und dem Betrieb übergeben werden.

Ungeachtet einer Verzögerung von 3 Monaten gegenüber dem in Aussicht gestellten Eröffnungstermin erscheint

bei Berücksichtigung der theilweise sehr bedeutenden Arbeiten die Bauzeit als eine verhältnissmässig kurze.

Jene Verzögerung findet ihren Grund hauptsächlich in den ganz abnormalen Witterungsverhältnissen des Frühjahrs

1876, ferner in dem Eintreten grösserer Rutschungen in Einschnitten und Dammanschüttungen längs des Rheins,

namentlich unterhalb Eglisau, endlich theilweise in der Expropriation im Dorfe Töss, die sich ohne Verschulden der

Bauverwaltung über Erwarten in die Länge zog.

Am Schlüsse des Berichtes finden sich der Situationsplan und das Längen profil der Linie beigefügt.

Unter Verweisung auf diese Pläne lassen wir noch folgende Beschreibung derselben folgen:

Trace. Die Balm durchzieht das Gebiet der Kantone Zürich (von Winterthur bis Weiach) und Aargau

(von Kaiserstuhl bis Koblenz). Sie verlässt die Station Winterthur an deren südlichem Ende und wendet sich sofort

mit Gefall gegen Westen, um die ganz nahe gelegene Station Töss zu erreichen. Dicht hinter der genannten Station

geht sie mitten durch das Dorf Töss, überschreitet den Tössfluss und folgt dem Lauf desselben bis zur Station

Wültlingen. Dann zieht sie, immer fallend, in langen Geraden durch das Wülflinger Hard und erreicht auf

dem Plateau der Station Pfungen mit 414.12 Meter ihren tiefsten Punkt im Tössthal. Bald hinter der Station

beginnt die Bahn wieder zu steigen, überschreitet dicht bei Pfungen das sogenannte Bachtobel, nachdem das alte

Schloss Pfungen, das ihr den Weg versperrte, hat weichen müssen, und gewinnt, der Töss sich nochmals nähernd,
die Ebene des Einbrächet' Hanls und die dort angelegte Station Embrach-Rorbas.

Unmittelbar nach der Station Einbrach wird der Wildbach auf 29 Meter hoher Brücke überschritten und

die Bahn tritt in den 1800 Meter langen Dettenberg-Tunnel ein, der die Wasserscheide zwischen Töss und Glatt

2. Winterthur-Koblenz.
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Von dor I m p r ü ^ n i r u ns t u I t wurdo in 1113 I^ossoltuiiunAizn kolAondos Nutoriul imprü^nirt:
LuDnIrok- u. Drü oloonDölxor

8oDwoIIon und Vor soliiodonos lotul
Ltüvlr Xudm.Ltüoli IlnDni. Ltüvlv lîuDin.

I. IIutmDuu

II. DuImDotrioD

III. Droindo DesvIIsoDuiìon

IV. Drivsto

34,864 7,715

3,680 335

12,950 1,19!»

139,094 4,177

8,714 830

1,190 140

21,844 433

223,958 11,892

12,394 1,165

14,140 1,339

21,344 433

lotul 101,494 9,249 170,842 5,580 272,336 14,829

IlioDoi wurden vorDruuoDt' 286,250 Kilo^r. KtoinDoldon, 1,650 Kilogr. KelnniorA, 550 IviioK'r. lui;;,
66,950 liilogrumm oder 41,200 Ditor tddorxink, uml uussor 1 UusoDinist und 1 Ileixor wuron iin DureDsolniitt 27

^rDoitor tuZIioli DssoDüktiAt.

èiu orwülmon ist nooD, duss nueD ^uüösun^' dor Làtionon dor linDsukriK'on /ürioiisoo- unà dor DotxDor^Didm

dio iVusIlllirun^' dor nooD rostirondon VrDoiton, numontlioD dio VnlortiFunA dor DruutlDüolior und dor dotinitivon

DünA'onproüio nix! Ivutusterplüue voiu DontruiDurouu DosorZ't wurdo.

XVus dio LorioDtorstuttunF üDor dio oinxolnon Dinisn unDotun»t, so wird DoxÜA'IioD dos Duuos dor DuDnon

DI1rotiI<ou->Vot?iDon-IIinwui1 nnd >VüdonswoiI - Dinsiodoin nul «lie von don dotrokvndon DosolIsoDutìou j>uDIi?irton

DesuDüktsDorioDto vorwisson; dio UittDoiiunAon üDor dio Döt?Dor»'DuIm und dio Dinio XoDIsn?-8tsin Lndon siolr um

8oDIusso in don Do?Ü!>1ioDon Loriolrtsn un dus VorwuttunAS-Domito dor DemsinsoliuktsDuDnon uut'AsküDrt.

Dio Dinio Vintortiun-IvoDIon? Donnte ui» 1. Vn»'ust 1876 orötlilet und dom IZotrioD UDorAoDon worden.

Dn^vuolitot oiuor VorxöAsrunA von 3 Nonuten A'SAknübor dom in VussioDt A'ostollton DrötlmmAstormin vrsoìroint

Dvi DerûeDsioDtÌA'un>; dor tiioilwoiso soDr Dodeutondon ^rDoiton dio IDm/.oit uls oino vorDültnissmüssiA' Icur/.o.

dono VorxvAorunA Dndot iliron Dlrund DuuptsüoldioD in don »un? uDnormuion VVittoruuMvorDüItnisson dos Vrnlr-

^ulrrs 1876, tornor in dom Dintroton Arössoror lìutsolmnAon in Dünsolmitton und DummunsoDüttunAon lünAs dos IIDoin»,

numontlioD untoriiuiD DZIisun, ondlioD tiioilwoiso in dor Dx^ro^riution im Dorto loss, dio sioli olmo Vorsolmldon dor

IIuuvorwultmiA' üDor Drwui'ton in ilio Dün^e xoZ'.

^m lZoDIusso dos Iloriolitos Dndon sieD dor 8ituutions^lun und dus DünAonprolil dor Dinio DsiZotuAt.

Dntor Verweisung uni dioso Dlìino iusson wir nook tvlgondo DosoDroiDung dorsolDon toison:

4'ru os. Dio Dulm duroDxiolit dus DoDiot dor Xuntono ^ürioD ^von ^Vintortliur bis VVoiuoD) und ^.urguu

Ivon KuisorstuDI Dis KoDIon?). 8io vorlüsst dio lZtution >VintvrtDur un doron südlioDom Dudo und wondot sioli sotort

mit DotuII gogen ^Veston, um dio »'un?, nuDo gslogono 8tution löss ?u orroioDon. DioDt Dintor dor Aonunntsn Ltution

^'vkt sio initton duroli dus Dort Mss, üDorsoln-oitot don d'össtinss rnul tolA't dom Duut' dossolDon Dis ?ur Ktution

IVüItünASn. Dunn xioDt sio, immer tullond, in lunKon Dorudou duroli dus ^VüIdinAor DIurd und orrsioDt uni
dom Dlutouu dor Ltution DtuuK-on mit 414.12 Notor iDron tiotston Dunkt im VvsstDuI. Huld Dintor dor Ktution

Do->innt dio Ilulm vviodor ?u stoiZon, nDorsvDroitot dielit Doi DIun»'on dus soA'onunnto IIuoDtoDol, nuoDdom dus uito

Loldoss DlunA'on, dus du' don >VoA vorsporrto, iu>t vvoiolisu müssen, und A'mvinnt, der 9'öss sioD nooinnuls nülisrnd,
dio DDonv dos DmDruoDor Durds und dio dort unZ'o1o»to Ltutiou DmDruoD-DorDus.

DnmittoiDur nuoD dor iÄution DmDruoD wird dor >ViIdDuoD uuk 29 ^lotor ImDor DrüvDo UDorsoDrittvn und

dio DuDu tritt in don 1800 HIvtor Iunz>on DottvnDor^-d'unnol oin, dor dio >Vussorsoiioido xvvisoDon löss und Dlutt

2. VVintortDur-lvoDion?.
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durchbricht, und erreicht bald nach Verlassen desselben die neue Station Bulach. Die Bahn wendet sich gegen

die Glatt und verfolgt deren Lauf in nördlicher Richtung mit 7'/2°/oo Gefäll bis zur Station Glattfelden,
durchschneidet in tiefem Einschnitte die Ebene der Kreuzstrasse mit Gefäll von 8 °/oo und gelangt, gegen Westen

umbiegend, bei Eglisau in das Rheinthal, an dessen linksseitigen Terrassen und Hängen sie, fast beständig fallend,
bis zur Einmündung in die Station Koblenz bleibt.

Die durch die Hauptbahn bedingte Verlegung der Station Bülach in die Richtung Winterthur-Koblenz hat

auch den Umbau und die Verlängerung eines Theils der Linie Niederglatt-ßiilach zur Folge gehabt.

In geologischer Beziehung ist zu erwähnen, dass die Bahn fast durchweg in Alluvial- und nur an wenigen

Stellen in Moränebildungen sich bewegt; der Dettenbergtunnel dagegen und der Einschnitt vor der Glattbrücke

befinden sich beinahe ganz in der Molasse. Bei Rümikon und Zurzach wurden der weisse, beziehungsweise braune

Jurakalk, bei Rietheim Keuperschichten (bunter Mergel und Gyps) und bei Koblenz der Muschelkalk in seinen obern

Schichten angeschnitten.

Die Länge der Bahn vom Empfangsgebäude Winterthur bis Mitte Aufnahmsgebäude Koblenz beträgt

48,374 Meter, hievon liegen

in Geraden 32,557 „ oder 67.3 °/o

in Kurven 15,817 „ „ 32.7 °/o.

Unter den Kurvenradien findet sich der Radius von 280 Meter auf kurze Strecke einmal, der von 300 Meter nur

dreimal, und diese vier engsten Kurven liegen sämmtlich in nächster Nähe von Stationen. Im Übrigen ist in

freier Bahn der Minimalradius von 400 Meter durchgeführt; der mittlere Krümmungshalbmesser beträgt 1617 Meter.

Die Maximalsteigung beträgt 8 °/oo, die Summe von Steigen und Fallen 158.58 Meter und die mittlere Steigung 3.27 °/oo.

Die Verbindungsbahn in Bülach (Anschluss der Linie Zürich-Bülach auf der neuen Station) misst, mit Ein-

schluss des für den Verkehr Zürich-Bülach getrennt ausgeführten, westlich vom Aufnahmsgebäude gelegenen Theils

der Station 2508.87 Meter. Hievon liegen in Geraden 1,628 Meter oder 64.90 °/o, in Kurven 880 Meter oder 35.10 °/o.

Sie erreicht mit einer Steigung von 6 °/oo die neue Station Bülach.

Die Zahl der Stationen beträgt vierzehn; Höhenlage und Entfernungen derselben sind folgende:

Name. Höhe über Meer. Entfernung von Winterthur. Entfernung unter sich.

Meter Kilometer Kilometer

Winterthur 440.52 — —

Töss 436.92 1.663 1.663

WiilHingen 423.82 4.724 3.061

Pfungen 414.12 7.544 2.820

Embrach-Rorbas 425.12 12.269 4.725

Bülach 429.40 16.215 3.946

Glattfelden 411.55 19.396 3.181

Eglisau 392.00 22.249 2.853

Zweidien 370.OO 26.161 3.912

Weiach-Kaiserstuhl 370.00 29.623 3.462

Riimikon-Mellikon 353.00 35.330 5.707

Reckingen 340.oo 38.04t 2.711

Zurzach 340.60 41.397 3.356

Koblenz 322.30 48.374 6.977
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àrobbriobt, unä srrsiobt buici naob Verlasen àssssibsn ciis neue Aktion Oüiuok. Ois Oukn vvsncist siob FSMN

cìis Oiutt unci vsrkolAt cisrsn Ouuk in nörciiiobsr kiobtnnA mit 7>/2^/oo Osküil bis xur 8tution Oiutttsicisn, ciurob-

soknsiàvt in tisksm Oinsobnitts ciis Obens cisr Xrsuxstrusss mit Osküli von 8 ^/oo ^nci gelenkt, gsFsn VVsstsn um-

bisAsnci, bei O^iisnu in cius iîksintkui, un âssssn linksssit'iASn verrussen unci OünAsn sis, tust bsstäncÜF tküsnii,
bis xur OinmümtuiiA in ciis Station Xobisnx bisibt.

Ois àurob ciis Ouuptbubn bsciinZts VsrlkAUNA cisr 8tution Oüiuob in ciis liioktunF Wintsrtkur-Xobisnx but

uuob cisn Ombuu um! ciis VsriünAsruu^ sines 4'boiis cisr inuie Xiscisr^iiitt-Oüiuob xur Ooi^s ^vbubt.

in Asolo^isoksr ösxiobunA ist xu srwäbnsn, cluss äis Luku tust ciurobvvsA in .VlluvinI- unci nur un vvoni^sn

Ktsiien in ViorünsbüciunAsn sieb bewert; cisr OsttsnbsiAtunnsi ciuASASn unä cisr Xinsvbnitt vor cisr Oiuttbrüobs

bstincisn siob bsinuks Mnx in cisr Violusss. Oei Xümibon unci /nrxnsb vvurcisn cisr vvvisss, bsxiekunASvvviso bruuns

.iurnbülb, bei Ristbsim Xsupsrsebiobtsn <buntsr Visr^si unci Oxps) unci bei Xobisnx cisr Vlusokvibuiic in svinsn obsrn

Lokiobten unZssoknittsn.

Ois OünAS cisr Oubn vom XmpkunASAsbüucis Wintsrtkur bis Viitts Vuknukms^sbüuäs Xobisnx bstriiZt

48,374 Vistsr, bisvon bsAsn

in Osrucion 32,557 ocisr 67.» 6/0

in Kurven 15,817 ^ „ 32.7 ^/o.

in ter cisn Xurvsnruàion tincist sieb cisr Ouciius von 286 .Visier nut burxs Ktrsobs sinmul, cisr von 366 Vistsr nur

clrsîmul, unci ciisss vier engsten Kurven iisASn sümmtliob in midister Xübs von 8tutionon. Im Übrigen ist in

kreier öubn clsr Viinimuiruciius von 466 Vlstsr ciurobsskcibrt; cisr Mittlers XrümmunFsbuibmssssr betrügt 1617 Visier.

Ois ViuximuistsiAunA bstrÜAt 8 ^/oo, ciis 8umms von Ktoi^on unci Xuilsn 158.58 Visier unci ciis Mittlers Ltsig'unA 3.27^/00.

Ois VsrbinciunFsbnbn in Küiuob i.Viissbluss cisr Oinis /inisb-liülnsb nut cisr nvusn Ztution) misst, mit Xin-

ssbiuss cies tur cisn Vsricsbr /üriob-öüluob getrennt uusAskuiirtsn, vvesiiivb vom ^utnukmsZsbüucio AsisA'snsn ?bsils

cisr Ktution 2568.87 Vistsr. II isvon iisASn in tîsrnclsn 1,628 Vis ter ocisr 64.30 "/», in Kurven 886 Visier o,Ier 35.iu^/».

8is srrsisbt mit sinsr LtsiZunA von 6 ^/oa ciis nsus Ltution Oüiuob.

Ois /niii clsr Ltutionsn bstrü^t visrxsbn; iiöbsniuAS unci XntternunASn cisrsslbsn sinci tolAsncis:

Xums. üöbo über Viosr. Xntternun^ von VVintsrtbur. Kntternun^ unter siob.

Visier Xiloineter Kilometer

VVintsrtbur 446.52 — —

lös« 436.92 1.66» 1.66»

VVüItbnAsn 423.82 4.72-1 3.061

OkuNASN 414.12 7.514 2.820

Ombrnok-Xorbus 425.12 12.269 4.725

Oiiiuok 429.10 16.215 3.946

Olnttielcisn 411.55 19.696 3.181

X^iisuu 392.00 22.249 2.853

^vsiàisn 376.iv 26.ISI 3.912

VVsiuob-Xuissrstubi 376.M 29.62» 3.462

Itümibon-Vleilibon 353.00 35.330 5.707

lisobinASN 346.00 38.041 2.711

Xurxnsb 346.60 41.»97 3.356

Xoblenx 322.S0 48.374 6.977
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Unterbau. Der Unterbau der Bahn von Winterthur bis Bülacli und von Eglisau bis Koblenz ist

einspurig, dagegen das zwisclienliegende Stück Bülach-Eglisau als Theilstück der künftigen Linie Bülacli-Schaffhausen

doppelspurig angelegt, ebenso der Unterbau der Verbindungsbahn in Bülacli. Die eingeleisige Bahn hat 4 Meter, die

doppelspurige 7.5 Meter Kronenbreite.

Der Grunderwerb für die Linie hat in der Nähe von Winterthur und bei Durchschneidung des Dorfes Töss,

wo zudem mehrere Gebäude abgetragen werden mussten, den Ankauf worthvollen Landes nöthig gemacht, erforderte

aber im Übrigen zum grossen Theil bloss Wald- und sonstigen weniger kostspieligen Boden. Für die Gesammtanlage

mit Einschluss der Stationen, Wege, Abschnitte u. s. w. wurden nöthig:
Winterthur-Koblenz Verbindungsbalm Total

429 Juchart 35,555 ' 24 Juchart 33,849 ' 454 Juchart 29,404 'oder 154.76 Hektaren 8.94 Hektaren 163.70 Hektaren

oder per Kilometer 3.2 „ 3.57 „ woraus sich die verglichene Bahnbreite von

32 Meter 35.7 Meter ergibt.

Ausser dem Scliloss Pfungen mussten im Ganzen noch 24 andere Gebäulichkeiten erworben werden. Anstände

in der Expropriation lagen Ende 1876 nicht mehr vor; nur die Kutschungen unterhalb Eglisau erfordern noch

nachträglich Erwerbungen, die jedoch in vorstehenden Zahlen bereits inbegriffen sind.

Die Herstellung des Erdkörpers der Bahnanlage mit Einschluss der Stationen, Wege u. s. w. machte eine

Massenbewegung nöthig für
Winterthur-Koblenz Verbindungsbahn Total

von 1,445,800 Kubikmeter 177,400 Kubikmeter 1,623,200 Kubikmeter

oder per Kilometer 29,900 „ 70,700 „ mit einer mittleren Transportweite

von 375 Meter 1,086 Meter.

Die Grundpreise für das Einschnittsmaterial, das in der Hauptsache aus Lehm und Kies, zum kleineren

Theile aus Molasse, Jura- und Muschelkalkfels, Gyps und Keupermergel bestand, variirten zwischen 60 Cts. und Fr. 3

per Kubikmeter; einzig für Aushub unter Wasser mit Einschluss von Wasserschöpfen, Spriessen u. s. w. kamen

höhere Beträge in Berechnung. Die bedeutenderen Erdarbeiten bildeten die folgenden Auffüllungen und Einschnitte,

deren Masse 50,000 Kubikmeter überschreitet:

Auffüllung vor der Station Bülacli 950 Meter lang, 6—10 Meter hoch. 82,500 Kubikmeter

V zwischen Bülacli und Glattfelden 244 V V 13—15 V H 96,210 11

V V V V 274 V •<i
16—18 V V 125,690 11

n der Station Glattfelden 430 V ii 18—20 V V 285,800, V

V vor der Station Zweidien 460 » V 9—11 V V 70,000 V

n der Verbindungsbahn Bülacli 1800 V ri 10—12 r> w 169,200 V

Einschnitt auf der Westseite des Dettenbcrgs 320 T) V 20 V V 90,200 V

V Station Bülacli, Ostseite 370 11 V 3.5—5.9 V V 59,500 11

V „ „ Westseite 370 » D 3.5—5.9 ii n 126,470 V

n am Glatthaidenrain 452
11 V 11—13 V 11 93,300 V

V
bei der alten Burg 523 V n 14—15 ri n 164,560 V

11 v „ Kreuzstrasse 970 n ii 10—12 ii V 270,300 n

11
der Station Eglisau 410 ii n

7 ii 11 50,000 V

H vor der Glattbrücke 445 u ii 13 ii 11 61,000 ii
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Unterbau. Der Unterbau der Labn von "VVintsrtliur bis Liilaeli und von Lglisau bis Koblenz ist ein-

spurig, dagegen das zwisebsnlisgonds Ltüek Llllaob-Lglisau als Lbeilstüek der künftigen Linie Lülaeb-Lebalkliaussn

doppelspurig angelegt, ebenso der Unterbau der Verbindungsbalm in Lülaeb. Die eingelsisige Labn liat 4 Bieter, die

doppelspurige 7.5 Neter Kronenbreite.

Der Lruudsrwsrb kür die Linie bat in der Väb« von >Vintertbur und bei Lurebsebnsidung des Oorkss Löss,

wo rudern inelrrere Lebäuds abgetragen werden mussten, den Zubaut wortbvollen Landes nötbig gemaebt, erforderte

aber im Übrigen /um grossen Lbeil blos« 5,Vald- und sonstigen weniger kostspieligen Loden. Lllr die Lesammt-

aulage mit Linsebluss der Stationen, 'VVsge, ^bsebnitte u. s. w. wurden nötbig:
>VintertIiur-KobIen/ Verbindungsbalm Lokal

429 duebart 35,555 Ll ^ 24 duebart 33,349 Ll ' 454 duebart 29,494

oder 154.76 Hektaren 8.gr Hektaren 163.70 Hektaren

oder per Kilometer 3.s „ 3.57 „ woraus sieb die vergliebene Labnbreite von

32 Neter 35.7 Noter ergibt.

Ausser dem Leblos» Lkungen mussten im Lan/vn noeb 24 andere tdebäuliellkeiten erworben werden. Zustände

in der Lxpropriation lagen Lude 1876 niobt mebr vor; nur die Lutsebungen unterlialb Lglisau erkorderir noeli

naebträglieb Lrwerbungen, die ^odoeb in vorstellenden Salden bereits inbegriklon sind.

Lis Herstellung des Lrdkörpsrs der Lalmanlage mit Linsebluss der Ltationen, NVgo u. s. w. maobte eine

Nassonbewegung nötliig kür

IVintertlmr-Koblenz Verbindungsbalm Lotal

von 1,445,396 Kubikmeter 177,466 Kubikmeter 1,623,266 Kubikmeter

oder per Kilometer 29,966 „ 76,766 „ mit einer mittleren Lransportweite

von 375 Noter 1,686 Neter.

Lis Lrundpreise kür das Linselmittsmaterial, das in der llauptsaebs aus Lebm und Kies, /um kleineren

Lbeile aus Nolasse, dura- und Nusebolkalkkels, Lvps und Keupormergel bestand, varürten /wiseben 66 Lts. und Lr. 3

per Kubikmeter; einzig kür Vusbub unter >Vassor mit Linsebluss von Vassorseböpksn, Lpriessen u. s. w. kamen

böbere Leträgs in Lersolmung. Lie bedeutenderen Lrdarbsiten bildeten die folgenden ^.uklullungen und Lmselmitts,

deren Nasse 56,666 Kubikmeter übersobreitst:

Vukkülluiig vor der Ltation Lülaeb 956 Neter lang, 6—16 Neter boeb.
^ 82,566 Kubikmeter

n /wisellon Lülaeb und Llattkelden 244 13—15 96,216 „

» » « » 274 « 16—18 125,696 «

der Ltation Llattkelden 436 „ 16—26 285,866,

vor der Ltation ^weidlen 466 „ 9-11 76,666

der Veibiudkingsbalm Lülaeli 1866 16—12 169,266 n

Linselmitt auk der Vestseite dos Lsttsnborgs 326 26 96,266 r
Ltation Lülaeb, Ostseite 376 3.5 — 5.0 „ 59,566 »

„ „ IVestseits 376 „ 3.5—5.0 „ 126,476

am Llattlialdonrain 452 11—13 „ 93,366

bei der alten Lurg 523 14—15 164,566

„ 5 „ Kreu/strasso 976 „ 16—12 „ „ 276,366 „

„ der Ltation Lglisau 416 7 56,666

„ vor der tZIattbrüeke 445 „ 13 „ „ 61,666 „
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Die Böschungen der Dämme und Einschnitte sind, mit Ausnahme einiger Felseinschnitte, l'/2 füssig angelegt,

mit Humus bedeckt und angesäet. Die hohen Dämme im Glattthal wurden ausserdem noch durch Flechtwerk

und Anpflanzung von Akazien und Weiden gesichert.

Besondere Schwierigkeiten und Verzögerungen im Bau brachten die ganz erheblichen Butschungen mit sich

welche auf der Strecke Eglisau-Zweidlen, theilweise veranlasst durch die nasse Witterung im Herbst 1875 und

Frühjahr 1876, sich bildeten. Beim Anschneiden in Einschnitten und Belasten durch Anschüttungen der über der

Molasse längs des Bheins gelagerten Alluvialbildungen wurde das Gleichgewicht gestört, und es traten erhebliche

Bewegungen in verschiedenen Einschnitten und Dämmen nahezu auf der ganzen Länge der oben genannten Ilhein-

halde ein. — Die Untersuchungen ergaben, dass die Molasse- und Mergelschichten, obgleich gegen Süden oder den

Berg einfallend, dennoch in verschiedenen Schichten Wasser als sogenannte Überfallquellen austreten Hessen, die

über den Felsabtreppungen, unter der meist mergeligen und lehmigen Auflagerung gegen den Rhein fliessend, sehr

zahlreiche und grosse Rutschungen herbeigeführt hatten. Durch umfassende Entwässerung mittels Schlitzen,

Stollen und Aufbrüchen wurden die wasserführenden Schichten durchschnitten, der Wasserspiegel tiefer gelegt und

so der Austritt von Überfallquellen ganz verhindert, sowie das auf die Felsoberfläche gelangende Tagewasser

abgefangen. Hierzu waren gegen 2000 lfd. Meter Stollen und Aufbrüche nöthig, welche nach den seitherigen

Beobachtungen ihren Zweck vollständig erfüllt haben.

Auch an vielen anderen Stellen waren die Lehnen des tief eingeschnittenen Rheines sehr wasserreich und

gaben zu umfassenden Entwässerungsarbeiten Anlass, die in der Mehrzahl und mit sehr gutem Erfolg vor Beginn
des eigentlichen Bahnbaues zur Ausführung gebracht wurden.

Von besonderer Bedeutung war eine Rutschung bei Rietheim. Als der an sich ganz unbedeutende Einschnitt

hinter dem Dorfe Rietheim nahezu vollständig ausgehoben war, zeigten sich an der zwar von jeher rutschigen

Berglehne Bewegungen der bedenklichsten Art. Ungeachtet sofort getroffener eingreifender Vorkehrungen nahmen

diese Bewegungen, begünstigt durch die nasse Witterung zu Ende 1875, solche Dimensionen an, dass eine

Verschiebung der Linie in einer Längenausdehnung von 400 Meter unter Beseitigung mehrerer Gebäude unausweichlich

wurde. Nachdem mit vollständiger Entwässerung des in Bewegung befindlichen Gebietes vermittels Stollen undo o o O

Sickerschlitzen ein Stillstand nicht bewirkt werden konnte, wurde längs der in Bewegung befindlichen Halde eine

Anschüttung aus Kiesmaterial von 4.8 Meter Höhe gemacht, welche endlich die Rutschung gänzlich aufzuhalten

vermochte.

Stützmauern. Stützmauern kamen nur in untergeordnetem Belang zur Ausführung, u. A. da, wo es zu

Ersparnissen an den Expropriationsentschädigungen diente, wie im Dorf Töss und vor der Station Wülflingen ;

ausserdem musste längs der Töss im Schlosshofwald eine Stützmauer von 125 Meter Länge und 3.7 Meter Höhe

mit 718 Kubikmeter Mauerwerk ausgeführt werden, da eine Korrektion der Töss hier nicht möglich war.

Tunnel. Das bedeutendste Objekt der Linie bildet der 1800 Meter lange Dettenbergtunnel. Die

Arbeiten waren, um keine Zeit zu verlieren, im September 1873 in Regie begonnen und im März 1874

nach erfolgter Konkurrenzausschreibung auf Grund der inzwischen ausgearbeiteten Pläne und der Voranschläge im

Akkord weiter geführt worden. Der Durchschlag dos Richtungsstollens erfolgte am 23. Oktober 1875 und es konnte

der letzte Schlusstcin des Gewölbes am 28. Februar 1876, also vier Monate nach erfolgtem Durchschlag eingefügt

werden. Der Ausbau ist von beiden Mündungen mit Sohlenstollen eröffnet, der Einbau nach englischem System

ausgeführt worden, und die Mauerung hat die in nachfolgender Tabelle aufgeführten Dimensionen erhalten:
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Dis Böschungen dor Dämme und Binsclmitte sind, mit Kusnalimo einiger Bolseinsclmitte, D/2 küssig angelegt,

mit Humus bedeckt uiul angesäet. Dis hoben Dümmo im Olatttlud wurden ausserdem nocl» durcll Rlocldwsrk

und Knpdaniiung vou ^ka^ivn und Weiden gesichert.

Besondere Kcliwierigksiton und Verzögerungen im Du u I>racl>ten dis ganx erlmbliclien Rutsclumgen mit sicl>

welche auk der 8 trecke Bglisau-^weidlen, tlieilweiss voranlasst durch dis nusss Witterung im Derbst 1875 und

Brüli^abr 1876, siclr bildeten. Beinr Anschneiden in Binsclmitten und Ilelasten durcli :1nscliüttungen der über dsr

Molasse längs des Rbeins gelagerten ^Iluvialbildungen wurde dus Dloicligswicllt gestört, und ss traten erlìebli«d>o

Bewegungen in verschiedenen Dinscbnitten und Dämmen nabexn auk dsr ganzen Dänge dsr oben genannten Rliein-

lialds ein. — Dis Untersuchungen ergaben, dass dis Molasse- und Mergolschicliten, obgleich gegen 8üden oder den

Berg einfallend, dennoch in verschiedenen Kcìnchtsn Wasser gis sogenannte Dborkallc>uellen uustrstsn lissson, dis

über dsn Belsabtreppungen, untsr der meist mergeligen und lehmigen Kudagerung gegen den Rhein biessend, sslir

^ahlrsiclio und grosse Rutschungen herboigekülirt liatten. Durclr umt'gsssnde Bntwässorung mittels 8cldn/.«>n,

Ltollen und Vukbrüchen wurden dis wasserklllirenden Kclucliten durclrsclmitton, dsr Wassers^iegcd tieker gelegt und

so dsr Austritt von Iberkalhjuelleii ganz verhindert, sowie das auk die Belsobertlächo gelangende Dagowasser ab-

gefangen. Ilisr/u waren gegen 26116 ltd. Meter Atollen und Wikbriicbe nötliig, welclm nacl> den seitherigen

Beobachtungen ihren /weck vollständig erfüllt hghen.

Kucll an vielen anderen Ktellen waren die Dehnen dos tiek eingesolmittensn RImines solir wasserreich und

gaben 2U umfassenden Kntwässerungsarbeiton ^nlass, die in der Mehrzahl und mit solir gutem Brkolg vor Beginn
des eigentlichen Lalmbauos zur ^uskülnamg gebraclit wurden.

Von besonderer Bedeutung war eine Rutscbung bei Ristheim. Kls der an sieb gam? unbedeutende Kinsclmitt

lunter dem Dorfs Rietheim nghenu vollständig ausgelioben war, Zeigten sieh an der /war von jeher rutschigen

Rorglelmo Bewegungen der bedenklichsten Krt. Dngeachtot sokort getroffener eingreifender Vorkehrungen nahmen

diese Bewegungen, begünstigt durch die nasse Witterung zu Bnds 1375, solche Dimensionen an, dass eine Vor-

sclnebnng der Dinis in einer Dängenausdehnung von 466 Meter unter Beseitigung mehrerer Debäude unausweicldicli

wurde. Nachdem mit vollständiger Bntwässorung des in Bewegung befindlichen Dsbietes vermittels Atollen und

Aickorsclilitzon ein Stillstand niclit bewirkt werden konnte, wurde längs der in Bewegung befindlichen Halde eine

Anschüttung aus Kiesmaterial von 4.8 Motor Höhe gsmacht, welche endlich die Rutsclmng gänzlich aufzuhalten

vermochte.

8 t ü t / m a u e r n. Ktützmauern kamen nur in untergeordnetem Belang zur Vuskührung, u. V. da, wo es zu

Brsparnisson an den Bxpropriationssntschädigungsn diente, wie im Dork Döss und vor der Station Wülilingen;
ausserdem musste längs der Döss im Aclrlosshotwald eins Ktützmauor von 125 Meter Dänge und 3.7 Meter Dülio

mit 718 Kubikmeter Mauerwerk ausgeführt werden, da eine Korrektion der Döss hier nicht möglich war.

Du ii n e I. Das bedeutendste Objekt der Diuie bildet der 1866 Motor lange Dettenbergtunnol. Die

Arbeiten waren, um keine ^oit zu verlieren, im September 1873 in Regie begonnen und im Aars 1874

nach erkolgtsr Konkurrsnsiausschroibung auf Drund der iniiwisclmn ausgearbeiteten Bläne und der Vorauscldäge iin

Vkkord weiter geführt worden. Der Durchschlag des Richtungsstolions erkolgte am 23. Oktober 1875 und es konnte

der letiits Lcldusstein des Oowölbes am 28. Rebruar 1876, also vier Nonate naclr ertolgtem Durchschlag eingefügt

worden. Der Vusbau ist von beiden Mündungen mit 8oldenstollen eröffnet, der Kinbau nacl» englischem festem

ausgeführt worden, und die Mauerung hat die in nachfolgender Dabelle aufgeführten Dimensionen erhalten:
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Länge Fundamenttiefe Widerlager Kämpfer
Profil 1 im Schutt 337 Meter 1.30 Meter 0.8 Meter 0.7 Meter

„ II „ Felsen 1463 „ 1.20 „ 0.6 „ 0.55 „

Zur Mauerung ist hauptsächlich Kalkstein aus den Steinbrüchen bei Dielsdorf verwendet.

war folgender:

Jahr Sohlenstollen Ausbruch Mauerung
lfd. Meter lfd. Meter lfd. Meter

1873 5.3 — —

1874 768.5 159.1 113.0

1875 1026.2 1531.9 1527.0

1876 — 109.0 lOO.o

Kunstbauten. Die Zahl der Kunstbauten belauft sich auf 247 kleinere und grössere

Scheitel

0.55 Meter

0.45 „

für die Verbindungsbahn in Bulach 9 Objekte kommen, welche letzteren theilweise in einer Verlängerung von bereits

vorhandenen Durchlässen bestanden. Die Objekte vertheilen sich wie folgt :

Winterthur-Koblenz Verbindungsbahn

Cementdolen

Deckeidolen

Offene Dolen

Böschungsrinnen

Offene Durchlässe

Gewölbte „
Offene Durchfahrten

Gewölbte „
Offene Überfahrtsbrücken

Grosse Brücken

von 0.15— 0.60 Meter Durchmesser

0.20^- 1.20

O.go— l.oo

2.0 und 2.5

l.o — 5.4

3 o — lO.o

5.0 — 5.4

3.5 — 5.0

Weite

97

83

12

14

4

14

14

2

3

4

Total

100

86

12

14

4

14

16

3

3

4

Die bedeutenderen Objekte sind : die gewölbte Überfahrtsbrücke bei der Kreuzstrasse, welche mit einem

Bogen von 19 Meter Weite den 12 Meter tiefen Einschnitt überspannt; ferner die Tössbrücke, als kontinuir-

licher Fachträger mit 2 Offnungen von je 26 Meter Weite konstruirt, mit schiefer Stellung der Pfeiler; die

Wildbachbrücke bei Embrach mit 3 Offnungen von 28, 34 und 28 Meter Weite, in einer Höhe von 29.2 Meter

über dem Spiegel des Wildbaches ; die Glattbrücke bei Bheinsfelden mit 3 Öffnungen von 33.5, 40.7 und 33.5 Meter

Weite und in einer Höhe von 32.5 Meter über der Glatt. Die beiden letzteren Brücken sind ebenfalls durch kon-

tinuirliche Fachwerkträger gebildet und bei allen dreien liegt die Fahrbahn auf den obern Gurten.

Erwähnung verdienen noch die offene Bahndurchfahrt unter der Linie Turgi-Waldshut und die offene

Strassendurchfahrt unter derselben Linie am Ende der Station Koblenz, welche beide während des Betriebes unter

schwierigen Verhältnissen auszuführen waren. — Für die Kunstbauten sind vorzugsweise Kalksteine von

Schaffhausen, Diclsdorf, Würenlingen, Lauffohr und Bühl bei Hüntwangen, ferner auch Sandsteine von Korschach, Wichs

Kt. Schaffhausen, und Zweidien, und als Auflagquader Muschelsandsteine von Othmarsingen verwendet worden.

Wegbauten. Die durchgehende Bahn wird von 99 Wegen, die Verbindungsbahn von 5 Wegen gekreuzt;
bei der letztern hat nur theilweise eine Veränderung der schon bestehenden Übergänge stattgefunden. Von den

Wegkreuzungen sind ausgeführt:

Vüngo Vundumenttiote Viderluger Kämpfer
Vrobl 1 im Lebntt 337 Uotor 1.30 Ueter 0.8 Uotor 0.7 Ueter

^ II „ üolson 1463 „ 1.20 „ 0.« „ 0.55

^ur Uuuerung ist liuuptsäoblieli Xulbstoin uns den kltoinbrüoben bei Vielsdork verwendet.

wur folgender:

dabr Koblsnstolleu Vusbrueli Uuuorung
Ikd. Ueter ltd. Ueter ltd. Ueter

1873 5.3 — —

1874 763.5 159.1 113.0

1875 1026.2 1531.s 1527.0

1876 — 109.0 160.0

Kunstbuuten. Vie i?ubl der Kunstbuuten boläukt sieb unk 247 bleinors und grössere

iZokeitel

0.55 Noter

0.45 ^

Mr dis Verbindungàlm in Vüluob 9 VbMcto bonunon, welolie letzteren tbsilweiso in einer Verlängerung von bereits

verbundenen Vuroblüssen bestunden. Vis Objekts vertiieilen sieb vis tolgt:

IVintertbur-Liobloim Vsrbindungsbubn

ksmontdolen

Veoboldolen

VLeno Voten

Vvsolmngsrinnen

Vtkeno Vuroblüsso

Kewölbto „
Vtkeno Viuelikubrton

Vewölbto „
Vtt'ono Übortullrtsbrüolion

Vrosse Vrüobon

von 0.15— 0.K0 Ueter Vurobmesser

0.20^ 1.20

V.m — l.oa

2.0 und 2.5

l.o — 5.4

3 0 — 1(1.0

5.0 — 5.4

3.5 — 5.0

>Veito

97

83

12

14

4

14

14

o

3

4

IVtul
100

86

12

14

4

14

16

3

3

4

Vie bedeutenderen Vb^ebte sind: die gewölbte iibortulirtslirüobe bei der Krvunstrusso, wolobo mit einem

Vogen von 19 Uotor ^Veits den 12 Ueter tieten Vinselnntt übors^unnt; turner die Vössbrüebe, ids bontinuir-

bober Vuebtrügor nut 2 Vtknungon von ^o 26 Ueter ^Veito bonstruirt, mit selneker Stellung der Vt'eiler; die

Vildbuobbrüebe bei Vmbrueb mit 3 Vtknungon von 28, 34 und 28 Ueter IVeite, in einer Höbe von 29.2 Ueter

über dem Kpiegel des IVildbuebss; die VIattbrüebo bei Kbeinsteldon mit 3 Vtknungon von 33.5, 40.7 und 33.5 Ueter

Veite und in siner Höbe von 32.5 Uoter über der (dult. Vie beiden letîîtoron Lrüeben sind obonkulls durob bon-

tinuirtiobe Vuebwerbtrüger gebildet und bei ullon dreien liegt die Vubrbubn unk den obern Kurten.

Vrwübnung verdienen noeb die otkeno Vukndurebkubrt unter der Vinis Vurgi-Vuldsbut und die olkono

Ltrussondurolitubrt unter derselben Vinie um binde der Ntution Xoblenx, weleke beide wülirend des Lotriebes unter

sobwiorigen Vorbültnisson uus^ukübren wuron. — Ikür die Xunstbuuton sind vorzugsweise Ivulbstoino von Keliutk-

buusen, Violsdort, Vuronlingen, Vuutkobr und Vüld bei Viintwungen, turner uuob klundsteine von Itorsebueb, Vielis
1<t. Kobutkliuuson, und lZwoidlon, und uls ^.ubugczuuder Uusebelsandsteine von Vtbmursingen verwendet worden.

Vegbuuton. Vie durebgebendo Vulm wird von 99 Vogen, die Vsrbindungsbulm von 5 Vogen gebrou^t;
bei der let/torn but nur tbsilwsise eins Veränderung der sobon bestebsnden Übergänge stuttgskunden. Von den

Vsgbreu^ungon sind uusgekübrt:
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Winterthur-Koblenz Verbindungsbahn Total

Auf gleicher Höhe mit der Bahn 73 2 75

Unter der Bahn als Durchfahrten 22 3 25

Uber der Bahn als Wegbrücken 4 4

Die Wegbauten, Zufahrtsstrassen, Parallelwege u. s. w. haben 30,500 Kubikmeter Material für Chaussirung

und Bekiesung erfordert. Die Wegbauten der Verbindungsbahn hatten 484 Kubikmeter nöthig.

Uferbauten. Uferbauten sind an der Glatt nöthig geworden und bestehen in einem Steinwurf von 2500

Kubikmeter mit abgepflasterter Gesichtsfläche bis über Hochwasserhöhe ; ferner am Rhein bei Rietheim ; auch sind

Bachpflasterungen in grösserem Umfange zur Ausführung gekommen.

Bettung. Die Bettung erforderte 155,000 Kubikmeter Kies, der theils aus den Bahneinschnitten und tlicils

aus in der Nähe der Bahn befindlichen Kiesgruben gewonnen ist. Die Verbindungsbahn erforderte 11,470 Kubikmeter

Kies, der dem Bahnhofeinschnitt Bülach entnommen wurde.

Oberbau. Der Oberbau ist nach den Normen ausgeführt, welche für die Bötzbergbahn und die linksufrigo
Zürichseebahn aufgestellt wurden. Auf der Strecke Embrach-Eglisau und auf der Verbindungsbahn, mit Ausschluss

der Station Bülach, sind Schienen aus Bessemer-Stahl zur Verwendung gekommen. Es ergibt sich für die Länge
der Geleise auf den Strecken:

Winterthur-Koblenz Verbindungsbahn Total

Bestehendes Geleis auf der Station Winterthur 1,026.00 Meter Meter l,026.oo Meter,

Neues Geleis aus Eisenschienen 49,127.00 „ 3,340.co „ 52,467.00 k

„
„ „ „ Stahlschienen 9,480.oo „ l,718.oo „ ll,198.oo „

Zusammen 59,633.00 Meter 5,058.oo Meter 64,691.00 Meter

Das Verhältnis des durchlaufenden Geleises zu den Nehengeleisen ist im Folgenden erwähnt:

Winterthur-Koblenz Verbindungsbahn Total

Durchgehendes Geleise 48,000 Meter oder 80.5 °/o 2,535 Meter 50,535 Meter

Nebengeleise 11,633 „ „ 19.5 o/o 2,523 „ 14,156 „

Zusammen 59,633 Meter 5,058 Meter 64,691 Meter

Die Wegübergänge erforderten 770 lfd. Meter alte Schienen. Der Gesammtbcdarf an Oberbaumaterial

war folgender:

Winterthur-Koblenz Verbindungsbahn Total

Eisenschienen 3,477 Tonnen 227 Tonnen 3,704 Tonnen

Stahlschienen 692 124 „ 816 „
Laschen 218 18 v 236 „
Laschenbolzen 36 n 8 n 39 „
Unterlagsplatten 83 v 6 „ 89 „
Schienennägel 64 10 „ 74 „
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^Vintortllur-Koldonx Vor6indnnFs6a1ln lotal
^ uk Floioüor Ilöüo mit dor Laim 76 2 75

Ontor dsr lîaiin à Ourckkàrten 22 3 25

Ilbor dor Laün aïs ^VoAÜrüolion 4 4

Oio >Ves1>auton, ^ukalirtsstrassen, OarailkOvoZo u. s. '.v. Iia5en 36,566 Ouddomotor Natorial kür LüiaussirunA

und LokissunA sidordort. Vis N^eg'kautsn dor Vorbindun^sûàn iiatton 484 Kulàinotor nötüiF.

Oksr6auten. Okeàuton sind an dsr Olatt noting Aevvordon und 6osto1ion in oinoin Ltoinvvurk von 2566

Oudilimoter mit adtz'opdastorter OesiolitsLäolio 6is Ubor Ooclnvassorliöiio; korner am Iliioin boi lliotlioim; auoli sind

OaekpdastorunAon in ^rössorom Omkan^o xnr ^usknIirunA ^okonnnsn.

OottunF. Oio OottunA orkordorto 155,666 Xuliilomotor Kios, dor tüoils ans don Oalmoinsoimitton und tlmils

ans in dor Räüo dor Halm lioündlioiron Oiss^ruüon Amvonnon ist. Ois VordindunFsüaim orkordorto 11,476 Kulnli-
motor Rios, dor dem Oalniiiokoinseinntt Onlaoiì ontnominon >vurdo.

O k s r6 au. Osr O6sr6an ist naoir don Uormon ausFskükrt, vvololio kür dio Oâtiîliorglialm und dis Iini<sukrÌAo

/ürioüsoeüalm ank^ostollt vurdon. .Ink dor 8troào Omdraoli-Ozzlisan nnd auk dor Vorüindun^süalni, mit ^usselduss

dor Ktation Lülaeli, sind Kelnonsn ans Oossomor-Ltaki i?ur Vor^vondunF Aokonnnon. Os or^ibt siol» kür dio OänAo

dor Osieiss auk don Ztroolcon:

77'intortiuir-Ivoldon/ VorkindunL'süalin l'otal
Osstskondss Oelois auk dor Ktation >VintortImr 1,626.00 Notor Notor 1,626.oo Notor,
tiouos Oolois ans Oisonselnonon 49,127.00 „ 3,346.co 52,467.o» ' „

„ „ „ Ltakisoliionon 9,486.00 „ 1,718.oa ^ 11,198.00 ^

^usammon 59,633.m Notor 5,658.00 Notor 64,691.00 Notor

Oas Vorüältniss dos dureìdauksndon Ooloisos xn don HodonAsIsison ist im Oo1-;ondon orvvälrnt:

^Vintortlmr-Koldonii Vorüindungsl'alm 'l'otai

OuroliFoüondos Oolsiso 48,666 Notor odor 86.0 ^/o 2,535 Notor 56,535 Notor

Ü7o6on^oioiso 11,633 „ „ 19.5»/» 2,523 „ 14,156 „

^usammon 59,633 Notor 5,658 Notor 64,691 Notor

Oio ^VoFÜ5orAänA0 oidordorton 776 Ikd. Notor alto 8olnonon. Oor Oosannntüvdark a» Oüorüarnnatorial

^var kolAondor:

>VintortImr-1<o6ioni! VordindnnFsdalm l'otai
Oisonsoinonon 3,477 Tonnen 227 'lonnon 3,764 l'on non

Ltaklsoìiisnon 692 l24 „ 816 „
Oasàn 218 236

Oasoksndolîiôn 36 I! ^ 39 „
Ontorla^spiattsn 83 ^ K

N 89 „
KolnononngMi 64 io 74
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Winterthur-Koblenz

Weichen mit Kreuzungen 1:8 .30 Stück
1 • 9

w n » X °

v n v 1-11
Weichenhölzer (Hartholz)

„ (Weichholz)

Hartholzschwellen

Wcichholzschwellen

23 „
22 „

227 Kubikmeter

114

28,440 Stück

37,000 „

Verbindungsbahn

5 Stück

7
»

1 „
39 Kubikmeter

18

1,190 Stück

1,560 „

Total

35 Stück

30 „
23 „

266 Kubikmeter

132

29,630 Stück

38,560 „

Einfriedigungen. Die Einfriedigungen sind fast durchgehends, mit Ausnahme kurzer Strecken auf

einigen Stationen, welche mit Staketonzaun zur Ausführung kamen, als Latthag von imprägnirtem Rundholz

ausgeführt; als Abschrankung von Strassen wurden ca. 800 lfd. Meter Einfriedigungen mit Wehrsteinen und

Siederöhren erstellt.

Barrieren. Zum Abschluss der Wegübergänge sind in Dörfern Rollbarrieren, im Übrigen Drehbarrieren,

Schiebebarrieren und Drahtzugbarrieren angewendet. Die Zahl der Barrieren beträgt : 9 Rollbarriercn, 6

Drehbarrieren, 35 Schiebebarrieren und 9 Drahtzugbarrieren.

Bahnzeichen. Kontrolstöckc, Gradientenzeiger und Verbottafeln sind den Normalpläncn entsprechend aus

Eisen hergestellt, die Längeneintheilung ist durch Kilometersteine und Hektometerpflöcke bezeichnet.

Stationen. Die betriebstechnische Ausrüstung der Stationen ergibt sich aus folgender Tabelle:

Q elei sanlage:

Name: Aufnahms- Güter- Abtritt. Brunnen. Aus- Stumpen- Weichen Distanz- Dreh- Brücken- Lokomotiv- Wagen- Dreh- Wasser¬

gebäude, schuppen. Klasse. weich- geleis mit signulc. krahnen. waagen. Remisen, schuppen. Scheiben Stationen.

Klasse. Klasse. geleise. Kopframpc.

1. Winterthur —

2. Tüss V V 1 2 1 7 2 — 1 — — — —

3. Wül Hingen V — V 1 1 1 4 2 — 1 — — - --
4. Pfungen V V 1 1 1 4 2 1 1 — — — —

5. Embrach-Rorbas V V 1 2 1 6 2 1 1 — — — —

6. Bülach (Ostseite) Prov. II Prov. 1 3 1 20 2 1 1 1 1 1 1

„ (Westseite) abnorm. — abnormal — 3 — 13 1 — — — — — —

7. Glattfelden V V 1 1 1 4 2 — 1 — — — —

8. Eglisau IIP II III 1 2 1 6 2 1 1 — — —

9. Zweidien V V 1 1 1 4 2 — 1 - - — — —

10. Weiach-Kaiserst. V — V 1 2 1 6 2 — 1 — — — —

11. Rümikon-Mellikon V V 1 1 1 4 2 — 1 — — — —

12. Reckingen V V 1 1 1 4 2 — 1 — — —

13. Zurzach IIP II II 1 2 1 6 2 1 1 — — — —

14. Koblenz — — — — — — 1 1 1 1

Das Wasser für die Wasserstation Bülach wurde, da für solches aus dem Dettenbergtunnel kein

genügendes Gefall vorhanden war, durch einen 17 Meter hohen Aufbruch vom Tunnel aus mit Sammelstollen gewonnen.

«9

^Vintortkur-Xoblon?

^Veiekon mit KreuxunFen i - g 39 Ltiielc

^
1 ' 3

1>Voiekonlmlxor (Ilartkolx)

„ (>Voiekkoliî)

Ilartkolxsokwollon

eiekkolxsolrwollen

23 i,

22

227 Ivukikmetor

114

28,419 Ktüek

37,999 „

VerkindunAskakn
5 Ltüek

1

39 Xukikmoter

18

1,190 Stüok

1,560 „

Rotal

35 Ltüok

30 „
23 „

266 Xukikmoter

132

29,630 Ktüolc

38,560

XinkriodiA'UNAon. Rio XinkriodÌAunAon sind kast duroliAokonds, mit Xusnalnne liuixor Ktrseken auk

einigen Stationen, weloko mit 8takoton/.auu v.ur XuskUkrung kamen, als Rattkag von imprägnirtem 1!uiallìolx aus-

gskükrt; aïs L.ksokrankung von Ltrassen wurdon ea. 390 lkd. Noter Rinkriedigungon mit 1>Vskrstoillen und 8iods-

rökren vrstoilt.

R a r ri or o n. /um ^ksokluss der liVegükorgänge siucl in Rörkorn Rollbarrieren, im Ilkrigon Rrokkarrisron,

Lokiokekarrieron und Rraktxugkarrioren angewendet. Die /akl der Rarrieron koträgt : 9 RollKarrieren, 6 Rreli-

Karrieren, 35 Lokiekokarrioron und 9 Rraktxngkarrioron.

Raknxeiokon. Xontrolstöeke, Rradiontenxeigor und Verkottakeln sin«! don XormalMinen ents^reokend ans

Rison korgestellt, dio Rängensintlioilung ist durek Rilomotorsteine und Roktomotorpklöolco kexoieknet.

8 tat ion o n. Rio ketriekstoelmisoks Ausrüstung dor Stationen ergibt siek aus folgender "Rakollo:

1. >Vintertkur -

2. Rüss V V 1 2 1 7 2 — 1 — — — —

3. ültlingsn V — V 1 1 1 4 2 — 1 — — - —

4. Rkungen V V 1 1 1 4 2 1 1 — — — —

5. Rml>raelr-Rorkas V V 1 2 1 6 2 1 1 — — — —

6. Rülaek i^Ostseito) Rrov. 11 Rrov. 1 3 I 2V 2 1 1 1 1 I I

„ (Mestsoito) aknorm. — aknormal — 3 — 13 1 — — — — — —

7. Rlattkoldon V V 1 1 1 4 2 — 1 - — — —

8. Rglisau III» II 111 1 2 1 6 2 1 1 — — — —

9. /weidlon V V 1 1 1 4 2 — 1 — — — —

10. oiaok-Xaisorst. V — V 1 2 1 6 2 — I — — — —

ll. Rümikon-Nellikon V V 1 I l 4 2 — 1 — — — —

12. Roekingon V V 1 1 l 4 2 — 1 — — — —

13. /ur?aok III^ II II 1 2 1 6 2 1 1 — — — —

14. Xoldonx — — — — — — 1 1 1 1

Ras 1>Vassor iür die ^Vassorstation Rülaek wurde, da kür solekos aus dom Rettonkorgtunnel Köln gonü-

Avudos (Zekäll vorkanden war, durok einen 17 Neter Imken Xukkruek vom dNnnyl aus mit Lammolstollon gowonnon.
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Das Aufnahmsgebäude Btilach ist als Provisorium in der Art gebaut, dass es später zum Bau eines

Güterschuppens I. Kl. verwendet werden kann. In den Aufnahmsgebäuden V. Kl. ist der Personen- und Güterdienst

vereinigt. Die Grösse der Bäume ist aus der folgenden Zusammenstellung ersichtlich :

Gebäude

III A

III H

Y.

Wartsääle
u. ir. Ki. in. Ki.

Yorhalle Bureaux

Meter

42

36

16

Provisorium Bülach 74

Meter

42

44

22

83

Meter

33

22

Meter

3!)

39

16

40

Anzahl derselben.

1

i

(27 *»/ Bureaux
113 n*7 Vorstandsz.

Wohnungen
Zahl d. Zimmer. K

2

4

4

5

Küchen

l
1

2

2

Die drei Güterschuppen II. Klasse haben je 2 Sehiebethorc und bei 8 Meter Breite eine Länge von 18

Meter, also 144 Meter Fläche. Der Güterraum in den Gebäuden V. Klasse misst 65 Meter. — Die Empfangsgebäude

in Eglisau und Zurzach sind auf der Bahnseite mit einem eisernen freitragenden Vordach versehen. — Auf jeder
Station befindet sich eine grosse Uhr mit 2 Zifferblättern, auf der Station Bülach eine solche mit Uhrtafeln auf

der Ost- und Westseite des Gebäudes ; ausserdem je eine Stationsglocke und an jedem Ende der Station je eine

Wärterbude. — Die Endweichen tragen Bender'sche Signallaternen. — Die Bahnwartbuden sind heizbar, von Holz

auf Steinsockel erstellt und mit Ziegeln gedeckt. Die Gesammtzahl der Buden auf freier Balm und auf Stationen

beträgt zusammen 65 Stück. Doppelwartbuden, welche ein Magazin und Zimmer für den Bahnaufseher enthalten,

stehen auf den Stationen Bülach und Zurzach, wogegen auf der Station Einbrach für denselben Zweck eine für
Bauzwecke errichtete Bauhütte eingerichtet wurde.

Bülach entfallen 7 Bahnwartbuden.

Auf die Verbindungsbahn und die Ostseito des Bahnhofs

Telegraphenleitung. Die Einrichtung der Telegraphenleitung einschliesslich Lieferung der nöthigen

Materialien (Stangen, Draht, Träger, Isolatoren und Kabel für den Tunnel) ist durch die eidgenössische Telegraphcn-

verwaltung besorgt worden. — Alle Stationen sind mit Telegraphenapparaten ausgerüstet.

3. Niederglatt-Baden.

a. Technische Vorarbeiten. Die öffentliche Auflage sämmtlicher Pläne erfolgte bereits im

Vorjahr ; kleinere Projektänderungen für Weganlagen machten in einigen Gemeinden indessen eine Neuauflage

einzelner Particen nothwendig, welchen die bundesräthliche Genehmigung im Januar 1877 ertheilt wurde.

b. Expropriation. Die Expropriation wurde mit Ausnahme einiger Fälle in den Gemeinden Neuenhof,

Wettingen, Buchs und Oberhasli auf gütlichem Wege beendet.

c. Unterbau. Mit Beginn des Jahres waren die Erdarbeiten auf der ganzen Linie in Angriff genommen,

die Maurer- und Steinhauerarbeiten dagegen erst auf dem 1., 4. und 5. Loos.

Die ungünstige, nasse Witterung in den letzten drei Monaten des Jahres 1875 und den ersten vier Monaten

des Berichtsjahres hatte einen anhaltend hohen Wasserstand der Limmat zur Folge, welcher auf die Fundirungs-

arbeiten der Mittelpfeiler der beiden Limmatbrücken in hohem Masse verzögernd einwirkte. Trotz erheblicher Schwierigkeiten

bei der Fundation des zweiten Mittelpfeilers wurde indessen die obere Limmatbrücke den 23. Oktober bis auf

Höhe der Auflager fertig. Die Fundamentgrube des linksseitigen Widerlagers der unteren Limmatbrücke, dessen

ungewöhnlich schwieriger Bau schon im letztjährigen Geschäftsbericht erwähnt worden ist, musste bis auf die

Quote 354.3 Meter über Meer, d. i. 0.9 Meter unter Niederwasser der Limmat, 20.5 Meter unter das Terrain und
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Va« àkllalimsAsllâudo Dülaeli ist als Provisorium ill der L.rt Aolzaut, das» es s^iätor /.um Dau eines Oüter-

seliupsions I. Kl. verwendet ivordon Dann. lu den ^.uknallins»e6äudon V. XI. ist <ior Dorsanon- uml Oütordionst

voreinist. Dis (7rosso dor Däuino ist aus dor kolsondsn Xusammsnstollun"' orsielitlioll:

Oelläuds

III ^

III u

V.

XVartsäälo
u. u. m. m. «i.

Vorliallo Duroaux

Bieter

42

36

16

I'rovisorium Dülaeli 74

Aleter

42

44

22

83

öleter

33

22

tü ^eter
30

30

16

40

1

1

j27 iZuieaux
j 13 Vorsta-nUs^.

IVolnnln^on

2

4

4

5

I
1

2

2

Dis drei Oütsrsolinppen II. Xlasse liadon ^jo 2 8olno6otlic>ro und doi 8 Nster Droite vino Dän^o von 18

Elster, also 144 Noter Xlüelio. IIor Oütsrraum in dsn Oodäudon V. XIasso nrisst 65 H Notor. — llio Xm^kanASFoliäuds

in Xglisau und Xnr/aoli sind auk dsr Dalniseito mit sinsm sissrnsn krsitraASnden Vordaell vsrsolisn. — Xuk joilor

Station lisdndet sioli sins grosse Dkr mit 2 Xikkordlättsrn, unk dsr Station DülsoD sins solslis mit Xlirtaksln auk

dsr Ost- und I-Vestssits dss Oedäudes; ausserdem ^s sins KtationsAlooks und an jsdsm Xnds dor Station je oins

^Värtorlnide. — Dio Xndvveiellsu traZen Dsndsr'seDs Ki^nallatsrnsn. — Dis Dalinvvartbuden sind lroi/liar, von Hol/
auk LteinsosDel erstellt und mit l?!sFsln ^edsekt. Dis Oksammt/alil dor Duden auk kreier Daim und auk Ktationon

bsträZt zusammen 65 Ktüclr. Doppslrvartdudsii, wslolis sin Na^a/iu und Xinnnor kür dsn Dalinaukssllsr ontlialtvn,
stellen auk dsn Ktationsn Dülaslr und /nr/aol>, lvoASFsa auk der Station Xmlzraoli kur donselüsn /vvoid< oins kür

Dau/vveoko srriolitets Dauliütts ein^srielitst 5vurds.

Dülaolr sntkallon 7 Dalinivartl>udon.

Xuk dis VerdindunAslialin und dio Ostseito dss Dalullioks

DelsAraplienloitunA. Dio XinriolltunA dor dlolo^raplionloitunA oinsolrliosslioli Diokorung' der nvtlli^en
Natsrialien (LtailFsn, Dralit, IräAer, Isolatoren und Xaliol kür den dlmnol) ist dursli die oid^envssisolio DvlsAra^lien-

vor>v.dtunA bssorAt vordsn. — iVIlo Ztationen sind mit lllols^raplisnazzparaton aus^orüstet.

3. X i o d s r A l a t t - D a d o n.

a. Doolinisolio Vorarlisiton. Dio ükkontlielio klutla^o sämmtlislisr Dläno erkolAto liereits im

Voijalir; lileinero Drn^joDtänderunFen kur ^VoganlaZon maoliton in oini^en Oomeindon indossvu eino XouaudaAS ein-

/olnor Dartioen notli^vendi^, vvolvlisn dio Dundesrätlilislio Oenolimigun-; im danuar 1877 ertlioilt »urile.

b. X x p r o p r i a t i o n. Die Xxxro^riation vvurdo mit ^usnaluno einiger Xällv in don Ooinoindon Xeuonliok,

>Vottingen, Duelis und Odsrliasli auk gütlieliem >Vego boendot.

o. D n t o r b a u. Nit Deginn des dalires varen dis Xrdarlioiton auk dor gaii/on Dinio in .-Vngrilk genommen,

die Nauror- und Lteinliansrarbsitsn daAsgon erst auk dem 1., 4. und 5. Doos.

Die unAÜnsti^s, nasss ^VittsrnnA in dsn loteten drsi Nonaton dos dalires 1875 llnd den ersten vier Uonaton

dos Dsriolits^alires liatts einen anlialtend llolion ^Vasserstand dsr Dimmat /ur Xol^e, lvvlolior auk dis Xundirun^s-

arlisitsn dsr Alittslpksiler der lmiden Dimmatkrüelren in linliem Nasss veriîôAornd <>ii>lvirl<te. Drot? erlieblielisr 8elivierÌF-
lrsiten dsi der Dundation des /lvoiton ^littslpksilers lvurdo indessen dio oliero D!mmatl>rüelis den 23. Olitoder l>is auk

Ilölis dsr XuklaAsr kortizz. Die Dundamsiltzzruüe dss linlcsssiti^sn ^VidorlaAers dor untoron Inmmatl>rüoko, dessen

unAsvvöllnIioll selllvisriAer Dau solion im Iot?.tjâlirÌAon Ooseliäktsderiollt orlvälmt >vordsn ist, musste kis auk die

Ouoto 354.s Nster üker Neer, d. i. 0.g Noter unter Xiedsinvasssr dsr Dimmat, 20.5 Netsr unter das I'errain und
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34.2 Meter unter das Bahnniveau abgegraben werden. Zu Anfang August wurde der 9600 Kubikmeter umfassende

Aushub vollendet, sofort mit den Maurerarbeiten begonnen und von diesen bis Anfang Dezember, um welche Zeit

die Arbeiten des Frostes wegen eingestellt werden mussten, circa 2/s d. i. 3540 Kubikmeter der ganzen ungefähr 5200

Kubikmeter enthaltenden Pfeilermasse erstellt. Die Entwässerungsstollen zur Sicherung dieses Landpfeilers gegen
Erdschub wurden am 15. September fertig ausgebeugt; nach ihrer Vollendung zeigten sich in der Fundamentgrube

keinerlei Wasserausflüsse mehr, so dass die Anlage als vollständig gelungen bezeichnet werden darf; die Stollenlänge

beträgt 305 Meter. — Erwähnenswerth ist auch die schiefe Überfahrtsbrücke für das Geleise der Nationalbahn bei

Kilom. 1.0G5; ihre Eichtling bildet mit der neuen Nordostbahnlinie einen Winkel von 21° und sie erforderte bei

normaler lichter Höhe circa 1870 Kubikmeter Mauerwerk. Die Mauerung begann im Juni und wurde noch vor Schluss

des Jahres beendet. — Der Umbau der einspurigen Glattbrücke bei Niederglatt in eine zweispurige wurde Anfangs

Juni begonnen und konnte, obgleich ein plötzlich eingetretenes ungewöhnliches Hochwasser der Glatt nicht

unerhebliche Störungen verursachte und die Fundirung auch sonst mit mannigfachen Schwierigkeiten verbunden war,
schon im September beendet werden.

Auf der Strecke von Otelfingcn bis Niederglatt ist das Terrain ein sehr wasserreiches ; sobald ein Einschnitt

ausgehoben war, mussten die Böschungen sofort durch Entwässerungen vor Abrutschen gesichert werden. An einigen

Stellen, so vorzugsweise zwischen Otelfingcn und Buchs, war auch der Untergrund für die Dammanlagen durch

Entwässerungen von erheblichem Umfange zu befestigen. Der Kubikinhalt der auf der Strecke zwischen Otelfingcn

und Niederglatt zu Sickerungen verwendeten Steine betrug Ende des Jahres 4200 Kubikmeter. Trotz der schlechten

Beschaffenheit der für die Dämme zur Verfügung stehenden Füllmaterialien hielten sich diese im Allgemeinen gut;
nur am Damm über den Gaisgraben bei Kilom. 3.7 fand am 12./13. Dezember eine tiefer gehende Abrutschung

statt, deren Bewältigung erst im Laufe des Jahres 1877 vorgenommen werden konnte.

Im Allgemeinen schritten sämmtliche Arbeiten auf der ganzen Linie in befriedigender Weise vor. Die

gänzliche Vollendung des Unterbaues auf Ende des Jahres wurde deshalb nicht angestrebt, weil vorauszusehen war,
es werde die Eröffnung der Bahn in Folge der bedeutenden, bei der unteren Limmatbrücke zu überwindenden

Schwierigkeiten jedenfalls nicht vor Mitte des gegenwärtigen Jahres erfolgen können.

In den verschiedenen Bauarbeiten waren bis zum Schluss des Jahres nachstehende Fortschritte erzielt :

Loos Erdarbeiten Maurer- u. Steinhauerarbeiten

1 69.8 °/o 95.4 °/o

2 96.7 „ 94.2 „
3 96.0 „ lOO.o „
4 100.O „ 100.o „
5 98.4 „ lOO.o „

Die Lieferung und Montirung sämmtlicher eiserner Brücken ist der Gesellschaft „Union" in Dortmund

übertragen ; im Laufe des Monats Oktober wurde der grössere Theil der kleinern Brücken aufgestellt und im Dezember

die Montirung der obern Limmatbrücke begonnen.

Das Bahnbeschotterungsmaterial wird für das 1., 2. und 3. Loos von Wettingen und für das 4. und 5. Loos

von Bülach bezogen ; gänzlich eingeschottert war am Ende des Jahres das 2. Loos und tlreilweise das 1. und 5. ;

die Leistung betrug 20.8 °/o der Gesammtsumme.

(1. O b e r b a u. Bis Ende Oktober waren nahezu sämmtliche Oberbaumaterialien auf die Stationen Baden

und Niederglatt geliefert und bis zu Ende des Jahres in 2 Abtheilungen 9.4 Kilom. Geleise erstellt.
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34,2 Äletor unter das Dadnnivoau adgogradon worden. Du ^nkang August wurde der 960» Dudidmoter umfassende

V^nsdud vollendet, sokort mit den Nanrorurdoiton dogonnen und von diosen dis Wirkung Dei-emder, um wolodo Doit

dio V^rdeitoir dos Drostos wogen oingostollt wordon nrusston, oireu ^/s d. i. 3549 Dndidmotor dor guir/.en ungoküdr 5299

Dudidmeter ontdultondon Dkoilsrmasso erstellt. Dio Dntwässorungsstollon /ur Lioderung dieses Dundpkoilors Zogen Drd-

sedud wurden um 15. Leptemdor kertig ausgedougt; naed idror Vollvndung /oigton sied iu dor Dnndamontgrudu

Icoinerloi ^Vasseraustlüsso medr, so dass die Anlage als vollständig gelungen doxoiednot worden dark; dio 8tollonlängo

doträgt 395 Netor. — Drwälmonswortd ist auod dio sodioks Ddorkadrtsdrüedo kür dus Doloise dor Dationullrulm doi

Dilom. 1.0Kb; ilire Diodtung dildst mit dor nouon Hordostdalmlinie oinon IVindoì von 21^ und sie orkordorte 1>oi

norinuler liedter Ilödo oiroa 1879 Dudidmoter Uauorworlr. Dio Nauerung dogunn im duni und wurdo uoed vor Kodluss

dos ladres doondet. — Dor Ilmdau dor oinspurigen Dlattdrüodo doi Diederglatt in oins /wois^urigo wurdo .Intimas
duni liegonnen und donnto, olrglsieli ein plöt/Iiod eingetretenes ungewödnliedos Doodwasser dor DIatt niedt

unorlioddodo Ltörungon vorursaodto und dio Dundirung uuolr sonst mit mannigkaodon Lodwiorigdoiten verdundon war,
solron im Loptsmder deendot wsrdon.

^uk dor Ktrovivö von Dtoldngon dis Diodorglatt ist dus Dsrruin ein selrr wasserreiedos; sodald ein Dinsodnitt

ausgedoden war, musston dio Döselrungon sokort durelr Dntwässorungen vor ^drutsolren gosiodert worden, ^.n eiuigsn

8 todon, so vorzugsweise /wiselion Dtoltingon und Duelis, war auolr dor Untergrund kür dio Dammunlugon dured

Dntwüssorungon von erdedliedem Dnàngo 7u dokostigen. Dor I7n9il<inludt dor auk dor Ktroodo /.wiseden Dtolkngon

und Diodorglutt 7. n Liederungon vorwondoton Kteino detrug D ndo des ladres 4299 Dudidmeter. 'Irot/. dor soldeedton

Dosedaklondeit dor kür die Dünnno /ur Vorkügung stedondon DUllmatoriulion Iriolton sied dioso im .Vllgoinoinon gut;
nur um Dumm üdor don Duisgradon doi Dilom. 3.7 kund um 12./13. Do/oinder oino tiokor godendo Vdrutsedung

statt, deren Dewültigung erst im Duuto dos ladres 1877 vorgenommen werden donnto.

Im ^Ilgonroinen sodiitton sümmtdedo Vrdoiton unk der ganzen Dinio in dokriodigondor ^Voiso vor. Die

gä»/.liedo Vollendung dos Dnterdunes uuk Dndo dos dudros wurdo dosduld niodt ungostrodt, weil vorunsxusodon wur,
es werde div Drötkmmg der Dudn in Dolgo der dodeutendon, doi der untorsn Dnnmutdrüodo ?.n üdorwindondon

Kollwierigdoiton ^odontidls niodt vor ^litto dos gegonw ürtigon dudros orkolgon dünnen.

In den vorselnodonon Duuurdeiten waren dis /um Nedluss dos duliros nuelistodondo I'ortselnltto oi'/islt:
Doos Drdurdeiton Nuurer- n. Ltoinliunorurdoiton

1 99.8 «/o 95.4 6/0

2 96.? „ 94.2 „
3 96.0 „ 199.0 „
4 199.0 „ 199.0 „
5 98.4 „ 199.0 „

Die Diokerung und Nontirung sümmtliedor eiserner Drüeden ist dor Dosollsodukt „Union" in Dortmund

üdertrugon ; im Duuko dos Nonuts Ddtodor wurde der grössere ddvil dor dleinorn Drüedsn uukgostollt und im De/emdor

die Nontiiuing der odern Dimmutdrüodo dogonnon.

Das Dudndosodotterungsmuteriul wird kür dus 1., 2. und 3. Doos von Wttingon und kur das 4. und 5. Doos

von Dülued do/ogsn; gün/lied oingosedottert war am Dndo des dudros das 2. Doos und tdoilweiso das 1. und 5. ;

dio Doistung dotrug 29.8^/0 der Dosummtsumme.

d. D d o r d u ri. Dis Dndo Ddtodor waren nalro/.u sümmtdelro Dderdaumateriulien ant die Ltutionen Duden

und Dioderglatt, goliekort und dis /u Dndo dos .ladres in 2 Vdtdoilungon 9.4 Dilom. Deloiso erstellt.
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e. Hochbau. Mit der Fundirung der Stationsgebäude III. Klasse Wettingen und Y. Klasse Würenlos,

Otelfingen und Buchs, sowie des Güterschuppens II. Klasse Wettingen ist in den Monaten August, September und

Oktober begonnen worden und wurde die Arbeit so gefördert, dass die genannten Gebäude im Monate Dezember

aufgeschlagen und provisorisch eingedeckt werden konnten. Der innere Ausbau, sowie die Anlage der Lokomotiv- und

Wagenremisen in Wettingen und aller Nebengebäude schritt gleichfalls in befriedigender Weise vor.

4. Gl a r u s - L i n 11 h a 1.

a. Technische Vorarbeiten. Nachdem die noch im Jahr 1875 begonnene Absteckung dos

definitiven Trace und die erforderlichen Dotailaufnahmen entsprechend vorgeschritten waren, wurde mit Ausarbeitung

der Detailprojekte begonnen. Bis Ende Juli konnten die Katasterpläne, Längenprofile und Grunderwerbungsberechnungen

der Strecke Glarus-Luchsingen vollendet und den Behörden vorgelegt werden. Die Vorlage der Pläne

für das Stück Luchsingen-Lintthal war dagegen erst im Oktober möglich, weil die sehr schwierigen Terrainverhältnisse

dieser Strecke die Bearbeitung mehrerer Varianten nothwendig machten.

Die von Seite der Glarner Behörden gegen die vorgelegten Pläne (hauptsächlich die gewählte Situation

der Station Schwanden) erhobenen Einsprachen führten zu längeren Unterhandlungen. Nachdem diese gegen Ende

November ihren Abschluss gefunden hatten, nrusste für die Strecke Mitlödi-Luchsingen ein neues Projekt ausgearbeitet

werden, dessen Vollendung erst im laufenden Jahr stattfand.

b. Expropriation. Nach Ablauf der gesetzlichen Fristen für Anmeldung der Forderungen Seitens

der Eigenthümer wurde Anfangs November in der Gemeinde Mitlödi der Vorsuch zur Erwerbung des abzutretenden

Bodens auf gütlichem Wege gemacht, jedoch mit so ungünstigem Erfolg, dass beinahe in allen Fällen der Entscheid

der eidgenössischen Schätzungskommission angerufen werden musste.

Mit Ende des Jahres waren daher nur wenige Objekte definitiv erworben, und es musste, um mit dem

Bau beginnen zu können, die Einwilligung der Expropriaten zur Inangriffnahme ihres Landes eingeholt werden,

die in den meisten Fällen anstandslos ertheilt wurde.

c. Unterbau. Nach Vollendung der Kostenvoranschläge und Baupläne erfolgte die Ausschreibung der

Unterbauarbeiten des I. Looses im September, die der übrigen 4 Loose im November.

Das erstere wurde Herrn E. Giongo aus Trient mit einem Abgebot von G °/o zur Ausführung übertragen.

Derselbe begann Anfangs Dezember mit den Arbeiten, ging jedoch schon am 17. desselben Monats mit Tod ab,

worauf dieselben von seinen Rechtsnachfolgern bisanhin fortgesetzt wurden.

Die übrigen vier Loose konnten in Folge der bereits erwähnten Traceänderungen zwischen Schwanden und

Luchsingen im Berichtsjahr nicht definitiv vergeben werden.

5. Rechtsufrige Zürichseebahn.

a. Technische Vorarbeiten. Für die Bahnstrecke Tiefenbrunnen-Rapperswyl wurde, abweichend von

den früheren Projekten, ein mehr bergwärts geschobenes Trace zuerst der generellen Bearbeitung unterzogen und

alsdann in der Detailprojektirung soweit gefördert, dass am Schlüsse des Berichtsjahres ein grosser Theil der zur
öffentlichen Auflage erforderlichen Pläne vollendet war.
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v. II o o k k a u. Nit dor kundirung der Ltationsgkbäudö III. Klasse IVottlngen und V. Klasse 5Vürenlos,

Lteltmgen und Luoks, sowie clss Lütersekuppens II. Klasse Wttiugeu ist in äsn Nonaten Vugust, Leptomker und

Oktober begonnen worden und wurde die Arbeit so gekördert, dass die genannten Oobäudo im Nonate Le/emker »uk-

gsseklagen und provisorisok eingsdoekt werden konnton. Der innere àuskau, sowie die Vnlage der Lokomotiv- und

IVagenremisen in ^Vettingen und niler kekengebäudo soln'itt gleiokkalls in kokriodigendor >Voisv vor.

4. (41 a r u s - L i n t t k a I,

a. L o o l> n i s o k o Vorarbeiten. kaokdsm die noek im dabr 1875 begonnene ^.bstookung dos

detlnitiven Lrao<! und die orlordorlioken Letailauknalunen entsprooliend vorgesokritton waren, wurdo mit Ausarbeitung

dsr Lstailpro^ekte begonnen. L!s linde dul! konnten die katasterpläne, Lüngeupiutite und Orunderwerbungs-

bereobnungsn der Ltrecko Olarus-Luobsingsn vollendet und den Lobördeu vorgelegt werden. Die Vorlage der Kinne

kür das Ltüek Luobsingen-Linttbal war dagegen erst im Oktober möglieb, weil die sebr sebwierigen Lorrainverbält-

nisss dieser Ltreoke die Learbeitung inelirorer Varianten notbwondig maobton.

Die von Leite der Olarner Lsbördon gegen die vorgelegton l'Iäno (bauplsäobliob die gewälilte Lituation

der Ltation Lol»wanden) erboboncn Kinspraobon külirten zu längeren Lnterliandluugon. kaelidem diese gegen linde

Xoven>l>er ibren Vbsobluss Sekunden Kutten, musste kür die Ltreoko Nitlödi-Lnelisingen ein neues krojekt ausgearbeitet

werden, dessen Vollendung erst im lautenden dalir stattkand.

b. Expropriation, kaob Vblauk der gesetzlioksn kristen kür Vnmeldung der Korderungen Leitens

der liigentkümer wurdo Vnkangs kovember in der (Zemeinde Nitlödi der Versuek zur krwerbung dos abzutretenden

Lodens auk gülliebem Vege gemarkt, Mloek mit so ungünstigem Krkolg, dass koinako in allen Lüden der Kntsobeid

der eidgonössisrben Lobätzungskoimnission angeruken werden musste.

Nit Knde des dabres waren dalmr nur wenige (direkte dotinitiv erworken, und es musste, um mit dem

Lau ksginnon zu können, die Einwilligung der Kxpropriaten zur Inangritknakme ikros Landes eingekolt werden,

die in den meisten Lüden anstandslos ertkeilt wurde.

o. Unterbau. Kaeb Vollendung der kostenvoransebläge und Laupläno erkolgto die Vussekroikung der

Ilnterkauarkeiten des I. Looses kn Leptembor, die der übrigen 4 Loose im kovomber.

Las erstere wurde Herrn L. Oiongo ans d'riont mit einem Vbgobot von ü ^/o zur ^uskülirung ükertragen.

Lei selbe kegann Vn längs Lezembor mit den Arbeiten, ging ^jsdoek sekon am 17. desselben Nonats mit Lud ak,

worauk dieselksn von seinen Leoktsnaekkolgern kisankin kortgesotzt wurden.

Lie ükrigen vier Loose konnten in Lolge dsr bereits crwäknten Lraoeändorungen zwisobon Lokwanden und

Luoksingen im Leriokts^akr niokt dotinitiv vergeben werden.

5. Loobtsukrige ^ ü r i o b s o e b a b n.

a. lkeeknisoks Vorarbeiten, kür die Lalmstreoke Liekonbrunnen-Lapperswz'l wurdo, akweiekond von

den krükvren kro^jekten, ein mslir korgwärts gssolmkenos Lraee zuerst der generellen Learbeitung unterzogen und

alsdann in der Letailpro^ektirung soweit gekördert, dass am Loblusso dos Leriolits^abros ein grosser 1'keil der zur
ölkvntlioken ^ullage erkorderlioken Klaue vollendet war.
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A.Expropriation. Bio Grunderworbsverhandlungen für die Strecke Rämistrasse-Tiefenbrunnen sind, mit
Ausnahme einiger bei den Gerichten anhängiger Fälle, im Laufe des Jahres vollständig durchgeführt worden,

während dieselben für den Theil vom Bahnhof Zürich bis Rämistrasse erst nach der im September erfolgten

bundesräthlichen Genehmigung der betreffenden, schon im Jahr 1875 öffentlich aufgelegten Pläne eingeleitet werden

konnten.

r. Unterbau. Die Arbeiten auf der im Bau befindlichen Strecke Limmat-Tiefenbrunnen erlitten in Folge

eigenmächtiger Einstellung der Bauten Seitens der Unternehmer eine nahezu 21/2 Monate anhaltende Unterbrechung ;

im Übrigen wurde folgender Baufortschritt erzielt:

Züricher Tunnel. Riesbacher Tunnel. Zusammen.

Richtungsstollen .106 Meter. 198 Meter. 304 Meter.

Gewölbekappe 35.6 „ 54.6 „ 90.2 „
Fertiger Tunnel 13.5 „ 14.l 27.6 „

Im Ganzen sind circa 5^2 °/o der Tunnelarbeiten vollendet. Nicht mitgerechnet sind hierbei 75 und 128 Meter

Stollen in den Voreinschnitten des Züricher und Riesbacher Tunnels in Stadelhofen ; von letzteren waren im Jahr

1875 bereits 30.5 Meter ausgeführt, und es beträgt daher der Gesammt-Stollenfortschritt im Berichtsjahre an den

zwei Angriffsstellen 476.5 Meter. Das in beiden Tunneln aufgeschlossene Gebirge war durchwegs Moräneschutt, der

je nach dem Vorkommen von mehr oder weniger Wasser und dem Auftreten zahlreicher grosser Findlinge, sowie

feinen Sandes von wechselnder Bauschwierigkeit war. Senkungen des Terrains über den im Bau befindlichen

Tunnelstrecken, obschon an und für sich von geringem Umfange, gaben doch in Folge ihres Erscheinens in Mitte von

Gebäuden, Gärten, Strassen, Gas- und Wasserleitungen u. s. w. zu vielfachen Befürchtungen und Beschwerden Anlass;
die Regulirung des durch diese Senkungen zerstörten Terrains und die Ersatzleistung für die mit im Zusammenhang

stehende Beschädigungen fällt übrigens vertragsmässig den Bauunternehmern zu. Von der 13 Meter hohen und
O O O O O

122 Meter langen, zum Theil bergmännisch ausgeführten Stützmauer neben der zukünftigen Station Stadelhofen

waren in einer Länge von 93 Meter über 44 °/o der Mauerung ausgeführt. Von den Erdarbeiten sind 40.8°/o

vollendet, nämlich :

780 Kubikmeter des Tunnelvoreinschnitts beim Schlachthaus,

17,400 „ „ „ bei Stadelhofen,

50,800 „ „ „ „ Riesbach.

6. Dielsdorf-Niederweningen.

Während der letzten Monate des Jahres wurde das nach den topographischen Studien ermittelte Trace auf

das Terrain übertragen und alsdann mit den Detailhöhenaufnahmen und den Grundvermessungen begonnen.

7. Eglisau-Schaffliausen.

Die für diese Linie während des Berichtsjahres geleisteten technischen Arbeiten betrafen einige generelle

Traceuntersuchungen und die Vorstudien für den Rheinbrückenbau bei Eglisau.

8. Etzweilen-Schaffhausen.

Die Arbeiten für diese Linie wurden schon Anfangs des Berichtsjahres, nachdem die im Vorjahre gemachten

Höhen- und Katasteraufnahmen aufgetragen waren, gänzlich eingestellt. ^
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Dxproprintion. Dis DrunäsinvordsvorinrnälnnAsn Mr à Ltrssics Dümistrusss-Disksnürunnon sinä, mit
^usnnluno siniAsr üsi äsn Dsrioiiton îinininAÌAsr Düüo, im I-unts äss äsliros voüstünäiA änroliAsMIirt voräsn,
vülironä äissslüsn Mr äsn Dlisii vom Dnlmliok ?iürioii dis Rümistrnsss erst nnä äsr im Lsotsmiisr srkoiAtsn

Inmässrütiäislisn DsnsiuniginiA äsr üstrstksnäsn, ssiion im äniir 1875 ötksntlisii nnkAslöAtsn ?Iüns oinAsIoitst voräsn

Iionntsn.

s. Ilntsrünu. 1)io Nrüoiton uni äsr im I>!U> üsünäiiolisn Ltrsoiro Dimmut-lioksniirunnsn orlitton in I?oÌA0

sÌMNmiisi>tÌAor lüinstsünn^ äsr Dnntsn Lsitsns äsr Dntsrmännsr sino nnlisxn 2^/2 Nonnts nniinltsnäs DntsrürosiinnA;
im Übrig'sn vuräs tolAsnäsr Lnukortsoliritt srxislt:

^ürislior Dnnnsi. Riosdnolisr dünnst. ^usnmmsn.

Ilislitun^sstoilon .196 Nstsr. 198 Nstsr. 394 Nstsr.

(Zsvvlkààpps 35.6 „ 54.6 „ 99.2 „
DsrtiZsr DunnsI 13.s „ 14.1 ^ 27.6 „

Im Dnnxsn sinä oirsn 0^/2^/0 äsr Dunnsinrdoitsn voüsnäst. Mslit mitAsrsolmot sinä üisrlzsi 75 unä 128 Nstsr
8toüsn in äsn VMrsinsolmittsn äss Aürieüsr unä Itissünsiisr 'üunnsls in iZtnäoüroMn; von Istxtsrsn vnrsn im äniir

1875 üsrvits 39.5 Notsr nus-;oMin't, nnä es üstrügl äniisr äsr Dssnnnnt-Ktoüsntortsoln'itt im Dorisüts^jniirs nn äsn

xvsi ànAritksstsûon 476.S Notsr. Das in üsiäon ÜNnnsin nulAsssiriosssns DsüirAö vnr änrelivsAS Norünssslrntt, äsr

^s nnsir äsm Vorliommsn von mslir oàsr vsniAsr Vnssor nnä äsm Vntìrstsn xnlârsiàsr Arosssr DinälinAS, soivis

Isinon Lnnäss von vsslissinäsr LnuselivisriAlisit vnr. ZsnirunASn äss Dsrrnins über äsn im Lau. üsünäliolisn l'unns!-

strsslîsn, obssiion un nnä Mr sioli von ^srinAvm DmMnAS, Miüsn äooli in Dol^s ilirss Drsslisinsns in Nitto von (4s-

üüuäon, (Zärtsn, 8trnsssn, <4ns- unä VMsssrisitnnAsn n. s. v. xu vislknolisn DsMrsiitunAsn nnä Dsssiivsräsn ànlnss;
äis IIkAnürnnA äss änreli äisss ZgnirnnAsn x.srstörtsn Dsrruins unä äis DrsàloistnnA Mr äis mit im ^usummsniinnA

stslisnäo IIssoliüäiAUNK'sn Mllt nkriAsns vsrtrnASMüssiA äsn Diiunntsrnslimsrn xu. Von äsr 13 Nstsr Iiolisu nnä

122 Nstsr innAsn, xum Diisii üsi'Amünnisoii nnsAsMIirtsn 8tütxmnnsr nsbsu äsr xulMnttiAsn Ltntion Ktnäsüiotsn

vnrsn in sinsr Dün^v von 93 Notsr üüsr 44 ^/o äsr NnnsrnnA nusAöMIirt. Von äsn Dränrüoitsn siuä 49.8^/v

voüsnäst, nüiniisli:

789 Knlnkmetsr äss 'üunnvlvoroinsoimitts üsim Lolilnolitiinns,

17,499 „ „ dsi Ktnäoüiolsn,

59,899 „ „ „ ^ lìissdnà

6. OisIsäork-üliöäsrvsninAsn.

VMürsuä äsr istxtsn Nonnts äss äniirss vuräs äns nneli äsn topoZi-uxliisolisn Ktuäisn srmittslts ÜVnos nnt

äns I'orriän iäiortiAAsn unä uisännn mit äsn DstniüiöiisuiiuMnlnnsn nnä äsn drunävsrmsssung'gn dsZonnsn.

7. IZAlisg.n-Lelig.t'klinllssn.

Dis Mr äisss üiinig vüiirsnä äss Lsrisiits^àrss Asisiststsn tsànisolisn Vrüsitsn üstraksn siniAs AsnsrsIIs

^ruosuntsrsusiiunASN unä äis Vorstuäisn Mr äsn lliisinürüslisnünn doi IZAlisun.

8. IZtisvoilon-Ksiinlklinussu.

Dis Vrüsitsn Mr äisss Dinis vnräsn solion àtnnAs äss Dsrislitsjnlirss, ng-sliäom äis im Vorjàrs Asmuslitsn

Ilöiisn- nnä IDitustsrnukniännsn nukAstrn^sn vnrsn, AÄuxiioii sing-sstsllt.
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P>. Ausbau der alten Linien.

Auf den Linien des alten Netzes waren im Berichtsjahr verschiedene Neu

Einrichtungen nothwendig, über die im Allgemeinen die nachstehende Übersicht de

Aufschluss gibt:
1. Station Sulgen. Bauten in Folge Einmündung von Sulgen-Oossau :

Erweiterung des Areals und der Geleiseanlagen

Erstellung einer Kohlenrampe

Anschaffung von Inventargegenständen (worunter auch die Ausrüstung

der Bahnwärter auf der Linie Sulgen-Gossau)

Erstellung transportabler Wärterbuden

2. Station II enggart. Erweiterung des Areals und der Geleiseanlagen

Erstellung eines Passagierabtrittes

3. Station Hettlingen. Erstellung eines Passagierabtrittes

4. Bahnhof Winterthur. Bahnhoferweiterung zu Gemeinschafts¬

zwecken der den Bahnhof benutzenden vier Verwaltungen :

Geleiseanlagen u. dgl. Fr. 44,129. 12

Expropriation 171,876. 38

Signalvorrichtungen 10,454. 33

Fr.

hauten und neue bauliche
r darauf verwendeten Summen

2,563. 53

180. 78

6,641. 36

1,183. —

784. 20

1,867. 62

Erstellung einer Drehscheibe

„ von Jochbrücken über die Eulach

Vergrösserung des Aufnahmsgebäudes und der Einsteighallo

Wasserableitung aus dem Haldengut

Erstellung einer Schiebebühne

„ „ Passerelle im Güterbahnhof

5. Station Effretikon. Bauten in Folge Einmündung der Linie

Effretikon-Wetzikon-Ilinweil :

Erweiterung des Areals und der Geleiseanlagen, incl. Expropriation

Erstellung einer Drehscheibe

„ eines provisorischen Wartlokals

„ einer Lokomotiv- und Wagenremise

6. Bahnhof Zürich. Provisor. Erweiterung der Eilguthalle

Erweiterung des Rangirbahnhofes

Erstellung eines Getreideschuppe.ns

„ einer Drehscheibe

Kleinere Bauten

Fr. 10,568. 67

2,651. 82

1,076. 90

226,459. 83

1,939. 25

3,049. 85

107,288. 64

1,652. —

3,287. 95

5,318. 66

127,839. 26

4,392. 67

4,509. 87

21,308. 94

10,824. 17

11,816. 92

39,706. 85

7,715. 37

6,026. 78

Übertrag Fr. 76,090. 09

348,996. 18

158,050. 74

522,244, 31
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L. ^usdàu der alten Linien.

.-Vus 4 on Linien dos alton I7ot?os vvaron im Loriolitspdir vorsoinodono I^ou
IÜ inri oLtun Aon notkxvondiA, ü5or dio im ^liMmoinon dio nuo6sto9ondo 1I6orsioIit 4«'

^uksoLIuss Aibt:
1. station LuI^on. Lantsn in LolM LinmündunA von 8uÌMN-tZossau:

LrvsitorunA dos Areals und der tloloisoanIuMn

LrstollnnA oinor ILolilonramps

^VnsoliatkunA von InvontarAoZonstündon (varuntor uuoli dio ^Vusrüstun»'

dor Lulmnmrtor auk dor Linio LulAon-tZossau)

DrstollunA trnnsportadlor VVärtorliudon

2. Ktation IlonA^art. Lrvvoitorun^ dos ^rouls und dor OoloisonnIuMn

Drstollun? oinos LassuÄorubtrittos

3. Station LottlinAvn. türstollunA oinos LussaZiorulitrittos

4. Lulinliok Vdntortliur. Làilmkor>voitorun^ /.n domoinsàakts-

/>veàon dor don LaLnIiok Iionnt/.ondon vior Verwaltungen:

doloisoanlagon u. dgl. Lr. 44,129. 12

Expropriation 171,876. 38

Lignalvorriolrtungon 16,454. 33

I'r.

Ilauton nml nono I>aulivl>o
daruul v>ìrwondoton 8unnnon

2,563. 53

186. 78

6,641. 36

1,183. —

784. 26

1,867. 62

Lrstollung oiner Uroksoluziiuz

„ von doolrdrnolivn ül>or dio l'lulacli

Vorgrösssrung dos ^uknalnnsgolàidos und dor Iüinstoigl>allo

Wassoradloitung aus dom Ilaldongut

lürstollung oinor 8olno5ol»ülmo

„ „ Lassorollo im dütorLalinliok

5. 8 tat! on Lkkrotilcon. Lauten in Lolgo Linmündung dor Linie

Lkkrötil<on-Wot^iLon-Llinwoil:

Lrwoitsrung dos ^.roals und dor Lsloisoanlagon, inel. Expropriation

Lrstollung oinor Lrolisodoido

^ oinos provisorisoluzn VV^artlolcals

oinor Lolcomotiv- und Vsu.MnromI.so

6. Lalinliok ^ürioli. Provisor. Lrwoitorung dor Lilgutliallo

Lrwoitorung dos LangirLalrnlrokos

Lrstollung oinos Llotroidssoliuppons

^
oinor LroLsolioilio

Ivloinoro Lauten

Lr. 16,568. 67

2,651. 82

1,976. 96

226,459. 83

1,939. 25

3,649. 85

167,288. 64

1,652. —

3,287. 95

5,318. 66

127,839. 26

4,392. 67

4,569. 87

21,368. 94

16,824. 17

11,816. 92

39,766. 85

7,715. 37

6,626. 78

Ülisrtrag Ir. 76,696. 69

348,996. 18

158,656. 74

522,244, 31
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Übertrag Fr. 76,090, 09 522,244, 31

Dagegen wurde der Baukonto des Bahnhofes Zürich entlastet:

a) durch Übertragung verfügbarer Landabschnitte etc. auf den

Liegenschaftenconto Fr. 71,476. 55

b) durch Übertragung einer für die Wcrkstätte

ausgeführten Baute auf Conto der letzteren

c) durch Verwcrthung von diversem Abbruchmaterial

4,536. 60

1,519. 31

Station Kill wangen. Neues Stationsgebäude

Passagierabtritt

Erweiterung der Station

Bahnhof Baden. Erweiterung der Station

Elektrische Signalscheibc

9. Bahnhof Brugg. Erweiterung der Station in Folge Einmündung

der Bötzbergbahn

Lokomotivremise

Yerladrampe für Kriegsmaterial

Neuer Stationsbrunnen

Bauliche Veränderungen im Balmhofgcbiet

Kleinere Bauten

10. Bahnhof Aar au. Elektrische Signalscheibc

11. Offene Linie. Verlegung der Linie Zürich-Baden, resp. Ein¬

führung derselben in die Station Wettingen

Erlös aus entbehrlichen Landabschnitten

F e r n e r :

12. Erstellung von mech. Signalscheiben und Weichensignalen in Folge

Einführung der neuen cidgen. Signalordnung auf sämmtlichcn

Stationen

13. Erstellung von Stationsuhren auf den Stationen Kessweil, Sulgen, Bürglen,

Märstetten, Felben, Islikon, Wiesendangen, Kemptthal, Schlieren,

Schinznach, Koblenz, Döttingen, Siggenthal, Ruppersweil

14. Anschlussgeleise für die Nationalbahn in Konstanz

15. Inventaranschaffungen für die Centralverwaltung, diverse Stationen und

in Reserve

16. Preisdifferenz zwischen Schienen Profil V gegen 11/IV
17. Verschiedenes

77,532. 46

27,747. 87

1,310. 53

3,185. 63

41,818. 80

3,339. —

129,334. 81

7,330. 16

5,940. 12

854. 85

4,704. 26

1,968. 97

9,302. 71

1,782. 26

1,442. 37

32,244. 03

45,157. 80

150,133. 17

2,569. 43

Übertrag

7,520. 45

32,790. 81

„ 5,696. —

„ 22,824. 61

„ 17,598. 43

„ 42,357. 50

„ 43,875. 15

Fr. 923,569. 32
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Übertrug' Ikr. 76,090, 09 522,244, 31

Dugugeu ^vnrdu dur Hunlronto dus lîulinbokus /Uriub sntlustut:

n) duruli Übertrugnng vertugburur I»>,udàelnnttu à. »ut' du»

l^iugsnsoìiuktunoonto ?r. 71,476. 55

5) durà Üburtrugung uinsr kür diu >Vur1istüttu

irusgekülutun Huutv »uk (lonto «Ivr lutüturun.

e) durelr Vervurtliung von diversem ^Vülnuoti-

inntsriul

4,536. 60

1,519. 31

8tution liillvvungun. !7euu« Ltutioiisgebüudu

1'ussugierubtritt

Lrvsiturung der Ktutivn

llubnliok linden. lirvveitorung dur Ltution

kilolitriselie Lignulsoboibo

9. 1! ut> » Ii o k lirugg. I'n>vsitornug dur Ltution In Ikolge 1'nninündung

dur Löt^bsrgbulni
I^oluomotivrumiss

Vurlndrumpe kür Xriegsinuturiu!

trouer Làtionsbrunnen »

liuuliulie Veründernngun ün Lidudiokgebiut.....
Kleinere linutsn

10. Unbnliok ^»ruu. Klelitriselie Lignatselmibu

11. Okksue I^inis. VvrtvAUNA dur kdniv Aiirieli-Itnclen, rvsp. Hin-

kübrung derselben in dis Ltution Vsttlngon

Kriös »us eutbebrlielien Hundubsebnitten

K u r n ur :

12. Erstellung von meob. Lignulsebeiben und ^viebunsignnlsn in Kolge

künküürunA der nuuun vidgen. 8ignu.1ordnung unk sünnntlielien

Ktutionsn

13. Krstel lung von Ktutionsubrsn »uk den Stationen Ksss>vuil, Nnlgen, llürglen,

ltlürstott.en, lkslben, lslikon, ^Viessnilungen, Kempttkul, Loldiersn,

Lelninnniob, Koblenz, Oöttingon, Liggentbul, Iluppursvveil

14. ^nseblussgoleise kür diu Hutionulbalin in Konstunz

15. inventurunsebutkungon kür diu (lentrulvu^'vvultung, divurss Ltutioneu und

in Ressrvs

16. I'ruisdikkeren?, zvviseben Kâivnvn l^roül V gegen 11/IV
17. Vursebiedenes

77,532. 46

27,747. 87

1,310. 53

3,185. 63

41,818. 80

3,339. —

129,334. 81

7,330. 16

5,940. 12

854. 85

1,704. 26

1,968. 97

9,302. 71

1,782. 28

1,442. 37

32,244. 03

45,157. 8»

^ 150,133. 17

2,569. 43

Übertrug

7,520. 15

32,790. 81

5,696. —

„ 22,824. 61

„ 17,598. 43

„ 42,357. 50

y 43,875. 15

Kr. 923,569. 32
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Übertrag Fr. 923,569. 32

Hievon ab:
Auf Rechnung der Eisenbahngesellschaft Sulgen-Gossau ausgeführte

Arbeiten und Materialien K 50,311. 23

Restbetrag Fr. 873,258. 09

Über einzelne der in vorstehender Aufstellung erscheinenden Hauten geben vir nachstehend noch einige

erläuternde Mittheilungen :

Die Arbeiten für Erweiterung der Station Su lg on gelangten bereits im Spätjahr 1875 zum Abschluss, so

dass der Inbetriebsetzung der Bischofszellerbahn unserseits kein Ilindcrniss im Wege stand. Die Eröffnung der

Strecke-Sulgen-Bischofszell konnte jedoch wegen Rutschungen des Bahnkörpers zwischen Kradolf und Sitterthal in

dem sogenannten Teilen erst auf 1. Februar, und auf der Strecke Bischofszell-Gossau hauptsächlich durch

Verzögerung der Bauten etc. am Sorenthal-Damm erst mit 5. Juli stattfinden.

Nachdem der im Api'il 1875 für die definitive Erweiterung des Bahnhofes Winterthur den Behörden

vorgelegte Plan in der Weise modifizirt worden war, dass die Unterführung der Zürcher-Strassc unter den Bahngeleisen

durch eine Uberführung über die Bahn ersetzt wurde, hat dieses neue Projekt unterm 30. Mai 1876 die

Genehmigung von Seite der Bundesbehörden erhalten und es wurde der revidirte Plan für die Bahnhof-Erweiterung in

der Gemeinde Winterthur am 9. Dezember neuerdings aufgelegt. — Mit der Expropriation des für die definitive

Bahnhoferweiterung benöthigten Areales wurde inzwischen fortgefahren und namentlich die Grundeinlösung

derjenigen Parzellen von der Gemeindegrenze Winterthur-Oberwinterthur bis zum sogenannten Bahnhof-Dreieck in der

Hauptsache durchgeführt, welche für Anlage des vierspurigen Bahnkörpers resp. Einführung der Ostlinien erforderlich

und für die provisorische Einführung der Schweizerischen Nationalbahn bereits im Jahr 1875 theilweise in Anspruch

genommen worden war. Überdies wurden für Erweiterung des innern Bahnhofes, sowie für Unterführung der Scliaff-

hauserstrasse mehrere Grundstücke erworben. — Die Bauten im Personenbahnhof wurden fortgesetzt, namentlich

der Ausbau resp. die Vergrösserung des Aufnahmsgebäudes entsprechend den definitiven Plänen durchgeführt und

nahezu vollendet. Durch Anbauten an die beiden Flügel wurden die Wartlokalitäten von 271.80 auf 411.76

Meter, das Gepäckbureau von 45.81 auf 97.11 Meter erweitert, und überdies im Entresol neue

Räumlichkeiten geschaffen. — Nachdem bereits im Jahr 1875 im Personenbahnhof nach Beseitigung der Lokomotiv- und

Wagenremisen vier durchgehende neue Geleise erstellt worden waren, wurde das zunächst am Aufnahmsgebäudo

befindliche Geleise entfernt, das Trottoir von 4.5 auf 8.1 Meter erbreitert und gleichzeitig von 105 Meter auf 163

Meter verlängert. Ferner wurden zum Aufstellen von Reservewagen südöstlich vom Aufnahmsgebäude drei Geleise

angelegt, der Eulach-Canal für diese Geleise provisorisch überbrückt, und letztere mittels einer Schiebebühne

verbunden. Die früher zwischen der Lokomotivremise und Wagenremise im Personenbahnhof plazirt gewesene
Drehscheibe wurde in das äusserste Stumpengeleise längs der Rudolfsstrasse versetzt und die Geleiseverbindung zur
Drehscheibe derart erstellt, dass Maschinen im Personenbahnhof auf die Drehscheibe gelangen können, ohne die Zürcher-

strasse befahren zu müssen. An Letzterer selbst wurde, um Verkehrshemmungen möglichst zu begegnen, gemäss

Weisung der Bundesbehörde eine hölzerne Passerelle über die vier Bahngeleise erstellt. Für die Ein- und Ausfahrt

der Winterthur-Koblenzerbahn, die am Ende des Güterbahnhofes in der Richtung gegen Töss abzweigt, wurde ein

besonderes Geleise bis zur Zürcherstrasse erstellt. Die Rangirgeleise am Ende des Güterbahnhofes wurden verlängert,
ein sogenanntes Ausziehgeleise gelegt und das Winterthur-Koblenzer-Geleise in direkte Verbindung mit den Güterund

Rangirgeleisen gebracht. — Wie für die übrigen Linien wird auch für die Winterthur-Koblenzerlinie die Ein-
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Übertrug Dr. 926,569. 62

II i o v o n a I> :

Vuk Rsvbnung dor Disonbubngssellsobukt Kulgen-Dossuu uusgokübrto

Vrbsitsn und Autsriulisn 56,6II. 26

liostbotrug IV. 876,258. »6

Übor sin/slns dor in vorstobondsr àkstsliung orselioinondon Duuton geben vir nuol^stsbor.d nooli einige or-

lüutsrnds Aittbsilungsn:

Dis Vrbeiton kür Drweiterung dor Ltution Zulgon golungton borsits inr Lpütjulir 1375 /um àl'sobluss, so

dass der Inbstrisbsst/ung dsr Lisoboks/silsrbubn unsorsoits loin Hindernis» im Woge stund. Die Drvd'mmg dor

Ltrsolo-Lulgsn-Disoboks/sll lonnto Hodoob wegen Ilutsebungon dos Dulmlvrpors /wisoben Krudolk und 8ittortbul in

dem sogonunntsn Dellen srst uuk 1. Dsbruur, und uuk dsr Ktroolcs Disoboks/oll-llossuu tiuuptsüoldioli durob Vor/ö-

gsrung dsr Duutsn sto. um Zorsntbul-Dumm srst mit 5. dub stuttkndsn.

Huobdom dsr im ^.pril 1875 kür dis dsllnitivs Drwoitorung des Dubnbokos IVintortbur don Dsbörden vor-

gslsgts Dlun in dsr Wiss moditi/irt worden wur, duss dis Ilntsrtubrung dor !/iürobor-8trusso untor don Dubngsleisvn

durob sins Dbsrkübrung übsr dis Dubn srsst/t wurde, but dissss nous Dro^slt untorm 36. Nui 1876 dis Doneb-

migung von Leite dsr Dundssbebörden srbultsn und ss wurdo dor rovidirts Dlun kür dis Dulmbok-Drwsitkrung in

dsr Dsmeinds Wintsrtbur um 9. Do/ombor neuerdings uukgelogt. — Ait dsr Dxpropriution des kür dis dotinitivo

Lubnbokerwsitsrung bsnötbigtsn Croules wurds in/wisoben kortgekuliren und numentbeb dis (Iruudeinlüsung dor-

^jönigsn Dur/sllen von dsr Dsmsindsgrsn/s Wintsrtbur-Dberwintortbur dis /um sogenunntsn Ilulmliok-Oroisol in dsr

Iluuptsusbs durobgskübrt, wslobs kür àlugs des vierspurigen llulmlörpsrs resp. Dinkübrung dsr Dstbnisn orkordorboll

und kür dis provisorisobs Dinkübrung dsr Lobwsi/srisobon Hutionulbubn bsrsits im dubr 1375 tbsilwsiso in àspruob

gsnommsn wordsn (vor. Übordiss wurden kür Drwoitorung dos innern Dubnbokes, sowie kür Dntorkülirung dsr Loliub-

buussrstrusss msbrsrs Llrundstüoks erworben. — Dis Duutev im Dersonenbulndiok wurdon kortgoset/t, numsntbeb

dsr Vusbuu rssp. dis Vsrgrösssrung dss àiknubmsgsbûudes ontsproobend den dotlnitivon Dlünsn durobgekülirt und

nulio/u vollendet. Durolr ànbuuton un dio beiden I'Iügol wurdon dio VVurtlalcubtüten von 271.80 uuk 411.7k

bd Aster, dus Depüolbursuu von 45.81 uuk 97.11 HZ Elster orwoitort, und überdies im Ilntrosvl nsuv Itüum-

boblsitsn gosebukksn. — lüuobdsm bereits im dubr 1875 im Dsrsononbubnliok nueb Dossitigung der Dobomotiv- und

VDugonrsmissn visr durobgobsndo nsuo Dslsiss orstollt wordon wuren, wurde dus /unliebst um àiknubmsgsbliudo

bellndliobo Doloiss entkernt, dus Drottoir von 4.s uuk 8.1 Aster srl>roitert und glsioli/oitig von 165 Aster uuk 166

Aster verlängert. Dsrnsr wurden /um Vukstsllon von lìossrvowugen südöstlioli vom iluknubmsgsbüudo drei Dsloiso

ungslegt, dsr Duluob-Dunul kür disss Dslsiss provisorisoli üborbrüobt, und lot/toro mittels uinsr 8obisbsbübno vor-

bnndsn. Die krüber /wisobon dsr Dolomotivromiss und ^VuAonremiss im Dorsononbulinbok plu/irt Aswessne Droli-

sobsibs wurde in dus üussorsts KtumpenAslsiso lün^s dor lìudolksstrusso vsrsot/t und die DeloisovsibindunA /ur Drob-

soboibs dsrurt erstellt, dass Ausebinon im Dersononbubnbok uuk dio Drobsobsibo A'sbuiA'on lonnsn, nlmo dis /ürobor-

àusss bokubrsn /u müssen, ^.n Dot/tsrsr selbst wurds, um VvrlolirsbsnimunAsn mÜFliobst /.u bsASMion, ^oinüss

VVoisunA der Dundssbsliürdo sine bvl/orno Dusssrollo übor dio vior DubnAslsiso orstollt. I'ür die Hin- und iVuskuluk

dsr VVintortbur-lloblkn/srbulm, dio um Undo dos Dütsrbubnkokss in dsr RiobtunA ASASN Döss ub/woi^t, wurdv ein

bssondores Dslsiss bis zur üürobsrstrusse orstollt. Dis IIunAir^sleise um Dndo des Dütorbulmbokss wurden vsrlün^srt,
ein svAsnunntes ^us/isbAslsiss ^sloZt und das VVintertbur-Iioblsn/or-doloiss in direlto Verbindung mit dsn Düter-

und Rungirgslsisen gsbruobt. — V/io kür die übrigen Dinion wird uuok kür dis Wintortbur-Xoblsn/orlinio dio Din-
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fahrt der Züge durch eine elektrische Signalscheibe, die durch die Bahnhofinspection gehandhabt wird, regulirt. —

Endlich ist noch zu erwähnen, dass für Regulirung der Ein- und Ausfahrt der yon Osten einmündenden Bahnen

ausser elektrischen Signalscheibcn noch elektrische Zeigerapparate aufgestellt worden sind, mittels derer der

Bahnhofinspection die Ankunft der Züge durch einen Wärter im sogenannten Bahnhofdreieck angezeigt werden soll. —

In Folge Einmündung der Linie Effretikon-Wetzikon-Iiinweil in die Station Effretikon und mit Rücksicht

auf die in Aussicht stehende Benutzung dieser Station durch die. Nationalbahn konnte eine erhebliche Ver-

grösserung der Station Effretikon nicht umgangen werden. Da diese Station nur auf eine Länge von 210 Meter

horizontal gelegen ist, und die Bahn beidseitig mit 12°/oo fällt, war, um eine Yerlängerung der Horizontalen bis

auf circa 500 Meter zu erzielen, eine Tieferlegung des ganzen Stationsplanums um circa zwei Meter vorgesehen.

Eine solche Tieferlegung der Station wäre aber mit so bedeutenden Kosten verbunden gewesen, dass wir auf dieses

Project nicht eintraten, sondern uns lediglich darauf beschränkten, unter Beibehaltung der ursprünglichen Höhenlage

die Station zu erbreitern und zu verlängern. Für die Aufstellung lind Manipulation der Züge der Linie Effre-

tikon-Wetzikon-Hinweil wurden vier durchgehende Geleise angelegt, eine kleine Lokomotiv- und Wagen-Remise

errichtet und eine Drehscheibe aufgestellt. Überdies ist ein besonderes Wartlokal mit Wartzimmern II. und III.
Klasse errichtet worden, nachdem sich der bisherige Wartraum im Güterschuppen für die auf dieser Station

umsteigenden Passagiere als viel zu klein erwiesen hatte.

Mit der Eröffnung der Linie Winterthur-Koblenz am 1. August 1876 wurde die alte Station Biilach
verlassen, die Geleiseanlagen, Drehscheibe und Hochbauten, sowie ein Geleise offener Linie von ca. 1230 Meter Länge
wurden abgebrochen und es soll das Abbruchmaterial anderwärts beim Bau neuer Linien verwendet werden. — Auf
der Strecke Bülach-Niederglatt musste das bestehende Geleise der Bülacher-Linie in Folge des Baues der

doppelspurigen Bahnanlage Bülach-Niederglatt auf längere Strecken verlegt, auf der Strecke Niederglatt-Oberglatt, wegen

Yergrösserung der Station Niederglatt, sowie in Folge des Baues der Linie Niederglatt - Baden mehrfach

verschoben und theilweise tiefer gelegt werden.

Im Bahnhof Z ü r i c h wurden die Geleiseanlagen im Rangirbahnhof noch ergänzt; im Rohmatei ialbahnhof

wurden 2 Drehkrahnen von je 80°/o Tragkraft aufgestellt; im Güteibahnhof wurde in ein provisorischer Getreideschuppen

von 85 Meter Länge und 12 Meter Breite, der eine Lagirfläche von 920 Meter bietet, in Holz-Konstruktion

errichtet und endlich im Holzschuppen beim Materialverwaltungsgebäude ein Wassermotor aufgestellt.

Im Bahnhof Brugg sind die Geleiseanlagen gemäss dem genehmigten Plane vollendet, eine grössere

Rampe zum Verlad von Kriegsfuhrwerken erstellt und der Perron vor dem Aufnahmsgebäude cementiit und beidseitig

verlängert worden. /

Die Station Killwangen ermangelte bisanhin eines eigentlichen Stationsgebäudes sowie der nöthigen
Räumlichkeiten zur Unterbringung von Gütern u. s. w. Im Berichtsjahre wurde nun daselbst ein einfaches Aufnahmsgebäude

mit Güterschuppenanbau erstellt. Das Erdgeschoss im Aufnahmsgebäude enthält Wartlokale II. und III. Klasse,

Bureau und Geschirrkammer; im ersten Stock ist eine Wohnung für den Stationsvorstand eingerichtet ; der angebaute

Güterschuppen bietet eine Lagerfläche von 44.85 Meter. Im Fernern ist auf der Station Killwangen noch ein

Passagierabtritt erstellt worden.

Zur Regulirung der Einfahrt der Züge in der Richtung von Ruppersweil in den Bahnhof Aar au wurde am

östlichen Ende des Güter- und Rangirbahnhofes eine elektrische Signalscheibe aufgestellt, so dass das Offnen und

Schliessen des Einfahrtsgeleises direkt von der Bahnhofinspektion besorgt werden kann,
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kukrt dsr èlûFv durok sine oloktrisoko KiFnuIsoksike, die durok à Laknkokinspeotivn gekundkukt wird, re^ulirt. —

Lndkok ist nook !ill erwüknsn, dass tür IIsFulirun^ «ter Lin- und Vuskukrt dor von Osten einmündenden Laknen

ausser olektiisolien LÌA»ulsokoikon noelr elektrisoko /sÌFoia^puruto auk^estellt worden sind, mittels derer «ler Lukn-

kokinspsotion dis Lnkunkt dor Aü^e durok sinon Wärter im sogenannten Laknkokdi eiook angs?eigt worden soli. —

In Lolge Linmündung dor Linie Llli'stikon-Wetxikon-IIinwoil !n die Ltution Lkkretikon und init liüoksiokt

uuk die in Vussiokt stekende Lsnut^ung dieser Ltution durek dis Lationulbakn konnte eins srkskliokv Vor-

grösserung dor Station Ltkrstikon niokt umgangen werden. O» disss Ltution nur uuk oins Länge von 210 Netor

kori^ontul gelsgsn ist, und dis Lukn ksidssitig mit 12 ^/m küllt, war, um sins Verlängerung dsr Horizontalen dis

uni oiroa 500 Netor ^u erzielen, sins Liskerlegung dss ganzen Ltationsplanums um oiroa swei Ustsr vorgssekon.

Lins soloko Lisksrlogung dsr Ltation wäre sksr mit so decloutendsn Losten vsrdundon gewesen, dass wir uuk diosos

Lro^oot nivdt eintraten, sondern uns lodigliok duruuk bosolmänkton, unter Loidokaltung dor ursprüngkoken Ilöksn-

luge dis Ltution /u srdroitorn und ?m verlängern. Lür dis Vukstsllung und Nunipulation dor Xüge der Linie Ltkro-

t!kon-Wet?ikon-Hinweil wurden visr durekgeksnde Ooleiss ungelegt, oins kleine Lokomotiv- und Wagsn-Lemisv

orriodtst und sino Oroksokeiko uukgsstollt. Überdies ist sin dosonderes V/urtlokuI mit Wart^immern II. und III.
Liasse orriolitst worden, nuokdem siek dsr bisksrige VVurtrnui» im dütsrselmppon kür dis uuk diosor Ltution

umsteigenden Lussugiere aïs viol iîu klein erwiesen batts.

Nit dor Lrökknung der Linie Wintortkur-Loblsn^ um 1. Vugust 1876 wurde dis alto Ltution Lüluok vor-

lusson, dis Oeleissanlugon, Lreksokeide und Ilookkautsn, sowie sin Oeleiso oklsnsr Linie von ou. 1230 Nster Länge
wurden akgokrooksn und os soil das Vkbruol>materiul anderwärts dsim I lu» neuer Linien verwendet werden. — Luk

der Ltrsoks Lülaoli-Lisderglatt musste das dsstodendo Oeleiss dor Lüluokor-Linio in Lolgo des Iluuos dor dv^pel-

spurigen Laknanlago Lülaok-Livderglatt auk lüi gsro Ltreoken verlegt, auk der Ltreoke Liederglatt-Oberglutt, wegen

Vergrösserung dor Ltation Lisderglutt, sowio in Lol^o des IIuuss der Linie HioderAlutt - Luden modikuok vor-

sododon und tdeilwsiss tiolor AsleZt werden.

Im Lukndot'L ü r! ok wurden dio dsleiscuiduAsn im IIunFirbndnliol nood erAÜni?t; im liokmutmiuldulmdot'

wurdsn 2 Drelìkrulmen von ^o 80^'/o Lru^krult uulAestellt; im düto>dudndol wurdo in ein provisorisolior detroide-

soduppsn von 85 Nster LünAo und 12 lVIotor Breite, der eine LuAertlüodo von 920 Hl Netsr bistet, in I IvL-Lonstnik-
tion srriodtot und ondiiolì im Ilàsolruppon beim UutsriuIvsrwultunASAsbüudo ein ^Vussormotor uukAsstollt.

Im Lalmdvl Lru^F sind die doleiseunIuZ'en ^einüss dem Fonstimi^ten Lluno vollendet, oino ^lüssere

Itum^o 6um Vorlud von Lris^skudrworkon erstellt und der Loiren vor dem Vulnulnnsgebüudv ooment'u t und doidsoiti^

vorlünAort wordsn.

Die Ltutivn Killwu n^en ormunAsIto disunlnn eines oi»ent>iolien Ltutionsgelüiudes sowie der nötlngon Lüum-

lioldcsitsn /.ur IIntsrdriu^unA von Oiütorn u. s. w. Im LsriodtsMdro wurde nun dusolbst ein eintuolios VuknudmsAS-

düude mit dütersoduppenunduu erstellt. Las LrdMsodoss im Vulnulnnsg'odüudo entdält ^Vurtlokulo II. und III. Liasse,
Lureuu und dsselnrrkammor; im erston Ltoek ist oino XVvlmun»'kür den Ltutionsvorstand oinAoriodtet; der unMduute

dütorsoduppon dietst eins LuFortlüedo von 44.8s m Elster. Im Lsrnorn ist auk der Ltution LillwunAen nook ein

Lussu-zierudtritt erstellt worden.

^ur lìeAulirunA dsr Linkukrt der /üz>e in dsr IlicktunA von Luppersweil in den Laknkok .4 a r a u wurde um

östliolien Lndo dos Lüter- und LanAirkaknkokes sine sloktriscko LiAnuIsokeide uuk^estollt, so dass das Okknon und

Lokkosssn dss LivkukrtsAelkises direkt von der Luknkokinspektiou desor^t werden kann,
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Die Einmündung der Winterthurer Linie in die Station Koblenz erforderte eine bedeutende Vergrösserung

dieser Station. Die Zahl der durchgehenden Geleise wurde von 3 auf 5 vermehrt, eine Lokomotivremise für zwei

Maschinen mit Wassereinrichtung und Unterkunftslokal für das Maschinenpersonal erstellt, eine Wagenremise mit

zwei Geleisen von zusammen 72 Meter Länge errichtet und eine Drehscheibe von 12 Meter Durchmesser aufgestellt.

Am bestehenden Stationsgebäude wurde ein Wartlokal IL Klasse angebaut, ferner mussten in Folge Änderung der

Geleiseanlagen, der Güterschuppen sammt Rampe, das Abtrittgehäude, die Brückenwaage und der Krahnen versetzt

worden. Die Arbeiten für Vergrösserung des Stationsplan ums wurden durch den Bahnbau vorgenommen, die Goleise-

anlagen und Ilochbauarbeiten dagegen vom Bahnbetriebspersonal besorgt.

Während früher ausschliesslich nur die grössern Stationen und Bahnhöfe mit mechanischen oder elektrischen

Signalscheiben ausgestattet waren, sind im Interesse der Betriebssicherheit und in Vollziehung einer diesfälligen

Bestimmung der Vorschriften der Schweizerischen Signal-Ordnung nachträglich auf sämmtlichen kleinern Stationen

mechanische Signal- oder Wendescheiben aufgestellt worden.

Ferner wurden aus gleicher Ursache die Weichen in Hauptgeleisen, gegen deren Spitzen mit falirplanmässigon

Zügen gefahren werden muss, mit Weichensignalen resp. Wendescheiben versehen. Auf den altern Linien der

Nordostbahn wurden im Berichtsjahre 62 mechanische Signalscheiben und 81 Weichensignale aufgestellt.

Schliesslich ist noch zu erwähnen, dass auf den Stationen Altnau, Egnach, Horn, Effretikon, Dietlikon, Ilett-

lingen, Henggart, Marthalen, Dachsen, Killwangen, Stations-Uhren aufgestellt und nun sämmtliche Stationen des

Nordostbahnnetzes mit Uhren ausgestattet sind.

Zu den neuen Linien übergehend, ist zu bemerken, dass der Bahnunterhalt der linksufrigen Zürichseebahn

vom 20. September 1876 und der Bötzbergbahn vom 2. Februar 1876 an von der Betriebsverwaltung übernommen wurde.

An der linksufrigen Zürich seebahn wurden umfassende Entwässerungs- und Konsolidations-Arbeiten

des Bahnkörpers bei Wollishofen, Bendlikon, sowie namentlich zwischen Thalweil und Oberrieden auf Baurechnung

ausgeführt. Auf der Station Wollishofen wurde eine Brückenwaage eingelegt. Bei Reichenburg ist eine Wasserleitung

zum Stationsbrunnen erstellt und bei Ziegelbrücke das sogenannte Linthescherhaus einer gründlichen Reparatur

unterworfen worden. Schliesslich ist noch zu erwähnen, dass in Wädensweil die Instandstellung der durch

Entgleisung der Wetli'schen Maschine am 30. November 1876 zerstörten Geleiseanlage auf Rechnung der Wädens-

weil-Einsiedler Bahn ausgeführt wurde.

G. Transportmaterial und Werkstätten.

Im Berichtsjahre traten im Bestände der Lokomotiven folgende Änderungen ein: es wurden 4 Personenzugs-

und 2 Giiterzugslokomotiven ausrangirt; dagegen kamen zur Ablieferung 38 Lokomotiven, die th eil s als Ersatz

für ausrangirfe Maschinen, theils für den Betrieb der neuen Linien bestimmt waren, nämlich 15 Personenzugs-, 10

Güterzugs- und 13 Tender-Lokomotiven (inclusive 3 für den Betrieb der Linie Wädensweil -Einsiedeln in Aussicht

genommene Tender - Lokomotiven nach dem Wetli-System). Der Gesammtbestand der Lokomotiven für den

Betrieb des ganzen Nordostbahnnetzes sammt Filialbahnen betrug somit am 31. Dezember 1876 148 Stück; in

dieser Zahl sind 2 Personenzugslokomotiven inbegriffen, welche nach Vertrag erst im Frühjahr 1877 zu liefern

gewesen wären, auf den Wunsch des betreffenden Etablissements aber schon gegen Ende des Berichtsjahres zur

Ablieferung, aus ersterem Grunde dagegen erst im März laufenden Jahres zur Verrechnung kamen.

Von Wagen gelangten die im letztjährigen Geschäftsbericht erwähnten 131 Personen- und 454 Gepäck- und

Güterwagen zur Ablieferung. In Abgang kamen dagegen 3 ausrangirte vieraebsige Gepäck-, 3 ausrangirte gedeckte
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Dio DinmündunA dor ^Vintortlmror I.inio in dig Ltution Ko 61 on/ orkvrdorto nino liodoutondo Vorgrössorun^

diosor Lotion. Dio Xuld dor «luroli^elivndon Doloiso vvurdo von Z nus ô vormotirt, oino Doliumotivrvmiso fur /woi

Nusoüinon mit >Vusssroinrio6tun^ und Ilntorlîunktsloliul kür dus Dusoìiinon^srsonul orstoilt, oino ^VuAonromiso mit

/woi Doleison von /usummon 72 Dolor Dün^o orrioiitst und oino Drolisokoibv von 12 Doter Duroiimossor uukAostolIt.

.Vni dsstoiienden 8tstionsAo6üudo vvurdo oin Vurtlokul 11. Klusso unFoüuut, kornor musston in Kol^o àderun^ dor

DoloisounIuAen, dor Dütorsolmppon summt Dumps, dus V.1>trittAobüudo, dio Drüolionvvuuzro und dor Krulmon vorsot/t

vvordon. Dig ^rdoiton kür Vor^rössorun^ dos Ktutiansplun unis vvurdon duroli don lìulintiuu vorMnommon, dio Doloiso-

uuluAon und Iloelibuuurlioiton du^o^on vom Dulin6otrio6sporsonul bosor^t.

IVîiiirond krülior uusselitiosslioli nur dis Arösssrn Ltutionon und Dulndiöko mit mooiiunisolion odor ololîtrisolion

KiAnuIsolioidon uusAostuttot wuron, sind im Intorosso dor Dotriolissieiiorlioit und in Voll/iolumF oinor diostulli^on

Dostimmun^ dor Vorsolirikton dor 8elivvoi/orisotion 8io-nu1-DrdnunA nuolitrÜAlioli uns sümmtliolion liloinorn Ltutionon

mooliunisoìio 8iAnsI- odor IVondosdioiìion nuk^ostollt vvordon.

Kornor vvurdon sus Aloioiior Drsuoìio dio >Voiàen in lIuuptMloison, FSAon doron 8>>it/on mit kulirptunmüssi^on

LiÜAon Aokuliron vvordon muss, mit IVoioiionsiAnuion ros^>. ^Vondoselioibon vorsoiio». Kuk don îiitorn Dinion dur

Xordostiiîdm vvurdon im Loriokits^juliro 62 mooìiunisolio Ki^nulsoligibon und 81 'WoigiionsiZnuIo uuk^ostollt.

Koliliosslioli ist »ooü /u orvvüiinsn, dsss uuk don Ktutionon ^.Itnuu, KANuok, Dorn, Kkkrotileon, Distlilcan, Dott-

linAkn, DonMurt, Durtliulon, Ouotison, KillwunAsn, Ltutions-Diiron uukAostoilt und nun ssimntliolio Ktutionon dos

Dordostbulmnot/os mit Düron uusAsstuttot sind.

^u don nouon Dinion üborAsiiond, ist /u liomorkon, dsss dor Dulinuntorliult dor linlesukri^on /ürioiisoviisiin

vom 26. Koptomdor 1876 und dor Döt/I>orAbuIm vom 2.Kobruur 1876 sn von dor Lotriodsvorwultun«' übornommon vvurdo.

Vn dor linlisukri^on /üriolisooliulin wurden umksssondo Kntvvüssorungs- uml Knnsolidutions-Krlivitvn

dos Duünliörpors 6oi ^Voliisiiokon, Londlileon, sovvis nsmontlieli /wiseksn Dliulvvoil und Dbsrriodon suk Duuroolinun«;

uusAsküIirt. Vuk dor Ltution ^Volliskiokon vvurdo oino LrüolvonwuuAo sinAolöAt. IZoi IloiolionlmrF ist oino VVussor-

loitunA /.um Ltationsbrunnon orstollt und bei /ioAoIkrüoko dss so^onsnnto Dintiiosoiioriisus oinor ^ründliolion Ito>vu-

rstur untorvvorksn vvordon. Koliliosslioli ist nooii /u orvvülmon, dsss in ^Vüdonsvvoil dio InstundstollunA dor duroli

KntAloisun^ der VVotli'selion Dusoliino um 36. Kovoinlior 1876 /orstörton Doloisounlu^v unk ItoolmunA dor V^üdons-

vvoil-Kinsiodlor Lulm uusAkkülirt vvurdo.

t!. I'runsportmu.teriul und Werkstätten.

Im IloriolitsMliro truton im Destundo dor Dokomotivon tolg'ondo 7Índorunj>'on oin: os wurden 4 Dvrsonon-

/UAS- und 2 tiütsr/UFsIokomotivon uusrungirt; dsASFgn Ivumon /ur ^IdiokorunA 38 Dolvoniotivuni, dio tlioils uis Drsst/

kür uusrsn^irko illuselnnon, tiioils kür don Detriod dor neuvn Dinien liostimmt vvuron, niimliel, >5 Dorsonon/.u^s-, 16

(>ütor/.u^s- und 13 Dondor-Dokomotivsu ^ineiusivo 3 kür don Dotriol» der Dinio ^Vuidonsvvoii - Dinsiodoln in ^.ussiolit

Aönommono Dondsr - Doloomotivon nsoii dom ^Votli-8^stom). Dor D o summt b o st u n d i!or Dolvomotivon kür don

Dotrisd dos K»n2vn Dordostdstinnotzes summt Diiiuibulinon detruZ somit um 31. Do/.om1>or 1876 148 Ntüolc; in

diosor /uld siml 2 Dorsonon/u^siakoniotivon inbo^rikkon, vvololiv nuoü Vortrug erst ini I'rUlijuiir 1877 /u iiokorn

A0VV680N vvüron, uuk don ^Vunsoii dos üotrokkondon Dtublissomonts ubor soimn AS^on Dndo dos iloriolits^uiiros /.ur

^üliokorunA, uus orstorom Drundo duA0A0n erst im Nur/, iuukondon duiiros /ur Vorrocdmun^ Ivumon.

Von VVu^on Aoiunston dio im lot/tMnIgon Dosoiiüktsberioiit orvvülmton 131 Dorsonon- uml 454 (Ivpüoic- und

DüterwuAen /ur ^bliokorunA. In ^IiAUNA Ivumon da^oAon 3 uusrunAi'rto vioruelisi^o Doj>ügli-, 3 uusrmiA'irto ^odoolito
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Güter- und 1 bei einem Zusammenstoss dcmolirter offener Güterwagen, zusammen 7 Stück. Der Bestand des

gesummten Wagenparkes der Nordostbahn war somit am 31. Dezember 1876 folgender: Personenwagen 547

Stück, Gepäck- und Güterwagen 2416 Stück, Total 2963 Stück.

In den übrigen Transportmitteln ist im Laufe des Berichtsjahres keine Mutation eingetreten.

Der leitende Ausschuss der Eisenbahngesellschaft Effretikon-Wetzikon-Hinweil hat uns vor

Eröffnung des Betriebes auf dieser Linie um Zustellung einer Vorlage betreffend das für Rechnung jenes
Unternehmens zu beschaffende Transportmaterial angegangen. Dem im Bau-Biidget dieser Linie enthaltenen

Betrage entsprechend, schlugen wir der genannten Verwaltung vor, ihr von unserm Park 3 Lokomotiven, 2 Gepäckwagen,

3 Personenwagen II. Klasse, 7 III. Klasse, 25 offene und 20 gedeckte Güterwagen zum Gesammtkostenpreise

von Fr. 393,500 zu überlassen, und es ist dieses Anerbieten von Seite des leitenden Ausschusses angenommen

worden. Obiger Betrag wurde sodann an den Ausgaben unserer Unternehmung für Transportmaterial im Berichtsjahre

in Abzug gebracht.

Am 31. Dezember 1876 betrug der Inventarwerth des auf Rechnung der Nordostbahn angeschaffen gesanmiten

Transportmaterials (ausschliesslich Zürich-Zug-Luzern, Bülach-Regensberg u. Effretikon-Hinweil) Fr. 26,407,743. 04 Cts.

Das Anlagekapital der Werkstätten in Zürich und Romanshorn, einschliesslich der Imprägnir-
anstalt in Zürich betrug Ende 1875 Fr. 2,145,484. 45 Cts. Dazu kamen im Laufe des Berichtsjahres für
Neubauten und Vermehrung des Inventars Fr. 27,154. 08 Cts., womit dasselbe am 31. Dezember 1876 den Betrag

von Fr. 2,172,638. 53 Cts. erreichte.

4 VI. Gesellschaftsbehörden.

Während des Berichtsjahres sind im Bestände der Gesellschaftsbehörden, ausser den schon im vorjährigen
Berichte angeführten, nachfolgend erwähnte Veränderungen eingetreten.

An die durch Tod der Herren Regierungsrath Weiersmüller, Professor Dr. Riittimann, alt Stadtrath

Biedermann, J. C. Pfister-Spleiss und alt Regierungsrath Ilüni erledigten Stellen wählte die Genetal-

versammlung unterm 29. Juni 1876 zu Mitgliedern des Verwaltungsrathes die Herren Landammann Frei in Aarau,

Sulz er-Stein er in Winterthur, welcher jedoch die Wahl nachher ablehnte, Stadtrathspräsident Rausch eil -

bacli in Schaffhausen, Gemeindrathspräsident J. Stapfer in Horgen und Oberstlt. Cramer-Wyss in Aussersild.

Der Verwaltungsrath hat in 7 Sitzungen 34 Beschlüsse, die Direktion in 167 Sitzungen 8400

Beschlüsse gefasst.

Am Schlüsse der Berichterstattung über unsere Geschäftsführung während des Jahres 1876 angelangt,
versichern wir Sie, Tit.! unserer vollkommenen Hochachtung.

Zürich, 16. Juni 1877.

Namens der Direktion der Schweizerischen Nordosthahngesellschaft,
In Verhinderung des Präsidenten,

Der Vice-Präsident:
Dr. E. Escher.
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Outer- und I l>ei einem ltlusammenstoss domolirter oKoner Onterwagen, Zusammen 7 Ktüeh. Der Rostand de»

gesummten W^agonparkss der Rordostbalm war somit am 31. Doxoinher 1876 folgender: Rersonenwagen 547

Rtäeh, tlvpäok- und tliitorwagon 24lg 8täel<, d'otal 2963 Ktüvk.

1u den ührigen I'ransportmittelu ist im Daule des Rerielitsjahres keine Nutation eingetreten.

Der teilende Vusselmss der Disenhahngesollsolrakt Dkfretikon-XVotxikon-IIinwoil trat uns vor

Drötlnung des Rotriohos auf dieser Dinis um Zustellung einer Vorlage hetrellond das t'ür Rechnung jenes Inder-
nelnnons xu hssohatlende R r a n s p o r t m a t e r i a > angegangen. Dein im Rau-Rüdget dieser Dinis enthaltenen

Retrago entspreehond, schlugen wir der genannten Verwaltung vor, ihr von unserm Dark 3 Dokomotiven, 2 Oepäek-

wagen, 3 Rersonenwagen II. Diasso, 7 III. DIassg, 25 otîens und 26 gedeokte Oüterwagen xum Ossammtkostsnpreise

von Dr. 393,566 xu üherlassen, und es ist dieses ^.nsrhisten von 8eito des leitenden Dussolrussos angenommen

worden. Dhigor Retiag wurde sodann an den Vusgahsn unserer Unternehmung tur Rransportmaterial im Reriàts-

jähre in Vbxug gehraclit.

V in 3I.Dexemher 1876 betrug der Inventarwerth dos ant Reolmung der Rordostbahn ungeschälten gesummten

Rrans^vrtmaterials (ausseldiesslich /ürieIr-/nA-huxoru, Rälaelr-Regenshorg u. Dlfretikon-IIinwoil) Dr. 26,467,743. 64 Dts.

Das Vnlagokapital der Werkstätten in Däricli und Romansliorn, einsehliesslieli der Imprägnir-
anstatt in Anrieh betrug Dnde 1875 Dr. 2,145,484. 45 Ots. Daxu Hamen im Daute des Reriobtsjahres tur
Deubauten und Vermehrung des Inventars Dr. 27,151. 68 (Its., womit dasselhe am 31. December 1876 den Retrag

von Dr. 2,172,638. 53 Ots. orroiehto.

^ VI. Keskllseluiktsltklwitlen.

während dos Reriohtsjalires sind iin lîestaude dor Oesellscliaktsbelivrdon, ausser >Ien sobon iin vorjährigen
Rericbto angekülirton, nachfolgend erwähnte Veränderungen eingetreten.

à die dnreh 4'od der Herren Regiorungsrath ^Voiersm älter, Rrotessor Dr. Rättim ann, alt Aadtratb

Diedormann, d. 0. Rkistor-Rploiss und alt lìegierungsrath Ilüni erledigten Rtellen wählte die Oenoial-

versannulung uuteriu 29. luni 1876 xu Nitgüodern des Vcu'waltungsrathos die Herren Dandammann Drei in Varau,

Rulxer-Ktsinor in Wlnterthur, wololrer jedoch die Wald naoldier ablolinte, Ktadtrathspräsident Rausehen-
haoh in Lohatkllauson, Demoindraths^räsident I. Ltapler in Ilorgen und Dborstlt. drainer-W^/ss in Vussorsilrl.

Der Verwaltungsrath hat in 7 Kitxunggn 34 Rosehlüsse, à Direktion in 167 Ritxungon 8466

Resohlüsse gokasst.

.1 m Lcldusse iler Roricliterstattung über unsere Ooschäktstulirung während des dalires 1876 angelangt, ver-
siehern wir Nie, Rit.! unserer vollkommenen Doolraohtung.

Zürich, 16. ,Iuni 1877.

à' Direktion tier 8àwei^ei'i8elieiì ^oi'tlostltàiiAeselIselliìtt,
In Verhinderung des Rräsidonton,

Der Vloo-Rräsidgnt:
vi-. L. ^soliei'.



Rechnungen

der

Schweizerischen Nor dostbahn-G es eilschaft

umfassend das Jahr 1876.

I. Betriebs-Reclmuiig.

II. Generalbaurechnung nebst Beilagen.

III. Bilanz nebst Beilagen.
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V. Rechnung über den Reservefond.
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V. lieelinmiA i'ài' tien Hvsvivvlttiìâ.



I. Betriebsrechnung der Schweizerischen

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Einnahmen.

A. Unmittelbare Betriebseinnahmen.

I. Personontransport 4,726,961 95

II. Gepäcktransport 228,441 57

III. Pferde- und Yiel)transport 161,784 —

IV. Gütertransport 6,728,301 89

11,845,489 41

13. Mittelbare Betriebseinnahmen.

I. Pacht- und Miethzinse 201,236 83

II. Vergütung für Benutzung von Wagen der Nordostbahn auf

andern Bahnen 295,600 99

III. Zinse von ausgeliehenen Geldern 896,951 72

IV. Ertrag des Betheiligungskapitals der Nordostbahn bei der

Zürich-Zug-Luzernerbahn 348,000 —

V. Ertrag des Betheiligungskapitals der Nordostbalm bei der

Bülacli-Begensbergerbahn 49,865 60

VI. Hälftiger Antheil an dem Reinertrage der Bötzbergbalin 339,678 21

VII. Ertrag des Betheiligungskapitals der Nordostbahn bei der

Linie Eifretikon - Hinweil 10,358 88

VIII. Nettoertrag des Werkstättebetriebes 152,863 53

IX. Nettoertrag dos Dampfbootbetriebes auf dem Bodensee 22,003 84

X. Verschiedenes 202,673 79

XI. Zuschuss des Reservefonds der Nordostbahn 114,000 —

Hievon ab: 2,633,233 39

XH. Rückschlag des Dampfbootbetriobos auf dem Zürichsee 42,220 81

2,591,012 58
14,436,501 99

U ebertrag aus der Betriebs rechnungvomJahro 1875 • • 302,999 04

Summa der Einnahmen • • 14,739,501 03

IV. Ots. 1?r. 0ts. j?r. Its.

Linnàmeii.

Iliuiiittelbiìr« k«trivl)«vi»iiàleii.

I. l'orsonvntrnnsport 4,726,961 95

II. (lopÄvktrnnsxort 228,441 57

III. Hkordo- und Violitrnns^vrt 161,734 —

IV. (Zütsrtransport 6,728,301 89

11,845,439 41

11. 1IittvII»aiv kvtiivd«vi»»iìlimvii.

I. ?aolit- und Aistli^inso 201,236 83

II. Vergütung kür LonàunA von >Vnxon dor Xvrdostdulin nuk

nndorn Laìinon 205,600 99

III. Anse von nusKsIIolisnsn doldorn 806,951 72

IV. LrtrnA dos LoàeilÍAunKsIînpitsIs clor Xordost6ulin bei dor

^ürioIi-2IuK-I^u^örnorb»dn 348,000 —

V. XrtrnA dos IZstkoiliAunAskuxitnIs dor Xordostbulin bei dor

Löluoll-RogonsberAorbnIm 49,865 60

VI. IlâIktiKor Xntliell un dom RoinortruZo dor Lötüborgdulin 339,673 21

VII. XrtruK clos 1ZotlroiIÌKMNAsIci>.xituIs dor Xordostbà, dei dor

Ivinio LIkrotilîon - Ilinvoil 10,358 83

VIII. XottoortraZ dos >Vorkstì>ttobotriv6vs 152,863 53

IX. XvttovrtrnA dos vainxUzootbotrivdos unk dom Lodonsov 22,003 84

X. Vsrsvlnsdonss 202,673 79

XI. ^usàuss dos Rossrvvkonds dor Xordostbulin 114,000 —

Iliovon nb: 2,633,233 39

XII. RüolisolililA dos Oamptliootbotriobvs nuk dom ^ürioksos 42,220 31

2,591,012 53
14,436,501 99

Ilobvrtrnguusdor LotriobsreolinunZvomdnüro 1875 - - 302,999 04

Summa àvr Linnakmen - - 14,73»,S0I 03



Nordostbahn-Gesellschaft vom Jahre 1876.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Ausgaben.
<r

A. Eisenbahnbetrieb.

I. Zentralverwaltung.

1. Sitzungsgclder und Gehalte des Personals der Zentral¬

verwaltung
2. Keiseauslngen
3. Mietlie, Heizung und Beleuchtung' der Bureaulokale
4. Bureaubedürfnisse, Druck- und Insertionskoston
5. Porti und Kommissionskosten
6. Unterhalt, Ergänzung und Assekuranz des Mobiliars.

269,854
4,116

27,529

81,890
22,345

5,849

24

30

10

47
36

75
411,085 22

II. Unterhaltung der Bahn nebst Zubehörden.

1. Besoldung des Bahnaufsichtspersonals (Bahningenieur,
Bahnaufseher und Bahnwärter)

2. Bureaubedürfnisse des Bahnaufsichtspersonals
3. Bekleidung des Bahnaufsichtspersonals
4. Unterhaltung des Bahnkörpers
5. „ der Kunstbauten
6. „ des Oberbaues
7. „ der Einfriedigungen, Barrieren etc.

8. „ der technischen Einrichtungen der Bahnhöfe
9. „ der Gebäude

10. „ des Arboitsgeschirres der Bahnwärter etc.
11. Räumung von Schnee und Eis

1,374,514
18,607

49,926
211,775

38,080

415,277
17,155

24,209

149,674

63,440
22,007

18

38

85

86

43

46

09

72

21

96
2,384,669 14

III. Expeditionsdienst.

1. Allgemeine Kosten.
a) Besoldung und Entschädigung der Betriebskontrolo, der

Bahnhof- und Stationsvorsteher, der Portiers und der
Nachtwächter

b) Bekleidung derselben

c) Bureaukosten
d) Beleuchtung und Heizung der Bureaux

f) Ergänzung, Unterhalt und Assekuranz des Inventars

492,014

11,970

46,220

93,264
52,479

51

44

31

65

56
696,549 47

Übertrag 696,549 47 2,795,754 36

I^orâ0sìdàn-(^686ll8e1iakd vnin satire I8?6.

Pr. Ots. ?r. Ots. K r. Ots.

à8K!ìden.
l».

I. ^entraiverwaltung.

1. Litxung'SA'ollisr nn«i delialte lies Personals «ier Zentral-

vsrlvaitnnA
2. IleissausiaAsn
3. Uietiis, IleixunA nnli lisIeuolitunA cier Huronulokale
4. Knrsan6e«inrknisso, Druelc- nnli lnssrtionsicostsn
5. Porti nnli ILommissionsicosten
6. Unterhalt, LrßänxunA unà 4.sssicursnü lies Mobiliars.

269,354
4,116

27,529

81,890
22,345

5,849

24

30

10

47
36

75
411,035 22

II. Unterli-litung àr Labn nebst üubekörlien.

1. IZvsoiliunK >Ies Ilalinauksioiitspsrsonais (IZalininxenienr,
Labnaukssber unà Kabnvvärtsr)

2. iZursaubvliürknisse àos Kabnaulsioiitspvrsonals
3. iZeilieilinnA lies ilailnaulsiolitspersonals
4. IInterbaitnnA cies Lailnicörpsrs
5. „ 4or Hunstbanten
6. „ lies Oberbaues
7. „ lier KinkrieàiAun^en, Karrieren stv.
8. „ àer tsebnisobsn KinriebtunAvn <ivr lìaiinbôke
9. „ <Ier Oebäulis

19. „ lies àboitsgesoliirres <ier Ilabnlvîirter eto.

II. KäuinunA von Lobnee unà Lis

1,374,514
18,607

49,926
211,775

38,080

415,277
17,155

24,209

149,674

63,440
22,007

18

38

85

86

43

46

09

72

21

96
2,384,669 14

III. Lxpellitionsànsl.
1. ^.IlAerneins liiostsn.

IZesolliunA nnli IZnIseliäiligunA iler IZvtriebsicontrolo, lier
ilaiiniiok- nnà Ktationsvnrstober, «1er portiers nnli lier
iüaolitwäobtsr

KelllsiiiuiiA clerselben

c) Knreaubosten

Leleuelitung' nnli IleisunA lier lîureanx
l>> KrAîinûunA', Ilntorlialt uini ^ssellnran?. lies Inventars

492,914

11,970

46,220

93,264
52,479

51

44

31

65

56
696,549 47

Übertrag 696,549 47 2,795,754 36



I. Betriebsrechnung der Schweizerischen

Ausgaben.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Übertrag 696,549 47 2,795,754 36

2. Personendienst.
ci) Besoldung und Entschädigung der Einnehmer, Qepäek-

expedienten und Gepäckträger
b) Bekleidung derselben

e) Druckkosten
d) Ersatzleistungen

249,074
4,289

37,604
1,303

67

61

49

10
292,271 87

3. Güterdienst.

a) Besoldung und Entschädigung der Güterexpedienten, der

Güterschaffner, der Güterarbeiter etc.

b) Bekleidung derselben

c) Druckkosten
d) Ersatzleistungen
p) Assekuranz der Güter

1,178,833
4,967

63,126
18,870

26,810

15

18

28

86

65
1,292,608 12

2,281,429 46

IV. Transportdienst.

1. Allgemeine Kosten.

a) Besoldung und Entschädigung der Beamten und Angestellten
der Materialverwaltung

b) Bureaukosten, Heizung und Beleuchtung
c) Assekuranz der Materialvorräthe
d) Beleuchtung der Bahn und der Bahnhöfe, Signalisirung

34,244
21,984

569

134,652

19

34

99

94
191,451 46

2. Kosten des Fahrdienstes.
a) Besoldungen, Löhne und Entschädigungen der Zugführer,

Kondukteure und Wagenwärter
b) Bekleidung derselben

c) Unterhalt und Erneuerung der Wagen sammt Ausrüstung
und Reservestücken

d) Oel und Schmiere für die Wagen
e) Beleuchtung und Heizung derselben

f) Assekuranz der Wagen
(/) Vergütung für die Benutzung fremder Wagen

1,103,977
45,090

620,015
16,401
50,781

7,600
435,975

13

38

71

49

72

17

87
2,279,842 47

Übertrag 2,471,293 93 5,077,183 82

I. LàríedZreànunA cier Zà^veî^ei'iseàen

^II8^lìI)6N.

Kr. Kts. Kr. kits. Kr. Kts.

ÜbortrnA 090,549 47 2,795,754 3«

2. Korso n endis n s t.

»4 IlesnIdunA' und Kutsolmdi^unA der Kinnelimer, depiiek-
sxpedisnten und NtepäoktrÜAer

LokIeidunK' derselben

r) Oruoklcosten
c?4 Krsutxloistun^en

249,074
4.289

37,004
1,303

07

61

49

IN
292,271 87

3. tlilterdienst.
<?>) IZesoldunA und KutsebüdigunA der dilterexpedienten, der

diitsrsobukknsr, dor tlüterarbeiter eto.

b) Bekleidung derselben

r) Bruvkkosten
d) Krsàleistungsn

Vssekurun^ der düter

1,173,833
4,907

63,120
18,870

20,810

15

18

28

80

05
1,292,008 12

2.281,429 40

IV. Iransporldienst.

1. Vllgeinoine Kosten.
r«4 Besoldung und Kntsebüdigung dor Beamten und Angestellten

der Natorialvorvvaltung
Bureuukosten, lleiiniug uix> Beleuelitnng

<0 ^ssvkurunx der àteriulvorrâtbo
>71 Belsuvbtung dor Babn und der Bnbnbokg, Lignalisirung.

34,244
21,984

509

134,052

19

34

99

94
191,451 40

2. Kosten dos Kubrdisnstes.
») Besoldungen, Böbne und Kntsvbüdignngsn der ^ugkübrer,

Kondukteure und IVugonvvürtsr
b4 Bekleidung derselben
c) llntgrbglt und Brnouerung der 4Vîigen sumint Ausrüstung

und Beservostüokon
Ä) del und Kvbmioro kür die Vkagen
e4 Bolouebtung und Ilsixung derselben

H ^.ssslcurîìniî der IVugvn
A> Vergütung kür die Benutzung fremder >Vagen

1,103,977

45,090

020,015
10,401

50,781

7,000
435,975

13

.38

71

49

72

17

87
2,279,342 47

llbertrag 2,471,293 93 5,077,183 82



Nordostbahn-Gesellschaft vom Jahre 1876.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Ausgaben.
CT

Übertrag 2,471,293 93 5,077,183 82
3. Z ii gkraf t sko s ten.

a) Besoldungen, Löhne, Stundengelder und Ersparnissprämien
des Maschinenpersonals 917,992 44

b) Bekleidung desselben 3,978 68

r) Bureaukosten, Heizung und Beleuchtung 4,321 12

d) Brennmaterial 1,000,472 96

e) Scbmiermaterial 79,370 45

f) Putzmaterial 33,522 32

g) Wasserpumpen, Holzsohneiden und Vorwärmen 16,150 62

h) Unterhalt und Erneuerung der Lokomotiven sammt Aus¬

rüstung und Reservestücken 666,667 94

i) Assekuranz der Lokomotiven 4,863 94
2,727,340 47

5,198,634 40

V. Bahntelegraphie • 44,315 81

VI. Verschiedenes 222,517 89

Summa 10,542,651 92
H i e v o n ab:

1. Auf die Rechnung über den Ausbau des Stammnetzes fallende Quote der Kosten
der Zentralverwaltung und des technischen Personals 33,586 85

2. Auf die Rechnung über den Bau neuer Linien fallende Quote der Kosten der
Zentralverwaltung 193,657 75

3. Auf die Rechnung über das Transportmaterial und die Werkstätten fallende
Quote der Kosten der Zentralverwaltung und des technischen Personals 80,984 91

4. Entschädigung für die Leitung des Baues der Bötzbergbahn 16,203 57
5. Entschädigung für die Leitung des Baues der Linie Koblenz-Stein 467 07
ß. Entschädigung für die Leitung des Baues der Linie Eflfretikon-Wetzikon-Hinweil 35,383 82
7. Auf den Dampfbootbetrieb fallende Quote der Kosten der Zentralverwaltung

und der technischen Leitung:
a) Dampfbootbetrieb auf dem Bodensee 10,000 —
b) Dampfbootbetrieb auf dem Zürichsee 15,000 —

8. Entschädigung für die Besorgung des Betriebsdienstes:
25,000

a) auf der Linie Ziirich-Zug-Luzern 620,000 —
b) auf der Linie Bülach-Regensberg - 106,269 50
c) auf der Bötzbergbahn 1,263,797 10
d) auf der Linie Stilgen-Bischofszell (bis 4. Juli 1870) 33,190 —
e) auf der Linie Effretikon-Hinweil 51,003 50

2,459,5442,074,260 10 07

Restbetrag der Ausgaben des Eisenbahnbetriebes 8,083,107 85

B. Verzinsung der Anleihen 4,695,002 83

C. Einlage in den Ernenerungsfond 708,000

D. Dividende für die Aktien 1,252,500

Uobcrtrag auf die Betriebsrechnung vom Jahr 1877 890 35

Total gleich der Einnahme • 14,739,501 03
1

^l0râostdàrì-(?686l1sàâ vc>in ààre I8?6.

?r. 0ts. 1?r. Vt5. 1'r. Nts.

^118^3 Il6L.

IIImrti'SA 2,471,293 93 5,077,183 82
3. n ^knillt «ko stsn.

o) 0o»oI<1nnAon, I^ökno, StunàonAokIov unâ Hr»^ovn>»!'pv!imion
âk>» Noi>o1>ink>npoi'»nn!>I» 917.992 44

RokIoîilunK' l1o«8pldon 3.978 68

o) 11uvea.ukoston, Iloixnn^ n»<1 IlolouolitnnA 4.321 12

kronnmstsrin.1 1.000.472 96

^ Sokmivrmàriîll 79.370 45

Vutizinatoi'inl 33.522 32

A^> >Vassovz,umpsn, Ilol^solinoiclon und Voi^üi'mon 16.150 62

/ì) llntsrkult und Hi-nononnnA dor Kokomotivo» »ammt ^ns-
rüstunA und Hosorvo»ti!okon 666.667 94

^ssokurani? dor Lokomotiven 4,863 94
2,727,340 47

5,198,634 40

V. k-diàlegrllpliis > 44,315 81

VI. Versekiedenes 222,517 89

Luininà 10,542,651 92
eievv v -ìb!

I. ^uk die Leelmun^ über lien Ausbau des 8tammnetZ5es fallende (junte der Kosten
clor Aenti'àsi'v-àiix unâ âss tsr>iii!sc>>on Personal» 33,586 85

2. ^uf die Leelinun^ über den Lau neuer Idnien fallende (junte der Kosten der
I?<îiiti'àe!'«'kIt>ii>N 193,657 75

3. ^uk die LeebnunA ülier das l'ransDnrtmaterial und (lie ^Verlcstätten fallende
(junte der Kosten der Aentralverwaltunx und des teebniseben Lersnnals 80,984 91

4. Kntsebädi^un^ für die Leitung des Laues der LötxberA'babn 16,203 57
l». Kntsebädixun^ für die Leitung des Laues der Linie Knbleni?-8tein 467 07
l>. Lntsebädi^unx kür die Leitun? des Laues der Linie Kffretilinn-^Vetxilrnn-IIin>veil 35,383 82
7. ^uk den Lampkbnntbetrieb fallende (junte der Kosten der Aentralver^valtun^

und der teekniselien Leitung:
a) Lampkbnntbstrieb auk dem Lndsnsee 10.000 —
b) Lampkbnntbetrieb auf dem Allriebsee 15.000 —

8. Kntsebädi^unx für die Lesnr^un-? des Letriebsdienstes:
25,000

a) auf der Linie Aüriek-Aux-Luxern 620.000 —
b) auf der Linie Lülaeb-Keg'ensberZ' ». 106.269 50
e) auk der Lntxberxbakn 1,263,797 10
d) auf der Linie 8uI«?en-Lisebnfs5eII (bis 4. duli I87D) 33,190 —
e) auf der Linie Ktkretiknn-Iliniveil 51,003 50

2,459,5442,074,260 10 07

Restbetrag 4er Ausgaben lies Risenbabnbetriebes 8,083,107 85

D. Veriîiii«»»^ der àleilien 4,695,002 83

L. fiinlk>«e i» de» Keiieiiermixänd 708,000
10. Dividende Die die Aktien 1,252,500

Ilobortrug klul <Zio 0 o tri o bsrook n u n g vom dukr 1877 890 35

Alitai gioià dor Ninnabme - 14,739,501 03



II. General-Baurechnung der SchweizerischenII. dsnei-Al-LAurseàurlA der Leli^ei^eriZelieii



Nordostbahn-Gesellschaft vom Jahre 1876.

Ausgaben.

I. Nordostbahnlinien.

a) Bauausgaben für das Stammnetz der Nordostbahn im Jahre 1876

b) Ausgaben für den Bau neuer Linien der Nordostbahn im Jahre 1876

II. Transportmaterial und Werkstätten.

Ausgaben im Jahre 1876

III. Betheiligung bei andern Bahnunternehmungen.

a) Einlösung der auf Ende Dezember 1876 gekündigten Obligationen der Eisen¬

bahnunternehmung Zürich-Zug-Luzern

b) Einlösung der auf Ende Dezember 1876 gekündigten Obligationen der Eisen¬

bahnunternehmung Bulach-Hegensberg Fr. 1,200,000. —

Hievon ab : Reduktion der frühern Zuschüsse InZahlungen
der Nordostbahn über ihre anfängliche Beitragsquote .'von

Fr. 600,000 hinaus durch die Nettoeinnahme der Baurechnung

pro 1876 im Betrage von „ 13,968. 73

c) Einzahlung der Nordostbahn-Gesellschaft an die Bötzbergbahn im Jahre 1876

tl) Einzahlung der Nordostbahn- Gesellschaft an die Aargauische Siidbalm i. J. 1876

e) Einzahlung der Nordostbahn-Gesellschaft auf das Baukapital der Linie Koblenz-
Stein im Jahre 1876

f) Einzahlungen der Nordostbahn-Gesellschaft auf das Baukapital Wohlen-Brem-
garten im Jahre 1876

<j) Einzahlung der Nordostbahn-Gesellschaft an die Eisenbahnunternehmung
Effretikon-Wetzikon-IIinweil im Jahre 1876:

1) auf das Aktienkapital Fr. 100,000. —

2) „ „ Obligationenkapital „ 850,000. —

IV. Gotthardbahn-Subvention.

Vierte Einzahlung der Nordostbahn-Gesellschaft auf die Subvention an die Gott¬

hardbahn im Jahre 1876

1 Anleihen auf kürzere Dauer, zu verschiedenem Zinsfusse.
Rückzahlungen

VI. Saldo-Vortrag aufA'das Jahr 1877.

a) Liquidationsrechnungen per 31. Dezember 1876

b) Betriebs- und verfügbare Kapitalien per 31. Dezember 1876

Summa

Fr. Cts. Fr. Cts.

873,258 09

10,158,817 54
11,032,075 63

• 4,130,230 64

2,826,000 —

1,186,031 27

350,000 —

575,000 —

200,000 —

297,000 —

950,000
6,384,031

369,884

27

14

• • 6,572,744 70

2,114,029 47

6,081,890 05
8,195,919 52

36,684,885 90

I^0râ08ìdàn-Ls686ll8àâ vom ìlàre I8?6.

^u8K«deii.

I. blorààbnli'nien.
a) Beueus^aboii kür à« Ltummiist? dor Hurdostbeii» im debre 1676

öd r4u8Aebon kür den Leu nouer Linien der Hordostbebn im debre 1876

II, Ir-msportmaterial und VkerksIäNen.

^usAeben im debre 1876

III, öetkeüigung bei andern öabnunternekmungen.

«d IZmiösuuA- dor euk Lude I)e/omber 1876 g'vlcündi^tvn <dbl!^eti»nvn der Lisen-
bebnuntornolimung' ^ürioii-Lug-Lu^ern

öd Linlösun^ der !mk Lude Ilo^omber 1876 gekündigten (dbiigetionen der Lison-
bebnuntsrnebmung Lüleob-Rsgensborg 1'r. 1,266,666, —

lliovou ub: lìodulctiou der trübern /u»vlmsso!n/.elduugvn
dor üordostbekn über ibro enlünglivke Loitrags^uotv von
?r. 6Vt>,Vüt) inneus durod die Uottosinnebme der Leurovbnung
pro I87K im Lotrego von ^ 13,968. 73

cd Linxeldung der Hordostbelm-tdeseilsvilelt eu die Lvt^bergbebn im delire 1876

dd Lin^eblung der Hordostbelur- tZesoliseluiIt an die ^ergeuisvlm Lüdbebn i, d, 1376

cd Lin^eblung der üordostbebn-tlosvllsvbekt auk das öeukepitel der Linie lîvblonii-
Ltoin im delire 1876

/d Lin^ebiungon der Üordostbebn-Loseilsobekt euk des Leukepitel >VobIon-Lrom-
garten im dein e 1876

dd Lin-:eblung der Nurdostbebn-tZosollsobakt mr die Lisvnbebnunternebmung
LÜretiken-IV'etxibou-Iiinvveil im delire 1876:

1) euk des rlktionkepitui I'r, 166,666. —

2) „ „ Obligetionenkepitel „ 856,666. —

IV, KoNbardbabn-8ubvent!on.

Vierte Linueblung der Üordostbebn-Lvsvlisebekt euk die Lubventiun an die tdott-

berdbebn im delire 1876

1 knleiken gut kürzere Hauer, ?u vsrsekiedenem /insiusse.
Lüek^eiilungon

VI. 8aIdo-VorIrag aui^dae Iakr IL77.
«d Li^uidetionsreobnungvn per 31. December 1876
öd Betriebs- und vsrkügbere Xepitelioir per 31. December 1876

Summa.

Lr. (Its. Lr. Lts.

873,258 69

16,158,817 54
11,632,675 63

- 4,136,236 64

2,826,666 —

1,136,631 27

356,666

575,666 —

266,666 —

297,666 —

956,666
6,334,631

369,884

27

14

- - 6,572,744 76

2,114,629 47

6,681,896 65
8,195,919 52

3K,SS4,«SS 90



Beilagen zur General-Baurechnung.

A. Rechnung über den Ausbau des Stainmnetzes.

B. Rechnung über den Bau neuer Linien.
C. Rechnung über das Transportmaterial und die Werkstätten.

QSV&Sö -

IvovIinunF ûlivl' àvn .^lìslziìu àos 8t»inninotiivs.

lî. livokminA ülzgi' don 15» u n (Z u «z r billion.
(5. lìuelnniii^ üb<zi' 6»s 'Ii'»n8p»i'tm»t<zi,'i»I u»ä àis ^Vvrlistätten.



A. Rechnung über den Ausbau des Stammnetzes

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Ausgaben.

I. Allgemeine Verwaltung.

A. Herstellung- der Aktien und Obligationen —

B. Provisionen, Kursvergütungen u. Zins Verluste — —

C. Auf den Baukonto fallende Quote dor Kosten
der Zentralvorwaltung u. des teclinisehen
Personals 33,586 85

33,586 85

II. Expropriation.

A. Gehalte, Iieiseauslagcn und Löhne 307 35

B. Entschädigungen. 156,870 69

C. Schätzung s- und Gor ich tskosten 11,123 28

D. Verschiedenes 11 25
168,312 57

III. Bahnbau.

A. Unterbau:

a. Erdarbeiten 68,394 86

6. Stützmauern — —
c. Tunnels — —
<1. Brücken, Durchlässe und Kanäle 61,014 90

e. Wogbauten 18,801 12

/. Uferbauten — —

g. Bettung 51,855 18

h. Verschiedenes 73 51
200,139 57

Übertrag 200,139 57 201,899 42

kîseànuiiK üder âsri àisdâu âe8 8tAininnà68

l'r. dts. l'r. (Its, 10, (Its.

^U8K^I)eN.

I. Allgemeins Verwaltung,

14. IlorstollunA der diction un«1 O bligntio n e n —

11. Provisionen, Xur sv vr^ n t u uAen u, ^insvorluste — —

(I. l4uk àvn IInul: o n to Inllvnilv (jnute «ter I4ostvn
<tvr Contrai vor wattunz; u. ties teolinisvlivu person

a, I s 33,586 85
33,536 85

II, Expropriation,

i4, do I> alto, lìoisvnuslngvnnnil 4,6 line 307 35

II. HntselinclÍAungon 156,870 60

d. 8vliati?ungs-un6dvriv6tslcvstvn 11,123 28

I), Versotiioäones 11 25
168,312 57

III. kalmbau.

i4, Ilntvrìinu:

», Lrllarbviten 68,304 86

b. Ltütüinanvrn — —
e. 4'unuols — —
<1, Lrûàsn, Ourvlilässu uinl Xnnnle 61,014 00

e. 5Vo^bauton IS,301 12

/. Ilt'orbnntv» — —

A. IZottunA 51,855 18

/t, Vorseliioàonos 73 51
200,130 57

iîbertrnK 200,130 57 201,800 42



der Schweizerischen Nordostbahn vom Jahre 1876.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Ausgaben.~ *

Übertrag 200,139 57 201,899 42

B. Oborl)au :

a. Schwellen 1-2,008 41

b. Schienen und deren Befestigungsmittel 59,220 50

e. Wegübergänge — —
(1. Legen des Oberbaues 40,884 40

r. Einfriedigungen, Barrieren, Verbottafeln, Gradientenzeiger ete. 4,313 51

/. Verschiedenes — —
122,492 82

C. Bahnhöfe und Stationsplätze:

a. Hochhauten und Einfassungsmauern der median. Vorrichtungen 234,327 82

ft. "Weichen, Kreuzungen, Drehscheiben, Sehiebbühnon etc. 05,020 55

c. "Wasserreservoirs, Vorwärmkessel. Wasserleitungen etc. 5,150 Ol

d. Hobkrahnon und Brückenwaagen 521 00

e. Verschiedenes • — —
305,020 58

028,258 97

IV. Mobiliar und Betriebsgerätlischaflen.

A. Bureaux der Zentralverwaltung und Kont.role 7,237 45

B. Material vorwaltung 4,327 40

C. Bah nil ofvcrwaltungon 2-2,786 89

D. Bali n aufsieht sdienst 8,747 90
43,099 70

Total der Ausgaben 873,258 09

ài- 8àv^6Í26i'îsà<Zn lXl0ixl08t.b^àn vom àlire 18?6.

li'o. cts. I> cw. ci-. cts.

^ «

ÜI>»i4r!i^ 200,139 57 201,899 42

0. (Ilxirlimi:

». Lolivollon 12,068 41

k. Koliionoii mill «Ilivon 0»f<?sti^iinF8iiiitt»I 5)9.221. 50

c. ^Vv^iiborAânAv — —
<7. luli^on «los Dlioiliîmes 46,884 40

». HinIrililliAmiAon, Harrioi'liii, Vl>i4)<)ttli.k<ilii, tli'lillioiitoiisioiAvi' <?tci. 4,313 51

/. Vvrso^isllcinos — —
122 492 82

0. 0 li Ii n 1i <i I <? unâ Ktutioiisplsit^e:

». Ilaolililiuton miâ I?infa»k!m>K«ma,noi'N <Isr moolmv. Von'î?I>wnz»on 234,327 82

I.- 5Vl4liI>»ii, IvillIIÜMI!;»?!, > 6i1>sl4u16l'ii. Noliiolil.iiliiilm »to. 65>,620 55

o. 5Vnss»o»os»rvc>!rs, Vn-vvilniikossol. 5Vlis«»i4»itiiii^»ii »to. 5,I5>6 61

ll. II»1>kiAliiivii mill 0i4iolcoiivvali^»n 521 60

o. Voosoliioàonos — —
305,626 58

628,258 97

IV. IVIodilisn und kstl ieksger^tliseliAslgn.

ll. 0>iroîiux llor ^ vil tral v » i'vultiin ^ mill I7c>iitr<>I» 7,237 45

II- Uatoriâlvorvvnltnnx; 4,327 46

c. II cil. 111i » tvo» ivlil tu n-5» 11 22,786 89

II. 11 li Ii n n n Isi », I. t sil i » n st 8,747 90
43,099 70

1'nta.l âsr ^VuNxavsn 87Z,2S8 os



B. Rechnung über den Bau neuer Linien der

Winterthur-Koblenz Linksufrige Zürichseebalin Rechtsufrige Zürichseeb.

Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct.

Ausgaben.
t

I. Herstellung der Aktien und Obligationen, Provisionen,

Kursvergütungen und Zinsverluste — — — — — —

II. Allgemeine Verwaltung.

A. Vorstudien und Erwerbung der Kon¬

zessionen 4,138 80 — — — —

B. Administrative Leitung des Baues 79,512 76 47,372 29 24,228 78

C. Technisches Personal:
a. Gehalte, Reiseauslagen und Löhne 142,500 54 104.928 11 75,674 78

b. Materialien für Profiliren, Vermessungen etc. 1,049 45 1.324 02 832 52

c. Inventarstücke (Instrumente, Mobilien etc.) 1,983 38 5,438 89 1,505 92

d. Miethzinse, Beheizung u. Beleuchtung d. Bureaux 5,612 28 3,919 96 2,913 61

e. Bureaubediirfhisse, Druck- und Insertions-

kosten, Porti 5,696 54 11,998 79 4,943 45

f. Verschiedenes 67 50
156,909 69

32 10
127,641 87

716 55
86.586 83

III. Expropriation.

A. Gehalte, Reiseauslagen und Löhne 911 65 7,876 05 1,038 55

IL Entschädigungen 72,705 03 397,387 28 501,218 21

C. Sc h atz ungs- und Gerichts koston 2,990 38 20,248 12 18.237 12

D. Verschiedenes N 105 20 1,526 60 8,703 25

IV. Bahnbau.

A. Unterbau:
a. Erdarbeiten 817,333 13 346,464 79 100,890 —
h. Stützmauern 3,919 91 9,985 75 162,800 —

c. Tunnels 227,794 25 23,950 31 211,585 96

d. Brücken, Durchlässe und Kanäle 304,917 64 179,770 87 51,900 —

e. Weghauten 27,964 84 36,544 29 600 —

f. Uferbauten 5,525 55 139,917 51 10,400 —

(j. Bettung 211,009 89 159,898 85 — —

h. Verschiedenes 2,316 62
1,600,781 83

15,977 96
912,510 33

23 05
538,199 01

Übertrag 1,918,055 34 1,514,562 54 1,178,211 75

L. kîeâuuuA üder äsn L^u neuer luuieu âer

V/intertkur-Xoblen^ binksutrige ?üricbs«ebalin lîeelitsuirige ?ürieliseeb.

Kr. 01. Kr. Lt. Kr. <9. Pr. 19. Pr. (9. Pr. 19.

^U8A alien.

I. Herstellung der Aktien und Obligationen, Provisionen.

Xursvergütungen und ^insverluste — — — — — —

II. Allgemeine Verwaltung.

Vorstudien und Lrwerbung der Kon-
Zessionen 4.138 80 — — — —

L. Administrative Leitung dos Laues 79,512 70 47,372 29 24,228 78

Lsobnisobos personal:
a. «Zebnlte, Loissnuslngen und Löbns 142.50» 54 104.928 11 75,074 73

b. Natsrinlien tur prokiliren. Vermessungen sie. 1.049 45 1.324 02 332 52

c. Invsntnrstüeke (Instrumente, Nobilion eto.) 1,983 38 5,438 89 1,505 92

<7. Uistbxinse, Lsbsir.ungu.Lolguolitungd.Luroaux 5,012 28 3,919 9«! 2,913 01

s. Lursnubsdürlnisse, I)ruol<- und Insertions-

Losten, Porti 5,090 54 11,998 79 4,943 45

/. Versobiodenos 07 5»
150,909 09

32 10
127,041 37

71«! 55
80.580 83

III. Expropriation.

V. debnlte, Leisen u singen und Lölino 911 05 7,87« 05 1.038 55

L. Kntsobüdigungvn 72,705 03 397,387 28 501,218 21

^
d. 8 e Iint ?: u n g s - u n d d eri e b t sIco sten 2,990 38 20,248 12 18.237 12

L. Versebiedenos ^ 105 20 1,520 00 8,703 25

IV. kabnbau.

V. Unterbau:
a. Krdnrbeiten 817.333 13 340,404 79 100,890 —

b. 8tüt/mnuern 3,919 91 9,985 75 102,800 —

c. Vunnels 227,794 25 23,950 31 211,585 90

c?. LriioLen, Lureldüsse und Kanüle 304,917 64 179,770 87 51,900 —

e. Wegbnuten 27,904 84 36,544 29 00» —

/. Illerbauten 5,525 55 139,917 51 10,400 —

A. Leitung 211,0« >9 89 159,898 85 — —

In Verseluedenes 2,310 02
1,000.781 83

15,977 90
912.510 33

23 «15

538,199 01

Ilbertrng 1,918,055 34 l.514,502 54 l.178,211 75



Schweizerischen Nordostbahn vom Jahre 1876.

Badeil - Niederglatt Bulach -Schaffliausen Giarus-Lintthal Dielsdorf-
Niederweningen

Z u s a m ni e n z ii g e

Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. et. Fr. et. Fr. et.

— —

-

270,272 05

11,940 152 50 10,231 30

40,405 37 00 43 1,989 04 83 08 193,057 75

73,057 51 1,740 08 09,057 45 3,289 27

319 19 34 40 1,993 83 192 70

845 78 30 17 2,130 84 — —
3,317 05 32 12 3,297 70 90 Ol

3,482 20 83 41 5,302 14 380 19

55 —
81,070 79

38 30
1,958 54

184 —
82,025 90

— --
3,958 23 540,157 91

750,040 90

235 19 109 70 10,231 14

107,720 72 — — 5 — — — 1,079,042 24

4,759 58 — — 715 55 — — 40,950 75

5 50 — — 35 - — — 10,375 55
1,140,599 08

040,241 31 033 31

4,200 — - — — — — —

005,320 00 I
13,830 — — - — — — —

38,430 55 I I —

3 50
1,302,032 02

— — 202 71
830 02

— —
4,354,359 21

1.530,241 17 2,024 97 97,710 27 4,193 81 4,354,359 21 1,896,646 04 276,272 05

8ed^veÌ26rÌ8()1i6n vom IL'/S.
Lsäen- I4!eà-glî>11 kiilsnli -8eksît>isussn KIai'us-I.iM>isI llielsà-s-

tàclsi-weningen Zusammenfüge

0t. 10-. ei. 10. 0t. 10. 0t. 10. 0t. IV. 0t. 10'. 0t. 1',-. 0t. 10. 0t. 10-. 0t. 10'. 0t.

— 270,272 05

11,940 152 50 10.231 30

40.405 37 00 43 1.989 04 83 08 193.057 75

73,057 51 1,740 08 09.057 45 3,289 27

319 19 34 40 1.993 83 >92 70

845 78 30 17 2,130 84 — —
3.317 05 32 12 3,297 70 90 01

3.482 20 83 41 5,362 14 380 19

55 —
81.070 79

38 36
1.958 54

184 —
82.025 90

— —
3,958 23 540.157 91

750.040 90

235 19 109 70 10,231 14

107,720 72 — — 5 — — — 1.079,042 24

4,759 58 — — 715 55 — — 40,950 75

5 50 — — 35 - — — 10,375 55
1,140,599 08

640,241 31 033 31

4.200 — - — — — — —

605.320 00 I
13.830 — — - — — — —

38,430 55 I I
3 5»

1,302,032 02
— — 202 71

830 02
— —

4.354,359 21

1.530,241 17 2,024 97 97,710 27 4.193 81 4.354,359 21 1.890.040 04 270,272 05



B. Rechnung über den Bau neuer Linien der

Ausgaben.

Übertrag

B. Oberbau:

a. Sobwellen

h. Schienen und deren Bofostigungsniittcl

c. Wegübergänge

d. Legen des Oberbaues

r. Einfriedigungen, Barrieren, Yerbottafeln, Gra¬

dientenzeiger ete.

f. Verschiedenes

C. Bahnhöfe und Stationsplätze:

a. Hochbauten und Einfassungsmauern der me¬

chanischen Vorrichtungen
b. Weichen, Kreuzungen, Drehscheiben, Sehieb-

biihnen etc.

r. Wasserreservoirs, Vorwärmkossel, Wasser¬

leitungen und Wasserkrahncn

d. Hebkrahnen und Brückenwaagen

e. Verschiedenes

D. Baugoriithschaften

V. Mobiliar und Betriebsgeräthschaften :

A. FürdieBahnhofverwaltungen
B. Für den Bahnaufsichtsdicnat

VI. Verzinsung des im Bau der Linien engagirten Kapitals

während der Bauzeit

Winterthur - Koblenz Linksufrige Zürichseebahn Rechtsufrige Zürichseeb.

Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Cr. Fr. Ct.

1,918,055 34 1,514,562 54 1,178,211 75

100,886 70 5,608 26 __

880,088 78 14,356 Ol — —

3,504 95 476 40 - —

149,691 94 99,161 45 — -

144,864 90 89,463 63 122 —.

1,621 25
840 658 52

672 83
168,464 38

— —
122

620,077 59 341,324 57

207,910 08 21,198 99 — —

29,518 32 1,681 93 —

51,949 68 18,253 66 - —

49 36
909,505

282

03

85

— -
382,459

4,049

15
—

— —

52,393 25 6,966 52

33,418 17 20,397 53 — • '

306,837 73 319,087 57 57,333 87

4,061,150 89 2,415,986 69 1,235,667 62

NB. Die bei dor linksufrigen Zürichsccbahn unter dem Titel „B. Oberbau" mit fetten Lettern gedruckten Zahlen repriisentiren Einnahmen für übrig gebliebene Oberbanmatrrialien-

IZ. Kee^nunA üder den ZZuu neuer Innien âer

^II8^ki!)6N.

Üdartaax

k. Oliaidan:

». 8<;Il)V!4Ian

1). 8aliinnan miil tloran 1»asa8ti^nnF8mitta>

n. ^n^NknrAîìnAo
</. I^k'^on <1a8 01)ai4>ana8

a. HinViaili^nnAan, kavllaran, Vailinttasaln, tli-a-

lliantenüai^ar ata.

/. Vai'solnailsnes

<7. kallnlliila n n ri 8 tatio n8plätna:

». Ilaoliliantan unrl kinlassnnFsmanarm rlar nia-

alianisnlian Voi'rialitnnAan

k. Wialian, KinnilnnAan, Uralisalrailian, Zailiad-

Imlinan ato.

a. 5Va88orav8avvr>ii'», Voi'iväi'inlcassal, 5Va88ar-

IrntnnAan nnrl 55^a88rnVl'a1rnan

<0 Ilvlllcralinan unrl 1îi"ûal<an)vaar;an

a. Varsolriarlanos

I). kaussorätlisallastan

V. IVIobiliar unc! kettielisgötätliseliaüen:

/V. I?ür rlin llalinlinivarrvaltunAan
It. k'iir clan 11 all na u 18Î al) t 8 rli an 8t

VI. Vsi^insung cleg im kau clet l.inien engagilten Kapitals

v/älu-encl list kau?eit

ÄjutSttllUt - Koklen? 14nl<sàige 2ui iciiseelialin keclitsutiipe ^üi-iokseeb.

1'l. 0!t. 1?.'. 19. IV. 19. IV. 19. IV. tv.! IV. (V,

1.918,055 94 1,514.502 54 1.178,211 75

100.880 70 5,K08 2k

980,088 78 14,3SK 01 — —

9.504 95 47li 40 - —

149.091 94 99,101 45 — -

144,804 9« 89,409 09 122 —.

1,021 25
840 058 52

K72 »3
108,404 93

— —
122

020,077 59 941,924 57

207.910 08 21,198 99 — —

29,5)18 92 1,081 93 —

51.949 08 18,259 00 — —

49 90
909,505

282

03

85

— -
982,459

4,049

15
— —

— —

52,399 25 0,900 52

99,418 17 20,997 53

900.897 73 919,087 57 57,333 87

4,001,150 39 2,415,930 09 1,295,007 02



Schweizerischen Nordostbahn vom Jahre 1876

Baden - Niederglatt

F,

210,246

103,170

1,256

15,775

851

155

33,232

30,338

47

Ct.

1,536,211

Fr. Ct,

391,455

63,618

09,354

2,060,673

17

99

10

Bulach - Schaphausen

Fr. Ct. Fr. Ct

2,024

1,363

3,387

97

97

Glarus- Lintthal

Fr. Ct. Fr. Ct.

97,716 27

3,724

101,441

Dielsdorf-
Niederweningen Zusammenziige

Fr. Ct. Fr. Ct

4,193

43

4,237

Fr.

81

39

20

4,354,359

1,400,700

Ct.

21

89

1,355,583

4,334

59,359

53,815

Fr.

1,896,646

113,175

757,745

Ct.

61

11

47

27

Total der Ausgaben

Fr.

276,272

Ct.

05

9,882,545

10,158,817

49

54

8ekwe12e5i 8àen voin âlire I8?6
kgllgn ^ivi!ô>g>-ìN

15

210,246

163,170

1,256

15,775

851

155

33,232

30,333

47

(5,

1,536,211

15. vt,

301,455

63,618

69,354

2,060,673

17

09

10

Ziàcli-Lelikà-ìusen

?!', <11. ?r. Lît

2,021

1,363

3,387

07

97

Llai'us- l.inl1kal

15. L!l. 1','. <11.

07,716 27

3,724

101,441

Ms!8àî-
Hieclölwsniligen

^ u s -im m e n? ü g s

15-, <11. 15. Cl

4,193

43

4,237

15',

31

30

20

1,354,350

1,400,700

lit.

21

80

1,355,533

4,334

50,359

53,815

15'.

1,806,646

113,175

757,745

<11.

61

11

47

27

1ot»ì cier àsxkidkn

15',

276,272

(11,

05

0,882,545

10,1SS,817

40

S4



C. Rechnung über das Transportmaterial u. die Werkstätten

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Ausgaben.

I. Allgemeine Verwaltung.

A. Herstellung der Aktien und Obligationen -- —

B. Provisionen und Kurs Vergütungen — —

C. An the il an den Kosten der Z e n tral ve r \va 11 u 11 g
und des technischen Personals 80,081 91

D. Verzinsung des im Bau von T ran sport in at e rial
engagirten Kapitals 72,723 02

153,708 53

II. Vermehrung des Transportmaterials.

A. Lokomotiven und Tender 1,358,220 21

B. Wagen 2,591,582 25

0. Dampf- und Schleppboote auf dem Boden see — —

D. Dampf- und Schleppboote auf dem Zürichsee 92 —
3,919,900 40

III. Werkstätten.

1. Expropriation.

A. Gehalte, R e i s e aus lagen und Löhne
B. Entsehädigungen — —
C. Schatzungs- und Gerichtskosten 28 50

D. Verschiedenes — —
28 50

2. Balinbaa.

A. Unterbau:
a. Erdarbeiten 137 35

b. Stützmauern — —

Übertrag 137 35 28 50 4,103,008 99

(^. kîeànunA üder â38 u. cìi^e Weàsìâììen

I'r. vis. I'r. dts. l'r. (Its.

^u^^kìlien.

I. Allgemeine Verwuliung.

V. Herstellung cl or ^ loti u» u n cl Dbligutionen — —

II. provision en un cl llurs Vergütungen — —

(l. Vntlieil un cl en Ivosten üer / e n tru l v o r cvu l t u ilg
uncl clvs toollnisolisn l^ursviluls 80,081 01

11. Verzinsung cles in> Il u u von 4'run s i> u rt»i uto riul
vugugirtunXupituIs 72,728 02

158,708 58

II. Vermelirung lies Irunsgortm-lterisis.

.V. Iloli0invtivon uncl 'l'encler l.858,220 21

II. IVugen 2,501,582 25

(I. IIuin^l- unci 8 o ill e p liu o te uul cluni Ilocluilsee — —

II. Iluinpt- null Lvli I u p p I> o v t u uul cl ein Illlriolisee 02 —
8,010,000 10

III. VlerkstàNsn.

I. Lxi»r»i>riiltio».

^V. deiiulto, lì e s e uus lugen uncl l^ülcns
II. Ilntsvliücligungon — —
tl. Loli utüungs- uncl (luri eil tslcv sten 28 50

I). Versoilioilonvs — —
28 50

2. Lulliiliuii.

V. Ilntsrlluul
». Erclurbeiten III? 85

ü. Ltüt^muueru — —

Üllertrug 187 85 23 50 4,108,008 00



der Schweizerischen Nordostbahn vom Jahre 1876.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Ausgaben.

Übertrag 137 35 28 50 4,103,608 99

c. Tunnels — —

d. Brücken, Durchlässe und Kanäle — —

e. Weghauten — -
f. Uferbauten — —

g. Bettung — —

Ii. Verschiedenes — — 137 35

B. Oberbau:

a. Schwellen — —

b. Schienen und deren Befestigungsmittel 7,578 90

c. Wegübergänge — —
d. Legen des Oberbaues • —

e. Einfriedigungen, Barrieren, Verbottafeln, Oradientenzeiger etc. —

f. Verschiedenes - —
7,578 90

C. Bahnhöfe und Stationsplätze:

it. Hochbauten und Einfassungsmauern der mechan. Vorrichtungen 12,457 69

b. Weichen, Kreuzungen, Drehscheiben, Schiebbühnen etc. — —

c. Wasserreservoirs, Vorwärmkessel, Wasserleitungen etc. 5,743 68

d. Hebkralinen und Brückenwaagen

e. Technische Einrichtung der Werkstätten 24 —

/. Verschiedenes — — 18,225 37

3. Mobiliar und Betriebsgerätliscliafteii :

«. Werkzeuge und Requisite 9,390 07

b. Mobiliar 1,123 —

Hie v o n ab:
10,513 07

10°/o Abschreibung auf den Maschinen der Imprägniranstalt:

(i. Stehende Dampfmaschinen Fr. 8,964. 81

b. Werkzeugmaschinen 896. 73
9,861 54

651 53
26,621 65

Total der Ausgaben 4,130,230 64
1

cier voin ààre 18?6.

Lr. 0(8. Lr. 0(8. IV, 0(8.

àsA'âlisii.

Üduilrs,^ 137 35 23 50 4,103,608 99

e. îunnsls — —

Ä. Ilidiolcen, O^rolilssso und lîunkde — —

e. VsA6s.utun — —

/. Illerbautun — —

A. Leitung' — —

/ì. Vsi'8vliisdvno8 — — 137 35

L. 0b erdn u:

«. Lobvellsn — —

d. Lobisuen und deren Lskk8tig'uug'8mìttel 7,573 90

e. >Vegübei'g'ünß'S — —
<ê. Legen de8 0bel'bnus8 ' — —

e. Lint'iledigungen, Luiiivre», Vvibotluleln, 0l'ndivn(en/eigvi'v(v. — —

/. Vsi'8obisdens8 — —
7,578 90

0. Lnbnbëkv und 8tn,tion8p1ü,(?e:

<t. IIoe,bbnu(en und 11in1u88ung'8innuoi'n der involurii. Vorrieldrulgen 12.457 69

5Veieben, lîreuxungen, 0reli8vlieibsn, Kobiebbübnsn eto. — —

e. >Vn88srre8ervoir8, Vorvvs,rinbs88e>, Vn88er1vitungen eto. 5.743 68

<ê. Ilebbrnbnen uiid LriivLvnwnAgen

s. l'koluàobs Linrrobtung der >VerIî8tû(ten 24 —

/. Ver8vbisdens8 — — 18,225 37

2. Zlnbiliur >ini! Ketri«l»8gei'ìitli8el>nkten :

«. liVvàeuge und Lso>ui8Ìte 9,390 07

i. Nobilinr 1.123 —

Hieven ii, b:
10,513 07

10", v r4b8ebreibung nid den à8e1>ino» der Inl^rüg'n!r»n8tnlt:

«. Lteliendv 1)smpknru8obinvn Lr. 8,964. 81

Vsrlc^eugmi>,8okinen 896. 73
9.861 54

651 53
26.621 65

1ot»I àer àsgsrden 4,130,230 K4



III. Bilanz der Schweizerischen Nordostbahn-

Debitoren.
Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

A. Auf den Bau verwendete Kapitalien.
I. Nordostbahnlinien

a. Stamm netz:
62,534,8751. Betrag der Bauausgaben laut vorjähriger Rechnung 31

2. Betrag der Bauausgaben im Jahre 1876 laut vorstehender
873,258 09Rechnung 63,408,133 40

b. Neue Linien:
30,592,2071. Betrag der Bauausgaben laut vorjähriger Rechnung 15

2. Betrag der Bauausgaben im Jahre 1876 laut vorstehender
10,158,817Rechnung 54 40,751,024 69 104,159,158 09

II. Transportmaterial und Werkstätten.
1. Betrag der Bauausgaben laut vorjähriger Rechnung 24,450,150 93
2. Betrag der Bauausgaben im Jahre 1876 laut vorstehender

Rechnung 4,130,230 64 28,580,381 57
III. Betheiligung bei andern Bahnunternehmungen.

a. Eisenbahnlinie Zürich -Zug-Luzern:
1. Einbezahltes Betheiligungs-Kapital der Nordostbahn 6,000,000 —
2. Für den Kanton Zug geleistete Einzahlung 800,000 _
3. Einlösung der gekündigten Obligationen 2,826,000 — 9,626,000

b. Eisenbahnlinie P> ü lach- Regensberg:
1. Betrag der bis Ende vorigen Jahres geleisteten Einzahlungen 946,513 82
2. Einlösung der gekündigten Obligationen 1,200,000 —

Hievon ab : 2,146,513 82

Netto-Einnahme auf dem Bau der Bülach-Regensbergerbalni pro 1870 13,968 73 2,132,545 09
c. Bötzbergbahn:

1. Betrag der bis Ende vorigen Jahres geleisteten Einzahlungen 11,850,000 —
2. Betrag der im Rechnungsjahre geleisteten Einzahlungen 350,000 — 12,200,000

cl. Aargauische S ii d b a h n :

1. Betrag der bis Ende vorigen Jahres geleisteten Einzahlungen 2,975,000 —
2. Betrag der im Rechnungsjahre geleisteten Einzahlungen 575,000 — 3,550,000

e. Eisenbahnlinie lvoblenz-Stein:
1. Betrag der bis Ende vorigen Jahres geleisteten Einzahlungen 100,000 —
2. Betrag der im Rechnungsjahre geleisteten Einzahlungen 200,000 — 300,000

f. Eisenba h nlin Le Wolilen-Brenigarten:
1. Betrag der bis Ende vorigen Jahres geleisteten Einzahlungen 135,000 —
2. Betrag der im Rechnungsjahre geleisteten Einzahlungen 297,000 — 432,000

(j. Eisenbahnlinie Effretikon-Wetzikon-Hinweil:
1. Betrag derperEnde 1875 geleist.Einzahlungen aufd.Aktienkapital 400,000
2. Betrag der 1876 geleisteten Einzahlungen auf d. Aktienkapital 100,000 —
3. Betrag der 1876 geleist.Einzahlungen auf d. Obligationenkapital 850,000 — 1,350,000

k. Eisenbahnlinie Sulgen-Bischofszell-Gossau:
Einbezahltes Betheiligungskapital der Nordostbahn 300,000 — 29,890,545 09

IV. Gotthardbahn-Subvention.
1. Betrag der bis Ende vorigen Jahres geleisteten Einzahlungen 779,131 59
2. Betrag der im Rechnungsjahre geleisteten Einzahlung 369,884 14

1,149,015 73

163,779,100 48

B. Liquidations-Rechnungen laut umstehendem Ausweis A 2,114,029 47

C. Betriebs-U. verfügbare Kapitalien lt. umstehendem Ausweis B 6,081,890 05

Summa 171,975,020 —

III. Bilans cler Leli^vei^eriselien lXlorcloslkalin-

Debitoren.
IV, tì IV, (its. IV, His.

^,uk àeu Lau ver^venàete Capitalien.
I. lloi-lloslbsiinlinien

«. 8 tain m n st? :

62.534,875I. Betrag der Bauausgaben laut vorjähriger Beobnung 31

2. Betrag der Bauausgaben im dabre 1876 laut vorstehender
873.258 09Beobnung 63,408,133 40

Neue Biiuieu:
30,562.2671. Betrag tier Bauausgaben laut vorjähriger Beehnung 15

2. Betrag 6er Bauausgaben im .labre 1876 laut vorstehender
10.158.817Beobnung 54 40,751.024 69 104,159.158 09

1l. Ii-anZportmatenial und Werkstätten.
1. Betrag <ier Bauausgaben laut vorjähriger Beobnung 24.450.150 93
2. Betrag 6er Bauansgaben im .labre 1876 laut vorstehender

Beobnung 4.130.230 64 28,580,381 57
111. öetkeiligung bei andern kabnunternebmungen.

tt. Biseubaiì nlini e X ü ri oiiug - B u x e iu:
1. Binbe/abltes Betbeiligungs-Bapital der Nordostbabn 6.000.000 —
2. Bür den Kanton Xug geleistete Bin/ablung 800,000 —
3. Einlösung der gekündigten Obligationen 2.826.00,1 — 9,626,000

5. Bisenbabuliu i e I! ü lu eb - Bo g e u sb e rg:
1. Betrag der bis Bnde vorigen dsbres geleisteten Bin/ablungen 046,513 82
2. Einlösung der gekündigten Obligationen 1.200,000 —

llievon ab: 2,146,513 82

Ketto-Binnabmo auk dein IZau der Bülaob-Begen8bergerbal,n pro 1870 13,968 73 2,132,545 09
c. B ö be rgb îìb u:

1. Betrag der bis Bnde vorigen .labres geleisteten Bin/aklungen 11.850.000 —
2. Betrag der im Beobnungsjabre geleisteten Bin/alilungen 350.000 — 12.200,000
^.urga uis ob <; 8üdbabu:
1. Betrag der bis Bnde vorigen dabres geleisteten Bin/ablungvn 2.975,000 —
2. Betrag der im Beobnungsjabre geleisteten Bin/ablungen 575.000 — 3,550,000

e. Bise ubaliuli nie K o b l o u / - ^ to i n:
1. Betrag der bis Bnde vorigen dalires geleisteten Bin/ablungen 100.000 —
2. Betrag der im Beobnungsjabre geleisteten Bin/ablungen 200,000 — 300,000
Biseu b u b nIin i.o o li I o n - ll r o m g a r to u :

1. Betrag der bis Bnde vorigen dabres geleisteten Bin/ablungen 135.000 —
2. Betrag der im Beobnungsjabre geleisteten Bin/ablungen 297,000 — 432,000
Bisen b a bu 1 iuie B k k r o ti b o u - o t / i k 0 n - ll i n >v o i l:

1. BetragderperBnde 1873 geleist.Bin/aklungenaukd.Aktienkapital 400.000
2. Betrag der 1876 geleisteten Bin/aklungen aut' d. Aktienkapital 100,000 —
3. Betrag der 1876 geleist. Bin/Gablungen auk d. Obligationenkapitsl 850.000 — 1.350,000
Bi 8 0 u b a bn 1 iuie 8 uIge n - B i s ub 0 t's / e 11 - H 0 s s a u :

Binbe/abltes Betkeiligungskapital der Nordostbakn 300,000 — 29,890,545 09
IV. Kotiiisrlibs1>n-8ubvent!on,

l. IZstràA àsr dis Lnàe vorizsii ^»kims Fsleiàtsn Liii^-idluiiASn 779,131 59
2. IZktiÄx >ier im kevknullKSMdrk Akleiststen iüiii?!ikIuiiA 369.884 14

1.149,015 73

163,779,100 48

L. I-ic^uiriations-keebnunKen liiut umstekeiiàem ^usivvis ^ 2,114,029 47

0. Letrivbs-U.verküxbare Capitalien It.umstsksllàvmàsiveisi; 6,081,890 05

Summa 171,975,020 —



Gesellschaft auf 31. Dezember 1876.

Kreditoren. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

A. Aktienkapital :

1. 78,000 volleinbezahlte Stamm-Aktien à Fr. 500 • 39,000,000 —

2. 22,000 volleinbezahlte Prinritäts-Aktien à Fr. 500 11,000,000 —
50,000,000

100,000

B. Obligationen:
1. mit einem Zinsfusse von 4°/o:

ri. Anleihen vom 1. Oktober 1860 7,100,000 —
Ii. Anleihen vom 1. Juni 1862 5,000,000 —

12,100,000 —
2. mit einem Zinsfusse von 4l/2°/o:

a. Anleihen vom 1. Februar 1859 3,000,000 -

Ii. Anleihen vom 3. November 1863 5,000.000

Anleihen vom 26. September 1865 3,000,000 -

(I. Anleihen vom 28. Oktober 1867 5,000,000 —

f. Anleihen vom 1. Juli 1868 10,000,000 —

/. Anleihen vom 7. Juni 1869 5,000,000 —

ff. Anleihen vom 3. April 1871 5,000,000 —

h. Anleihen vom 30. November 1871 5,000,000 —
/. Anleihen vom 16. April 1873 6,000,000 —

/.'. Gemeinseh. Anleihen der Schweiz. Centraibahn- und der
Schweiz. Nordostbahngesellschaft vom 1. April 1874,

hälftiger Antheil der Nordostbahn 20,000,000 — 67,000,000 — 79,100,000
C. Subventions-Darleihen :

1. mit einem Zinsfusse von 2 % :

Rechtsufriges Zilrichseebahn-Darleihen vom 11. November 1874 3,740,000 —

2. mit einem Zinsfusse von 21/2%:
Darleihen des Kantons Glarus für die Linie Glarus-Lintllial

It. Vertrag vom 30. August 1873, antizipirte Einzahlungen 3,200,000 —

3. mit einem Z insfusse von 3n/o:

Linksufriges Zürichseebahn-Darleihen vom 15. Januar 1874 5,000,000 -
4. mit einem Zinsfusse von 31/4 **/ o:

o. Rötzbergbahn-Darleihen vom 25. Oktober 1870 1,000,000 -
h. Aargauisches Südbahn-Darleihen vom 31. März 1874 750,000 — 1,750,000 13,690,000

D. Vorschüsse des Comptoir d'Escompte in Paris :

auf das 5% Anleihen von 50 Millionen Fr. d. d. 1. Nov. 1876 22,380,829 35

E. Anleihen auf kürzere Dauer:
zu verschiedenem Zinsfusse 6,804,190 65

Summa 171,975,020 —

Ls68ell8à3kì aus 31. 18?6.

XMiàeii. ?r. Vt8. IV <98, IV I't8.

^iitienkapitnl:
78,000 volleinbeimliltg 8tamm-^ktien à ?r. 500 39,000,000 —

2^ 22,000 vnlieinber.nblte Oi1oi1tnt8-ltktieii à IV >500 11,000,000 —
50,000,000

100,000

S. Obligationen:
1, mit si» k m /iiiskusslz von 4^/o:

^nieiben vom I. Oktober 1860 7,100,000
/», ^nleiben voni 1, luiii 1862 ,.,>>, 5,000,000 — 12.100,000 —

2, in i t eineni /in8lus8e von 4Vs^/n:

», ^nloibon vom 1, IVbrunr 1859 3,000,000 —
b, Hilleiben vom 3, Hnvvmber 1869 > > 5,000,000

i'> .Vnleiben vom 26, 8eptei»ber 1865 3,000,000 —
<1, .Vnleiben vom 28, Oktober 1867 - 5,000,000 —

e. ^»leiben vom 1, 4»b 1868 10,000,000 —

/, ltnleiben vom 7, .luiii 1869 5,000,000 —

//, ^nieiben vai» 9, i^pril 1871 5,000,000 —

/». ltnleiben vom 30, November 1871 5,000,000 —
/, ltnleilien vom 16, lVpi'ii 1873 6,000,000 —

<1emein8ell, 2lnleil>en der 8obvvei7, Oentrsibnbn- und der
8olivvoix, Rvr<ìv»tb»In>gs«vII»«I>»kt vom 1, Xpril 1874,

biilltiger ^ntbeil der Hordnstkulm 20,000,000 — 67.1X10.000 — 79,100.000
0. Subventions-vnrleiken:

1, mit o iIIo m A i II 81 u 8 s o V o II 2 ^/v:

keolàrsrige» /dirieb8vebii!in-l.>!lrleil>en vom 11, November 1874 3,740,000 —

2, mit o in g m in 8 lus «o von 2Vâ^/o:
Ourleilien de8 Ivnntons lllnru» lui' die lunie OInru8-1nnti1>î>I

!t, Vertrug vom 30, ^.ug'lmt 1873, nnti?,i>li>4e llilirmbiiingeii 3,200,000 —

3, mit oinom / in^t'usso von 3"/oi

bink8utrige8 ?!iirieb8oebu>lN'Il!>rIeibvii vom 15, ,l!»III!>I' 1874 5,000,000 -
4. mit o in o m ?!iil8kn88o von 3Vt^/o:

». Ilôàbergbabn-Ilurleilion vom 25, Oktober 1870 1,000,000 -
àrgeuisobvi, 8ii<!b»Ini-v»rleiI»>n vom 31, Nur/ 1874 750,000 — 1,750,000 13,690,000

D. Vorsobiisse àes Oomptoir à'Usooinpte in ?àris:
nnf d»8 5^o ltnleiben von 50 Nillinneli b r. <1. ri, 1 Hnv, 1876 22,380,829 35

11. ánieiken »uk kürzere Oaner:
7n vei'kîellieilenelll /5iii8fiiS8o 6,804,190 65

Lummn 171,975,020 —



Beilage A zur Bilanz auf 31. Dezember 1876.

Ausweis über die Liquidations-Rechnungen.

A. Debitoren.
Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

I. Konversionskosten des ehem. 5 °,'o Anleihens von 10 Millionen

Franken, 10. und letzte auf das Jahr 1877 fallende Rate zu

Lasten der „Verzinsung der Anleihen"

II. Amortisation der Kursverluste auf das gemeinsch. 4 Vs°/o Anleihen

von 50 Millionen Franken d. d. 1. April 1874, 1. Serie:

Betrag der Kursverluste per 31. Dezember 1874

Hievon ab: 1. und 2. Rate von je Fr. 42,838. 54 pro

1875 und 1876

771,093

85,677

75

08

20,844 51

Restbetrag, in 16 Jahresraten zu Lasten des Titels

„Verzinsung der Anleihen" zu amortisiren

III. Amortisation der Kursverluste auf das gemeinsch. 4Vs°/o Anleihen

von 50 Millionen Franken d. d. I.April 1874, II. Serie:

Betrag der Kursverluste per 31. Dezember 1875

Hievon ab: 1. Rate pro 1876

246,198

13,677

44

69

685,416 67

Restbetrag, in 17 Jahresraten von je Fr. 13,677. 69 zu

Lasten des Titels „Verzinsung der Anleihen" zu amortisiren

IV. Amortisation der Kosten für antizipirten Geleiseumbau zum

Zwecke der Gewinnung von Schienen zu Stationserweiterungen:

Betrag der Kosten per 31. Dezember 1875

Hievon ab: 1. Rate pro 1876

750,000

150,000

—

232,520 75

Restbetrag, in Jahresraten zu Lasten des Erneuerungsfonds

der Kordostbahn zu tilgen
V. Amortisation der Kosten für Ersatz von Lokomotiven u. Wagen:

Betrag der Kosten per 31. Dezember 1876

Hievon ab: 1. Rate pro 1876

•

478,838

200,000

05

600,000 —

Restbetrag, in Jahresraten zu Lasten des Erneuerungsfonds

der Nordostbahn zu tilgen
VI. Auf das Jahr 1877 fallende Zinsrate aus dem durch J. Dreyfus

Söhne in Basel vermittelten zweijährigen Anleihen:

Zu Lasten des Titels „Verzinsung der Anleihen" pro 1877

zu tilgen

VII. Pendente Abrechnungen Uber die Wagenbenützungen während

der Kriegsperiode 1870 1871 :

Zu Lasten der Betriebsansgaben, Kap. IV 2 g, pro 1877

zu tilgen

•

278,838

202,500

100,000

05

B. Kreditoren.
2,120,119 98

Conto pro Diversi ....••••• • 6,090 51

Saldo-Vortrag auf das Jahr 1877 2,114,029 47

Beilage A ?ur Bilanü auf 31. lle?«mber 1878.

^us^SÎs üder âie I^ic^uîcìàïoiis-^eeàiiuiiKeri.

voditoiBii. I'r. cits. Kr. Rts. Kr. Rts.

I. Konversionsllosten des eliem. S°.'o Anleiliens von lg Millionen

Kranken, 1». und letxts auf clos dabr z877 fallende Rate XII

Rasten dor ..Xer/nuìiug der .4 u!«ujuu>"

II. Amortisation clei' Kursverluste oui das gemeinsc>i.4Vd' «Anleiken

von SV Millionen Kranken d. 0. I. April >874, l. 8erie:

Betrag dor Kursverluste per 31. Bsxeinber 1874

llievon obi 1. und L. Rate von ^jo Kr. 42,838. 54 pro

1875 und 1876

771,693

85,677

75

68

26,844 51

Restbetrag, in 16 daliresraten xu Rosten «les Titels „l^er-

xinsung der Vnleibvn" xu amortisiren

III. Amortisation lier Kursverluste aul liss gemeinsck 4l2"/»Anlsil>en

von 50 IVIillionen Kranken cl. ll. 1. April 1374, ll.8erie:
Betrog der Kursverluste per 31. Bexsiuber 1875

llievon ab: I. Rate pro 1876

246,198

13,677

44

69

685,416 67

Restbetrag, in 17 dabresraten von 1« b r. 13,677. 69 xu

Rasten des Ritsls „Verxinsung der Vmloiben" xu amortisiren

IV. Amortisation lier Kosten tur snti^ipirten Keleiseumbsu xum

Xweeke der Kewinnung von 8obisnen ^u 8tationserweiterungen:

Lotrag der Kosten per 31. R>e?.einber 1875

Bisvo» ab: 1. Rate pro 1876

750,606

150,066

—

232.526 75

Restbetrag, in daliresraton xu Rasten des Krnsuerungsfonds

der Kordostbabn xu tilgen
V. Amortisation lier Kosten tür Krsatx von kokomoliven u. Äagen:

Betrag der Kosten per 31. December 1876

llievon ab: 1. Rats pro 1876

-

478,838

206,60«!

65

666.666 —

Restbetrag, in dabrosraten xu Rasten «los Krnouerungsfonds

der Kordostbalin xu tilgen
VI. Aul liss lalir 1877 tallencie Zinsrate aus liem llurok R Bre>lus

8ökne in Basel vermittelten xwsijslirigen Anleiken:

Xu Rasten des Riteis „Verzinsung der Anleiben" pro 1877

xu tilgen

VII. Benliente Abreotinungen über die 1^agenbenüt?ungen wälirend

der Kriegspsriode 1870 1871 :

Xu Rasten der Betriebsausgaben, Kap. IV 2 g, pro 1877

xu tilgen

-

273.838

262,566

160,660

65

li. XlBllitoiBIR
2,126,119 98

Konto pro Riversi - 6,690 51

Kalào-Vortrax auk das dakr 1877 2,114,029 47



Beilage B zur Bilanz auf 31. Dezember 1876.

Ausweis über die Betriebs- und verfügbaren Kapitalien
per 31. Dezember 1876

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

A. Aktiven.

1. Kassa-, Wechsel- und Giro-Conti 3,295,864 92

2. Werth papiero 623,850 —

3. Liegensehaften-Conto (inol. Villenquartier in Enge) 2,758,864 51

4. Material-Vorräthe:

a. Material-Conto (Vorräthe an Holz, Kohlen, Eisen etc.) 899,397 60

b. Material-Rechnung des Oheringenieurs für den Betrieb

(Vorräthe an Schienen, Schwellen etc.) 2,705,100 22

r. Material-Rechnung des Oberingenieurs für den Bahnbau

(Vorräthe an Rollbahnmaterialien, Lokomotiven, Eisen etc.) 602,660 35

il. Werkstätte-Konto (Achsen, Räder, Bandagen etc.) 822,364 20
5,089,522 37

5. Diverse Hauptbuch-Debitoren 1,297,852 44
13,065,954 24

B. Passiven.

1. Erneuerungsfonds:

a. Erneuerungsfond der Nordostbahn 943,943 05

h. Erneuerungsfond der Linie Effretikon-Wetzikon-Hinweil 6,468 75
950,411 80

2. Reservefonds:

a. Reservefond der Nordostbahn 2,199,315 39

h, Reservefond der Linie Zürich-Zug-Lnzern 242,004 99

c. Reservefond der Linie Effretikon-Wetzikon-Hinweil 87,440 35
2,528,760 73

3. Aktiv-Saldi der Betriebsrechnungen:

a. Betriebsrechnung der Nordostbahn 890 35

h. Betriebsrechnung der Linie Zürich-Zug-Luzem 50,004 27
50,894 62

4. Aktiv-Saldi der Baurechnungen:

a. Baurechnung der Linie Zürich-Zug-Luzem 544,198 34

h. Baurechnung der Bötzbergbahn 133,474 15

r. Baurechnung der Linie Koblenz-Stein 193,517 41

<7. Baurechnung der Linie Effretikon-Wetzikon-Hinweil 6,615 66
877,805 56

5. Diverse Conti :

«. Versicherungsfond gegen Transportgefahren 161,482 14

b. Domänen-Verwaltung des Kantons Zürich (Hypothek auf

Liegenschaften) 200,000 — 361,482 14

6. Diverse Hauptbuch-Kreditoren • 2,214,709 34
6,984,064 19

Aktiv-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1877 • 6,081,890 05

keilago 8 ^ur kilane sul 31. vo?ember 1876.

^U8W6Î8 üder ciîe Lsìrisds- unâ verkü^dareii I^apitAlien
per 31. December 18?K

Dr. ci?. Dr. s!ts. Dr. à
7^. Aktiven.

1. I1a»8n-, 4Vsâ»oI- nnâ (lirn-Dnnti 3,295.864 92

2. IVortÜMpiero 623.850 —

3. DioAsn^oDaktsn-Dnnto línel. Viiion^nnrtior in Dn^o) 2.758.864 51

4. iVlatorinI-Vorrätlrs:

n. Naterial-tlonto (Vorrätlrs an Dolii, Koliion, Di80n ew.) 893.397 60

ü. Uaterial-IìsoDnunx c><?8 OksrinKsnieur8 kiir <1en Iletrioli

(Vorrätiis an Kolnonsn, 8r1r^vs»on oto.) 2.705,100 22

n. Uaterial-koolrnnnA dk8 Dksrin^onienr« kür <Ien liaiinirui

sVorrätirs an Hailkalinmatoilalisn, Dolcomotivon, Di^sn eto.) 002.060 35

îeàtktw-I?»ntn (Xoliaen, lìâiler, llanda^en à) 822,364 20
5,089,522 37

ô. vivsins A»uptb«v1i»vebitoren ' 1.297,852 44
13.065.954 24

k. ?.18«ivtî

k. Lrnouerungslonlis '

a. DrnenernnA»koni1 der Hordn^tbalrn 943,943 05

1i. Drnenernn^^kond der Dinie DtkreliDon-IVetxiDnn-llinvveil 0,468 75
950,411 80

2. keservetoinls:

». lìeservekond der Dlordo8t6a1rn 2,199,315 39

/i. lìeservekond der Innie ^iirieli-Xn^-Du/ern 242.004 99

n. lìeservekond der Dinie DtIreid<nn-1Vetüiknn-11i»ved 87,440 35
2.528.760 73

3. AI<t!v-8aIli> lier ketriebsreolinungen:

a. LstriedsreelrnnnA der ììordostbaûn 890 35

b. HetrisbsrsolmunA der Innis />irîe1>-Xn!>-Dn?ern 50.004 27
50.894 62

4 A><tiv-8sllii lier ksureciinungen:

«. RaureelinnnA der 14n!e /nr!e1-Xu!>-Dn/-ern 544,198 34

Ilaureolinun^ dei- Dûtiîder^daûn 133,474 15

n. lìaureolinnnA lier Dinie Xo61eniî-8tein 193,517 41

<7. IlanreeDnnng' der Dinie DkkretiDon-IVeiüiDon-Dinvl'eil 0,615 66
877.805 56

5. vîvorse Konti:

». VersiekernnAskond ^ezen DransportAskaliren 161.482 14

Domänen-VervvaltnnA des Xantons /iirieD ^ll^pntliek ans

Ine^enselrakten) 200,000 — 361,482 14

6. vivsrse 8auptbuek-Kred!toren - 2.214.709 34
6,984.064 19

áktiv-Làlào-Vortrax auk à»s lakr 187? - 8,081,890 os



IV. Rechnung über den Erneuerungsfond
der Schweizerischen Nordostbahn vom Jahre 1876.

Fr. Cts.

Einnahmen.

Saldo vom 31. Dezember 1875. 1,464,724 83

Einlage im Jahre 1876 aus der Betriebsrechnung der Nor dos tbali n:
n) für das Stammnetz 213 Kilometer à Fr. 3000 Fr. 639,000. —

b) fiir die linksufrige Zürichseebahn 09 Kilometer à Fr. 1000 „ 69,000. —
708,000

Uebertrag des Saldo des Reservefonds der Bülaoh-Regensbergerbahn
per 31. Dezember 1876 lt. Art. 17 Ziffer 2 des Vertrages vom 6. Juni 1863 46,553 44

Summa 2,219,278 27

Ausgaben.

Erneuerung des Oberbaues 956,868 33

Ersatz von ausrangirten Lokomotiven 200,000 —

Hauptrrparaturen an Lokomotiven 102,048 58

Ersatz von ausrangirten Güterwagen 16,418 31

Saldo auf neue Rechnung 943,943 05

Summa 2,219,278 27

>

IV. kîselìiiunA üder den
der Zà^ei^eriselleii IXIordOsIdalln vom datire 18?6.

Lr. (its.

kiilnàiiw».

8ni6a vom 37. Deüe m 6er 787 5. 7,464,724 83

Li nI «A? im ,7 aiir? 7876 sus d? r 8 e tri e 6 sre eii nun ^ >Ier 77o r lin 8 tbn ii n:
r<) 7!!r ciàs 8tnmmneti? 273 iviinmeter à Lr. 3666 > > Lr. 636,666. —

b> für âie iiiiksulrixe /ürieüseeimlin 66 Kilomolor à Lr. 7666 ^ 69,666. —
768.666

Ilebertro^ <ie8 8»! à o ci?» Tiese rv e fan <is lier 8üine>>-8e^eiis6er^er6ii!iii
per 37. 7>siism6er 7876 it. .4rt. 77 differ 2 lies Vertrnxes vom 6. .Ilini 7863 46,553 44

Lummkt 2,219,278 27

^718^8li68.

Lrnoiierun^ lies t) 6 erlio n e s 956,868 33

Lrsntü von nusrnnKnrteii Lokomotiven 266,666 —

77 a » ptreplìrlltiirenn n Lokomotive n 762,648 58

Lrsntv. von»iisrnn^!rten6!Uterivn^eii 76,478 37

8ni6nnukneue7ìeeiiiiunN 943,943 65

kummkt 2,219,278 27

'



V. Rechnung über den Reservefond
der Schweizerischen Nordostbahn vom Jahre 1876.

Fr. Cts.

Einnahmen.

Saldo vom 31. Dezember 1875 2,673,543 39

Statutarischer Zins für den Saldo des Jahres 1875 (à 5 u/o) 103,677 16

Einnahmen im Jahre 187H 611,764 64

Summa 2,788,985 19

Ausgaben.

Ausgaben im Jahre 1876 589,669 80

Saldo auf neue Rechnung 2,199,315 39

Summa 2,788,985 19

V. lìeeànunA üker den Iì686rv650iid
der Letiv^àerîselieii ^lordostdAàn voin dslire I8?6.

l'ic Lt8>

LiilUitllmvn.

8icI3c»vvm3I>6vüvm6v>I875 2,673,546 39

8 tcctutali 8vii v v ^ins kiii' clvii 8 al cl o âs» 3alirv8 1875 (à 5 ^/v) > > 163,677 16

Hiimalimvic im 9illirv 1876 611,764 64

Nummêl 2,788,985 19

^usKtìden.

^cUk^abvn im 9akrv 1876 589,669 80

8aI6v aul nvuv HvvliiiuiiA 2,199,315 39

Zuminêc 2,788,985 19



Beilage I.

Schweizerische Nordosthahn.

Zur „Statistik des Betriebsdienstes".

1) Übersicht über Stand, Leistung und Unterhaltungskosten der Lokomotiven.

2) Übersicht über Stand, Leistung und Unterhaltungskosten der Personenwagen.

3) Übersicht über Stand, Leistung und Unterhaltungskosten der Gepäck- und Güterwagen.

o/wyc)

lîeiliixe I.

Hàvàvàâv Xoidostdàii.

^ur „Lìaìîstà âes Let.ri6t)8âl6ii8t.68".

1) Ülzvrsielit vilxü' Ltunci, I^oistu»^ uixl IIntoiimitunAsIcostoo âor ^oI<omotivon.

2) ìilztzrsieiit iiizor 8ànâ, I^eistunA unà IIntoi^altoiiAsIioston «iox ?or8onon^va^oii.

3) l)izersioiit üdex 8ànà, I^eistimA unâ IIoterlmitunAskoston âei' (vopâvlî- mx> Oûtorwa^on.



I. Stand und Leistung der Lokomotiven

a. Stand und
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O Kilometer

Fahrdienst.

Personenzugs-Lokomotiven (Klasse A) 55 50 9,667 528,545 975,744 — 10,615 39,940 13,389

Personenzugs-Lokomotiven „ B) 16 10 2,398 49,064 245,422 — 16,328 13,528 3,293

Güterzugs-Lokomotiven „ C) 41 36 8,221 — — 1,020,388 7,277 15,162 9,123

Tender-Lokomotiven „ D) 18 15 3,655 22,792 387,944 25,039 617 9,297 2,624

„ „ (System Wetli) (Klasse Ii) 3 — — — — — — —

Total 1876 133 111 23,941 600,401 1,609,110 1,045,427 34,837 77,927 28,429

Im Vorjahre (1875) 104 18,102 428,708 1,294,282 803,674 42,490 13,217 26,612

Rangirdienst.

Tender-Lokomotiven (Klasse D) 15 15 5,299 — — — — — 548,143

Im Vorjahre (1875) 12 3,837 — — — — 433,373

b. Unterhaltungs-

Brennmaterial S c h m i o r- und

Bezeichnung
Verbrauch Kosten Verbrauch

der

Lokomotiven im Ganzen per
Lok.-Kilometer

im Ganzen per
Lok.-Kilometer im Ganzen

per
Lok.-Kilometer

Kilos Kilos Franken Centimes Kilos Kilos

Fahrdienst.

Personenzugs-Lokomotiven (Klasse A) 11,140,265 7.1037 357,302.84 22-7771 34,805.6 0.0222

Personenzugs-Lokomotiven „ B) 2,345,495 7.1688 75,227.82 22.8607 10,044.o 0.0807

Güterzugs-Lokomotiven „ C) 11,846,790 11.2617 379,963.88 36.1188 29,720.o 0.0282

Tender-Lokomotiven „ D) 2,906,855 6.4810 93,231.88 20.7966 8,802.o 0.0186

„ „ (System Wetli) (Kl. E) — — — — — —

Total 1876 28,239,405 8.8162 905,725.64 26.6683 83,371.6 0.O245

Im Vorjahre (1875) 22,056,700 8.1541 757,388.88 29.0800 62,393.o 0.0239

Rangirdienst.

Tender-Lokomotiven (Klasse D) 2,954,105 — 94,747.42 12,783 —

Im Yorjahre (1875) | 2,300,300 — 78,988.32 — 7,900 —

I. 8wnä unä I_ei8tung llei- Lokomotiven
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^nkrdienst.

lersonvn2UAS-Lokomotiven (Kiusse ^) 55 50 9,667 528,545 975,744 — 10,615 39,940 13,389

lersonen^uAS-lokomotiven ^ IZ) 16 10 2,398 49,064 245,422 — 16,328 13F28 3,293

düteriniAS - liokomotivvn ^ O) 41 36 8,221 — — 1,020,388 7,277 15,162 9,123

lender-Lokomotiven ^ O) 18 15 3,655 22,792 387,944 25,039 617 9,297 2,624

„ „ (system IVetl!) (Klusse 11) 3 — — — — —

lotul 1876 133 111 23,941 600,401 1,609,110 1,045,427 34,837 77,927 28,429

Im Vorfallre (1875) 104 18,102 428,708 1,294,282 803,674 42,490 13,217 26,612

ksngii-diensl.

lender - Lokomotiven (Klasse O) 15 15 5,299 — — — — — 548,143

Im Voi^jalirv (1875) 12 3,837 - — — — — 433,373

d. llntsrlialtunxs-

Lronnmatvrial 3 o I, m ior- und

öe^vieknun^
Vvrbrauvli Hosten Vorbrauvli

der

Imkomotivon im Oanüen per
Kok.-Kilometer

im Oanüvn per
Kok.-Kilometer im (ôin/.en

per
Kok.-Kilomvter

Kilos Kilos ààn vcnào» X!>vs Kilos

lskrdisnst.

I'ersonen^uAs-lokomotiven (Klasse ,4) 11,140,265 7.1067 357,302.64 22.777, 34,805.» 0.0622

lersonen^uAS-Lokomotiven ^ ö) 2,345,495 7.IS86 75,227.62 22,6667 10,044.» 0.6667

Otiter^uAS-Kokomotiven „ 0) 11,846,790 11.2617 379,963.6» 36.1166 29,720.6 0.6262

lender-Kokomotiven ^ l>) 2,906,855 6.4816 93,231.s» 20.7666 8,802.o 0.6166

„ „ (System >Votli) (Kl. 11) — — — — — —

lotal 1876 28,239,405 8.61»2 905,725.»! 26.6666 83,371.» 0.624»

Im VoiMkre (1875) 22,056,700 3.1S1I 757,388.ss 29.6600 62,393.6 0.626»

kîsngirdienst.

lender-Lokomotiven (Klasse I)) 2,954,105 — 94,747.12 12,783 —

Im Vor)aliro (1875) I 2,300,300 — 78,988.62 — 7,900 —



und deren Unterhaltungskosten.

Leistung.

W egstrecke Anzahl Durchsei n i 111 c h e S t ä r k e der

'3

S |
Täglicher Durchschnitt

per im Dienst

der zurückgelegten

Lokomotivkilometer
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Kilometer p- Wagenachsen

4,296.o 217. 187.3 1,568,233 15.97 23.87 31,734,449

897.0

2,882.1

184.o

136.o

160.5

137.4

327,635

1,051,950
30596

16.39 22.93

47.12

— 6,431,09 L

48,077,416

1,228.3 127.4 131.9 448,313 — — — 018.21 2)19.79 8,071,463

9,304.5 169.0 157.4 3,396,131 — 28.0G — 94,314,449

7,147.9 199.7 171.1 2,608,983 — 30.88 — 80,578,204

1,501.3 _ _ _ — —

1,187.3 — — — — — —

Kosten.

Putzm aterial Erneucrungs u. Reparaturkos
der

ten
Ge s a m m t k o it en

1 Kosten
Lokomotiven und Tender

(einscliliessl. Provisionszuschläge)

iür Prolin-, Schmier- und Putzmaterial,
sowie für Reparaturen

im Ganzen
Lok.

per
-Kilometer

im Ganzen per
Lok.-Kilometer

im Ganzen per Lok.-Kilom. per
Achsen-Kilometer

Franken Centimes Franken Centimes Franken Centimes Centimes

42,247.21 2.09 198,312.99 12.04 597,863.14 38.io 1.83

12,265.40 3.74 86,572.20 26.43 174,065.04 53 i2 2.70

36,252.49 3.44 226,147.02 21.49 642,363.50 61.05 1.34

10,763.09 2.40 39,254.43 8.75 143,250.oi 31.95 1-77

101,528. B5 2.99 550,287.30 16.23 1,557,541.69 45.89 1.65

69,287. 55 2.05 611,447.67 23.44 l,438,124.io 5512 1.78

11,363. 92 94,268.04 — 200,379.38 für jeden Tag Fr. 548.98

7,636. 47 46,094.90 — 132,719.75 i) n n „ 363.61
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Xilometee Q. V»Aen-teI>se,>

4,296.n 217. 187.9 1,568,233 15.97 23.97 31,734.449

897.«

2,882.1

184.»

136.o

160.9

137.4

327,635

1,051,950
30596

16.99 22.99

47.12

6,431,091

48,077,416

1,228.» 127.4 131.9 448,313 — — — >)18.24 2)19.79 8,071,463

9,304.» 169.« 157.4 3,396,131 — 28.0« — 94,314,449

7,147.g 199.7 171.4 2,608,983 — 30.98 — 80,578,204

1,501.9 —

1,187.9 — — — — — —

kosten.

I'utiiinatvrial LrneiivrunAS n. Roparaturkos
der

ton
vs 8 a M M t k o! t SN

> Hosten
Dolromotiven und Lender

(einsvldiossl. I'rovisionssusoltläAe)

tür l.reiin-, »otmuer- unit tUtt/matei'mi.

sovio tür Reparaturen

un (Zangen
Dole.

per
-Kilometer

im klangen per
Dole.-Kilnmeter

im Danken per I.oie.-Kilom. per
^elisen-Rilometer

^.nnken Outline» ?enàn Centimes Onnken Centimes Centimes

42.247.2, 2.09 198,312.99 12.04 597,863.14 38.10 1.SZ

12,265.4« 3.74 86,572.20 26.44 174,065.04 53 is 2.70

36,252.49 3.44 226,147.0s 21.49 642,363.7,0 61.05 1.94

W,763.«g 2.40 39,254.4» 8.75 143,250.04 31.95 1.77

IM,528. s» 2.99 550,287.»° 16.2» 1,557,541.09 45.89 1.05

69,287. 09 2.09 611,447.07 23.44 1,438,124.40 55 42 1.78

11,363. 92 94,268.»4 200,379.ss kür ieilen La^ Kr. 548.98

7,636. 4? 46,094.90 — 132,719.75 „ 363.04



2. Stand und Leistung der Personenwagen

a. Stand und

Betriebsjahr Anzahl

der

Wagen

Anzahl

der

Achsen

Sitzplätze der Wagen Achsen-Kilometer wurden durchlaufen

im Einzelnen

im

Ganzen

auf

der

Kordostbahn

in

Schnell-,

Personen-

und

gemischten

Zügen.

1

auf

fremden

Bahnen

j
im

Ganzen

von

fremden

Wagen

auf

der

Nordostbahn

I.

Klasse

Ii.

Klasse

in.

Klasse

achträdrige vierrädrige

Achsen-Kilometer

1876

1875

70

70

477

357

1234

994

1,199

1,130

6,904

5,352

14,058

9,924

22,161

16,406

26,379,336

24,271,486

2,207,360

2,727,632

29,286,694

26,999,118

2,449,566

2,811,198

b. Unterhaltungs-

Reparaturkosten Kosten des

per

Achsen-

Kilometer

in Prozenten

der

Einnahme

Material Totalausgabe
für

Betriebsjahr im Ganzen

(incl. Zuschläge) Schmiere Oel Total

Schmiermaterial*)
und

Arbeitslöhne

Franken Centimes Kilos Franken

1876 259,471.82 0.885 5,489 — 5,434 5,434 6,271.r,4

1875 243,166.oo 0-901 5.794 * 4,206 4,206 5,707.52

* Die Kosten des Schmiermaterials betragen für alle Wagen Fr. 16,401. 49 Cts.
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1875

70
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477

357

1234

994

1,199

1,130

0.904

5,352

14,058

9.924

22,101

10,400

20,379.330

24,271.480

2,207,300

2,727,032

29,280,l»94

20,999,N 8

2,449.500

2.811,198

d. VntvrkàltunAS-

Rvpnrnturkostvn Xoston dos

pvr

^vlissn-

Hiionmter

!n ?rc>2vnten

dor

liinnnlimo

Uutorini 4iotaig.USAS.ds
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und deren Unterhaltungskosten.

Leistung.

1I
Jede

Achse

hat

jim
Durchschnitt

zurückgelegt

Auf die Länge eines Kilometers reducirt, wurden befördert

Yon
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Die
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Gepäck)
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an

Personengewicht
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zu

75

Kilos

gerechnet)

an

Eigengewicht

der

Wagen

Bruttolast

im

Ganzen

für

jeden

Kilometer

Bahnlänge per Achsen-Kilometer

Kilometer Tonnen - Kilometer in Prozenten Franken

20,289

27,102

10,573,289

9,309,000

110,038,602

99,088,111

126,608,951

108,397,718

271,1 IIa

318,816.8

4.39

4.002

27,578

26.836

4,720,961.95

4,190,072.12

Kosten.

öchmiermaterials Putzen

per Achsen-Kilometer Material
Ausgaben Kostenbotreffniss

für per

Schmiere Kosten Putzwolle Seife Arbeitslohn Achsen-Kilometer

Gramme Centime Kilos Franken Centime

0.18849 0.02175 2,207 272 43,298.co 0.14784

0.15531 0.021OT 1,437 175 20,090.85 0.0964
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3. Stand und Leistung der Gepäck- und

a. Stand und

Anzahl
tlichen wagen
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Wagen

im

Ganzen

von den

Gepäck- | Güter-

Wagen

im

Ganzen

Tonnen

1876 16 59 — 2,341 2,416 4,864 26,064.5 2.8303 lO.o 5,580,178 26,817,028 32,397,206 590,484 16,783,044 17,373,528

1875 19 41 — 1,909 1,969 3,976 20,983.5 2.*095 7.5 4,454,122 20,683,396 25,137,518 800,124 15,217,418 16,017,542

b. Unterhaltungs-

Reparaturkosten Kosten des

Betriebs-

jahr im Ganzen

(incl. Zuschläge)
per Achsen-Kilometer

in Prozenten

der

Einnahme

Schmiere Oel

Franken Centime Kilos

1876 360,543.88 0.721 5.205 — 12,344

1875 282,851.m 0.BS7 4.547 — 8,309
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1870 10 59 — 2,341 2.410 4,804 20064.5 2.««,» 1N,o 5,980,178 20.817,028 92,997,200 590.484 10,789,044 17,979,52s
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Güterwagen und deren Unterhaltungskosten.

Leistung.

~bß
<x> Auf die Länge eines Kilometers reduzirt,
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26,515,422 10,351 75,581,722 149,997,007 225,578,730 663,466 4.30 31.79 15,088,468 36,564,472 6,511,218.75

kosten.

Schmier materials Putzen
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für

Schmiermaterial
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Arbeitslohn

Betreffniss per Achsen-Kilometer
Ausgaben

für

Arbeitslohn

Kostenbetreffniss

per

Achsen-KilometerSchmiere Ausgaben

Franken Gramme Centime Franken Centime
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11,273.85
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